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Vorbemerkungen

Die Statistik dor Zoebsoire17)rüfungon u2faßt die in Bayern abgelegten

- Vorprüfungen (T9,22.=9 ZwiocheEfflrüfungen, Vordivleme oto.),

- Aboohlußprüfungen (kirchliche Prüfungcn, Staatsexamen/1. Staatsprüfungen,

Diplom-, Magister- und andere akade2i8che Prüfungen),

- Doktür- und Lizentiatenprüfungen.

Übersicht 1. Die Arten elo22 AbsehlußprÜfungen (im Hochochulbereioh) lu Bayern

Fachrichtung
Staats-

Diplom-

Univ.-

Magi-

ster-

Kirch-

liche

Fakul-

täts-

Promotion

ohne rnit

vorherige(r)

Abschld-

Lizen-

tiaten-

Diplom-

(FH)-

Prüfung

Evang. Theologie, Religionspädagogik

und kirchliche Bildungsarbeit

Kath, Theologie, Religionspädagogik

und kirchliche Bildungsarbeit

Philosophie

Geschichte

Bibliotheksuesen, Dokumentation,

Publizistik

Sprachuissenschaften

Psychologie

Pädagogik

Sport

Politische Wissenschafi

Soziologie

Sozialwesen

Rechtswissenschaft

Verwaltungswesen

Wirtschaftswissenschaften

Wirtschaftspädagogik

Mathematik, Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Biologie, Botanik, Zoologie

Geowissenschaften

Geographie

Medizin (Allgemein-, Zahn., Veterinärmedizin)

Agrar., Forstwissenschaften, Gartenbau

Brau-, Getränke-, Lebensmitteltechnologie

Haushalts- und Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Kunstwissenschaft

Gestaltung

Lehramt an Grundschulen

Lehramt an Hauptschulen

Lehramt an Sonderschulen

Lehramt an Realschulen

Lehramt an Gymnasien

Lehramt an beruflichen Schulen

X

rn

rn

Vorbener en 

Die Statistik der Hochschulprüfungen umfaßt die in Bayern abgelegten 

- Vorprüfungen (Vor-, Zwischenprüfungen, Vordiplome etc.) 9 

- Abschlußprüfungen (kirchliche Prüfungen, Staatsexamen/i. Staatsprüfungen, 

Diplon-, Magister- und andere akademische Prüfungen), 

- Doktor- und Lizentistenprüfungen. 

Übersicht 1. Die Arten der Abschlußprüfungen (im Hochschulbereich) in Bayern 
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Der votliegende Bericht Gnthält die Ergebnisse der summarischen Ethebung

det Prüfungen im Prüfungsjahr 1986/87, Nachgeuieoen sind dabei die bestan-

denen sowie die endgültig nient bestandenen Pzüfungen auf dio Veröffent-

lichung der nicht bestandenen Prüfungan gt Wiedetholungemöglichkeit wird

seit dem Prüfungsjabr 1985/86 verzichtet, da die Vetechiedenartigkeit der

Prüftagsordnungen Fehlinterpretationen hinsichtlich von Erfolgs- oder

erfolgsquoten verursachen könnte(VgL deneu den Absohnitt °Zur Problematik

nicht bestandener PrüfungenN im Beticht doe Verjahres).

Ergebnisse einet Individnalbefragung der Prüfungskandidaten mit Informa-

tionen z. 78 über deren. Studienverlauf, Durchschnittsalter sowie ihre re-

gionale Herkunft werden obeafalls jerclich veröffentlicht (Statistischet

Bericht B III 3 - 2).

Beide Erhobinglah basieren auf deE Hochaohulotatietikgesetz i. d. F.

Bekanntmachung vom 21. eerel 1980 (BG31 T S0453)

EM21221.12P 4gg' rm9224chon EueGkilAr), 21'ilfunCen

1 Vorprüfungen (Tabelle 1)

1.1 Vorprüfungen in wissenschaftlichen und künstletiechen 31-mdie:cgängm
(Tabelle 1 a)

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen mit angestrebtem Ab-

schluß Stmtsexamen bzw. Diplom (Univ. und FR) Vorprüfungen abgenomman

wurden, ist dieo mitt1erweile auch für Magisterstudiengänge und für die

vertieft studierten Fächer des Igehramts sunehmend der rall, Äbgesehen

davon, daß noch nicht an allen Hochschulen entsprechenda Studien- und

PtUnngsordnungen eingefehrt wurden, begtoht die Hauptschuierigkeit G11132

statistischen Darstellung dieser ZwischenntUfungen darin, daß die

fungeo2dnungen von Hochschule eu Hoühschnlo unterschied1ich sind2

1) Magisteretudiengänge

a) Naeh den meioten Zwischenprüfungoordnungen für dac Masietenstudium

uwcden yA7ei Eauptfächer gleichgenLehig geprüft Da in Tabelle 1 a

a. P22üfungen fächerweise aufgefÜhrt sind, handelt es sich dann um

rallzahlen.

b) Andete Negisterrrüfungsordnungen sehen eine Zwioehenprüfung in ei-

nem Haupt- und zuei iebonfächern vor. In Tabelle e iet dann nur

das Kenetfach nacheewieeen.

lm 

Der vorliegende Bericht enthält die Ergebnisse der summarischen Erhebung 

der Prüfungen im Prüfungsjahr 1986/87. Nachgewiesen sind dabei die bestan- 

denen sowie die endgültig nicht bestandenen Prüfungen; auf die Veröffent- 

lichung der nicht bestandenen Prüfungen mit Wiederholungsmöglichkeit wird 

seit dem Prüfungsjahr 1985/86 verzichtet, da die Verschiedensrtigkeit: der 

Prüfungsoränungen Feblinterpretationen hinsichtlich von Erfolgs- oder Miß- 

erfolgsquoten verursachen könnte (Vgl, dazu den Abschnitt "Zur Problematik 

nicht bestandener Prüfungen" im Bericht des Vorjahres). 

Ergebnisse einer Individualbefragung der Prüfungskandidaten mit Inforna- 

tionen 2. B. über deren Studienverlauf, Durchschnilttsaltier sowie ihre re- 

gionale Herkunft werden ebenfalls jährlich veröffentlicht (Statistischer 

Bericht B IIL 3 = 2). 

Beide Erhebungen basieren auf dem Hochschulstatistikgesetz 1. d, F, der 

Bekanntmachung vom 21. April 1980 (BGBl I 8.453). 

Ergebnisse der summarischen Erhebung der Prüfungen 

1 Vorprüfungen (Tabelle 1) 

1.1 Vorprüfungen in wissenschsftlichen und künstlerischen Studiengängen 
(Tabelle 1 a) | 

Während in früheren Jahren nur bei Studiengängen nit angestrebten Ab- 

schluß Staatsexamen bzw. Diplom (Univ, und FH) Vorprüfungen abgenommen 

wurden, ist dies mittlerweile auch für Magieterstudiengänge und für die 

vertieft studierten Fächer des Lehrants zunekmend der Fall, Abgesehen 

davon, daß noch nicht an allen Hochschulen entsprechende Studien- und 

Prüfungsordnungen eingeführt warden, besteht die Bauntschwisrigkeit einer 

statistischen Darstellung disser Zwischenprüfungen darin, daß die Prü« 

 Fungsoränungen von Hochschule zu Hochschule unterschisdlich sinds 

1) Magisterstudiengänge 

a) Nach den meisten Zwischenpräfungsordnungen für das Magisterstudiun 

werden zwei Hauptfächer gleichgewichtig geprüft. Da in Tabelle 1a 

die Prüfungen fächerweise aufgeführt sind, handelt ss sich denn um 

Fallzshlen. 

b) Andere Magisterprüfungsordnungen sehen eine Zwischenprüfung in ei- 

nen Haupt- und zwei Nobenfächern voz., In Tabelle 1 a ist dann nur 

das Hauptfach nachgewiesen.
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2) Mnzioterstudiongän2e/Lehramt an Gymnasien

:inige Zwisehonprüfvngen des T7no 1 a ge1ten sowohl für Studierende

aerJ Lehramts an Gymnasion alo auch £tIr Negisterstudenten. Da die

Hoehoehule hior hzine Unterseheidung treffen hann, sind in Tabolle

1 bei den Magisterswi chenprüfungen Fälle enthal'Gen, die mög-

liehorueise sum Lehramt zu zählen wären.

3) Lehramt an Gymnasien

a) Für Katholische Theologie, Wirtschal2tsuissonsohaften, Mathematik,

Physik und Husihol,siehung als Eani)t2ächer Zür das Lehramt an Gymna-

sien oind staatlicho ZwisohonpAlfungen obliGatorisch. Werden vom

Studenten zwei dieser Fäehor gewäh1t, entstehen Doppe1zäh1ungen.

b) Daüber hinaus sehen hochschulinterne PrÜfungsordnungen vor, daß

cluch die anderon vertioft stueUerten Eauptfächer des Lehramts an

emraoien uclinef.t, ww2de2. Die Uahl sueior Fächer aus dieser Gruppe

allein ,)der eines dieser Fächer susammen mit einem Fach der staat-

lichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls zu Doppe1zäh1ungen.

den Zwiechenprüfuneen für das Lehramt an Gymnasien und für Magister-

utudienüZvco Tabollo 1 a ist a1so zu berüehsichtigen, daß dort die

Zahlon abjelegter Prüfungen in Nauutfächern nachgewiesen sind. Im übri-

gen wird geboten, dio jeuoiligen Fußnoten beachton.

Wie aus Ulersiebt 2 zu erschen ist, stîe o Zahl der erfolgreichen

Verprüfungen in den Staatsexamensstudiengängen von 1976/77

bis 1986/87 stetig an, und zwar insgesamt um 69 %, bei den Frauen hat

oie sich sogar mehr a10 verdoppelt. Den stärksten Zuwachs verzeichnete

dio :Mchergruppe Mathematik, Naturwissenschaften (+ 180 %), am weite-

ston unter Gom Durohschnitt liegen die medfLziaischen Fächer, die Sprach-

und Kultureissonschaften suwie die Agrar-9 Forst- und Ernährungswissen-

schaften.

Ah - 

2) Magisterstudiengänge/Lehrant an Gymnasien 

Binigse Zwischenprüfungen des Typs 1 a gelten sowohl für Studierende 

des Lehramts an Gymnasien als auch für Magisterstudenten. Da die 

Hochschule hier keine Unterscheidung treffen kann, sind in Tabelle 

i a bei den Nagisterzwischenprüfungen Fälle enthalten, die mög- 

licherweise zum Lehramt zu zählen wären. 

3) Lehramt an Gymnasien 

2) Für Katholische Theologie, Wirtschaftswissenschaften, Mathematik, 

Physik und Musikerziehung als Bauptfächer für das Lehramt an Gynna- 

sien sind staatliche Zwischenprüfungen obligatorisch. Werden vom 

Studenten zwei dieser Fächer gewählt, entstehen Doppelzählungen., 

b) Darüber hinaus sehen hoehschulinterne Prüfungsordnungen vor, daß 

auch die anderen vertieft studierten Hauptfächer des Lehrants an 

Gymnasien geprüft werden. Die Wahl zweier Fächer aus dieser Gruppe 

allein oder eines dieser Fächer zusammen mit einem Fach der staat- 

lichen Zwischenprüfungen führt dann ebenfalls zu Doppelzählungen, 

Bei den Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien und für Magister- 

studiengänge in Tabelle I a ist also zu berücksichtigen, daß dort die 

Zahlen abgelegter Prüfungen in Hauptfächern nachgewiesen sind. Im übri- 

gen wird gebeten, die jeweiligen Fußnoten zu beachten, 

Wie aus Übersicht 2 zu ersehen ist, stieg die Zahl der erfolgreichen 

Vorprüfungen in den Diplom- und Staatsexamensstudiengängen von 1976/77 

bis 1986/87 stetig an, und zwar insgesamt um 69 %, bei den Frauen hat 

sie sich sogar mehr als verdoppelt. Den stärksten Zuwachs verzeichnete 

die Fächergruppe Mathematik, Naturwissenschaften (+ 180 %), am weite- 

sten unter dem Durchschnitt liegen die medizinischen Fächer, die Sprach- 

und EKulturwissenschaften sowle die Agrar-, Forst- und Ernährungswissen- 

schaften.



übereiüht 2. E2folg2eioh abgelegte Vorprüfungen in Diplomstudiongängen
(Univ.) und VorDrüfungen für ein Staatsezamen Goit dem

Prüfungsjahr 1976/77

Prüfungsjahr

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Fächergruppe

Anzahl
1976/77

..a

100
Anzahl

1976/77
A

100

Anzahl
1976/77

zi

100

4 898 100 1 403 100 6 301 100

1977/78 *) ..................... 5 326 109 1 597 114 6 923 110

1978/79 *) ..................... 5 439 111 1 865 133 7304 116

1979/80 *) ..................... 5 667 116 2 220 158 7 887 125

1980/81 *) ..................... 5 696 116 2 175 155 7 871 125
1981/82 *) ..................... 5 781 118 2 448 174 8 229 131

1982/83 *) ..................... 6 005 123 2534 181 8539 136

6 544 134 2 732 195 9 276 147

7 084 145 3 051 217 10 135 161

1984/85 **) ..................... 7 458 . 3 207 . 10 665
1985/86 *) ..................... 7338 150 3 029 216 10367 165

7 776 . 3 265 11 041

1986/87 *) ..................... 7 421 152 3 218 229 10639 169

lavon

7 915 3 472 11 387

Sprach- und Kulturuissenschaften, Sport ...... 522 110 452 176 974 133

Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften * 1 490 155 767 331 2 257 189

**) . 1 984 1 021 3 005

Mathematik, Naturwissenschaften .......... 2 086 267 736 323 2 829 ' 980

Medizin (Allgemoin-Medizin) .. 0 „ .... , ... 946 96 724 173 1 670 119

Zahnoedizin .................... 193 130 85 236 278 150

Veterinäreedizin ............. „ , , .. 90 81 112 255 202 130

Agrar-, Forst- und Ernährungsuissenschaften .... 329 118 198 151 527 129

Ingenieuruissenschaften .............. 1 765 153 144 257 1 909 157

Ohno Wirtschaftsuissenschaften dor Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftsuissenschaften dor

Univorsität München,

1 . 2 Vo:cprüfungen in Faohhoohoohulstudienggngen (Yabelle 1 b)

Bei den Vo2prüfunzen in Faehhoohsehuistudiengängen wid ht17:12 auf (19,3

Hauptfaoh abgestellt, oo daß dio rFi vorangehenden Abschnitt goollider—

ten Booendozhoiten Moht auft22oton können Es handelt dU2C2=3 -1r4

Personensählungen.

u E 

: Deereicht de ae or sbgelegte Vorprüfungen in Diplonstuäiengängen 

Univ. und Vorprüfungen für ein Staatsexamen seit dem N 

  

  

  

  

  

            

ıde Pröfungsjahr 1976/77 

’ Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer | 

Prüfungs jahr männlich weiblich insgesamt 

Fächergruppe 1976/77 1976/77 1976/77 
Anzahl A Anzahl A Anzahl A 

100 100 100 

107/17 *) eo een onee euer n een nenn|  5#898 100 1403 | 100 6 301 | 100 
jo 17T *) euere een 536 109 1597 | 114 693 | 100 

11 u) 1559 111 1865 | 133 7304 | 116 
1979/80 *) eo eo ae one onen 0 5050 0 | 5667 116 2220 | 158 7887 ı 135 
1980/81 *) Co oo oo 5 56% 116 215 | 15 zen | 15 
BD 9 ae I 118 2448 | 174 8.229 | 431 
1982/83 *) oo oo none nen een een 55 5 605 123 2534 | 181 8539 I 136 
11]: 57 |: ae) En 5,7 134 22 | 15 92% ı 167 

| 100°) 0 th 145 361 | 97 10135 | 161 
1 1]:117 1: Dal) ee BB ;}: j 3 207 j 10 665 s 
BI 7 una nanna u uunun nun I 150 3029 | 216 10 367 | 165 
1171529 |. le) Er BR |: ; 3265 5 104 ; 
1986/87 *) oe 0000000 5 74 152 3218 | 29 10 639 1 169 
1986/87 **) oo 000000005 055 555555 | 795 3 472 ; 11 387 . 
davon 

Sprach- und Kulturwissenschaften, Sport oo oo 522 110 521 1% 974 | 133 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften *) „| 1:9 155 167 331 257 189 

“) ,| 1984 ; 102 j 3 005 j 
Mathematik, Naturwissenschaften © co ou oe oo 00L 2086 267 736 323 2822 |* 289 
Medizin (Allgemein-Medizin) . 0 0 oo 0 0 on 0 0a 948 96 12% 173 1670 119 

Zahnmedizin . 0 0 00 00 0 0 0 0 0 eo BR 0 0 080 193 130 85 236 278 150 

Veterinärmedizin . © 0 0 0 0 0 0 0 a 0 0 0 E00 08 90 81 112 255 202 130 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften oo « o 329 118 +98 151 52 129 
Ingenieurwissenschaften oo 0 0 0 0 vo no 02 0 0 0 0, 1% 153 144 57 1909 157 

  

*) Ohne Wirtschaftswissenschaften der Universität München. - **) Einschließlich Wirtschaftswissenschaften der 
Universität München. 

1.2 Vorprüfungen”’in Fachhochschulstuliengängen (Tabelle 1 b) 

Bei den Vorprüfungen in Fachhochschulstudiengängen wird nur auf das 

Hauptfach abgestellt, so daß die im vorangehenden Abschnitt geschilder- 

. ten Besonderheiten nicht auftreten können. Es handelt sich durchweg um 

Personenzählungen. 
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übEe2:1oht '222o3c;reich abgelegte Vorprüfungon in Fachhochschill-
otudiengängen Geit dem Prüfungsjah2 1976/77

Prüfungsjahr

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

männlich weiblich insgesamt

Fächergruppe

Anzahl
1976/77
.41
100

Anzahl
1976/77
e
100

Anzahl
1976/77

100

4 428 100 1 505 100 5 933 100

1977/78 ........................ 4 209 95 1 871 124 6 080 102

1978/79 ........................ 4 203 95 1 928 128 6 131 103

.. 4 012 91 2 001 133 6 013 101
1980/81 ......... , .............. 4 120 93 2 031 135 6 151 104

90 1 372 91 5 360 90
1982/83 ........................ 4 488 101 1 845 123 6 333 107

1983/84 ........................ 5 792 131 2 209 147 8 001 135
1984/85 ........................ 6 704 151 2 410 160 9 114 154

... , . , ....... 6 318 143 2 413 160 8 731 147

lavon

147 2 491 166 9 020 152

Religionspädagogik und kirchliche 8i1dungsarbeit .. 58 77 100 103 158 92
Sozialwesen ..................... 301 63 772 94 1 073 83

Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen ,.. 1 139 146 568 369 1 707 183
Verwaltungswesen .................. 387 155 252 233 639 178

Mathematik, Informatik ... , ......... , . 297 268 70 2 333 367 322
Land-, Forstwirtschaft ............... 244 64 115 189 359 81

Ingenieurwissenschaften ............... 4 010 178 505 332 4 515 187
93 97 109 97 202 97

In den tichmen 1976/77 bis 1980/81 uuiden in Fachhochschulotudiengängen

weils etwa 5wische-A 5 900 und 6 150 Vorprüfungen erfolgreich abgelegt,

1981/82 dann aber mit 5 560 um 10 % weniger als 1976/77. Danaoh stiegen

die Zahlen kräftig en2 mit 9 020 Prüfungen waren es 1986/87 um 52 % mehr

als zeko, jahve zuvor (Frauen: + 66 %, Männer: + 47 %). Der Trend ist aller-

dings sehr unet-aheitlich: Während Fächer wie Mathematik und Informatik, Be-

triebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurueson sowic die Ingenieurwissen-

schaften erheblich zunahmen, blieben andere Fächer wie Land- und Forstwirt-

schaft, Sozialweoen und Religionspädagogik weit hinter der Gesamtentwick-

lung zurtek und erreichten 1986/77 nicht einmal mehr den Stand von 1976/77.

Übersicht 3. Erfolgreich abgelegte Vorprüfungen in Fachhochschul- 
studiengängen seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

-6 - 

  

  

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer 
  

  

  

          

Prüfungs jahr männlich weiblich insgesamt 

Fächergruppe 
Anzahl m Anzahl van Anzahl fm 

100 100 100 

WITT onen een en een en, #48 100 15065 | 100 5 933 | 100 
NIT HT a nn 3 san nn oe nc| 4209 95 181 | 124 6.080 | 10 
1078) oo 000er 0 nr en | 420 95 1928 | 128 6 133 | 10 
TOO) zu 00 wu na nun nu nun en nn | AN 91 2 001 133 6 013 101 
IE sn 0 ren EN 93 2 031 19% 6 151 104 
1981/80 & 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5) 3 IB 90 1 372 91 5 360 90 
ET T TER T TUT TITTEN: 101 1 845 123 6 333 107 
TIOZER sn a ae en ine I 131 2 209 147 8 001 135 
11 1:17) | 6 704 151 2 410 160 9 114 154 
VE nn nn nn nn nu nu na nn a IR 143 2413 | 160 8731 | 147 
1121) [1 Ex“ „| 5 529 147 2 49] 166 9 020 152 
davon 

Religionspädagsgik und kirchliche Bildungsarbeit . . 58 7 100 | 10 158 92 
SoHialvEseN nun nen a hi maus 301 63 172 gu 107 83 
Beiriebswirtschaft und Kirtschaftsingenieurwesen .... | 1 139 146 568 369 1 107 183 
Verwaltungswesen . 0 0 0 mn 0 0 0 0 0 ee 0 eo 0 00 387 155 52 233 639 178 

Mathematik, Informatik 0 u 000 0 0 0 000 000% 297 268 70 |2 333 367 | 322 
Land-, Forstwirtschaft oo 00 0 0 0 0 0 0 os 00° 2ul 64 115 189 359 81 
Ingsnieurwissenschaften . 0 0 0 eo oe oe eo...) #500 178 505 332 4 515 187 

Bostallung 0 num nn nu ne ne 93 97 109 97 202 97 

In den Jahren 1976/77 bie 1980/81 

weils etwa zwischen 5 900 und 6 150 Vorprüfungen erfolgreich abgelegt, 

  
wurden in Fachhochschulstudiengängen je- 

1981/82 dann aber mit 5 360 um 10 % weniger als 1976/77. Danach stiegen 

die Zahlen kräftig ans Mit 9 020 Prüfungen waren es 1986/87 um 52 % mehr 

als zehn Jahre zuvor (Frauen: + 66 %, Männer: + 47 %). Der Trend ist aller- 

dings sehr uneinheitlichs Während Fächer wie Mathematik und Informatik, Be- 

triebswirtschaflt und Wirtschaftsingenieurwesen sowie die Ingenieurwissen« 

schaften erheblich zunahmen, blieben andere Fächer wie Land- und Forstwirt- 

schaft, Sozialwesen und Religionspädagogik weit hinter der Gesamtentwick- 

lung zurlick und erreichten 1986/77 nicht einmal mehr den Stand von 1976/77.



2 Abschlußrrüfungen (Tabellen 2 ì 4)

2.1 Entwick/ung der von Deutschen orfolgreich abgelegten Absehin2nrüfungen

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlezeische Studiengänge

177 Im Prüfungsjahr 1986/87 wurden in wissenschaftlichen und künstlerischen

Studiengängen von deutschen AborAventen 14 682 Abschlußprüfuhgen mit Er-

folg abgelegt. Dies sind im Ve37gleich zum Vorjahr um 6,9 % mehr. Damit

wurde ein neuer Höchststand erneicht. Gegenüber 1970/71 hat sich die

Zahl der erfolgreichen deutschen Abeolventen um 56 % Grhöht, gegenüber

1976/77 um 18 % (Tabene 4 a).

Die seit 1982/83 verstärkte Zunahme der Aboolventenzahlen (nur 1984/85

war ein klainer Einbruch) uird bestimmt vou Prüfungen in Nichtlehramts-

studiengängen, während die Lehramtsurüfungen auch 1986/87 erneut stark

zurückgingen (- 11,654gegenüber 1985/861 Dagegen erhöhte sich die Zahl

der Nichtlehramtsprüfungen gegenüber 1985/86 um 1 275auf 12 228 (~ 11 ,6%).

•

Die Umo:cieutierung vom Lehramtsatudium zu anderen wissenechaftliollan

und künstieriechen Studiengangen ist in der Prüfungsstatistik seit dem

Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen. Damals erreichten die von deut-

schen Absolventen erfolgreich abgelegten LehramtsprUfungen den Elchst-

stand von 6 855 Abschlüssen (55 % aller von Deutsehen erfolgreich ab-

gelegten uisseneohaftlichen und künstlerischen Abechlüeoe), woduzeh

dieses Prüfungsjahr auch das Zahr mit dem Maedeeum der 70e, jahra

den Abschlüssen insgesamt (12 421 deutsche Absolventen) wurde. Danach

sank der Anteil der Lehramteprüfungen fast kontinuierlich ab. Leichte

Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der 80er Jahre, ver-

ursacht durch den übergang von der alten zur neuen Lehramtsprüfungs-

ordnung (LP0), auf. 1986/87 waren nur uozh 16„7% aller wissensohaft-
Liehen und künstlerischen PrÜfungen solche ftix ein Lehradt3 seit 1976/77

haben sie nm fast 65%, bei den mannlionen Absolventon segaz um mehr als

75 % abgenommen. Die starker ausgeprägte Abkehr der närzlichen Studenten

vom Lehrerberuf ist auch aus fo/genden Zahlen zu erechen3 12ährend as

1970/71 ungefähr gleich viele mannliehe ie weibliche Lehramteabsol-

venten zab und auch 1976/77 immerhin neeh 46 % 63.er Abeolventen mannlich

uaren, uurden 1986/87 mehr als 70 % der erfolgreichen Lehramtsprüfungen

von usiblichen Absolventen abgelegt.

Die pichtige22222£29422 hattem im genannten Zeitraum einen Zumachs

zu verzeichnen, der den Rückgang beim Lehramt mehr als aufuog (120 %

mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Über dem Durehschnitt lagen

dabei, wie aus Übersicht 4 ersichtlich, die Abschlußzahlen in der
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Abschlußprüf en {Tabellen 2 wnä 

2.1 Entwicklung der von Deutschen erfolgreich abgelegten Abschlußprüfungen 

2.1.1 Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge 

Im Prüfungsjahr 1986/87 wurden in wissenschaftlichen und klinstlerischen 

Studiengängen von deutschen Absolventen 14 683 Abschlußprüfungen mit Er- 

folg abgelegt. Dies sind im Vergleich zum Vorjahr um 6,9 % uehr. Damit 

wurde ein neuer Höchststand erreicht, Gegenüber 1970/71 hat sich die 

Zahl der erfolgreichen deutschen Absolventen um 56 % erhöht, gegenüber 

1976/77 um 18 % (Tabelle da). | 

Die seit 1982/83 verstärkte Zunahme der Absolventenzahlen (nur 1984/85 

war ein kleiner Einbruch) wird bestimmt von Prüfungen in Nichtlehrants- 

studiengängen, während die Lehrantsprüfungen auch 1986/87 erneut stark 

zurückgingen (- 11,6% gegenüber 1985/86} Dagegen erhöhte sich die Zahl 

der Nichtlehramtsprüfungen gegenüber 1985/86 um 1275 auf 12228 (+11,6%). 

Die Umorientierung von Lehrantsstudiun zu anderen wissenschaftlichen 

und künstlerischen Studiengängen ist in der Prüflungsstatistik sels dem 

Prüfungsjahr 1976/77 klar zu erkennen, Damals erreichten die von deut- 

schen Absolventen erfolgreich abgalegrten Lebrantsprüfungen den Nöchst- 

stand von 6 855 Abschlüssen (535 % aller von Deutschen erfolgreich zbe 

gelegten wissenschaftlichen und künstlerischen Abschlüsse), wodurch 

dieses Prüfungsjakr auch das Jahr mit den Marinum der 70er Jahre bei 

den Abschlüssen insgesant (12 421 deutsche Absolventen) wurde. Danach 

saıık der Anteil der Lebramtsprüfungen Yast kontinuierlich ab, Leichte 

Schwankungen dieser Entwicklung traten nur Anfang der Star Jahre, ver- 

ursacht durch den Übergang von der alten zur neuen Lehramtisprüfunge- 

ordnung (LPO), auf, 1986/87 waren nur noch 15,7 % aller wissenschaft- 

liohen und künstlerischen Prüfungen solchs für ein Lehramt; seit 1976/77 

haben sie um fast 55 %, bei den männlichen Absolventen sogar un mehr als 

75 % abgenommen. Die stärker ausgerrägts Abkehr der männlichen Studenten 

vom Lehrerberuf ist auch aus Folgenden Zahlen zu ersehen: Während ss 

1970/71 ungefähr gleich viele männliche wie weibliche Lahrantsabsol=- 

venten gab und auch 1975/ 77 immerhin noch 46 % dev Absolventen männlich 

waren, wurden 1986/57 nehr als 70 % der erfolgreichen Lehrentsprüfungen 

von weiblichen Absolventen abzeslegt, 

Die Nichtlehrantsprüfungen hatten im genamnten Zeitraum einen Zuwachs 
zu verzeichnen, der den Rückgang beim Lehramt mehr als aufwos (120 % 

mehr deutsche Absolventen als 1976/77). Über dem Durchsemnitt lagen 

dabei, wie aus Übersicht 4 ersichtlich, die Abschlußzahlen in der



tibersioht 4. Ab@chlußpAfungon L. Baymm seit dem Prüfungsjahr 1976/77

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer

Prüfungsjahr männlich

Fächergruppe 1976/77
Anzahl

100

weiblich

Anzahl
1976/77

100

insgesamt

Anzahl
1976/77

1-60

darunter

Ausländer

Anzahl
1976/77

100

1976/77

1977/78 .

1978/79 .

1979/80 .

1980/81 .

1981/82 .

1982/83 .

1983/84
1984/85

1985/86 .
1986/87 .

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge 1)

O 0 0 0 0 0 e c 0 0 0 0 0 0 o o o o o e e

O 0 0 o o o c e o u o o o o n o e 0 0 0

O 0 0 o e c c e o e o o o o e u o o

O 0 0 0 o o e e c o o o c 0 0 0 0 o o o

O 0 0 o e c o o o e o o o o o e o o o

O 0 0 e c o o o o o e e o o o o o 0 0 0

o 0 0 0 o e c e e o e c o o e c o n 0 0 0

O 0 0 0 e o o c 0 0 0 e o o e o e 0 0 0 •

O 0 0 o o o o o o e o o 0 0 0

c 0 0 0 c e e e o t o o o o o o o o o e

e o e o c 0 0 0 0 o e o o n o o o o e u o

davon
Sprach- mnd Kulturvissenschaften , „

Sport c o o c . o c c c . r a o o o o o o

Rechts-, Wirtschafts- u. Sozialuissenschaften

Mathematik, Maturvissonschaften

Medizin (Allgemoin-Modizin)

o e o c o o 0 o

Veterivärmedizin n

Agrar., Fnrst- und Ernährungsvissenschafton

Ingenieurvissonschaften „ ,
Kunst, Kunstsissenschaft n

lehramtsprüfvogen (ohne Diplomhandolslehront)

o e o

o o o

o o e

o o

o o o

o o

o o e

o e o

o

o 0 0

7 906
7 475
7 497

7 209

7 301
7 461
8 052

8 241
8 084

8 213

8 916

1 025

8

2 349
1 445

1 195

189

122
296

1 404
189

694

100

95

95

91
92
94

102
104

102

104

113

177

141

209

196
121

185

171

171
182

23

Fachhochschulstudiengänge

1976/77 o o p e e e e p o n e e o o t e 0 0 0 0 0 0

1977/78 , e o c o c e e o c e n o e o c o o c 0 0 0 0

1978/79 o c 0 0 0 0 v e c 0 0 0 r 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

979/80 0 0 0 0 0 e n c e r o n o 0 0 0 0 0 0 n o v e

1980/81 o o v o c o c c o e c o e c o 0 0 e 0 0 4 0

1981/82 o e c 0 0 0 f l o O , o e 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

1982/83 o n v 0 0 0 e r o n o e v 0 0 0 0 e e 0 0 0 o

1983/84 p 0 0 0 e c o o v o e c 0 0 0 0 0 0 0 0 0 c o

1984/85 e v o e e o c n 0 0 0 0 0 0 c o o n o e 0 0 0

1985/86 o e e o v e o v r o v e e e o e c 0 0 0 0 0 0

1986/87 A C O G O . 0 0 0 0 . 0 2 O , o c o o e 0 0 0

davon
Roligionspädagogik u, kirchliche üildungsarbeit

Sozialwosen . . 0 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 0 0 O C O

Betriebswirtschaft u. Oirtschaftsingeniourvesen

Yermaltunoswesen

Mathomatik, Informatik , ,
Land-, Foretvirtschaft

Ingeniourwissenschaften „ n

Gestaltung o o n e e o o c e v o e e n o c 0 0 0 0

2 793

3 406
4 513

4 594
4 250

4 070

4 375
4 343

5 039
5 199
5 604

32

371

949

597
198

217

3 159
81

1. Einschlidlich Promotionen ohno vorausgesetzto Abschlußprüfung,

100

122

162
164

152
146

157
155

180

186

201

123
161

171

733
119
183

176

4 851

4 526

4 255
4 012

3 750

3 854
5 129
5 311

5 423

5 899
6 164

1 141
17

1 200

676

751
62

116

171
132

210
1 688

650
1 280

1 688
1 712

1 753

1 744
1 989

2 182

2 459
2 564

2 578

99
842

524
298

82

132
478

123

100

93
88
83

77

79
106

109
112

122

127

423

350
504

491

163
314

251

259

323
46

100

197
MO

263
270

268
306

336
378
394

397

319

215
749

1 025

660

493
384

12 757
12 001

11 752

11 221

11 051

11 315
13 161

13 552

13 507
14 112

15 080

2 166

25

3 549
2 121

1 946
251

238

467

1 536

399
2 382

3 443

4 686

6 201

6 306
6 003
5 814

6 364
6 525

7 498
7 763
8 182

131

1 213
1 473

895

280

349

3 637
204

100
94

92
88

87

89

103

106

106

111

118

255

176

257

255
129

231

194

176

236

35

100

136

180
183

174

169
185
190

218

225
238

230
195
236

800

173

199
g2

336

298

328

320

287

308

339
366

367

383

398

91

62

61

61

7

9

10

60

30

7

86

107

89

96
118

87

113
100

101

103

128

1
13

30

5
4

72

3

100
89

98

95
85

92
101

109
109

114

118

157

105
191

139
70

450
83

133

120
14

100

124
103

112

137
101
131

116

117
120

149

50
118

500

500

200

113

Be 

Übersicht 4. Abschlußprüfungen in Bayern seit dem Prüfungsjahr 1976/77 

  

  

  

  

                
  

                

Erfolgreiche Prüfungsteilnehmer darunter 

Prüfungs jahr männlich weiblich insgesamt Ausländer 

rüchergen ge Anzahl WEIT Anzahl Bam Anzahl 97T Anzahl TemBeTT 
100 100 100 100 

Wissenschaftliche und künstlerische Studiengänge N) 

19T een en 0000 0 Re 5 | TE 0 | #35 | 100 11257 | 100 336 | 100 
VOTTTE oe 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 EEE 0 0 0 0 0 5 745 95 4 526 93112 001 94 298 99 

1171157 2 | Be 7497 95 4 55 68 111 52 02 328 98 

1979/80 Lo 0 00 0 00 SE 0 0 5 5 5 | 7209 91 | 4012 83 | 11 221 88 320 5 
1980/81 & 0 0 00 0 0 0 0 0 0 7 0 0 0 HE ER 0 0 0 0 7301 92 3 50 77 111 01 87 287 85 
19081/E2 . o 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 HE RL 0 RE He H 0 € 7 561 94 3 854 79 11135 89 308 92 

1982/83 no 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 Re 5 5 5, | 12 | 5129 | 106 113 181 I 103 339 | 10 
19B3fOh 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 EEE RE 0 0 0 8 241 108 5 311 109 113 552 106 366 109 

198/05 Een en ee en 5 5 | 12 1543 | 12 113507 | 106 367 | 109 
15 FEE oe 0 00 0 0 0 RE RR RE 0 0 € 8 213 104 5 899 122 14 112 111 383 114 

DO FON 5 a rennen 8 916 113 6 164 127 115 080 118 398 118 

davon 

Sprach» und Kulturwissenschaften „oc oo 0000» 105 17 1141 423 1 2 166 255 91 157 
GBERE 5 5 5 aa a RE EEE B ; 17 o 25 o = - 
Rechts», Wirtschafts» u. Sozialwissenschaften „ . « 2 349 141 1 200 350 3 549 176 62 105 

Mathematik, Naturwissenschaften oo oo on 00.0 1 445 209 676 504 2 121 257 61 191 
Hedizin (Allgemein-Medizin]) 0 oo eo oo 0000 119 196 151 491 1 946 255 61 139 
Fahnmaul2in 0 u 0 0 0 u u u a RER u 189 121 62 163 251 129 7 70 
Veterinärusdizin 000 000 00000 un 122 165 116 314 238 231 9 450 
Agrar», Forst» und Ernährungswissenschaften ,„ . o « 296 17 171 251 467 194 10 83 
Irgenieurwissenschaften & 0 oo 2 oo on oo 00. 7504 | 17 32 | 239 | 156 | 1% 60 I 133 
kunst, Kunstwissenschaft . oo 0a a 0 2 0 00» 189 182 210 323 399 236 30 120 
Lehramtsprüfungen (ohne Biplonhandelsiehrant) , - « 694 23 1 688 46 2 382 35 7 14 

Fachhechschulstudiengänge 

WM 0000er 0a 0 55 5 5 1 23 | 10 650 | 100 1 3443 | 100 86 | 100 
TE 5 5 00000 En 3 ee | TR | 197 | 4686 | 136 107 | 124 
WM Lee ne neo 0 5 |) 4513 | 162 | 168 | 2% 1 6201 | 180 9 | 103 
TR neo ner re | 23 | 6306| 183 %6 | 112 
19BOfEN 0 0 0 0 00 0 0 0 0 En ER ER 0 0" bı 50 192 1®3 270 6 003 174 118 137 

1111 17 ı 070 146 1 Thh 268 5 814 169 87 101 

100283 0 0 0 00 0 an rn 35 | 57 | 19 | 30 | 6 185 13 | 131 
19B3fER on 0000 0 0 rn al 955 | 2 |) 35 190 100 | 116 
1 oe Eon 0 He 5 | 509 | 180 | 259 | 378 | 7498 | 218 101 | 177 
111127 1: FREE 5 199 186 2 564 394 7763 225 103 120 

TODO/ET 00 00a een 5 604 201 2 578 397 8 182 238 128 149 
davon 

Religionspädagogik u. kirchliche Bildungsarbeit . . 32 123 99 319 131 230 1 50 

VOZLAalvuSeN a a nun anne 371 161 842 215 1213 195 13 118 

Betriebswirtschaft u. Wirtschaftsingenieurwesen . . 949 17 524 149 1573 236 30 500 
Verwaltungsussen . 00 0 0 0 0 on ee onen 00 597 ; 298 ; 895 . = - 
Nathematik, Informatik . 0 0 0 0 0 0 onen en» 198 133 82 110285 280 800 5 500 

Land», Forstwirtschaft „ae snuunune 217 119 132 660 349 173 h 200 
Ingenieurwissenschaften 0 © oe 0 0 eo en oo 000 3 159 183 478 493 3 637 199 2 | 13 
Gestaltung > 0 0 0 0 0 0 ee 0 0 0 LE HR 0 0 8 0 81 176 123 384 . 204 262 3 o 
emurum 

      
1) Einschließlich Prosotionen ohne vorausgesetzte Abschlußprüfung, 

         



76/77

100

MO
89
98
95
85
92
101
le
109
114
118

157

105

191

139

70

83

133

120

14

00
24
03

12

37
01
31
16

17
20

50

18

Jo Auffallend ist, daß inegesamt, aber auch in den einzelnen Studiengij;ngen,

die Vorprüfung snmeist das bei weitem höhere Hindernis darstellt. Voa

den endgültig abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren im Universitgts-

bereich insgesamt 14,4 %, im Pachhochschulbereich 11,3 % erfo1glos4 bei

den Hauptprüfungen Goheiterten dagegen nur 2,7 bzw.1,9 % endgültig.

sonders selektiv waren die Vorprüfungen sowohl im Fachhochschulbereieh

wie auch in den wissenschaftliohen Studiengängen bei den Ingenieurwis-

sonschaften und den Ajcar-, Ppaist- %mel Ernährungswiesenschaften; im

Fächergruppe Sprach- und Kulturviseenschaften, in den mathematisch-

naturwissenschaftlichen Fächern seuie in Allgenvein- und Veterinär-

medizin. Unter der durehsohnittlichen Zunahme lagen die Pächergruppen

Ingenieurwissenschaften, Reohts-, Wirtechafts- und Sozialwissenschaf-

ten sowie die Zahnmedizin. Offensichtlich in besonderem Maße als Alter-

native zum Lehramtestudium wird das Magisterstudium angesehen; mit 1 323

deutschen Absolventen 1986/87 (23 % mehr als im Vorjahr) stieg die Zahl

dieser Absehlüsse um das 6,6fache im Vezgleich zu 1976/77 kräftig an.

2.1.2 Fachhoohsohulstudiengänge

Im Prüfungsjahr 1986/87 wurden 7 115 von Deutschen bestandene Diplom-

Prüfungen (FH) gemeldet (ohne Bayerieche Beamtenfachhochschule und ohne

Aufbaustudiengänge), 9,2 % mehr als im Vorjahr und 192 % mehr als 1975/76,

dem ersten in Tabelle 4 b ausgewiesenen Prüfungsjahr. Past genau die

Hälfte der Prüfungen entfiel auf die Pachrichtung Ingenieurwissensohaf-

ten (bei den Männern sogar 63,6 rund je ein Sechstel auf Sozialwe-

sen und Betriebswirtschaft (bei den Frauen 37,1 und 21,4 %).

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungs-

zahlen seit 1976/77 nachgewiesen. Enthalten sind in diesen Zahlen auch

die Abschlüsse an der Bayerisehen Beamtenfaohhoohsohule und die von Auf-

baustudiengängen. Beim Vergleich mit Tabelle 4 b ist außerdem zu beach-

ten, daß die Entwicklungsreihen hier von 1976 100 ausgehen.

endiltì

:1-23 _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

In den Übersichten 5 und 6 sind die endgültig abgeschloevenen, d, h. die

bestandenen und die endgültig nioht bostandenen Diplomver- und Diplom-

hauptprüfungen des Prüfungsjahrs 1986/87 nach den Fäohergrupnen und den

der Zahl nach wichtigsten Studienberel,chen dargestelle (vgl. TabelIen

1 a bis 2 b).

  

  

Fächergruppe Sprach- und Kulturwissenschaften, in den mathematisch- 

naturwissenschaftlichen Fächerr sowle in Allgenein- und Veterinär- 

medizin. Unter der durchschnittlichen Zunahme lagen die Fächergruppen 

Ingenieurwissenschaften, Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaf- 

ten sowie die Zahnmedizin. Offensichtlich in besonderem Maße als Alter- 

native zum Lebramtsstudiumn wird das Magisterstudium angesehen; mit 1 323 

deutschen Absolventen 1986/87 (23 % mehr als im Vorjahr) stieg die Zahl 

dieser Abschlüsse um das 6,6fache im Vergleich au 1976/77 kräftig an. 

2.1.2 Fachhochschulstudiengänge 

Im Prüfungsjahr 1986/87 wurden 7 115 von Deutschen bestandene Diplon- 

Prüfungen (FE) gemeldet (ohne Bayerische Beantenfachhochschule und ohne 

Aufbaustudiengänge), 9,2 % mehr als im Vorjahr und 192 % mehr als 1975/76, 

dem ersten in Tabelle ä b ausgewlasenen Prüfungsjahr, Fast genau die 

Hälfte der Prüfungen entfiel auf die Fachrichtung Ingenieurwissenschaf- 

ten (bei den Männern sogar 63,6 %), zund je ein Sechstel auf Sozialwe- 

sen und Betriebswirtschaft (bei den Frausn 37,1 und 21,4%). 

In Übersicht 4 sind für Deutsche und Ausländer zusammengefaßte Prüfungs- 

zahlen seit 1976/77 nachgewiesen, Enthalten sind in diesen Zahlen auch 

die Abschlüsse an der Bayerischen Beantenfachhochschula und die von Au/- 

baustudiengängen, Bein Vergleich nit Tabelle A b int außarden zu beach- 

ten, daß die Entwicklungsreihen hier von 1975 3 100 ausgehen, 

nicht bestandene Vor. und Abschlußprüfungen      Bestandene und endsültiz 

in Diplomstudiengängen 

In den Übersichten 5 und 6 sind dis endeliltig abgeschlossenen, d. h. die 

bestandenen und die endgültig nicht bDestandsnen Diplonvor- und Diplom- 

hauptprüfungen des Prüfungsjahrs 1998/87 nach den Fächergruppen und den 

der Zahl nach wichtigsten Studienbersichen dargestellt [vri. Pabellen 

1a bis 2b). 

   

Auffallend ist, daß insgesany, aber auch in den einzelnen Studisngängen, 

die Vorprüfung zumeist das bei weiten höhere Ninlsrnis darstellt. Von 

den endgültig abgeschlossenen Diplomvorprüfungen waren im Iniversitäts- 

bereich insgesant 14,4 %, im Fashhochschulbereich 11,5% erfolglos; bei 

den Hauptprüfungen scheiterten dagegen nur 2,7 bzw. 1,9 % endgültig, ‚Be- 

sonders selektiv waren die Vorprüfunsen sowohl im Tackhochschulbereich 

wie auch in den wissenschaftlichen Studiengängen bei den Ingeznisurwis- 

senschaften und den Asrar-, Forst- und Ernährungewissenschaften; im
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exzoiGa :602tandone und endgültig nioht bestandene Vor- und Absoh1.u2-
m2üfungen in DiplometudiengÜngen (Univo) im Prüfungsjahr 1986/87

Fächorgruppe

Studienbereich

VP . Vorprüfung

HP . Hauptprüfung

Bestandene und endgültig

nicht bestandene Prüfungen
darunter ondgültig nicht bestandene Prüfungen

Deutsche und Ausländor

männ1ijfweib1ich insgesamt männlich weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Sprach- und Kulturvissen.

schaften, Kunst, Sport

darunter Wholische Theologie

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Wirtschafts," und Sozial-

wissonschaften

darunter Soziologie, Sozial-

wissenschaft

Betriebe wirtschafts-

lehre

Vol ksuirtschaftslehrs

Mathematik, Matureiscen.

schaften

daruntor Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Bielogie

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften

Ingenieuruissenschaften

darunter Maschinenbau/Verfahrens-

technik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingeniourwesen

insgesoot

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VP

op

VP

HP

VP

HP
1)

VP

HP
1)

VP

HP

VP
HP

VP

le

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VP

NP

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VP

HP

VID

HP

548
546

263

192

103
96

74
225

2 247

1 238

51
47

2 129

937

119

2 295
1 317

199
129

595
299

626
311

301

215

297
167

363
271

2 276
1 424

855

517

1 022
592

108

113

193
150

7 729

4 796

477
472

70
62

222
178

65
188

1 142
482

51
50

1 020
362

.
57

756
446

52
42

96

52

e
25

92
61

314
198

250
167

168

98

37
22

31
11

71

53

20

9

2 793

1 665

1 025
1 018

333
254

325
274

139
413

3 389
1 720

102
97

3 149
1 299

176

3 051
1 763

251

171

691

351

671

336

393

276

611

365

613

438

2 444
1 522

892

539

1 053
603

179
166

213

159

10 522

6 461

1

26

24

8

1

1

5
23

354
43

10

338
23

13

228

25

29

1

116

16

47

14

7

9

67
1

511

63

220

8

255

43

3
3

21

7

186

156

4,7
4,4

3,0

1,0
1,0

6,8
10,2

15,8

3,5

19,6

15,9
2,5

10,9

9,9

1,9

14,6

0,8

19,5
5,4

7,5

4,7

3,3

3,0

18,5
0,4

22,5
4,4

25,7
1,5

25,0

7,3

2,8

2,7

10,9

4,7

15,3
3,3

25
5

1

2
-

3
5

183

11

5
1

166

7

3

46

2

6
1

14

2

5

16

53
.
24
1

5

12
1

3

3

331
19

5,2
1,1

1,4
.

0,9

4,6

2,7

16,0

2,3

9,8
2,0

16,3

1,9

5,3

6,1
0,4

11,5
2,4

14,6
-

4,4
-

5,4

5,1

21,2

14,3

1,0

13,5

38,7
9,1

4,2
-

15,0

-

11,9
1,1

1

51

29

9

3
1

8
28

537
54

15
1

504
30

16

274

27

35
2

130
16

49

19

7

25

120

1

535
64

225

8

267

44

6
3

24

7

517
175

5,0
2,8

2,7

0,9
0,4

5,8
6,8

15,8

3,1

14,7
1,0

16,0

2,3

9,1

9,0

1,5

13,9
1,2

18,8
4,6

7,3

40
2,5

4,1

19,6
0,2

21,9
4,2

25,2
1,5

25,4

7,3

3,4
1,8

11,3
4,4

14,4

2,7

1) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezialisierung Volkswirtschaftslehreetriebswirtschaftslehre

noch nicht fest. Dio Zahlen dor VP für beide Fächer sind in der Zeile Betriebsoirtschaftslehre zusammengefa8t.
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Übersicht 5, Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Abschluß- 
prüfungen in Diplomstudiengängen (Univ.) im Prüfungsjahr 1986/87 

  

  
  

  

  

  

Bsstandene und endgültig BE . 
Fächergruppe ftcht hestandens: Prüfungen darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

siulleragpaieh Deutsche und Ausländer 

VP » Vorprüfung nännlich| weiblich |insgesant | männlich weiblich insgesamt 
HP » hauptprüfung Anzahl Anzahl 2 Anzahl L Anzahl j% 

Sprach- und Kulturwissen- vp 54ß 471 105 26 4,7 DI 2 51 5,0 
schaften, Kunst, Sport HP 54h 472 1 018 2u bh 5 1,1 29 2,8 

darunter Katholische Theologie vP 263 10 333 B 3,0 1 1,4 9 2,7 
HP 192 62 254 . . e = . a 

Psychologie vp 103 222 325 1 1,0 21 0,9 3 0,9 
HP 96 178 274 1 1,0 - - 1 0,4 

Erziehungsuissenschaft vp 7a 65 139 5 6,8 3 4,6 8 | 9,8 
HP 7% 18B 413 3| 10,2 5 2,1 28 | 6,8 

kirtschafts» und Sozial- pP 2 247 1 182 3 389 354 | 195,8 183 | 16,0 537 | 15,8 
wissenschaften HP 1238 482 1 720 63 3,5 17 2,3 54 3,1 

darunter Soziologie, Sozial- vp 51 51 102 10 | 19,6 ) 9,8 5 | 14,7 
wissenschaft HP 47 50 97 - - 1 2,0 [ 1,0 

Betriebswirtschafts- YP N) 2 129 1 020 3 149 3358| 1,9 166 | 16,3 504 | 36,0 
lehre HP 937 362 1299 23 2,5 7 1,9 30 2 

Volkswirtschaftslehre yP N . . M a r . ; : . 
KP 119 57 176 13 | 10,9 3 43 16 9,1 

Mathenstik, Naturwissen« Yp 2 295 756 3 91 228 9,9 46 6,1 274 9,0 
schaften HP 1 317 bug 1763 25 1,9 2 0,4 27 1,5 

darunter Mathematik NP 199 52 551 29 | 14,6 6 | 11,5 35 | 13,9 
HP 129 07, 171 ] 0,8 1 2,4 2 1,2 

Informatik yp 595 96 691 116 | 19,5 14 | 14,6 130 | 18,8 
HP 299 52 351 16 5,4 - - 16 4,6 

Physik vp 626 15 | el 75 2) 4, 9 | 7,3 
HP 311 336 - = a = I C 

Chenie yp 301 92 393 14 4,7 5 5,5 19 4,8 
HP 215 61 276 1 33|-  - E 1 25 

Biologie VP 297 314 611 } 3,0 16 5,1 25 4,1 
HP 167 198 365 - a - “ - 

Agrar«, Forst= und Ernährungs yp 363 350 613 67) 18,5 53 | 21,2 120 | 19,6 
wissenschaften HP en 167 438 1 0,4 - - 1 0,2 

Ingenieurwissenschaften vp 2 276 168 2 hhh | 2,5 24 | 14,3 55 | 21,9 
HP 1 424 98 1522 63 4, 1 1,0 64 4,2 

darunter BaschinenbaufVerfahrens- vP 555 37 892 20 | 5,7 13,5 5 | 2,2 
technik HP 517 22 539 B 1,5 - £ B 1,9 

Elektrotechnik pP 1022 31 1053 | 5,0 12 | 38,7 67 | 95, 
HP 592 N 603 43 1,3 1 9,1 I 1,3 

Architektur vP 108 n 179 3 2,8 3 4,2 6 3,6 
HP 113 53 166 3 241 - 3 1,8 

Bauingenieurwesen Yp 193 20 213 21 | 10,9 3 | 15,0 24 | 11,3 
HP 150 I 159 7 4,7 - - 7 h,h 

Insgesamt yp 71729 2 7993| 10522 | 1186 | 15,3 331 | 11,9 1517 | 14,4 
HP 4 796 1 665 6 461 156 3,3 19 1,1 175 2,7                   

  

1) Zum Zeitpunkt der VP steht an einigen Hochschulen die Spezislisierun | g Volkswirtschaftslehre/Betriebswirtschaftsleh noch nicht fest, Die Zahlen der YP Für beide Fächer sind in der Zeile Betriebswirtschaftslehre zusammengefaßt, “ 

T 

d: 

Ge
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nt

5,0
2,8

2,7

0,9

0,4

5,8

6,8

15,8

3,1

14,7

1,0

2,3

9,1

9,0

1,5

3,9

1,2

8,8

4,6

7,3

Übersicht 6. Bestandene und endgÜltig nicht bestandene Vor- und
schlußprÜfungen in Dipluestudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1986/87

Fächergruppe

Studienbereich

VP . Vorprüfung

HP . Hauptprüfung

Bestandene und endgültig

nicht bestandeno Prüfungen
darunter endgültig nicht bostondene Prüfungen

Boutsche und Ausländer

männlichlyeiblielinsgesamt

Anzahl

männlich

%

weiblich insgesamt

Anzahl Anzahl Anzahl %

Religionspädagogik und VP 60 101 161 2 3,3 1 1,0 3 1,9
kirchliche Bildungsarbeit HP 32 99 131 - . .

Wirtschafts- und Sozial- VP 1 638 1 420 3 058 198 12,1 80 5,6 278 9,1
wissonschaften HP 1 307 1 382 2 689 36 2,8 16 1,2 52 1,9

larunter Sozialwesen VP 314 796 1 110 13 4,1 24 3,0 37 3,3
HP 375 849 1 224 4 1,1 7 0,8 11 0,9

Betriebswirtschaft VP 950 567 1 517 138 14,5 50 8,8 188 12,4
HP 773 498 1 271 29 3,8 7 1,4 36 298

1athematik, Naturwissenschaften VP 332 80 412 35 10,5 10 12,5 45 10,9
HP 207 86 293 9 4,3 4 4,7 13 4,4

larunter Informatik VP 308 71 379 33 10,7 8 11,3 41 10,8
NP 189 79 268 9 4,8 3 3,8 12 4,5

,grar-, Forst- und Ernährungs- VP 282 135 417 38 13,5 20 14,8 58 13,9
wissenschaften HP 217 132 349 - - - -

:ngenieurwissenschaften VP 4 622 568 5 190 612 13,2 63 11,1 675 13,0
HP 3 225 483 3 708 66 2,0 5 1,0 71 1,9

,arunter Maschinonbau/Verfahrens- VP 2 333 159 2 492 290 12,4 27 17,0 317 12,7
technik HP 1 538 93 1 631 20 1,3 . - 20 1,2

Elektrotechnik VP 1 436 62 1 498 248 17,3 14 22,6 262 17,5
HP 924 20 944 17 1,8 - . 17 1,8

Architektur VP 347 213 560 17 4,9 13 6,1 30 5,4
HP 320 203 523 B 2,5 4 2,0 12 2,3

Bauingonieurweson VP 351 26 377 40 11,4 4 15,4 44 11,7
HP 329 19 348 18 5,5 1 5,3 19 5,5

estaltung VP 94 113 207 1 1,1 4 3,5 5 2,4
NP 81 125 206 - . 2 1,6 2 1,0

Insgesant VP 7 028 2 417 9 445 886 12,6 178 7,4 1 064 11,3
HP 5 069 2 307 7 376 I 111 2,2 27 1,2 138 1,9

r+,8

?,5

1,6
1,2

,9

,2
,5

24
,3

,4
,8

,3
,4

,4
,7

* Ohne Bayorische Beautenfachhochschule„

Fach Elektroteohnik wurden von,den Vorprüfungen im Universitätsbe-

reich 25,4 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängn

17,5 %. Nur relativ wenige Absolventen scheiterten dagegen ondgültig

in den Fachhochschulstudiengängen Religionsmädagogih, Sozialusson und

Gestaltung sowie L. den Fächergruppen Smrach- und Itulturwissenschaften

und Mathematik, Natureyfiseem,whaften (Ansnahme3 infomatik) bei den wio-

senochaftliehon Studiengunon.
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Übersicht 6. Bestandene und endgültig nicht bestandene Vor- und Ab» 
schlußprüfungen in Diplomstudiengängen (FH)* im Prüfungsjahr 1986/87 

  
Bestandena und endgültig 

  
darunter endgültig nicht bestandene Prüfungen 

  

  

  

  

h 
"ächergruppe nicht bestandene Prüfungen 

Studienbereich Deutsche und Ausländer 

Pe Vorprüfung nännlich| weiblich] insgesant nännlicb | weiblich insgesamt 

HF = Nauptprüfung Anzahl Anzahl % | Anzahl L Anzahl 7 

Religionspädagogik und VP 60 101 161 2 3,3 1 1,0 1,9 
kirchliche Bildungsarbeit HP 32 99 171 “ - “ u “ 

Wirtschafts- und Sozial« Yp 1638 1420 3.058 198 | 12,1 80 5,6 278 9,1 

wissenschaften HP 1 307 1 387 2 689 36 2,8 16 1,2 52 1,9 

darunter Sozialwesen vP 314 796 | 1110 i 4,1 24 | 3,0 3) 393 
HP 375 849 1 224 h 1,1 1 0,8 11 0,9 

Betriebswirtschaft vPp 950 567 1517 139 | 14,5 50 8,8 188 | 12,4 

HP 113 498 12 29 3,8 7 1,4 36 2,8 

Mathematik, Naturwissenschaften Yp 332 80 412 >» 10,5 16 | 12,5 45 | 10,9 
HP 207 86 293 | 4,3 a 9 7| 44 

darunter Informatik VP 308 N 379 33 | 10,7 8 | 11,3 41) 10,8 
HP 189 79 268 91 4,8 3 103,8 2| 35 

Agrar-, Forst- und Ernährungs- yp 282 135 417 38 | 13,5 20 | 14,8 58 ı 13,9 
wissenschaften HP 217 132 349 - - - “ . o 

Ingenieurwissenschaften vp 4 622 5109| 612 | 9,2 63 |; 11,1 65 | 13,0 
HP 3 225 483 3 708 66 2,0 5 1,0 n 1,9 

darunter Maschinenbau/Verfahrens- YP 2 377 159 2? 497 290 | 12,5 27 | 17,0 317 12,7 
technik HP 1 538 93 1631 20 1,3 o “ 20) 1,2 

Elektrotechnik Yp 1436 62 1 498 248 | 17,3 14 | 22,6 262.| 17,5 
HP 024 20 gu 17 1,8 o - 17. 1,8 

Architektur Yp 347 213 500 % 4,9 13 8,1 30.) 5,4 

HP 320 203 525 B 2,5 4 2,0 12 2,3 

Bauingenigurwesen vp 351 26 377 9 | 11,4 4 | 15,4 &4 | 11,7 
HP 329 19 349 18 99 1 943 19 9 

Gestaltung YP 94 113 207 1 1,1 2 3 5; 2,4 

HP 81 15 205 “ « 2 1,6 2 1,0 

Insgesant yp 7 028 2 #17 945 886 | 12,6 178 7,5 104 | 11,3 
HP 5 069 2 307 137% 11 242 27 1.2 138 1,9 

  

* Ohne Bayerische Beantenfachhochschule, 

          

  

  

        
Fach Elektrotechnik wurden von den Vorprüfungen in Universitätsbe- 

reich 25,4 % endgültig nicht bestanden, in Fachhochschulstudiengängen 

17,5 %. Nur relativ wenige Absolventen scheiterten dagegen endgültig 

in den Fachhochschulstudiengängen Religionspädagogik, Sozialwesen und 

Gestaltung sowie in den Fächergruppen Sprach- und Kulturwissenschaften 

und Mathematik, Naturwissenschaften (Ausnahme: Informatik) bei den wis- 
senschaftlichen Studiengängen.
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Doktorvrüfunrmn•

1986/87 wurden insgesamt 2 832 Doktorprüfungen (einschlieBlich Lizen—
tiate) erfolgreich abgelegt. Das waren 125,7 % mehr als im Jahre 1960/61,

24,8 % mehr als 1970/71, aber 9,5 % weniger als im Vorjahr. ålleinin

Allgemeinmedizin reduzierte sich die Zahl gegenüber dem Vorjahr um 270

(19,2 auf 1 137, aber auch in den übrigen Fächern wurden 1986/87 zu—
sammen weniger Proftotionen abgeschlossen als im Jahr davor (-1,6 %).

übersicht 7. Erfolgreich abjelegte Promotionen und
Lizentiatsprüfungen in Bayern

Fächergruppe

Studienbereich

Prßfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1980/81 1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87

Sprach. u. Kulturwissenschaften,

Kunst, Sport

Rechts., Wirtschafts. und

Sozialwissenschaften

dar. Rechtswissenscheft

Mathematik, Naturwissenschaften

dar. Physik, Astronomie

Chemie und Fliochemie

Biologie

Mumanmedizin (ohne Zahnmedizin)

Zahnmedizie

Veterinärmsdizin

Agrar-, Forst. und Ernährungs-

wissenschaften

Ingenieurvissenschaften

zusammen

Sprach. u. Kulturwissenschaften,

Kunst

Rechts-, Wirtschefts- und

Sozialwissenschaften

Naturessenscheften

POA zusammen

Insgesamt

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung (PMA)

(einschl. Lizentiatsprüfungen)

16

196
127

261

530

33

39

1 075

11

230
160

254

56

118

17

674

68

68

25

75

1 405

41

276
170

348

113

142

12

989

155

66

44

94

2 013

85

228
128

422

91

188

52

1 004

191

82

69

162

2 243

98

169
81

391

108

127

62

1 009

185

106

45

123

2 126

104

193
92

391
87
142
61

1 093

154

105

56

123

2 219

Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung (P0A)

127

491

53

180

191

10

35

236

223

11

22

256

184

17

5

206

132

20

411,

152

154

19

ele

173

133

234
95

400
62
158
69

1 068

183

139

47

119

2 323

239

10

249

1151 1311 2451 276

238 219 269 239
93 99 120 108

458 535 599 600
91 112 114 122
195 210 241 210
73 81 97 118

1 248 1 298 1 407 1 137

181 182 215 163

158 156 172 166

49 56 55 59

133 123 134 140

2 5801 2 7001 3 0961 2 780

107

6

113

Promotionen (einschl. Lizentiate) insgesamt

1 2551 1 6411 2 2691 2 4491 2 2781 2 3921 2 5721 2 6931 28181

115 29 42

3 4 10

118 33 52

3 1291 2 832

» 12 - 

   
tiate) erfolgt 

als 1970/71, 

    

24,8 % nehr 

wurden ing & 

    

samt 2 332 Doktorprüfungen (einschließlich Lizen- 

eich abgelegt. Das waren 125,7 % mehr ale im Jahre 1960/61, 
‚ber 9,5 % weniger als im Vorjahr. Allein in 

Allgeneinnedizin reduzierte sich die Zahl gegenüber dem Vorjahr um 270 

(19,2 %) auf 1 137, aber auch in den übrigen Fächern wur 

  

sammen weniger Promotionen abgeschlossen als im Jahr davor (-1,6 %). 

  

    
Übersicht 7. Erfolgreich abgelegste Promotionen und 

den 1986/87 zu- 

  

  

                      
  

                      

Lizentistsprüfungen in Bayern 

Fächergruppe Pröfungsjahr 

Studienbereich 1960/61) 1965 /66 [1970/71 1975/76] 1980/81| 1981/82] 1982/83 |1983/84 [1984/85 |1985/86 | 1986/87 

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung [PR% ) 
(einschl. Lizentiatsprüfungen) 

Sprach» u, Kulterwissenschaften, 
Kunst, Sport 16 11 41 85 98 1704| 133 115 131 245 276 

Rechts», Kirtschaftse- und 

Sozialuissenschaften 198 230 2% 228 169 193 234 238 219 269 239 

dar. Rechtswissenschaft 1821 160 170 128 81 92 ) 97 99 120 108 

Hatheratik, Naturwissenschaften 261 254 348 42? 399 391 800) 4858 535 59 600 
dar. Physik, Astrongeie j 56 113 9 108 87 62 91 112 114 122 

Cherie und Biocherle e 118 142 188 127 142 158 195 210 241 210 

Biclsgie . 7 12 52 62 61 69 13 81 97 118 

Hunansedizin (eine Zahnnedizin) 530 678 989 700 1000 1039 1 129 1407 1137 

Zehnsedizis j Bi 955 191 185 154 189 181 121 295 169 

Veterinäreedizin 68 66 B2 108 19 139 158 156 172 166 

Agrare, Forst- und Ernährungs 

wissenschaften 33 ri) bh 69 45 56 47 49 56 55 59 

Ingenisurwissenschaften 39 ” 94 162 123 123 119 133 123 134 140 

PRA zusemmen 105 1405 2009) 2231 212861 22191 23231 25801 2 7001 3091 2 780 

Promotionen ahne verherige Abschlußprüfung { POA ) 

Sprach» u, Kulturwisserschaften, 

Kunst 127 191 223 184 132 158 239 107 115 29 42 

Rechtge, Wirtschafts» und 

Sozialwissenschaften “ 10 11 17 20 19 10 6 3 & 10 

Haturwissenscheften 53 35 22| 5 - o - - . - - 

POA zusamken 180 236 56 206 152 173 249 113 118 33 52 

insgesamt 

              
Prometionen (einschl, Lizentiate) insgesamt 

        
I 55 10 aal Zul 2arel 2921 2572| 2693| 2u18l 3120| 2 832



Die meisten der Promotionen waren solche mit vorausgesetzter Abschluß-

prüfung (PMA), nämlich 2 780 oder 98 %. Promotionen ohne vorherige Ab-

schlußprüfung (P0A) können nur noch an der Universität Würzburg abge-

legt werden, und zwar fast ausschließlich in sprach-, geistes- und kunst-

wissenschaftlichen Fächern. 1986/87 erwarben dort nur noch 52 Kandidaten

den Doktortitel als ersten Abschluß (Tabel1e 2 a).

Übersicht 7. Prometionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern

Fächergruppe

bzw.

Studienbereich

Universität

Techn.

Univ.

Mün-

chen

Universität • Hoch-

Augs-

burg

Bam -

berg

Bay-

reuth

Eich-

stätt

Er -

langen-

Nürnberg

Mün-

chen

der

Bundes-

wehr

München

Pas-

sau

Regens-

burg

Würz-

burg

schule

f.Philo-

sophie

München

Sprach- und Kulturwissen-

schaften (ohne Theologie) x x x x x x x x x x x x

Katholische Theologie

Evangelische Theologie

Sport

x

x

x

x x

x

x

x

x

x

x

x x

x

x

x

Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften x x x x x x x x x x

Rechtswissenschaft x x x x x x x

Mathematik, Natur-

wissenschaften

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

x x x x x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x x x

x

x

x

x

x

Agrar-, Forst- und

Ernährungswissenschaften

Ingenieurwissenschaften

x

x

x x

x x

Kunstwissenschaft x x a x x x x x

u 13 0 

Die meisten der Promotionen waren solche mit vorausgesetzter Abschluß- 

prüfung (PMA), nämlich 2 780 oder 98 %. Promotionen ohne vorherige Ab- 

schlußprüfung (POA) können nur noch an der Universität Würzburg abge- 

legt werden, und zwar fast ausschließlich in sprach-, geistes- und kunst- 

wissenschaftlichen Fächern. 1986/87 erwarben dort nur noch 52 Kandidaten 

den Doktortitel als ersten Abschluß (Tabelle 2 a). 

Übersicht 7. Promotionsmöglichkeiten an den Hochschulen in Bayern 

  

    

  

Universität Universität Hoch=- 

Fächergruppa Er Techn,| der schule 
bzw, Augs«! Bam-| Bay=-|Eich- lanaen Mün=| Univ, |Bundes=| Pas=-|Regens=| Hürz-! f.Philc- 

Studienbereich burg |berg!reuthl stätt| . 2 chen] Min» | wehr |sau | burg Iburg | sophie 
Nürnberg N . 

chen | München München 

Sprach- und Kulturwissen- 
schaften (ohne Theologie) x x X x X X x x x X x:| x 

Katholische Theologie X x x x x K X x; 

Evangelische Theologie x x X X 

Sport X x X x X 

Hirtscnafts- und Sozial- 
wissenschaften X X X K x X x X X X 

Rechtswissenschaft x X X x X X x 

Mathematik, Natur« 

wissenschaften x x x X x X x x X x x 

Medizin (Allgemein-Medizin) X x x x x 

Zahnmedizin X x X X X 

Veterinärmedizin N 

Agrar-, Forst- und 
Ernährungswissenschaften x x x 

Ingenieurwissenschaften X X x 

Kunstwissenschaft X x x X X X X %                         
i- 
m
e
 

—
 

i
n



- 14

Tabelle 1 e. Vorsprüfungen von wissenschaftlichen Studiengängen an den Nochschulen in 8ayern 1986/87*)

Fächergruppc

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

betanden endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1.

Sprach- und n1furuisscnschaftot 432

davom

Matholische Theologic 141
Geschichte 7

Journolistik 9

Gereanistik 31

Orientalistik 3

Psychelegie 151

Erziehungswissenschaft 90

Sport, Sportvissenschaft

davon

Sport

Sportökomomie

Rechts., WirtschoRs. und

Sozieleiseenschaften

davon

Politikoissenscheft

Sozieluisgenschaft

Sozioicgie

Rechtsvissonschaft 1)

Betriebswirtschaftelehre

Volkseirtschaftslehre

Wirtschaftswissenschnften

Wirlschaftspüdagogik

Mathematik, Naturwissonschaften

davon

Kethematik

Wirtschaftempthematik

Statistik

Informatik

Physik

Chemic

Lebensmittelchonie

hologic

Geologic

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Geographie

Medinin (Allgenoin-Medizin)

Zehnmedizin

Veterinärmodizin

17

17

1 531

46

7

49

153

764

74

416

22

1 491

110

24

12

252

355

193

33

313

91

7

8

11

82

758

130

36

w.

Hochschulen insgesamt

Diplom-Vorprüfungen ond Vorprüfungen Staatsoxamen

215

37
3
4

26

2

110

33

1

1

522

19

4

26

62
240

20

137

14

397

26

9

7

41

31

40

16

163

22

2

1
4

35

355

36

23

8

2

6

26

1

1

12

7

5

17

C e

3
2

3

1
5

1

‡

1

1

39

3

2

3

el

1

4

1
‡

5

1
4

22

3

15

6

1

1
7

297

1
7

3

16

182

37

38

13

134

16

59

35

9

8

5

1

12

1

3

*) Bitto Annerkungen S. 3 und 4 boachten,

1) iwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

1

1
2

106

2
2
7

67
9
9

10

23

5

6
1
4

5
1

1

19

1

12
6

8

5
co

2
,d e

2

ee

3

e•

1
2

‡

e.

1

426

180

32

13

1

159

41

84

52
32

1 421

25
8

22

868

100

374

24

1 276

100

25

24

298

257

176

11

258

35

5

2

4

81

837

141

161

191

32

1-7

9
1

103

29

38

26
12

481

14
4

12

287

34

119

11

326

19

9

14

41

12

47

9

125

1
2

38

331

45

86

1.

7

1

eO

6

27

2

If0

16
5
4
ea

38

6
1

8
8
2

10

2
1

36

4

3

1. w.

4 12 5

- 3 1
1

- 5 2

4 2 1

- 1 1

- 24 16

- 23 16

. 1 .

12 2 ' 79

1101

10

6

1

w.

2

- 3 1 -

-

8 160 56 7 2

3 30 8 - -

1 32 12 -

- 2 2 - -

8 126 21 6 2

1 13 - 1 1

1 -
3 1 - -

. 68 8 2 -

- 12 1 -

9 1 1

- -

6 15 10 2 1

CO

16

1

3

tn

ee

16 11 3

6 1 -
2 2 -

2
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Tabelle 1 a. Vorsprüfungen von wiesenschaftlichen Studiengängen an den Hochschulen in Bayern 1986/87*) 

  

Hintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                  
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergruppe PB 
| bestand endgültig endgültig 

Etsalaniach eeraneen nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

. 0. ehe... li TI. 

Hochschulen insgesamt 

Diplor-Vorpröfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Sprach- und Kulturwissenschaften 432] 215 8 31 9% | - -| 426) 191 7 4 215 -.‘ - 
davon 

Katholische Theologie 1411 37 . 6 . - -| 1801 32 1 - 3 1 - - 
Geschichte 7 3 . ” - . . “ - Mi = - 1 - - - 

Jeurnelistik 9 h “ o 2 - " | 32| 1 o © = e - - 
Germanistik 31| % - - 1 1 . -| 13 9 = -| 5 2 - - 
Orientalisti h 3 ? = a o = > o 1 1 “ - “ - - - 

Psychelegie 1571 110 6 j 1 1 > -| 19] 103 6 h 2 1 - - 

Erziehungswissenschaft 901 33 - 7 2 « | 41 9 “ - 1 1 - “ 

Sport, Sportwissenschaft 17 1 e - - = - -| Bel 38 . | 4 .| - 
davon 

Sport - - . » - = - -| 521 %6 - .| 3| % - . 
Sportäkeromie 7 1 o o - “ - -| 32 2 - 5 1 - 5 . 

Rechtse, Birischafts- und 

Sozialwissenschaften 1531| 5221 2% GI 287) 106) 19 311421) 3831| 27 21 21 9 B 2 
davon 

Pelitikwissenschaft 46 19 1 1 - ” .| 5| 14 2 . 1 = 1 - 

Sozielwissenschaft 7 ı - o 1. 2 1 - 8 h, . “ 1 = ö - 

Sozielegie ) | % 1 = 3 2 - .| 2 %2 . o 3 1 - ° 
Rechtewissenschaft 3) 62 . .| 16 7 - - . - . - = m . - 
Retriebswirtscheftslehre 164) 2401 12 4| 1821 67| 22 11 88) 287| 16 Bi 1601 56 2 
Yolkswirtschaftslehre Tal 20 7 113 9 6 2/ 1001 3% 5 31 30 8 .| . 

kirtschaftswissenschaften 416| 137 5 -| 38 9 - -) 3741 119 4 11 21 2 . - 
Wirtschaftepädageeik 22) 14 - -/| 13! 2 .| 24) 191 o o 2 2 2 - 

Hathenatik, Naturwissenschaften!T 8971| 397| 17 51 1356| 23 B - 276 3261 38 | 16| 2 6 ? 
daven 

Kathemetik 110) 2% . -| % 5 -| 100) 19 6 1| 3 - 1 
kirtschaftsmethenatik 2 9 - = 1 - - ./| 5 9 1 1 - . " ” 

Statistik 12 7 > - = © - | 2%4| 14 - - 3 1 = - 
Informatik 3 4 3 -| 59 6 1 -)| 2081| 41 B -| 68 8 2 - 
Physik 3555| 31 2 -| 5 1 ? .| 57) 12 B -| 12 1 - = 
Chemie 193) 40 3 - 9 h - -| 1%] 4 2 o 9 1 1 - 
Lebenseittelchenie 3/1 % ' 1 = = “ .' m 9 - - . - o . 
Biologie 313| 163 5 N B 5 - -/| 58| 15I 101 6/1 51 0 2| 14 
Geologie 911 22 1 e 5 1 - .1| 5 B - - ? = = = 

Geophysik 1 2 o - = o > - 5 1 - - - “ ® 
Meteorelogie 8 1 “ e - © o - 2 1 . “ - r = = 

Mineralogie 71 n 1 - o - = o I 2 2 = - “ “ " 

Geographie BI 3 1 > 1 1 - -/ Bil 3% 1 - b = = e 

Medizin [Allgemein<Hedizin} BB 5 3922| 12 h 2 11 837] 311 31 16 %|I 9 3 2 

Zahnmedizin 130) 36 3 3 1 - o -| 1491| 5 4 1 6 1 . - 

Veterinäraedizin 6) 23 2 - 3 - - -/ 161) 86 3 3 ? 2 “ - 
  

    
*) Bitte Anmerkungen $. 3 und 4 beachten, 
1) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung, 
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Noch: Tabollo 1 a.

Fächergruppo

Studienfach

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

uissenschaften

davon

Agraruissenschaften

Brauuesen/Getränketechnelogio

Brauwesen, 2jähr.Studiengang

Lebensmitteltechnologie

Gartenbau

Landespflege

Forstuissenschaft

Haushalts. und Ernährungs-

wissenschaft

Ingonieuruissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- und Raumfahrttechnik

Cheoleingenieurueson

Fertigungstechnik

Werkstoffuissonschaften

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieuruesen

Vermessungswesen

Zusaemen

Darstellende Kunst

Dirigieren

Instrumontalnusik

Kirchenousik

Konposition

Zusammen

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1. 11„

Ausländer

L.

Deutsche Ausländer

1--uo io uo

Deutsche I Ausländer

ti„

Noch: Hochschulon insgosamt

Doch: Diploo-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexanen

304

86

8

17

17

38

63

35

40

945

224

51

31

14

42

376

80

6

80

41

5 644

114

22

1

9

19

21

5

37

78

10

7

12

37

3

7

2

741

3

1

2

35

10

1
21

2

1

133

2

2

3

1

2

44

55

20

12

1
10

2

1

1
316

119

25

3

4

2

148

7

8

833

22

9

2

6

3

1

1

14

2

30

9

11.1

•03

3

1

10 16 1

. 2

1 3 1

1 -

173 59 7

214

71

11

14

15

16

31

26

30

898

219

2

28

14

20

375

91

4

104

41

5 458

82

21

7

10

10

4

30

62

5

5

1

3

6

29

2

10

1

1 642

Diplon.Vorprüfungen an den Mochschulen für Musik

11.1

48

7

64

9

1

129

31

28

1. uo

6

1

1

2

1

31

"10

5

1

152

11
2

8

62! 21

1

45

5

air

1

6

Deutsche

72

19

13

8

5

17

1

4

5

173

37

1

12

9

95

4

5

660

4

1

5

11.

31

9

4

10

1

5

7

.111

Ausländer

io uo

2

••••

411,

1

1

16

4

613

2 .
1 8

3 -

.
1 4

173 35

3 1

1

Noch: Tabelle 1 a. 
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- Fächergruppe 

Studienfach 

Wintersemester 1985/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                            

Vorprüfungen Vorprüfungen 

hasfanden endgültig endgültig 
nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ie Ho 1; W i, .. I. Im. IE I mI di H, i. IM | il. |;         

Agrar-, Forst- und Ernährungs- 

wissenschaften 

davon 

Agrarwissenschaften 

Brauwesen/Getränketechnologie 
Brauwssen, 2jähr.Studiengang 

Lebensmitteltechnologie 

hartenbau 

Landespflege 

Forstwissenschaft 

Haushalts- und Ernährungs- 

wissenschaft 

Ingenieurwissenschaften 

davon 
Haschinenbau 

Luft=- und Rauafahrttechnik 

Chemieingenieuruesen 
Fertigungstechnik 

Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 

Architektur 

Innenarchitektur 

Bauingenieur wesen 

Vermessungswesen 

Zusannoen 

Darstellends Kunst 

Dirigieren 

Instrumentalsusik 

Kirchenmusik 

Komposition 

Zusasıen 

  
  

304 

  
  

  

114 ’ 2 55 

22 “ .| 20 
" a .! 12 

1 1 “ 1 
B) m .) 0 

19 - r B 

21 = “ 2 
5 m = 1 

37 2 2 1 

BI 3 3| 316 

101 10 | 119 
- - ./ 5 

= o = 3 
o “ - 4 

1 1 ] 2 
2 2 -| 148 

37 2 2 “ 
; i . E 

1 > o 1 
2 1 “ ) 

1m) 13) 44) 89 

Diplon-Vorprüfungen 

  

  

  
  

Noch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

  
  

  
  

    

22 “ 

| . 
 —_ 

6 “ 
ıı . 

lo - 

] . 

141 36 

10 16 

. 2 

1 3 
ii - 

131 59 

    

—
 

214 

n 
11 
14 
» 
16 
31 
26 

30 

219 
2 

28 
14 
20 

375 
9 

i 
104 
a   

  

5 458 

48 

64 

129 

  
  

62 

21 

Fr
 

p
e
n
:
 

=
 

en
 
G
r
 

m
 

a
 

NU
N 

1642 

an den Hochschulen für Nusik 

31 

20 

j 

62 

  
  

Pe 
Se

 
er
 
G
R
 

152   
  

ö 
—
 

| 
wr
} 

  
  

      

2l 3a 2 

oo 9. 
sl ıl » 

| 4 
5 ä 1 

| 10 - 
1 1.» 
| |. 

5 5 1 

173 7 % 

U 
|.» 

2 -)ı . 
0 2 = 

95 1 8 
93 .» 

el 1 4 
| |. 

6680| 13 35 

97 1 

1 -| - 

j 3 1      
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Wech2 iebelle aö

Fächergruppo

Stodienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestandE

Deutsche 1 Ausländer

w

Deutsche Ausländer

w.

Deutsche

w.

Ausländer

i. l w.

Deutsche Auslän

1.

Sprach- und Koltureissonschaften 449

davon

Evangelische Theologio 2

Philesophie 37

Geschichto 82

Archäologie 17

Ur- ond FrUhgeschichte 2

Bibliatheksuissonschafti

Bibliothekerwesen 10

Allgee. Spracheissonschaft/

Indcgcrnanistik 6

Allgem, und wergleichendo

Litsratorwissenschaft 1

Griechisch 7

latein 15

Gormanintik 124

Deutsch für Aucländer 2

Velkskunde

Anglistik 58

Amerikanistik 2

Romanistik 32

Slawistik 11

Afrikanistik 2

Isiamwissenschaft

japanoingie 4

Orientalistik 1

Sinologie

Adereurep. Sprachen und

Kultoren 1

Völkorkunde 1

Psychclogio 11

Erziehungswissenschaft 15

Schelpädegogik 1

Sport 3

davon

Sportpädagogik 3

Wirtschafts- ond Sozialwissen-

schaften 73

davon

Politikwissenschaft 46

Seziologie 14

Wirtschaftswissenschaften 13

1) Siohe Textteil S.3 und 4.

277

10

43

12

9

3

4

10

84

2

2

43

1

27

2

1

1

te ,

1

7

5

2

2

34

21

6

7

Noch: Hochschulen inegesent

Zuischenprüfungen in

12

1

1

e l f

1•9

11111

9

411.

4 • 1 1

‡

6 6

1 1

2 2

(1 .

4.111

.11

‡

•11,

‡

‡

1111

‡

‡

111•

19.

1111

e le

4101

‡

,11•

‡

•111

‡

2

.111.

‡

1112

el•

‡

oke

2

‡

‡

‡

‡

‡

4 1.1

‡

‡

te t

411

‡

‡

Magisterstudiongängen

-I -I -I 531

111.1

‡

‡

‡

‡

110

‡

4/9

1.11

.111.

‡

•

1111.

tro

‡

.18

‡

‡

11.1

11.

19

ese

‡

‡

‡

<11.

‡

‡

11d1

‡

.111

‡

1111.

‡

911

110

‡

.1111

‡

11111

‡

1121

‡

.1111

‡

‡

‡

‡

41111

elf

2

60

75

14

7

6

7

3

3

12

125

1

11

74

3

57

12

3

1
2

12

23

3

3

10

1
1
2

2

88

51

32

5

1)

336

2

15

31

12

5

5

4

2

1

89

8

60

3

45

9

3

1
‡

7

14

2

3

1

1

1

40

21

15

4

21

116

8

2

2

131

41)

2

‡

2

1
2

4111

1110

1
1

11»

1.•

1111

‡

10

‡

3

2

‡

‡

1

‡

1

1
2

‡

1•3

1 .1

411

elb

481

‡

‡

1.1

11

4
‡

‡

‡

C l•

1•1

1

1
1
1
2
1111•

•13

‡

10

‡

‡

1
‡

5

3

1

1

5

‡

‡

e if

1
1

2

«18

‡

‡

91

111.

1

‡

‡

1

119

1111

118

‡

1 .1

‡

1 .1

‡

‡

‡

111

1111

4 2 ,

0 )

‡

‡

11.1

11.1

‡

kochs Tabelle 1 a, 

» 16 » 

  

Fächereruppe 

Studienfach 

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                  
  

Sprach“ und Kulturwissenschaften 449 

davon 

Evangelische Theologie 

Fhilosophie 

Geschichte 

krehäologie 

Ur» und Frühgeschichte 

Biblisthekswissenschaft/ 
Bibliothekarwesen 

hllgen, Sprachwissenschaft/ 
Indogermanistik 

Allgen, und vergleichende 

Literaturwissenschaft 

griechisen 

Latein 
Germanistik 

Deutsch für Ausländer 

Volkskunde 

Anglistik 

hmerikanfetik 
Rowenistik 

 ‚slawistik 

Afrikanistik 

Islarwisserschaft 

Japanelogie 
Nrientalistik 

Sinologie 

Außereurop, Spracher und 
Kulturen 

Völkerkunde 
Psychelogie 
Erziehungswissenschaft 

Schulpädagogik 

Sport 

davon 

Sportpädagegik 

hirtschaftse- und Sozialwissen- 

schaften 

davon 

Politikwissenschaft 

sozlologie 

Firtschaftswissenschaften 

1) Siehe Textteil 5.3 und 4, 

Vorprüfungen | Vorprüfungen 

bestand endgültig endgültig 
eaTaneen nicht bestanden bestanden nicht bestande 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Auslän 

i.. I... I! I. I. ia.) li. Im lin li. 

Hochs Hochschulen insgesamt 

Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen D 

el 12 9 2 5 > -| 5371| 36] 211 10] 9 5; - 

2 - © o - E < = 2 2 “ - = © - 
37 0 1 “ “ Ar - -' 6901| 9% 8 3 & 5 . 

2 43 1 “ - - < -)| 9% 31 2 = o o o 
17| 12 . n S “ “ -| 1 12 2 2 “ - “ 

fi 1 - = = - - - 1 5 - o o - > 

10 9 . - » er = » 6 5 > - - a - 

Ju > Busse") Baaae BaereE BEE] Bauer BE: Base | Bee | Pr en aa Be Bu 

1 1 “ . - > - o 3 2 o o - o - 

7 L, - ® o » o - 3 1 - o o o - 

75| 10 - “ - - = .| 2 5 = - o © - 
1248| 84 b 6 - - - - | 1951| 89 2 1 1 ü . 

2 2 - o + - = “ 1 1 - - . ö - 

j 2 - e » e - .| 11 B e . 1 1 “ 

ES 1 1 2 - . -.| WM 60 2 1 1 1 ö 
? 1 - « .| - .| . 3 3 .| - 1 .| - 

32) 27 2 2 “ . o .)| 5715 1 1 2 2 o 
11 B “ o - - > .e|; 22 9 2 2 - = - 

2 2 . > - - > o 3 3 o . “ = o 
o eo - E a eo b = 1 1 = o = .s “ 

4 1 “ “ 5 e < o 2 o = o o “ o 

1 1 e e > > - -| 12 7 5 o - = o 
PR u") Be" ae" Bern BEE Bere BEE Sue. 1 use 1 77 BasEN Ben BEE Br 

1 o - er © = o - 3 2 - = = = o 
1 i1 “I I “A - | El de rn 

11 1 5 o e = “ -| i0 8 1 - - u 

15 5 1 “ = = ® “ 1 1 = - 1 1 © 
1 on “o > 007 “> “ das 1 “ ie “3 ) - =) 

3 fü - - - - ui 2 1 = o = En os 

3 2 o o - “ » “ 2 1 « “ “ o - 

73 3% o “ o - ei | 88 #0 - - 5 1 - 

46) 2 - - - o o -| 5141| 2 = o 3 = > 
14 6 o - “ = D -/| 32 9 2 > 1 1 > 
13 fj a o - > e o 5 h - - 1 = z                              
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Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

Mathematik, Naturwissenschaften

davon

Cheeie

Biologie

Geologie

Geographie

Kunst, Kunstuissonschaft

daven

Kunsterziehung

Kunstgeschichte, -uissenschaft

Theaterwissenschaft

Musikerziehung

Musikwissensch., -geschichte

Zusammen

Sprach- und Kulturuissenschaften

davon

Evangelischo Roligionslehre

Katholische Religionslehre

Geschichte

Griechisch

Latein

Deutsch

Englisch

Französisch

Spanisch

Wirtschafts. und Sozialuissen-

schaften

davon

Sozialkunde

Mirtschaftswissonschafton

Mathematik, Naturuissenschaften

davon

Mathamatik

Physik

Chomie

Biologie

Erdkunde

1) Siehe Teutioil S. 3 und 4.

Wintersemester 1986/87 Sommorsemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

beStanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

eudgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Doutsche Ausländer Deutsche 1 Ausländer

14

2

2

2

112

4

45

52

2

9

651

196

3

3 0

16

18

62

43

17

34

33

60

27

12

10

9

2

fj

Noch: Hochschulen insgesant

i. I u.

Noch: hischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

3

1

72

3

37

28

2

2

390

4111

12

‡

11.

9

lat

2

att

tät

lat

a lt

abb

••

a la

tat

ti n

1121

22

6

4

4

91

3

46

35

734

hischenprüfungen in Lehramtsstediengängen 1)

124

2

13

6

3

9

41

35

14

22

It•

22

24

7

3

6

2

Git

••

4111

411

.11

021.

ta .

alt

2

2

dat

‡

1

1

6

f ta

I t•

4•1

‡

•11.

1

1
ata

4

4

att

•••

ab

•

••

111.

225

3

26

35

11

21

57

51

20

1

21

2

19

43

11

3

i„

12 -

5 -
2
4 .

1 -

68 3

2

36 1

27 2

1 -

2 -

457 24

141 -

-1

16 -

23 -

4 -

9 -

41 -

35

13 .

14 2

1

13 -

17 -

4 -

3 -

4 -

3 -

31 -

u. 1 i. u. I i.

1 1

2 1 3

I 1
1 1 2

12

CT

ta .

tat

a lt

20

bb

2

• •

f a

O t a

01.

91

2

2 1
2

11 1

1 1
41 1

2

11 1

11,1

tat

11.

1 3 ,

ab

019

b a t

Noch: Tabelle 1 a. 

-1T1- 

  
Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                  
  

                                

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Fächergruppe end: Hide bestand endgültig endgültig 
Studienlacn estanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. I... I. IE. II u. I. I. II. I. I ie ia Im 

Noch: Hochschulen insgasamt 

Nochs Zwischenprüfungen in Magisterstudiongängen N 

Hathenatik, Naturwissenschaften | 14 5 “ “ = 5 - 2) 2% > “ 1 1 5 
davon 

Chemie 2 | “| -| ll . ö 5 |. “| “|. 
Biologie 2 1 E o “ u u 4 2 - . “ ss a 
Geologie 8 3 | -| -| .| Oo A ee ee 
Geographie 2| 1 | -| .| .| - 4 1 0 -l 1 10 - 

Kunst, Kunstwissenschaft 12| 2 >» 5 “ - . 911 68 3 2193 2 0° 
daven 

Kunsterziehung 4 3 m “ . m" “ 3 2 " m 1 ] “ 

Kunstgeschichte, “wissenschaft 35 | 37 - - “ - - | 3% 1 1 ? 1 r 

Theaterwissenschaft BI 28 - - “ - - I 7 ? 1 ;“ er e 

Musikerziehung 2 2 - > “ - “ 1 1 si “ u = m 

Husikwissensch., geschichte 9 2 . - - o = ö 2 - = - “| 

Zusamnen 6571| 3901 12 9 2 - “ Be\| 571 24 12! 20 ’ © 

| Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 0 

Sprach- und Kulturwissenschaftenl 196 | 124 ” “ 2 & “ 25 | 19 - “ 7 ? ie 

davon 

Evangelische Religionslehre 3 2 “ = > - . 3 1 = “ ü . = 
Katholische Religionslehre | 13 - » 2 - - 61 1% . . 2 1 m 
Geschichte 16 6 = - ” a M 31 23 n “ ” “ = 
Griechisch Ö 3 - “ - . = 1| 4 ui „ “ m ö 

Latein 18 9 - = = ben - 21 je) “ = = “ “ 

Deutsch 62) & . - - . - 7 4M - = 2 1 “ 
Englisch 1% - = “ “ “ 15 = “ 2 “a . 
Französisch 171 14 . “ “ “ m 221 13 ii “ 1 “ = 

Spanisch 1 1 “ “ “ ” . 1 1 - = m “ s 

Nirtschafts- und Sozialwissen- 

schaften 31 2 “ - 1 1 “ di) 1 “ » 1 1 “ 
davon 

sozialkunde 1 “ “ = 1 1 - ? 1 o = “ = “ 
Wirtschaftswissenschaften 31 2 > - - - u 191 93 “ “ ] 1 & 

Hathematik, Naturwissenschaften | 601 2% - - 6 4 - 431 17 ’ - 4 1 is 
davon | 

Hathamatik 27 1 o o 6 4 = ii a “ " 2 “ o 
Physik 2| 3| -| .)| . . 3 3. »-l 1 2) 0e 
Chemie 10 | » “ > = - 11 4 = = “ ii - 

Biologie 9 Ö ne .n Es - > 3 3 = nn u wu o 

Erdkunde 2 2 = o = o “ > 3 - “ 1 1 =   
Cal nn 2 m 

1) Siehe Textteil $. 3 und &. 
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Noch: Tabelle 1 a.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

l. w. 1. 1. w. 10 w. 1. w. 10 w. w. 1. w.

Kunst, Kunstwissonschaft

davon

Musikerziehung

Lehrant an beruflichen Schulen

Lehramt an Senderschulen

(Sonderpäd. Fachrichtungen)

Schulpsychologie (verschiedene

Lehränter)

Zetancen

Vor- ond Zwischenprifungen

insgesact

Kathelische Theologie

Erziehungswissonschaft

Rechtswissenschaft 2)

Wirtschafts. und Sezial-

wissenschaften

Mathenatik

Wirtschaftscathocatik

Geographie

Zusiallen

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Gernanistik

Deutsch für Ausländer

Volkskunde

Anglistik

42

42

27

Noch: Hochschulen insgesaot

Noch: Zwischenprüfungen in Lehrantsstudiengängen

23

23

10

83 73

7 7

449 283

744 2 414

9

7

133

205

7

24

6

391

5

1

5

2

2

1

‡

145

••

53

eite

V O

9

844 178

OA

11.

110 1.

411

59

‡

•••

7

53 23

40 33

7 6

389 236

6 710 2 397

Universität Augsburg

Diploc-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexacen

2

5

55

73

1
9

2

147

019

4

• 0

4

01.

1

15

19

1

1

37

7

6

121,

11121

1

14

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

2

1

3

2

1

159

1

1

1

1

4111

116. 41.

12de

1 ,3

410

/0

19

4

117

11

25

7

183

3)

2

8

1

4

1

1

• •

36

2

9

4

54

4

3

1

1

197

4

1

1

6

1

‡

.1111

63

1

.113

2

15

700

1

5

190

. 2 -

- 1 1

1 18 10

- 2 -

1 . .

2 23 11

•

011

10

61,

11.

36

o

7

411,

eitt

‡

4 11%

41.

1) Siehe Textteil S. 3 und 4 - 2) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.- 3) An der Universität Augs-

burg wird die Magisterzwischenprüfung in eineo Haupt. und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier eind nur die Hauptfächer gezählt.

Hoch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

  

                                  
  

Hintersenester 1986/87 7” Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Verprüfungen 

Fächergruppe | endgültig endgülti bestand gustıg Studienfach erTanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

. lu. I). I. Ti. lm. Lili. tie. a. lm li li. li. im 

Hoch: Hochschulen insgesamt 

Noch: Zwischenprüfungen in Lehrastsstudiengängen 

Kunst, Kunstuissenschaft 21 83 - “ = » “ - = . - u = - - 
davon 

Musiker ziehung 2 93 - “ “ = “ .|  - . . - = . - - 

Lehramt an beruflichen Schulen 271 00 “ o “ “ = | 5319 . “ 1 R iR = 

Ishrast an Sanderschulen 

(Sonderpäd. Fachrichtungen) I Bam 5 BP TE FE EEE EEE BEE BE BEE; 5 Bus 5 Bee pe Be I a 

Schulpsyeholegie ( verschledene 
Lehräster) 7 1 " o » - | 7 6 - .| 2 1 | . 

Zusenmen &49 | 263 - “ 9 5 = -| 3899| 2% - eo 9% 5 o =   Vor« und Zwischenpräfungen 

insaesant 6 TA 105) 53 | 846 | 178) 59 716 71012 397) 1975 63] 700 | 7190| 36 7 
                              

Universität Augsburg 

Diplen-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

                                

Kathelische Theslegie 9 2 = e 1 - - -| 19 | .- .ı 2 o |. 
Erziehungswissenscheft 1 5 5 “ ” o © - 4\. 93 - - 1 1 o - 
Rechtswissenschaft © 13 5 “ .; 7 ” “ - - - “ . . . o 
Kirtschafte» und Sozial» 

kissenschaften 251 93 -| 19 - | 1171 36 h 1 1218| 10 -| - 
Hathenatik 7 ] ” - - -ı e 1 . 2 - “ “ 
Hirtschaftsmathesatik 2& 9 o - 1 ” o -'‘ 8 9 1 1 o . iM 
Geograshis 6 2 “ . ' 1 - - 7 b - - - jr „ - 

Zusansen 3911 147 a - | 37| 1% . -! 1853| 58 6 2) 3| 9 - o 

Zuischenprüfungen in Hagisterstudiengängen 3 

Philesophie 1 o - w - - “ - 2 “ “ - . o “ “ 
Geschichte 5 £ ® es o - = - 8 h 1 “ “ o . “ 
Archäslogie 1 1 " - - - . 1 - - o » “ “ o 
Germanistik y) 3 1 1 “ e - “ & 3 “ » . o n . 
Deutsch für Ausländer ? 2 o “ “ “ o o 1 1 “ - . . - 
Volkskunde £ 1 - - - " - “ - - “ - - “ - 

1 » 1 1 - o . - 1 1 - . - - o -                                 Anglistik 

  

1) Siehe Tertteil $, 3 und 4. = 2) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung, - 3) An der Universität Augs- 
burg wird die Magisterzwischenprüfung in einem Haupt- und in zwei Nebenfächern abgelegt. Hier sing nur die Hauptfächer gezählt,



9

Hoch: iabolle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersernester 198 7

Vorprüfungen Vorprüfungen

beStanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer Deutsche

v,

Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche

i. u. I i. w.

Ausländer

i. I u.

Amerikanistik

Romanistik

Schu1pädagogik

Politikwissenschaft

Soziologie

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Musikerziehung

Zusarroen

Katholische Religionslehre

Geschichto

Deutsch

Eng1isch

Französisch

Zusannen

Vor. und Zuischenprüfungen

insgesant

Katholische Theologie

Geschichto

Germanistik

Orientalistik

Psychologie

Erziehungsuissenschaft

Politikwissonschaft

Soziologie

8 etriebsuirtschafts1ehre

Volkswirtschaftslehre

Geographio

Zusa r.r cr e n

3

6

1

3

2

)r-,b

3

2

5

2

2

14

439

2

4

1

2

2

21

Noch: Universität Augsburg

Hoch: Zwischonprüfungen in

‡

‡

‡

‡

‡

21 2

‡

‡

‡

‡

‡

Zwischenprüfungon für

2 1 -1

2

2

2

8

176

‡

6

8 2 1

7 3 -

31 26

3 2 -

28 16 1

9 3 -

12 6 -

8 2 -

4 2 .

110 62 2

‡

‡

‡

2

‡

‡

‡

37

‡

1 .1

Ort

‡

‡

Magistorstudiengängen

- 3 3

- 3 3

- 1 .
- 14 4

1 1

- 1 1

- 6 4

- 1 1

‡ 47

1)

91.

‡

4 16

26 I 1

2)
das Lehrant an Gyanasion

‡

14

‡

‡

Universiiät Bamberg

Diploa-Vorprüfungen

1 - -

‡

1 1

‡

5 2

1

3 2

4 2

16

‡

7

‡

4.11

••

‡

••

1
8

5

14

-1244

‡

‡

‡

‡

‡

1

4

9

89

12 3

13 9

1 1

13 10

12 9

4 1

5 3

75 15

7 4
6 4

148 59

‡

‡

‡

7

‡

‡

‡

‡

‡

9 4 ,

2

•

‡

‡

011

.70

‡

‡

1
‡

‡

‡

1

‡

24

1
5

1

1

3

24

2

37

‡

‡

‡

133

‡

‡

11

‡

2

1.3

‡

9

10
110.

401

13

‡

‡

‡

‡

‡

‡

CO,

1•11

‡

‡

‡

‡

‡

1

1) An der Universität Augsburg uird dic Nagisterzuischenprüfung in oinon Haupt- und in zuoi Wohenfâchorn abgelogt. Hier sind

nur die Hauptfächor gezäh1t.. 2) Zuischenprüfung in den zuei vortieft studicrten Fächern; dahor Doppe1zäh1ungen,

•

•

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

4111

L, 

Noch: Tabelle 1 a. 
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Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestant endgültig endgültig 
j ka nicht bestanden bastanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.' il 2. I IE II. I lI)E I. I u wi LI. I | W 

Noch: Universität Augsburg 

Noch: Zuischenprüfungen in Magisterstudiengängen N 

Anerikanistik 1 - “ o “ - . - 3 3 = = = - = = 

Romanistik 3 2 - - = 5 = - 3 3 o E . E o - 

Schulpädagogik o o - “ “ o “ “ ] " “ 5 o o " - 

Politikwissenschaft 6 4 - o o - . -| 14 A . “ 1 . - . 

Soziologie 1 1 - = o “ - “ 1 1 - - n 5 “ = 

Kunsterziehung 1 1 = = “u = 6 1} f 1 wa =) je) os un = 

Kunstgeschichte 3 2 . - “ w - - 6 4 . “ ” ö ö - 

Musikerziehung 2 2 “ - “ “ > “ ] 1 “ “ - . ö u 

Zusammen 34 | 21 2 2 o o . -| 4717| 8 1 o 1 : . - 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 2) 

Katholische Religionslehre 3 2 - . - e “ = . ii ö @ > " = - 

Geschichte ? = - - be - m - 1 1 - » nn = = > 

Deutsch 5 2 - > = = o o 1) & - o = o o o 

Englisch 2 ? “ - - - - - mr - - e “ . - . 

Französisch 2 ? “ = o . o " 5 h - - ” “ " . 

ri u 8 ä aM 8 N 18 8 = a a = = w 14 $] D] “> = 2 je (+) 

Vor» und Zwischenprüfungen 
insgesamt 439 | 176 6 2| 371 14 - | 244| 89 7 2) 41 11 “ = 

Universität Bamberg 

Diplon-Verprüfungen 

Katholische Theologie B 2 1 - 1 o - »| % 3 r . ai = “ u 

Geschichte 7 3 » o - - . ” " ” - “ 1 a = = 

Gernanistik 31 | % - - ] 1 “ .ı 93 9 - 5 5 2 o o 
Orientalistik 3 2 - r " o - . 1 1 “ a . “ - > 
Psychologie 23 | 16 1 “ . - - -); 123/ 0% - - 1 = Di = 

Erziehungswissenschaft ) 3 m “ j) 2 " “| % 9 - = m ” “ . 

Politikwissenschaft 2| 6) -| -| 1 | «| -| db) A ei =! 1 .|  .| - 
Soziologie B 2 s - 3 2 o . 5 3 2 « 3 1 - = 
Betriebswirtschaftslahre - . - “ 4 2 » -:195I%9 “ .| 2| % 1 > 
Volkswirtschaftslehre o - “ o 1 “ “ - 1 & o > 2 . “ A 
Geographie 4 ? m - -|ı - . 6 h R - - ee R 

zusaunen Jmlel| 2) -I ul ml -I bel sh -Iı -I all al - 

1) An der Universität Augsburg wird die Magisterzwischenprüfung in einen Haupt- und in zuei Nebenfächern abgelegt, tier sind 

nur die Hauptfächer gezählt. - 2) Zwischenprüfung in den zwei vertieft studierten Fächern; daher Doppelzählungen,
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Nocht Tebelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87

Vorprüfungen

Sommersemester 1987.

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. w. w. 1. w. w, w. w.

Evangelische Theologie

Geschichte

Germanistik

Anglistik

Kunsterziehung

Kunstgeschichte

Z u s ale e e n

Katholische Religionslehre

Geschicbte

Deutsch

Englisch

Französisch

Spanisch

Schulpsychologie (verschiedene

Lehrimter)

Sozialpädagegik (Lehramt an

beruflichen Schulen)

Erdkunde

Zuea eee

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Sportökoneeie
Rechtswissenschaft 3)

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschsftslehre

Mathematik

Physik

‡

5

8

3

16

1

2

•

2

7

‡

2
0 0 1

11

1

90

2 2

1 1

6 6

132 79

17

20

113

1

13

42

Noch: Universität Oamberg

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

‡

001

‡

‡

011

19

19/

9 :1

‡

0 0 1

010

•

901

1100

010

‡

1111

‡

09

010

10,

•10

911

113

1

5

2

3

4

15

Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen

( 0 0

‡

‡

‡

2

‡

.11#

‡

‡

‡

‡

10

•

•

141,

1101

‡

119

011

16

‡

1.11

91.

001

‡

7

‡

‡

‡

191

011

119

09

901

‡

‡

110

4.00

09

09

«11

‡

1
5
5

1

109

1)

1

3

1

2

3

10

2)

2

1

5

4

1

010

3 3

2 1

19 17

182 86

Universität Bayreuth

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

1

7

43

3

2

Ire

‡

1:11

‡

‡

‡

‡

10

‡

‡

101

‡

119

‡

101

1111

‡

‡

32

76

2

4

9

12

24

1

• 0 0

2

119

90.

‡

191

‡

4 0 0

‡

‡

109

.1 9

119

‡

‡

1

1101

1110

911

110

I0

‡

1/0

913

911

‡

401,

‡

‡

110

‡

<11

10

‡

419

‡

1 1
1 .
1 .

'2 1

;
6 I 3

431 16

1 -

17 5

2 -
1 -

‡

913

•110

‡

{11

‡

119

‡

‡

119

119

119

‡

1

011

1
0 9

«19

‡

‡

49

‡

‡

‡

911

911

111.

911

••

911

1) An der Universität Bawberg wird die Magisterzwischenprüfung ie Rauptfach und in einee der beiden gewählten Nebenfächer ab-

gelegt. Hier sind nur die Rauptfächer gezählt. - 2) An der Universität Bamberg ist för jedes der beiden vertieft studierten Fä-

cher des Lehramts an Gymnasien eine Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehräntern Grund-, Raupt-

oder Realschulen das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Beie Lehramt an beruf-

lichen Schulen ist in Beeberg als berufliches Fach nur Sezialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obliga-

torisch. 3) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung.

Koch: Tabelle 1 a, 

  

kintersenester 1986/87 | Somsersemester 1987. 
  

Vorpröfungen | Vorprüfungen 
  

endgültig Studienfach bestanden endgültig bestanden 
nicht bestanden nicht bestanden 

  

Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer ! Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer 
  2 F 

i, B i. vr, 3, KM, i, Y i. W. i. W, i. 4, ji, W                                 
  

Noch: Universität Basberg 

Zuischenprüfungen in Nagisterstudiengängen ı 

                                

Evangelische Theologie o " - o - “ “ o 1 1 o - “ “ - “ 

Geschichte 5 2 . o = 5 - o 5 3 “ - o . - - 

Germanistik 8 1 - - . - 5 - 2 1 . o - » - - 

Anglistik “ “ - - “ - o o 3 2 - - = - = - 

Kunsterziehung 3 2 = - ° = “ - - - - . - o . - 

Kunstgeschichte - - “ “ - o - . b 2 - “ o - » - 

Zusamaon “, 9 . - - . - .- 7,95] 10 - - . - “ - 

Zuischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 2) 

Katholische Religionslehre 1 } = - - - o “ ? 2 “ © . . - - 

Geschichte = „ “ “ - . - “ 1 1 « “ . = “ - 

Deutsch » = = - o - » o ı:-5 » o 1 1 » “ 

Englisch 2 2 “ o = o . “ 5 h, . “ 1 . - - 
Französisch ” = “ - » - - » “ - - “ 1 o = . 

Spanisch “ » “ “ - - “ » j 1 - - “ . = R 

Schulpsychologie ( verschiedene 
Lehränter) ? 2 2 |. - - - . o o ei el 2) 4 BE 

Sozialpädagegik (Lehrest an 
beruflichen Schulen) | | 21 -|l |) el | e1)931 3) “| el) el el .| 

Erdkunde 1 ‘ - “ “ es o - 2 1 u o 1 4 - - 

Zesamsen 61 6Ii -| -I =» | >) = | = 1191 17| =-ı =») 6 3| >| > 

Yore und Zwischenpräfuneen 

insgesamt 132 | 9 ? - 116 7 - - 1182 | 8 " -)| 53| % j -                                 
liniversität Bayreuth 

Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

                              

Sportökonomis 3) 17 1 o . o o “ -132| 12 . - 1 “ o = 

Rochtswissenschaft &0 1 » - [ “ . . - m “ . » = 

Betriebswirtschaftslehre 131% . -! - . 1m | 24 1 -! 1971| 5 - 
Yolkswirtschaftslehre 1 » m - o - . “ 2 1 o o ? o - o 
Hathenstik 13 3 - » o “ “ . 4 - - . 1 . o - 

Physik 2) 2| -/| -I -I-I -I -I 31! 2| -I »-I| -| -| »-| -   

  

1} An der Universität Bamberg wird die Magisterzwischenprüfung im Hauptfach und in einer der beiden gewählten Nebenfächer ab- 

gelegt. Wier sind nur die Nauptfächer gezählt, - 2) An der Universität Bamberg ist für jedes der beiden vertieft studierten Fä- 
cher des Lehrants an Gymnasien eine Zwischenprüfung abzulegen; daher Doppelzählungen. Wird bei den Lehräntern Grund-, Haupt« 

oder Reslschulen das Fach Schulpsychologie gewählt, ist ebenfalls eine Zwischenprüfung vorgeschrieben. Bein Lehramt an beruf- 

lichen Schulen ist in Banberg als berufliches Fach nur Sozialpädagogik möglich, hier ist ebenfalls eine Zwischenprüfung obliga- 
torisch, = 3) Zwischenprüfung für die einstufige juristische Ausbildung,
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 1 Oeutsche Ausländer

w•
v. v. 1. v. w. 1. i. I w. 1 i. I w.

Chemie

Biologie

Geographie

Landespflege (Geoökologie)

Zusammen

Geschichte

Allgemeine und vergleichende

Literaturwissenschaft

Germanistik

Anglistik

Romanistik

Afrikanistik

Islamwissenschaft

Völkerkunde

Zusaamen

Wirtschaftswissenschaften

Mathematik

Chemie

Biologie

Zusammen

Vor- und Zwischenprüfungen

insgesamt

Noch: Univertität Bayreuth

Noch: Diplom—Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

23

27

7

27

290

5

1

3

4

‡

2

1

16

7

1

1

9

315

4

10

2

6

78

0 1 ,

‡

‡

O‡

‡

2

1

1
‡

14 1 1

•••

‡

‡ 5

28

7

20

183

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

‡

1

3

2

1111

1

7

‡

d•

‡

1 .1

‡

‡

‡

1 1 .

a lb

‡

••

‡

‡

1••

Zwischenprüfungen

3

1

‡

1

5

90

‡

‡

‡

‡

‡

‡

•••

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

2 • •

••

für das

1

1

15 1

‡

‡

‡

‡

‡

••

2

3

8

1

3

1

3

-1 22

2

5

5

59

2

2

4

1

3

1

3

18

Lehramt an Gymnaszen

‡

1

1
1

3

208

‡

‡

41.

1

8 1.0

•••

‡

‡

(41

1

1

1 1 -
•11

2

‡

77 1 2

e•

4 0 1

‡

‡

•II

‡

‡

‡

‡

.1111,

2

•••

‡

‡

1

24 1 6

‡

‡

‡

‡

Vi t

‡

1
‡

‡

‡

1

25

•••

4.•

‡

‡

•

1
•.•

‡

7

‡

‡

‡

1

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1) Die Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; dsher Doppelzählungen. 2) In beiden vertieft studierten Fächern

der Fächerverbindung (ader Sport) sind Zwischenprüfungen abzulegen; daher 1. d. R. Doppelzählungen.

Fu 

Noch: Tabelle 1 a. 

  

  

  

  

                                  
  

1) Bie Zwischenprüfung ist in zwei Hauptfächern abzulegen; dahar Doppelzählungen. - 2) In beiden vertieft studiarten Fächern 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  
der Fächerverbindung (außer Sport) sind Zuischenprüfungen abzulagan; daher 1, d. R. Dopnalzählungen, 

  

  

  

    

    

    

  

  

  

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bestand endgültig endgültig 
IE nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i..Iw li. tm. li. I. li. ia Jill. I a tm !i i, | W 

Noch: Universität Bayrauth 

| Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Chemie 2 a = - 5 “ - o .) 2 - > o 

Biologie 27710 - “ 2 1 - -| 28 8 “ “ 2 

Geographie 7 2 - 5 . o - - 15 “| =“ . 

Landespflege (Geoökologie) 27 6 “ a 1 . a -| 2% 5 R . 1 

Zusaamen 2990| 78 “ “| 14 1 = -!' 1895| 5 1 I) 24 

on 1) 
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 

Geschichte 5 - . . " ie - e 7 ? ai “ = 

Allgemeine und vergleichende 

Literaturwissenschaft 1 1 = - - - - - 3 2 . “ " 

Germanistik 3 “ m = - “ R " 8 m " - u 

Anglistik 4 3 “ . o n = = 1 1 - = = 

Romanistik - " “ “ = . - “ 1 E B > . 

Afrikanistik 2 2 - - = - . - 3 3 5 R . 

Islamwissenschaft - - m = r = “ B 1 4 “ u “ 

Völkerkunde 1 1 “ - . = “ u 3 3 1 = i 

Zusaamen 16 7 “ - “ “ > .; 2| % 1 ri 

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gyanasien 2) 

Wirtschaftswissenschaften 7 3 - - u “ - - 1 ] Mr ö ] 
Mathematik 1 1 - - 1 = - = a) “ r P 

Chemie - - m . e u E - 1 R .o o e 

Biologie 1 1 e “ S - - = 1 1 = « - 

Zusasaoen 9 5 - a 1 o es = 3 2 - o 4 

Vor» und Zwischenprüfungen 

insgesamt 35: 9 - .1 9 1 w .: 208! 7 2 .1 5
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Uch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. 1. w. w, w.

Katholische Theelogie

Journalistik

Psychelogie

Erziehungswissenschaft

Zusannen

Philosophie

Geschichte

Latein

Geresnistithutsch

Anglistik/Englisch

Romanistik/Franzäsisch

Psychologie

Erziehungsuissenschaft

Politikwissenschaft

Geoeraphie

Kunstgeschichte

Musikessenschaft

Zuesenen

Ratholische Religionslahro

22

6

28

1

3

6

6

1

1

1

9

2

7

3

‡

101 1

‡

2

‡

4
•

6

‡

30 1 17

3

Vor- und hischenprüfungen

tnsgesaat 1 61

Universität Eichstätt

Diplom-Vorprüfungen

106

‡

‡

‡

‡

‡ 20

23

15

62

Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen 1)

•

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1

‡

‡

6 ID

‡

‡

‡

60.

4,0

0 0 b

‡

‡

ere

‡

4 2 0

0 9 3

6,1

2

3

1

5

3

5

1

‡

4

1

25

3

13

9

4

29

2

1

1

2

3

4

1

2

‡

16

Zuischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien 2)

1

28

‡ ‡

1

‡

‡

‡

.01

2

89

2

47

‡

60

‡

1

1

‡

‡

2

2

611t

1

1

1 1

46.

1

‡

612

6 0

‡

‡

6 6

.16

‡2

‡

‡

‡

erl

‡

‡

‡

‡

116

1) An der Universitšt Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Magisterstudiengänge in einem Hauptfach abzulegen. Da aber hier

Zwischenprüfungen für das Lehramt an Gymnasien (- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) mitenthalten eind,

sind Doppeizählungen möglich, - 2) Hier nur die staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusanaen nit den in 1) ent-

haltenen Lehraatspröfungen aöglich.

‡

‡

o c e

‡

4101.

‡

‡

Hoch: Tabelle 1 a, 

= 2I m 

  
Hintersenester 1986/87 Sommersemester 198) 
  

  

  

                                  
  

Vorpröfungen Vorprüfungen 

tudienfach bestanden endgültig endgültig 
j nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

I. Ju... tim.) Lu il. tm lite ii. 

Universität Eichstätt 

Dinlon-Vorsrüfungen 

Katholische Theelogie 22 1 1 e - - . -| 2% 3 . " . . - 
Journalistik = “ - - - - - .-/| 9293| 9 . 0. > o 
Psychelogie - = - > - - - .; 9 9 - .00—- - . 
Er zishungswissenschaft 6 ’ eo). »| =. - h ol 0 | - 

Pusanneon 28; 10 1 - - “ = .-| | % “ e o = - 

Philssenhle 

Reechichte 

Laisin 

GermenistikfBeutsch 
AinglistikfEnglisch 
Ronanistik/Franzäsisch 
Psychslegle 

Er ziehungswissenschaft 

Polttikwissenschaft 

Geographie 

Kunstgeschichte 
Nusikwissenschatt 

TuSsssrsR 

Kathslische Religionslehre 

vor= und Ärischenprüfungen 

insgesaet 

  

  

  
  61 

  

  
  

  

M
E
I
 

  17 

Zulschenprüfungen Tür das Lehramt an Gymnasien 

[ 

  28 

  

  
1 

  

  

  
  

“or 

  

  
  

  

  
zu 

  

  

  
u} 

  

  

  
  

  

  
? 

  89 

Ge 
m 

I
D
 

a
 

n
n
 

r
a
 

8 

2) 

2 

47 

  

  
  

        

        
        

1} An der Iniveraität Eichstätt ist die Zwischenprüfung für Hagisterstudiengänge ir einem Hauptfach abzulegen, Da aber hier 
Iwischenpräfungen für das Lehrant an Gyanasien {- obligatorisch in beiden vertieft studierten Fächern -) sitenthalten sind, 
sind bappelzählungen möglich, »- 2) Hier nur dis staatlichen Zwischenprüfungen; Doppelzählungen zusamsen nit den in 1) ent- 
haltensn Lehrasisprifungen zöglich,



— 23

Roch: Tabelle 1 a.

Studienfach

er

w.

Wintersemester 1986/87

Vorprüfungen

Sommersemester 1987

Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer

1. w. 1. w. w. v. i.1 w. w, 1. w. 1. w.

 Psychologie

• Sozialwissenschaft

• Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Lebensmittelchesie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Medizin (Allgemein-Medizin)

Zahnnedizin

Chenieingenieurwesen

Fertigungsiechnik

  . Werkstoffessenschaften

Elektrotechnik

3 2

7

288

8

9

20

145

90

28

6

65

23

2

210

40

31

14

42

139

Zusamoen M 199

Evangelische Theologie 2

Philosophie 8

Geschichte 35

Archäologie 14

Ur- und Frühgeschichte 2

Bibliothekswissenschafeiblio-

thekarwesen 10

Griechisch 3

Latein 8

Gersanistik 67

Anglistik 31

Romanistik 14

Slawistik 2

Japanologie 4

Orientalistik 1

Sinologie •

•

Universität Erlangen.Nürnberg

Diplom-Vorprüfungan und Vorpröfungen Staatsexamen

28

4

89

3

5

6

25

9

7

3

31
9

1
111

9

•

•

•

3

3

•

3

•

2

•

2

11

2

•

1
6

2

1
•

•

•

•

1
•
•

4

2

•

«11.

1

1
7

78

9

4

7

51

2

2

2

•
•

4

1

3

4

2

13

190

1 -
21 1

29 1 2
3

2

1
6

2

1
•

1

•

1
•

•
10

•

•

•

2

•
•

•
•

411.

•

•
•

•
•
411,

1

22

8

312

17

9

9

86

)2

30

2

33

8

193

42

28

14

20

49

11
4

100
3

3

•

14

1
7

1

21

3

6 2

18

5

1

3

•

3471 33 1 11 1 190 i 481 6 1 1 1 914 1 257

1)
Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

. - - - - . . 1 1 1 .
5 - - . - , . - 10 1 1

20 . . - - . . 27 14 1

9 . . . . . - 1 10 10 2

1 - - . - i . - 7 1 . 5 -

9 -

2 -

6 -

47 2

21 -

11 2

2 -

1 .
1 -

• •

•
•

•

2

2

•

•
•

.1 61 5

1. 7 3 .
- 71 5 4 1

- 3 2 25 2

- 23 17 -

- 7 5 -

- 2 -

12 7 •
. 23 14 .

2 1 -

- 1
4 1 59

1 . 11
. 1

. . 48
1 -

1

2 1 1

. - 1

8 4 3

- 3
1 -

. 12
9

1 - 39

20 7 189

1

2 !

• i

I .

1 •

•
18

4

1

5

•

•

•
•

•

2

•
•

2

1

33

•

2

2

:1 3

7

•

•

•

•

•

-

• .
•

1) Die Zwischenprüfungsordnung der Oniversität Erlangen-Nürnberg gilt sowohl für Magister- als auch für Lehraetsstudiengänge

(Lehrant an Gynnasien LAG), soweit bei letzteren koine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist. Doppelzählungen deshalb hier

bei den Magisterstudiengängen (Prüfung in zwei Fächern) end den hier enthaltenen LAG-Studiengängen (Prüfung in dan vertioft

studierten Fächern, ader bei Sport).

1
•
•

•
•

•

•

•110

•

1

•

•
•

•

•
•

•

      

  

Nach: Tabelle 1 a, 

  

  

  

Wintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

us hastand endgültig endgültig 
Studienfach estanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 
                      . wu: 1 I: I... in In... IL ini. Im             
  

Universität Erlangen-Hörnberg 

Diplos-Vorprüöfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

                                
  

Psychologie 5 A Uuap 1:5 Ba Tu Baaaee Bas Bu Be u Be BERGE Ba Zu EEE 5 7 Bee 2 Bas Ba Bee BG Be Ba 
Sozialuissenschaft 1 a = 1 2) 41 - ö | - “ 1 o . . 

Betriebswirtschaftslahre 258 89 3 I RR 28 2 - | 3121 100 & 1, 51 8 2 ] 
Volkswirtschaftslehre 6 3 5 = 9 3 > -|; 97 3 1 “| 9 4 . . 
Wirtschaftspädagogik 9 5 “ - h 2 “ a 9 3 = o 1 i “ ö 
Hathematik 20 6 “ “ 1 1 “ o $ = a m = “ o o 

Informatik IL Du Base» Tu Ba: Bu Bar Bau 5 Du er 5 Ba Bu BEE Ba 50 Base 7 Bere Bere Ba 7 2 Ge - 
Physik 50 )) “ “ 2 = o 1 2% L “ » o - o 
Chemie 7L: 0 Baaee B BaseEe  BaE SE Ba 20 Be 2 Bere ES BE | Be ZB Bee Be u ee Bere Bee 
Lebenseittelcherie 6 ’ w . u “ . ? ] u. o e > R 
Bislogie 519 2 2 A ei 2 1! 2) ale 
Geologie fl 0 ae 1 Bee En Be Sa Bee En ee Bere BEE Ba 5 Ba Zee BEE BEE u Bee BE Be 
Mineralogie 2) 41 PO BEE BEE Er BEIGE BEE BEE BEE BEE BE EEE Br a 
Hedizin (Allgemein-Hedizin) 218: 1111| MM h 4 ] = 1193| 82 8 & 3 2 “ o 
Zahnmedizin 11 Ba: 5 Base Zu BEZ BEE Ba BEE BEE BEE BEE "5 ZU Bee 7 5 BeeEEeFSE BEE E BEE 5 Eee Bee Br 
Chenieingenieurwesen 31 -.| “| 3 eo. -1 38315 1 | el = “ 
Fertigungstechnik Ib. Baeee SE Ba BES Ba u BEE Bee BR a 1 Bee Dee ee zn Be 7 2 Bee ne 
Herkstoffwissenschaften EV ee Eu 2i e| . rLtD Bau: 5 Bao BF Ba: 2 BauEe 2 EEE Eee Bee 
Elektrotechnik 139 R 6 -| 9 “ 2 11% Mr 1 -| 39 18 3 . 

?usaumen 1199) 3371 3) 115190) %8 6 119181 31 20 711891 33 7 1 

Zwischsnprütfungen In Magisterstudiengängen ) 

Evangelische Theologie ? = »\  - w - “ o 1 ' er “ “ » “ “ 
Philosophie ö 5 “ “ o a “ -; 3101| 1 o 1 - - . 
Geschichte ED ae U Bee En Bere BEEeEE KEEeE BEE BEE Bauen 7 Zu Ba 17% Be, Du Beeren BEE EEE BEE Be 
Archäglogie 13 g o “ " “ e -.!: 232% 2 2 o “ R R 

Ur«. und Frühgeschichte £ 1 - = “ - = - 11.5 “ = . es » a 

Bibliothekewissenschaft/Biblie- 
thekar wesen 10 5 - . A = “ i 6 5 = “ - “ - » 

Grischisch 3 Ä u = = = = o j = n “ o “ = - 
Latein 316 | “| »| el e| 113 | el al ee) - 
Gernanistik 67| 47 2 ? = - o .ı N 5% 1 o “ - w R 
Anglistik 91|ı 21 - u “ = “ -) 2158 2 1 “ - = 
Romanistik 1#| 9 2 ? m = “ =, 231ı 17 = - . R R “ 

Slayistik f4 2 “ “ = o “ m 7 h > “ “ “ R r 

Japanologie 41003 “| 0 . “| el. 2 el =» el .| “ . 
Uriantalistik 1 1 " “ o “ " .)| 2 fi = = “ n = 

© es w a “ “ 1 31 14 = “ o or o “                                 Sinologie 
a ER 

  

1) Bie Zwischanprüfungserdaung der Universität erlangea-hürnberg gilt sowohl Tür Nagister- als auch Für Lehrantsstudisngänge 
(Lehramt an Gymnasien - LAG), soweit bei letzteren keine staatliche Prüfung vorgeschrieben ist, Boppelzählungen deshalb hier 
bei den Nagisterstudiengängen (Prüfung in zuei Fächern) und den kier anthaltenen LAß-Studiengängen [Prüfung in dan vertieft 
studierten Fächern, außer bei Sport).



Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

orprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. w. 1. w.

Psychologie

Erziehungsvissonschaft

Politikwissenschaft

Soziologie

Wirtschaftsessenschaften

Chemia

Biclogie

Geologie

Kunstgeschtchte, -alssenschaft

Theaterwissenschaft

Mosikvissenschaft

Zusannen

Mathematik (Gym,)

Physik (Gym.)

Zusammen

Noch: Universität Erlangendürnberg

1)
Noch: Zwischenprüfungen in Magisterstudiengängen

5 3

13 4

23 11

12 5

13 7

2 .

2 1

8 3

25 24

52 28

6 2

362 223

3 1

Vor. und hischenprOfungen I

inegesaet l564 571

Katholische Theologie

Journalistik

Psycholegie

Politikwissenschaft 4)

Soziologie

Betriebswirtschaftelehre

Volkcuirtschaftslchro

Wirtschaftspädagogik

Mathematik

Statietik

40

9

35

34

38

283

59

13

31

12

1

.0 0

4

C2D

hischenprüfungen

2

38 15

2

410

0 0

C O

IN A

00

9

1
24

30

5

6

4

8

15

35

4

380

7

1
14

13

4

5

2

4

13

27

2

253

2)
in lehreatestudiengängen

2

2

1921 50

0 9

1 0 .

0 0

1

1 1 .
4 I 1

5 I 1

1299 511

3)
Universität München

Diploa.Vorprüfungen und Vornrüfungen Staatsexaaen

12

4

28

13

21

84

14

9

7

7

2

1

1

8

7

1

.0 1

1 i
m m

C 0

85

27

9

7

0 0

35

6

3

10
6

5

C O

.2 0

1
2

0,

CE0

47

9

54

21

14

286

63

15

20

24

13

4

36

13

8

103

22

8

4

14

0 2 1

0 A

C A

0 0 .

C P

1 1
2 1

10 I 5

10 3

100.

30

0 0

3

2

410

10
4

4

12

2

7
3

1
410

C O

1

C A

• •

2

191

1

C 0

C e

C A

C A

33

1

eeo

0 0

0 ,0

0 )

7 1

0 2

. 1 .
48 20 2 1

11 4 -

1 1 -

8 - 1 1

3 1 .

1) Siehe Fu8note 1 Selie 23.. 2) Gynnasien: Doppelzählungen möglich vgl. Fuenote 1. - 3) An der Universität München sind

nach der bishertgen MagisterprOfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen. 4) Nochschule für Politik.

Noche Tabelle 1 a, 

24. 

  

| Studienfach 

Hintersenester 1988/87 Sommersemester 1987 
  

Vorprüfungen Vorprüfungen 
  

bestanden endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 

nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deu ische Ausländer 
    i, 

  
Hu           

i, FR i. H. 1, 
  

M.   1.   RW.   i. 
  

W.   i, 
  W.   1,   Ho 

  

Psychologie 

Erziehungswissenschaft 
Politikwissenschaft 

Sozielogie 
Hirtschaftswiesenschaften 

(hemie 
Biclegie 

Geclogle 
Kunstgeschichte, «wissenschaft 

Thesterwiesesschart 

Husikwissenschaft 

Zuwsansksen 

Kathenatik (Bye, ) 
Physik [Gya.) 

iasansen 

Yoro und Zuischesnröfungen 
insgesamt 

Kathslische Thenlagie 

Juurgelisiik 

Psycholsgie 
Politikwissenschaft 

Sazlelogle 

Batriebswirtschaftelehre 
Yolkssirischaftslehre 

Kirtschaftspädagegik 

Katheratik 

statistik 

&) 

  

  

  

  

  

  

  

Hoch: Zwischenprüfungen in Nagisterstudiengängen 

—
 

m
 

D
I
D
I
 

D
e
 

T
E
 er

 
A
 

3 14%
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Boch: Universität Erlangen-Hürnberg 
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Sr eur Lo x 

ven un eo } 

en es En are 

on) za Ka Li 

oA m wa Lo 
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= “2 1 En 

a “u wu vn 
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Zwischenpröfungen in 
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Universität Hünchen 3) 
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rr
 

Sa
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Lehrastsstudiengängen 

129 

  

  

an
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2) 

Dirlos-Vorprüöfungen und Vorpräfungen Staatsexasen 

  

em en 1 1 

wi Luc } 
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se
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h
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1} Siehe Fußnote 1 Seite 23, - 2) Öymnasien: Boppelzählungen möglich - vgl. Fußnote 1. - 3) An der Universität München sind 
nach der bisherigen Nagistererüfungserdnung keins Zuischenprüfungen vergesehen, » 4) Hochschule für Politik, 
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Noch: Tabelle 1 a.

ier

w.

•

•

•

deb

1

1

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht besianden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w•
1. w, 1.

w.
l. v, 1. w.

Physik

Chenie

Lebenseittelchemie

Biologie

Geologie

Geophysik

Meteorologie

Minerelogie

Geographie

Medizin (Allgeeein-Madizin)

Zahnnedizin

Veterinärmedizin

Forsiwissenschaft

Zusamnen

1)
Noch: Umiversität München

Diplon-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen

34
14
7

74
27
7
8
2

26
297
57
36
35

1 176

'Evangelische Religionslehre 3
Katholische Religionslehre 13

Geschichte 7

Griechisch 6

Latein 18

Deutsch 42

Englisch 33

Französisch 9

Schulpsychologie 5

Sonderpädagogische Fachrichtu g 70

Wirtschaftswissenschaften 26

Mathematik 13

Physik 10

Chenie 5

Erdkunde

Zusaamen

Vor- und Zuischanprüfungen

insgesamt

260

1 436

5

5
2

47

2
1

1)
121
20
23
5

448

•

2

1
1

16
1
2

•

2

••

•

11
1

42 I 20

1

4

3

3
1

141

3
•

2

•

1

58

alb

•

1

•

•

22

•

•

3

Zwischenprüfungen in lehrantsstudiengången

2
7
3
3
9

26

27

9

5

6 )
19

4
3
2
•

184

632

•

•

M

42

. .
1

•

•

3
•

4

20 1 145

2
‡

•

2

60

1.11, •

221 3

55
4

80
4
5
2

3

16

310

43

161

26

1310

2)

3
15

23

11

14

29

37
9
7
4

18

2
19

4
40
1

1

1

1

5

124

13
86

5 26

1

8

15

4
5

23
26
7
6
3

12
7 1 3

2

184

1 494

1

114

640

3
2

8

•

•

5 12
. M

• l •
2

- - 2

16 7 11

3 1 1
3 3 1 2
1 . 1 4

I 1

61 ! 29 i 104

•
•

41111

•
•

.13

•

61

•

•

4111.

29

1

•

2
1

4

108

41/

10

7

2

46

o!

46

elt

2

2

8

41.

8

1) An der Universität München sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen.

2) lehramt an Gynnasien: Zvischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern; daher Ooppelzählungen. lehraot an Sondor-

schulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung„ - Wird Schulpsychologie gewählt, so ist auch heio Lehramt an

Grund., Haupt-, Real- und beruflichen Schulen in diesee Fach eine Zwischenprüfung abzulegen.

•

1

2

•

‡

5

•

411.

•

•

5

    

Hoch: Tabelle 1 a, 

  

  

  

u | Hintersenester 1986/87 Sonnersemester 1987 

| Verprüfungen Verprüfungen 

Studienfach bestanden endgültig nn sndgültig 
) ° nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

ler \ | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 

He ; ee. im. im IE bei im 

| . Noch: Universität München ı 

. “ Bipiom-Vorprüfungen und Verprüfungen Staatsexamen 

= Physik 5100 Ua 2 BarE Baer Ba DE RE BR BEE Ber 5 Baer Ba 5 RE Ba Ba ee Ba 
- Chenie 1% 5 “ “ - “ = 1 5:98 2 e - . - = 
= _ _  Lebensaittelchesie 1 F3 “ a “ “ “ » & & = rn “ “ “ 

” Biologie 1| #7 2 ? & „ ») 8680| 4 3 ss; 21 W ? 1 

- Geologie 2115 u Due En Br Ze | a) el a el. 
- Geophysik 1 & = “ “ = . - 5 1 “ . - > o . 
-  _ _ Heteorologie | 41 | e| =| .| »| 2,1 al ei al el —- - 
“= Hingralegie £ = 1 “ “ - « > 3 1 2 “ . „ - 
= Geographie 1x u Bau 5 5 Bas Be Ba SE BEE Eee Eee ee BEE Bauen 7 5 Base 5 EEE ee FEE Ba 2 Be EB 
> _  $edizin (Allgenein-Madizin) aa 1m 3 2104 | 310 124) 16 7! 9 7 2 
-. Zahnsedizin 17 0 1 1 a “ ” .) 93: 0% 3 \ 1 " » o 

— Neterinärsedizin %ı 23 2? o 3 “ - “1 18118 3 3 2 ? . - 
- Forstwissenschaft 35 ;) = - ; ] - I | 48 ? “ & o e „ 

!usammen 1er al eh 213056 alt ß 5 

u Zwischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 2) % 

Evangelische Religionslehre 3 2 “ = > > . o 3 1 or » o Bu R 

- Katholische Religionslehre 3) MN ei “| 19 I ee So ee" BE 5 Zu Base : 5 BEER BEE BEE 5 Eee Bere Ep 
Geschichte 7 3 - “ o “ - . 2315 = M - “ - i 

- Griechisch 6 3 -| | le. “| 1 2 5 ee BEE BEE Be “ 
1 Latein 18 g . » s . w .; 14 5 “ o “ » = = 

Deutsch 2 ur 1: 5 Bee ze Bee Be Be Bee BES Bee; 7 Be 5 5 BEE BEER FEE BEE BEE Be Be 
Englisch Eu aaa 4 5 Bee Beeren En ee Br I 371% Fi Er re Be BE 
Französisch 9 $ “ “ o “ “ = g 7 ii a = = u 

s Schülpsychelegie 5 5 = “ = “ “ “ 7 & “ R " 2 - = 

_  Sonderpädagogische Fachrichtung | | I ze 
- Hirtschaftswissenschaften 26) 19 . “ - .| 18:72 “ o - = = 

= Mathematik 13 a “ » 3 ? - = 7 3 o " fi “ - ie 

en Physik 10 3 ” wur ” o = = r “> wu wa £ = <a a 

° (Chemie 5 2 e - “ “ - “ = ii - - > o - - 

- Erdkunde “ - „ R a - > = ? 1 » - - - = A 
1 ie .: 

o Zusaamen 260 | 184 „ u & ? - | 184 | 114 » - 4 . - = 

Yor- und Zuischenprüfungen 

o insaesaat a ee hl 7 ah hl eu 5 

  

  

  

  

                                  
  

    

Wrpimasnaiie, 
  

  

  

  

  

  

  

  

          

          

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

      

      
1} An der Universität München sind nach der bisherigen Aagisterpröfungsordnung keine Iwischenpräfungen vorgesehen. >: 
2) Lehrant an Gymnasien: Zwischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern: daher Dopnelzählungen, Lehrant an Sohder« 

schulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung. = Yird Schulpsyehslogie gewählt, so ist auch bein Lehramt an 
grund», Haupt, Real- und beruflichen Schulen in diesen Fach sine Zwischenprüfung abzulegen,
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bentanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer

w. 1. w. i. w. 1. w.

Sport

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

lebensnittelchemie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Geographin

Medizin (Allgenele-Medizin)

Agrerwiesenschaften

Brauwesen/Getränketechnologie

Brauwesen, 2jähr, Studiengang

Lebensmitteltechnolegie

Sartenbau

Landespflege

Haushalts. und Ernährungswise

Maschinenbau

Elektretechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Vernessungswesen

13

73

74

29

9

16

13

4

10
10
86

17

17

38

36

40

224

153

80

69

7

Technische Universität München

Olplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexane

4

12

4

6

7

2

3

5

22

•

1
9

19

15

37

10

12

37

7

2

2esameen 11 0261 222

Biologie 1 2

Lehramt an beruflichen Schulen 27

Zusaneen 1 29

Vor. und ZwitcbenprOfungen 1

inegeeent 11 055

2

1
1

1

2

10

15

2

II•

1

35

•
1

•

2

2

5

1
6

27

4

3

20

12

1
10
8

1

1

119

126

1

1
1

•

1

9

2

6

3

1
2

10

41 1
3 1

3461 39

•
•

2

•

9

14

2

3

4111.

30

•

•

•

•

1

1

52

42

173

118

51

3

46

11

1

11

31

71

11

14

15

16

11

30

219

279

91

93

13

211 402

26

10

24

3

6

2

25

3

1

7

12

21

7

10

5

30

5

6

29
10
1

243

4. 1)
4.wasmurnprulumem 4.1! utormmtuamilesuyiumwo

21 • I '1 • .1 .1

101 -1 . .1 .1 . 501 20

1

12 - - 50 20

234 35 5 346 39 30 2 1 452 263

•

1
5
•

•
•

•
1

1
1
2

1

10

12

5

1

44

•

44

•

•

•
•
•

1

1

•

1

23
1

16
12

4

•

1

19
13
8

5

17

5

37

34

4

10

209

•

1

1

210

161 -

3 -

1 .
1

•

9

1
1
4

10

•

5

•

3

1

•

55

•

•

55

1

111111

•
1

1
4
5

4

16

•

•

16

•
•
•

1
•
•

•

1

•

•

1

1) ZwischenprAfengen LA 6yenaeien in beiden vertieft etedierten Fichern der Ficherverbindung (ader Spert), daher Ooppelzähleng

LA berufliche Schulen: Vorprüfung in Fach der bereflieben RIchteng.

>» 2G - 

Hochs Tabelle 1 3. 

  

  

  

Wintersemester 1086/87 Sommersemester 1987 

Yorprüfungen Vorprüfungen 

tydianfach bestanıen endgültig endgültig 
„iudiantac BRRREEN nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

    

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                              

i, Ta ji, y, 1, Y, ji. Y, 1. H 1, H, i, W, I. W.     
  

Technische Universität München 

Diplom-Vorpröfungen und Vorprüfungen Staatsexasen 

                                

sport >> >>> FU 1 a on 
Batkematik 73 h “ = [ 1 > . 2 0 1 - 1 o - - 

Tnforestik 31% . e 6 » - -| 191 24 j .| % 3 . - 
Physik 7 Ö 8 .) 29 | 2 ., 148 3 & .| 122 1 - . 
Chemie 29 & £ - & 1 iR 157 6 - o i 1 4 - 

Lebenzmitielchanis 9 ö { 1 > - » . 3 2 o o - ” - - 
Bislagie 6 fi . = « eo - . 45 | .| a. a - R 
Beulagie 73 “ > = 3 1 > | 1 3 » “ - - Mi “ 
Mineralogie & 2 » « „ o = - 1 7 - - = - . . 

Geographie 0 3 - “ 5 o © . N 1 1 “ 1 = . - 
Hadizin [Allgeneir-Hodizir) 05 » - Bag Pr BEE Be U EL) ee BE .ı .I 
hgrarwiessnschaften 92 « -| % i = “nn 29 1 ./ 19 9 . - 

Brauwssen/Betränkelechnolegie 8 » o I 32 ? “ -»| 91 - 1 -| 13 1 “ > 
Brausssen, Zjähr, Studiengang! 17 1 1 > 1 - R “4 . 2 o 4 n _ 

| abensnitieltechnslegie ‚7 g - 116 - .; 1% 7 1.05 h 1 . 
Sartenbau 38) 719 - = 8 3 - »! 1%: % - -' 1711 9 - “ 

Landesptlege 5% . « ; - . .ı mM 5 ] = = - R - 

Haushalts» und Ernährengsewise, &0) 97 & 2 1 ' e 301 30 “ - 5 5 ] 1 
Haschinenbar 22) 10 10 | 11% ? g 1) 219 5 37 “ N o 
"iektrotachnik EUS um V Baa 5 Ben Bu 7) 5 BT: 1 Busse 7 BE Bu 7 Be 1 Ba > 3 Be 5 BE 7 U Ban Ba 2 Bun 
Arehitektar Bl 37 ? ? “ ei: 2 1 1 o ” & 3 o “ 
Bauingenlesrussen 9 7 - „m h 4 3 1 9! 9% 5 .! % 1 N . 

Vermersungswagen 7 2 } er 3 1 “ -| 13 1 1 “ “ > = o 

Fazanssen ee 5 FE 1 u u 277202) 23 4 11 2091 55% 1 

auischenerlfungen ir Lehramtsstudlengängen " 

alsloagaze | £ 2 “ er or * 5 er “ - = o er o 5 = 
Lehrapt ah beruflichen Schalen PT mM « - - „ " I 30: 2ü - = 1 > - - 

Susanmen ı 23:92 “ “ ” ” r »| 50) 28 e| 1 » - “ 

Ver» und Zeischenprüfkugen 

insgesaal im 4 5 Pr
os
                                 365) 39) 30 15 a kg 

  

1} Zuischengrüfsugen LA Gymnasien in beiden vertieft studierten Fächern der Fächerverbindung (außer Sport), daher Doppelzählung 
LA berufliche Schulen: Yorprüfung is Fach der beruflichen Richtung,
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• Necht Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. 1. w. w.

Erziehungswissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

 Informatik

• Luft- und Raumfahrttechnik

 Elektrotechnik

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Insgesamt

Katholische Thoologio

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

informatik

Zueseeen
•

e•

1 Philosophie

Geschichte

Germanistik

Volkskunde

 Anglistik

. Amer4amistik

Roaanistik

 Adereuropäische Sprachen

und Kulturen

Erziehungswissenschaft

1 Schulpädagogik

Politikwissenschaft

Soziologie

lungi Geographie

Kunstgeschichte

Kunsterziehung

Zusammen

1) Prüfung im Hauptfach.

38

25

16

51

84

11

34

259

Universität der Bundeswehr München

Biplom-Vorprüfungen

- - 2 . . -

. . 6 . . .

. - 2 . . .

. . 25 - - .

. . 9 a . .
m . 3 m e m

m m 5 o . m

•

80 24 1

6 3 -

18 4 -

104 31 1

52 •

Universiiät Passau

Diplom-Vorprüfungen

•

•

•

•

5

5

fl•

1

‡

111

•

1

12

22

2

47

11

28

123

- 10

- 119

- 11

-1 17

- 1 157

Zwischenprüfungen in Magistorstudiengingen

3 1 - • . . . . . .
2 - 1 - - - . -

3 1 . . - . . .
1 - - - . . . .
3 3 - - 1 - . -

1 1 . . . .1 . .
1 1 - - - - .

1

1 1

1 •

1

18 7

1111

•
•
1110

•

1

•

• 1

•

•

111.

•

•
•

1)

1M1

11»

1

1
1111

1111

2

••

45 1 1

4 1 -

3 2

5 2 3

- f
6 1
8 6

1 1

4 2

3 I 2

.1

4 1 1
de 1

2 -

4 3

2 1

341 17

•

•

•

•
1.
11111

•

ee

•

1»

•

•

•
•

•

9

3

1

22

5

40

1111

•

• •

•1

12 3 ' 1

4 -

1 .

17 3 1

3

1 .

1 1

1 1

1 -

1 1

•
1 1

1 -

1 1

2 ! 1

1 1 1

14

11111

•

•

•
•

• eb

11111

1111

1111

•

1.1

•

M

41.

•

M 1

•

1111

  

  

Noch: Tabelle 1 a, 
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1) Prüfung im Hauptfach, 

  

  

  

              

              

                

  

  

  

              

              

              

Wintersemester 1988/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

F ülti endgülti Studienfach bestanden endgültig Ä guitig Ss ° nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii. hei. ill. im 

Universität der Bundeswehr München 

| Diplems-Vorprüfungen 

Erzishungswissenschaft 38 r - " £ “ > 1 = “ - = “ . 
Wirtschartswissenschaften 25 “ > " 6 “ o 12 “ - R $ . R 

Inforsatik 16 - - “ 2 « “ 22 a 1 = 3 “ = 
Luft» und Rauafahrttechnik 51 “ = 1 5 o “ 2 w - > j " “ 

Elektrotechnik 94 " - - g « « 67 . 1 -.!ı 2 = “ 

Bauingenisurwesen 11 “ = “ 3 “ “ 11 " “ = © “ “ 

Vermessungswesen 34 " “ o 5 . = 28 o " o 5 o “ 

Insgesamt I. [hen Pc U ee Ba 2 BE Br.) a Bu 

Universität Passau 

| Dislon-Vorpröfuagen 

Katholische Theologie = “ “ “ " a 10 = “ = “ 
Betriebswirtschaftslehre 80 | 28 1 “ \ " 11185 1 -| 12 3 
Yolksyirtschaftslehre 6 3 = m “ e 11 & o “ & o r 
Informatik 18 & u = - “ “ 17 3 ? o ] B - 

Dusannen 11112 Bus 1 ae 5 Bere Bau 2 BE De Ivy me 7 ae Bere Bau 1 EuE 

. > ie 1) 
Zwischengrüfungen in Magisterstudiengängen 

Philosophie 3. "| el el a PER Ba Ben BE 5 BE 
Geschichte 2 o 1 = @ " e 6 4 er o = > " 
Germanistik 3 1 “ - “ “ - 8 & = “ 1 o " 
Yolkskunda 1 » - « . „ = es = o 1 [ » 
Anglistik 3 3 “ “ 1 o o 1 1 “ " 1 1 “ 
Angrikanistik j 1 a“ Mr = R o « “ a “ 1 A » 
Romanistik 1 1 o e " o " a ? o “ 1 1 o 
Außereuropäische Sprachen 

und Kalturen 1 > = Bu “ “ - 3 # m = = m ea 

Erziehungswissenschaft 1 L o » er = - = = “ - 1 [ o 
schulpädagagik 1 “m zn wu Air I 2 Sa sah SIE “ sur “a Eu 

Politikuissenschaft ii. - w e - . - ä j = ' - - 
Soziologie = “ » “ “ . " = . “ » 1 1 - 
Geographie “ - “ = o - fi “ o e o “ = 
Kunstgeschichte » s “ “ = - & 3 a 5 Ä 1 “ 
Kunsterziehung » = o “ = " “ 2 | o “ 1 1 . 

Zusannen 18 T [ = 1 o “ | 1 ee “I 1| 7 . 
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Noch: Tabelle 1 a.

Siudienfach

Geschichte

Deutsch

Engiisch

Franzötisch

Sezialkundu

-iešaer;e 14

Vor- und Zwischenprüfungen

intgetemt

Kathelische Theelogie

Psychelogie

Erziohungsvissenschaft

Soziologis

Wirtschaftevissenschaften

Maihematik

Physik

Chemis

Dielogic

Eaugraphie

Medizin (Allgenein.hadizin)

Zahnmedizin

Zutateen

Philosophio

Geschichte

Archäologio

Angsmeine Sprachnistentchaft

Griechisch

Latein

Gormanistik

Volkshande

Hintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

1 abestanden ndgültig! nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

i.

1116

1

3

v.

Ausländer Deutsche 1 Ausländer

V. I i. W.

Moch: Universität Pes88V

Deutsche

i. w.

Zwischenprüfunet für dat Lehramt an Gymnaeien 1)

4111

.111.

2

•

4 2

126 40

•

2

.111

•

.l 6 1

•

• •
•

•

1

1

2

1

5

196

1

1

1

3

72

Universität Regensburg

holem-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staatsexanen

11 I

33 22

12 9 1

5 3 ' -

125 48 1 -

10 1 .
58 4 .
49 16

51 22 1 1

10 5

85 47 9 4

12 2 -

461 i 179 i 11

12

27

2

6

4

7

32

2

I) Prüfung in beiden vortieft studiert

der Universität Regrnsburg gilt sovohi .

hei letztmin koine staatliche Prüfung

beiden vertieft ztudierten Fächern; in

3

2 1

ter

•

3

3

2

•

1
eIN

•

•
1

•
1113

1

•

5 l 14 1 2 1 1

•

1

1

25

21
6

. 3

127
8

.22

17

40

18

174

25

486

Zeischenprüfeneen in Kagieterstudiengängen 2)

17

2

3

2

4

zt
1

2

•
2

• •

•

•

•

411,

•

•

12

24

1

12

3

1

43

2

1

8

19

6

71

7

174

4

6

3 2

7 4

2 1

4 1 1

27 19

11 8

Ausländer

i.

•

•

•

3

1

•
•

•
•

•
•

6

1

8

116

•
•

w.

4.11

1

3

•

4

to

Deutsche I Ausländer

•

•

31

•
•

•

. I i.

10

•

•

2 I 1

•

•

3

5 1

•

•

•

•

•

1

w.

•

•

•

•

•
•

110

en Fächern der Fächerverbindung; daher Doppelzählungen. 2) Die Zwischenprüfungsordnung

für Magistor- als euch für Lehrantsstudiengänge (Lehramt an Gymnesien - LA6), soweit

vorgeschrieben ist. Magisterstudium: Prüfung in zwei Hauptfächern; LA6: Prüfung in

beiden Fällen Doppolzählungen.

lt

j.

Ki

P:

PI

Ct

Lt

B:

6(

1,
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Enchs Tabelle 1 
| 

Wintersemester 1286/87 Sommersemester 1987 | 

Vorprüfungen Vorprüfungen 2 

hi . | 11 i 
» . & 

Studienfach bestanden ® Ggält g bestanden endgültig 
nicht bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
u —. 

I. 1a | We UA Bu = as Ba: DIaaEE Bu "Fe Ba Spa Bu Pa Bau Da Ba Pass Bee: Pas Ba "Fa Be Pa Da Fu 

Boch: iniversitkt Passau 

2 R un „01 
Fsischenprüfungen Tür das Lehramt an Gymnasien 

heschichte a 5 . o » 2 2 = 1 1 = - » o - “ 

Deutsch ] ” = o - - . “ » . “ “ « - - - 
Englisch 3 ji ne jr m o a = ’ o ” = o o o r 

Französisch “ “ “ er o 5 5 “ ? 1 - - - > “ = 
Sozialkunde es © “ er w 2 a “ 1 4 - - - - “ R 

Fesasken hi 2 ” “ - « “ “ 5 3 “ “ “ o o - 

Var» und Zwlschenpräfungen 

inegezamt 16 £ « 6 ‘ > -,196 | 72 3 .; 31) % 1 > 

Universität Regensburg 

Bislon«Versrüfungen und Verpräfungen Staatsexamen 

Kathelische Theslsgie 71 - » “ ? > on "1 5 1 o - = o - “ 

Psychelsgle 31 8 = " er or “ .12741!02% 1 1 - - - - 

Erziehungswissanschaft 12 9 “ “ - = „ . 6 3 ii - o © » > 
Soziolagie y 3 . ” ” - = 1:3 1 ® “ - - - . 

Kirtschsftewiseenachaften 9 A 1 r & 1 o -» 1 1271| 853 o a 3 1 « = 

Mathematik 10 ' © " = en - = d 2 - “ o = » ° 
Ehysik 38 & wr ws 3 war | u v5 " 22 ji dar u 1.) m 2 -] 

Gheslg S 5 16 “n er 3 1 | en > 17 8 2 = 3 za “ir un 

Dinlegie Pe? 1 ’ ” a os -: 8| 9% - o o = - . 
Geographie 0 5 - - “ “ “ - | 38 6 e = “ = 2 = 

Hodizin (Alleameip-isdizia) | #7 3 b £ rn 1 1,7921 NM 6 3 „ - - - 

Zahnasdlzän 12 2 bi er vr eu ni > 25 7 1 Di = = bo > 

Zusaenen Bi TIME 91 vi 14 2,009 71486 | 174 8 & 5 1 “ - 

IN 2) 
Zwischenpröfungen ia Nesieterstudiengängen 

Geschi jchte 27:19 » e » er @ et Dh 6 I » . = > R 
Arehäaisgie 2 2 “ “ = » “ - 3 2 o - - o = “ 

kilgensise Serschwissenschaf? ö 3 _ - o ” n = 7 b - . > > = = 

Grischt Sch h ? “ “ or u o o 2 1 = = . o es “ 

I atein 7 & un we wi Do; u) & 1 “u 1) > > = ar 

Germanistik 22 | 71 2 € e » - » | 2719 = o = = o © 

Volkskunde ? { ni vn m “ kn ih ß => > = 0 1] 0. 

1) Prüfung in b 

heidea vertist 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

eiden vertieft studlerten Fächern der Fächerverbindsng; daher Doppelzählungen, - 2) Die Zwischenprüfungserdneng | 

der Universität Regensburg gilt sowohl für Nagister- ala auch für Lehrantsstudiengängs [Lehrart an Gymnasien = LAG), soweit 

bei jetzt 2 eine staatliche Präfung vorgeschrieben ist, Magisterstudiuns Prüfung in zwei Hauptfächern; LAß: Prüfung in 
iudlerten Fächern; in beiden Fällen Doppelzählungen,   
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Anglietik

Bonanistik

Slawistik

Sportpidagegik

Politikvissenschaft

Soziologie

Geographie

Kunstgeschichte

Musikviseenschaft

Zusannen

Retbolische Religionslebre

Sozialkunde

Hatbeoatik

Physik

Chinie

Biologie

Zusaneen

Vor. und Zwischenprüfungen

insgesant

Katholische Theologie

Psychologie

Erziehungsvissenschaft

Wirtechaftewlesenschaften

Rathenatik

Physik

Chede

lehensnittelchenie

Biologie

Geologie

Mineralogie

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987.

Vornrüfungen Vorprüfungen

bettanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche

Noch:

19 16

14 13

9 6

3 2
1 6 6

1

1 1

7 5
1

163 102

Ausländer

1. •

Deutsche

i. w,

Ausländer

1.

Noch: Universiiit Regentburg

Deutsche

Zwischenprifungen in Ragisterstudiongingen 1)

2

.1

2

•

1

33
21

2
9
1

2
13

1

177

27
19
4
1
2
1
1

11

111

Zwischenprüfungen fer das Lehrant an 6yanasien 2)

2 1 -

4

1 .
2 2 -

2 2 -

II 5

635 286 13

49

23

18

61

16

57

50

11

80

28

3

•

7

••

418

111.

15

•

•

alb

2

•

1

•

1

4
1
3
3

ab

11

674

2

1
1

•

4

289

3)
Uniwersität Würzburg

Diplon-Vorprüfungen und Vorprüfungeo Steatsexanen

13

16

13

16

4

3
4

5

46

8

1

1

•

1

11.8

9
1
2
•

‡ ‡

2

2

•
•

34

34

14

118

6

2e

18

2

31

12

9
25

10
40
1

3
5
2
12
1

Ausländer

2

•

3

•

•

•

.1111

•

1

2

3

•

•

•

11 1 7

•

Oeutsche

•

•

•

•

1

2

1

••

1

• •

1

3
1

1

1
. I

1

•
1
•

•

2

•

1

4

Ausländer

i.

•

al

•

41.

1

1

m

I

w.

1) Siehe Fuenote 2 auf Seite 28.. 2) Prüfung in beiden vertieft studierten Fächern, daher ooppelzählungen. - 3) An der Uni-

versität Würzburg sind nach der hisherigen Magisterprüfungeordnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen.

Nech: Tabelle 1 a. 
  

  

  

kintersemester 1386/87 Sommersenester 1987. 

Yorprüfungen Yorprüfungen 

u ilti ülti bestanden endgültig | endgültig 
Studienfach nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

  

en Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche ! Ausländer 
  

1. Y. 3, 7 3, W, 3, Yu ji. | Wo 3, W, l. #, i, W.                                   

Hoch: Universität Regensburg 

                                

                                

  

                            

Hoch: Zwischenpräfengen in Hagisterstugisngängen ' 

Anglistik TE BE 1 a Bee Be 5 ae BaaeEE Bau Ba; 1 Ba; | N I I - 
Rosaniatik 141 93 - “ » « “ .;ı 41 9% 1 1 1 1 . “ 

Slawistik g 6 = “ a = " " 5 & Fl 2 er “ “ a 

Sportpädagsgik 5 Beer 1 FE Bere BEER ee Beer BES BEE" BE 2 Base: 5 BEZ BEE en Bee Br Bu 

Psittikwissenschaft 16 6 “ « “ a » “ g 2 wu > o “ " “ 

Sozielegie 1 “ » - “ w w > i 1 = = U ee ee u 

Geographie 1 1 " a “ = « “ 2 1 “ “ 1 1 = = 

Kunstgeschichte 7 5 o “ an o . 93! NM = o MR = > o 

Husikwissenschart 1 - e = o “ = “ | “ » = - “ . . 

Zusasmen 163, 102 2 2 1 . 5 | 177, 19 3 3 ? ? n " 

Zuischenprülfungen Für das Lehramt an bymnasien 7 

Katholische Religionslehre 2 1 “ o o “ “ o 5 2 u “ 1 1 - . 

Sozialkunde = = > “ = “ > ] “ “ “ “ “ es = 

Hathenatik 1 Bee Be BG Bee Beer een Be Be 5 DE ee ee ee Bar Be 

Physik 1 = . o - = w - 3 1 - o o “ “ - 

Chenie PA Be 2 ae a a BE BE Ba BE BER FE BE Ba: BR RE Be 
Biologie ? ? @ o “ “ » “ " “ or Mi MR - o - 

Zusansen 11 5 o “ n |» .) M in > i f |. 

Ver» und Zwischenprüfungen 
insgesamt 6351 26 93 119 2 1 116891 2891 0 1 B io o 

Universität Würzburg 3 

Bislon-Vorprüfungsa und Vorprüfungen Staatsexauen 

Katholische Theologie "1 I Daun: 5 U BaaPFEE BEE BaaEEE Bo BERGE BERGE BE BEE 75 Base BEE Ba BEI Be BEE Ba 
Psychologie 3| % u - - n o I 4 5 “ > 1 1 a) = 
irzishungswissenschaft 93 - . m “ “ FE 1 iR » = “ = = 

Hirtschaftsuissenschaften 511 16 “ = g 2 . “1118| 40 = = 3 1 “ R 
Hathamatik 16 4 - = 1 > R a 6 1 . a j ’ o iR 

Physik ZU Da a: Bu ae EB FEE BaEEEEB- Zu BEE BEE ee BZ Ba: SE Bee Se Bee Se ee Bee BE Bee 
Chemie 50 4 = » “ e = -| 18 5; “ w 1 “ - » 
Lebensalttelchenis u 5 “ “ “ o “ . 2 2 “ “ = 2 “ “ 

Bielogie | o o . » ” |; 31 12 > e e - « 

Ge 219 aie 28 8 jj = ? u 2 | 1 d \ - u £ un “ De 

Hineralogie 3 1 . . » el el el. e - “| el e| »     
Pr za 
  

1) Siohe Fußnute 2 auf Seite 28, - 2} Priifung. in beidan vertieft studisrten Fächern, daher Doppelzählungen, - 3} An der Unie 
versität Hürzberg sind nach der bisherigen Nauisterprüfungserdnung keine Zwischenprüfungen vargesshen,    
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Noch: Tabelle 1 a.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

beStanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. L. v. w. w. 1. w. 1. w. w.

Geographie

Modizin (Allgesein-Bedizin)

Zahnmedizin

Zusammes

Kathulische Religiosalehre

Geschichte

Latein

Deutsch

Englisch

Französisch

Spanisch

Senderpädagogische

Soziolkunde

Mathesatik

Physik

Chemie

(iologie

Erdkunde

Fachrichtung

ZUSSMNen

Vur und luischenprüfunges

iosges:a 2 t

Roch: Universität Würzburg 1)

Noch: Diplom-Vorprüfungen und Vorprüfungen Staateexamen

19 S

156 71

21 5

592 213

8 1

3

14 11

3 2

6 3

1 1

13 10

1

6 1

3 2

4 1

1 1

68 36

660 249

Phtlosophie 12

• • • • • • / W 1

2

4

1 1.

3 3 1

e• 1,4

3 1 18 3

‡

‡

41.1.

I

• •

16

129

31

473

7

62

7

184

inischenprüfungen in Lehramtsstudiengängen 2)

‡

‡

• •

I • 1 •

0I

I

‡

• •

‡

••

« •

‡

01,

‡

‡

.11

• •

‡

• I

4 1 3

1

‡

r •

•••

• Ze

1

•••

• •

‡

2

20

‡

eS

‡

‡

1
‡

‡

‡

1

4

‡

‡

I I 1

‡

‡

‡

‡

‡

• •

i

‡

•••

‡

I 1 I

‡

6111

•••

• I 0

3

9

7

15
8

4

36

••

1
10

2
1

96

569

2

5

4

9

5

1

I 0

30

1

4

2

1

64

‡

6

••

6

‡

‡

.1

‡

1 •

4.11.

IO

2481 6

Rochschule für Philosophie München

Vorprüfung Nagisterstudiengang

1 - - - 34 e

‡

2

‡

2

‡

‡

‡

g l•

4111

1  •

I•

‡

‡

2

1 -

2 2 1

2 1 -

12 5 1

1
1
‡

• I •

‡

. 11

«

• •

,10

‡

‡

‡

11 •

119

I •

‡

‡

el

I  0

‡

‡

‡

2 I

14 1 5

7 3 - -

‡

1 3

‡

‡

01.

1

-
I) An der (Jniveredte Würzburg sind nach der bisherigen Magisterprüfungsordnung keine zwischenprüfungen vergesehen.

2) Lehramt an Gymnasien: hischenprüfung in beiden vertieft studierten Fächern (außer Sport); daher in der Regel Doppel-

zählungen. Lehrast an Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung.

koche Tabelle 1 a. 
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Kintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

‚indienfach bestanden endgültig endgültig 
stnddentaoh nr nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

i Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

u... I In. im In. Ti... Ilm I im 

Koch: Universität Kürzburg N) 

Boch: Biplee-Verprüfungen und Vorprüfungen Staatsexamen 

Geographie 18 ß - - - “ -! 16 7 - - 1 - - 

Kodizin [Allgerein-Fadizin) 6 M 3 j “ -| 191 62 6 2 2 2 1 
Zahnmedizin A 5 . - = -| 1 1 - = 2 ij “ 

Lyusanresen Wi 213 & 319 3 - -|) 4731| 10% 6 21 2 5 1 

Freischengrüfungen in Lehramtsstudiengängen 2) 

Katholische Kerlgianelehre 5 £ e “ 7 = = ei 3 2 - - - = o 

Geschichte f 3 « 2 . “ “ - 9 5; - = . - - 

Latein wi «D = “ en = on 0} fi b o © es Pe = 

Deutsch 4,1 91 er “ - “ = .ı 9% 9 » - 1 = - 

Englisch 3 2 [ n es En) - B y) a o 1 o o 

Französisch & 3 - er n . - - b, 1 - ö a P - 

Spanisch 1 } e “ ” n « o = - ö . ö o . 

Senderpädegugische Fachrichtung 13 | 90 » - - “ -»| 31 30 - “ = = “ 

Sozialkunde 1 E o er 1 1 a “= I o L) o es a e 

Katheratik 6 1 0 = a = on “ “ = o en - en - 

Physik 1 e o - - = 2 er 1 1 - . - . . 

Chamie 3 2 - o “ - o -! 38 b. ee “ . - ö 

Biclosie h, 1 - “ = » = = fl ? = - “ = e 

Erelmage ji g ww ” = 5 o va f 1 [n er = o o 

Zusammen GE 3 o “ 2 1 - “| | 64 ” - 2 - - 

For» ang Zuischenpräfunger 

Iinsgeamamt BE | 248 5 3ıI & ä » - | 569 | 248 6 21 14 5 1 

Kochsehale für Philasophie Künchen 

Yerpröfung Hagisterstudiengang 

Philosophie | 12 | 2! 1 | . - | | ” | » | 34 | ö | j | 3 | ” ä - | 

1) An der Universitkt Kirzburg sind nach der kisherigen Magisterprüfeungserdnung keine Zwischenprüfungen vorgesehen, 

2) Lehramt an Gyrnesten: Zulschenprüfung in beider vertieft studierten Fächern (außer Spert); daher in der Regel Doppel- 
zählungen. Lehrast ar Sonderschulen: Prüfung in der sonderpädagogischen Fachrichtung,  
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Noch: Tabelle 1 a.

Stodienfach

ar

t.

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

. 1 i. .

Deutsche Ausländer

1 .

Deutsche

Nochschule Benediktbeuern

Katholisehe Theologie

Innenarchitektur

Innenarchitektur

•

•

•

d »

•

Darstellende Kunst

Dirigieren

Instrumentalmusik

Kirehenowsik

Komposition

Zusaneen

Musikerziehung

Vor- und luischenprüfungen

insgesamt

Musikerziehung

21 11 .

6

•
d»
•
•

•

34

34

DiOnm.Vorprüfungen

.1 .1 .1 13

Akademie der Bildenden Klinste München

Diplom.Vorprüfungen

.1

3

•

19

19

•

dle

•

•

dIN

Ausländer

i. y.

Deutsche I Ausländer

i.

-1 -1 1 -1 -1 -1 -1 -1 -1

Akademie der Bildenden Künste Nürnberg

Diplom-Vorpräfungen

-1 -I -

•
110

da,

Mochschule für Musik Mänchen

Diplom-Vorprüfungen

•
•
08.

41.

e•

d»

•

• •

•
Idd
dll
•

•

71
64 28

9 3

1 -

-1 129 62

Zwischenprüfungen für das Lehraut an 8yenasien

•

•

•

•• •

• •• •

111.

•

129 1 62

Dochschule für Musik Würzburg

ZwischenprOfungen fOr das Lehremt an Gymnasien

I 8J 41 -1 -1 - -I -

41 2i -1 -I -I -1 -1

481 311 11I 5

8
ddl

21

•

21

•

1
•

•

6

6

4
•

1
•
•

5

5

3

3

1.1

3

1

1

•

1

-1 •I -1 - I -1 -1 -1

y.

= 31 - 

Köch: Tabelle 1 a. 

      
  

  

                                    

            

                                

EEE Kintersemester 1984/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprürungen 

hastande endgültig endaüitig 

Studionfach BSTanget nicht bestanden hestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 

i, W, i, W 3. 4, i. Y, ji, H I. Y, 1, WM, 1. Ye 

u Puil,.thesl, Hochschule Benediktbeuern 

Diplien-Vorprüfungen 

Katholische Theologie Due] Ba Be ep Be Bee BE Be u 5) Be 5 Be Be Ba Ba 

Akademie der Bildenden Künste Hünchen 

Dislome-Vorprüfungen 

hitektur - el n BE =| = - » ee = “ - o Imre EAST TTS 
Akadenis der Bildenden Kinste Hürnberg 

Dinlon«Vorprüfungsn 

Innenerchiiektur | | 3 - | .). | = 4 2 | -| -| >| | 
u | | | | | | 

Hochschule für Nusik München 

Diploa«-Vorprüfungen 

Darstellende Kunst 'o or - = “ n .»! 38 91: 9 5 & 7 1 

Dirigieren - e w = e . » = Y . 7 m - = “ 

Instrusentalausik jr = “ = “ " “ | 8 3 1 1 m = 

Kirchensusik ni za um = u ca = [3 g 2 [111 u “ Kir = 

Komposition “ » “ » “ „ Mi o f = a = e » a 

Zusammen “ - “ » » " o ie 8 Fi 5 & 3 1 

Zwischenprüfungen Tür das Lehramt an Gyanasien 

Husikerziehung 5 U ua 1: 7 ee BE NE BEE BEE BEE BE EEE BEE BEE BEE BEER: Be 

  Vors und Zuischenpräfungen 

insgesaant fa ö j 3 1 F
e
 

34 6                               Er ia Sr 

| 

Hachschula für Musik Birzberg 

Zwischenprlfungen fir das Lehramt ar Qymnasien 

Sb etebottelobeboelele Kusikerziehung 
in H N 

| 
FR: 

| 
H    
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Tabelle 1 b. Vorprüfungen von Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1986/87

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 1. w. w. w. w.

Sprach- und Kulturwissenschaften

davon

Evang. Religionspädagogik und 1

kirchliche Bildungsarbeit

Kath. Religioaspädagogik und

kirchliche Dildungsarbeit 28

Wirtschafts- und Sezial-

essenschaften 1 516

davon

Sozialweigen 252

Verwaltungswesen 401

Betriebswirtschaft 708

Wirtschaftaingenieurwesen 155

Mathenatik, Naturwiseenachaftenl 112

davon

Mathenatik

Infornatik

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wiesenschaften I 124

davon

Landbau 57

Lebensnitteltechnolegie • 12

Gartenbau 7

Landespflege 35

Forstuirtachaft 13

Ingenieuressenachaften

davon

Maschinenbau

Fahraeugtschnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik

Chemieingeniaurwesen

Druck- u, Reproduktionstechni

Versorgungstechnik

Produktionstechnik

Physikalische Technik

Werketofftechnik

2 037

473

96

96
118

63
7

37

11

62
11

28 i 22

22

632

182

148

284

18

26

11 I 6

1011 20

47

15
6

4

21

1
245

1
7

9

16

3

12

1

24

2 I 1

17

5

1

1

4

1

3

51

15
2

1

2

2

2

8

1

1

1

• fl

2

te

1

ochschulen insgesamt

2i -I - I

124

12

24

56

32

19

2

17

41

11

18

10

2

294

56

17

11

17

6

3

1

1

5

2

32

8

4

17

3

5

1

4

13

4

6

3

30

2

1

•2131

1
2

et.

7

1

6

1

41e

• 1 3

12

1
3

1311

1

2

2

1

te i

4 1 .

1

11,

1

130

30

100

859

815

238

595

211

242

18

224

229

89

17

27

58

38

2 374

463
96

117

135

28

19

51

9

92

13

78

23

55

943

587

104

221

31

41

1
40

66

11

4

16

30

5

251

2

6

3

8

3

3

1
21

2

20

9

7

12

12

2

1
e l >

53

12

;

1
1

C O

4

7

2

1

3

1

113,

1

7

Oe

4112

1

1

177

22

11

123

21

23

2

21

17

4

4

1
345

71

16

16

16

7

3

7

2

11

7

1

1

52

15

4

30

3

4

1
3

7

2

2

3

31

2

1

1

3

1

5

2

te .

3

2

2

1 1 0

ee,

24

3

1

1

2

1

1

00

1

e l•

ttle
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Tabelle 1b, Verprüfungen von Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1986/87 

  

  

  

  

                                  
  

Bu kintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Föchergruppe | endgültig endgültj bestand yur19 Studienfach estanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. Im. ia... te im. Tim 

| Hochschulen insgesamt 

Sprach- ung Kulturwissenschaften| 28 | 22 - = 2 - - -! 1930| 78 . . 1 1 > - 
davon 

Evang. Religionspädagosik und 
kirchliche Bildungsarbeit . o © » - “ - »| 3% 23 . - r = o - 

Kath. Religieaspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit BB 22 - - £ = - ./ 1901| 5 = = ] 1 - - 

Wirtschafts» und Sezlal- 

wissenschaften Yet kr | 22 7 et 859 | 9431| 20 1117| 92 5 2 
uavon 

Sozialwesen 5210182 2 ii 22 8 1 -| 815 | 587 h 2) 2: 9 2 1 
Verwaliungswesen ie; . | A 4 » .I 238, 109 “ .-| 91 h - = 
Betrisbswirtschaft 108 | 2688| 97 BI 56| 17 6 551 221 9 4171231 30 3 1 
Kirtschaftsingerleur vesen 159 18 5 1132 3 = »| #91 31 7 1) 7 3 . w 

Nathematik, Haterwissenschaften; 112 | % 1 “ij 18 5 1 1 2) MI 22 313 4 2 = 
davon 

fathesatik 11 & - - ? 1 = ./ 1 1 - - 2 1 - - 
informatik 1) 20 1 -| 7 h 1 11 2%) 401 12 3) 4 3 2 » 

Agrar«, Forsi= und Ernährungse 
wissenschaften ea #7 L 1 4) 93 - | 291 66 2 11 17 7 - o 

davon 

Landbau 719% 1 119 & . -| 8Ii 9 “ “ ) 2 . - 
Lebenenittsltechneleogie 12 6 = 118 6 - .! 17 & = “ b 2 - - 
Gartenbau ? h o » o “ “ -ı 271 % 1 1 = - o - 
Landespfleee br. 21 o Pe 3 = | 5358| % g o 4 3 “ . 
Forstyirtachsft 3 1 3 . 2 w m > 38 | 5 nn = 1 o = - 

Ingenieurwisssnschaften ET, 285: 51 2) 2941 301 72 1237| 3831| 53 135) 1 2% 1 
davon 

Haschinenbau 473 8I 95 -)| 5% 2 1 -! 463 2) 12 .ı N 1 ; - 
Fahrzeugtschnik 6 1 2 -| 7 1 3 .| % - - | % > - 
Feinserktechnik eh ? 1 11 » - -| 177 6 3 -| 1% “ 1 - 
Verfahrenstechnik 118 9 2 -I 17 . ” | 19 3 1 | 16 - 1 - 
Chemieingeniaurwasen 63% “ - 6 2 . I 28 B 1 „ 7 2 o - 
Uruck» u, Reprodsktionstechnih 7 “ 2 1 3 » = .) 19 3 = o 3 1 . > 
Versoraungstochnik 37 3 - - j » = | 51 3 - “ 7 1 - > 
Produktisastechnik 11 - > o 1 - » or 9 1 “ - 2 “ e - 
Physikalische Technik 62: 32 2» 5 1 .ı RB 2a ai -| 11 3) 4 - 
Kerkstofftachnik 1 1 e o £ 2 1 1193 2 - “ 1 1 » o                                  
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Noch: Tabelle 1 b.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

beštanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Beutsche

1.

Ausländer i Deutsche

1. w.

Ausländer

.
Deutsche Ausländer

1.

Oeutsche

. I i. I v.

Ausländer

i. w.

Noch: Ingenieurwissenschaften

Kunststofftechnik

Textiltechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

8auingen1eurwe5en

Vernossungswesen

Gestaltung

Insgesant

25

24

488

299

34

144

49

41

3 858

3

9

21

117

22

7

9

17

909

Sozialwesen 15
J

101

Kaih. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

Sozialwesen

Insgesamt

Lebonsmitteltechnologie

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektretechnik

Bauingenieurwesen

Insgesaut

Evang. Religionspädagogik und

kirchliche Bildungsarbeit

281 22

8 I 7

36 I 29

22

3

2

•

•

80

Noch: Hochschulen inegesant

•

•

1

12

117

12

3

24

6

2

13 i 482

- I - I

1111111

• •

7

6

1

•

2

82

•

•

5

•

1
•

1
.111/

- 46 2 - - 15 1

• 37 9 1 1 1 3 1 .
- 705 27 21 - 128 6 12

- 223 79 5 4 18 7 .
- 100 59 1 1 4 4 1

. 183 14 4 1 15 3 5- 57 12 - / - 6 -1 -

.1 1601 911 1 1 1 1 31 21

20 1 4 14 994 M 470 I 88 I 19 I 566 l 97 I 31

Universität Baeberg

4 1 11 -1 -1 771 491 11 1 1 71 51

Universität Eichstätt

2

1110

2

4110

-

• loo 551 - 1 1 1 1 1 -

- 59 431 2 1 1 1 1 .1

- 159 98 2 I 1 I 1 1

Technische Oniversität MOnchen

I 12 I I 18 I

32 1 .
60 1 .
24 ' -

9 I -

125 -

•

2

3

•

5

17

Universität der Bundeswehr Nünchen

• i 5

- 10

3

 18 • I

40

35

4

9

88

Augustana-Hochschule Neuondettelsau

1
• •

I I
•1 30

41 - I - I

011

•

1

- I 1

23 1 • -

4 1 2

2

•

2

•

•

•

▪ I

•

•

•

418.

1

•

3

•

I M

M M

M M

• I •

•

•

ee, Ba 

Usch: Tabelle 1b. 
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ng 

  

Fächergruppe 
Studienfach 

Hintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

Yorprufungen Vorprüfungen 
  

endgültig bestand 
Barengen nicht bestanden 

endgültig 
bestanden , 

” nicht bestanden 
  

| Deutsche Ausländer ! Deutsche | Ausländer Deutsche ! Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                  

j                 
  

    
Sozialussen 

Kath, kaligienspädagegik und 
kirchliche Bildungsarbeit 

Sozialuesen 

Insgesant 

Lebensaitteltechnelogie 

Betriebswirtschaft 
Haschinenbau 
Elektretschnik 
Bauingenleuruasen 

Insgesant 

tvang, Religionspädagogik und 
kirchliche Bildungsarbeit 

  

  

  

  

  

              
Universität Bamberg 

& ale le ra
n 

De
r:
 

—
 

an
 

B £ 

Universität Bichsetätt 

              

38 2 - “ ? “ “ -ı 10 5 “ z } | „ w 

g 1 “ 5 . = “ I 59 43 2 1 w » “ “ 

3% 29 = “ £ “ = a vB |: 2 1 1 1 o = 

Techalsche Iiniversität Hinchen 

I _ | er .ı ’E a a 

Ic a2 Bas Ba Ba Be 2 BE BE Be 1) Ber ec 3 Be Bu 

Universität ger Sundessehr Miinchen 

32 es » = 5 = „ “0 “ «r " £ » r en 
68 es 2 cn ei ” as. @ er “ = ” = - 
24 w 3 ur 10 = ” = ä a En @ 2 er 1 

u Bee re BED ae Zu BEE BEE BE BEE 5 EEE BE Bu BEE BE BE BE 

15 “ 5 .: 8 en = I 38 - 1 . 2 n = “               

  

  

  

  

.ı 1 ı. 1 Ian iin. Id midi 

Koch: Huchschulen insgesamt 

och: Ingenieuruissenschaften | 

Kunststofftechnik > 4 . o | o a ii y a -/# 4 R R 

Textiltschnik (Lu Ba: Bere BEreE BaEE Zu BEE BEE Bee Bau 5 2 Be 5 BE U Be 7 De 

Elektrotechnik u ed - | 117 g F .ı I 1 HM - 1 128 bh) 12 R 

Architektur 299 | 117 3 -| 22 6 = .ı 231 M 5 61 18 7 . . 
Innenarchitektur 31 2 “ “ 3 1 ] „|; 100) 59 | 1 h & 1 

Bauingenieur wesen Te 5 
Vermessungswesen 49 9 . - ö = .)| 57% = - 6 - - 

Gestaltung 11 I Ba 1 BeaerEe BaEEPEE BEE: 2 BE Be BE Be 1: Ba Ba Ba Ba Be 5 Bee 2 Be Be 

‚Insgesamt 3 ee ee us mg               
n| s 1 \ „ | -| - 

              

              
Augustana-Hochschuls Nauendettelsau 

    

4 | | | i Pr ; i h N i 

En | ar | 30 | 23 | Er | br } | “> | 4 . REr | Te 
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Noch: rabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

w. 10 w. 1. 1. w.

Detriebewirtschaft

Informatik

Maschinenbau

Elektroteehnik

Architektur

Gauingeniouruesen

Gestaltung

Intgesa

Sozialresen

Getriebswirtachaft

Maschinenbau

Textiltechnik

Elektrotechnik

Architektur

Tneanorchitaktur

Bauingenieurwesen

Gestaltung

Insgetant

Betrtebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechntk

Insoese

Sozialvesen

BetrU Irtschaft

Maschinl -u

Elektrotechnik

Insgesa

62

12

35

45

9

14

23

200

16

36

37

24

19

25

3

177

! 57

I 3°
20

107

23

2

1

5

7

38

12

8

3

9

2

6

2

1

7

50

28

2

1

31

18 • 11

26 11

23 -

19 1

86 23

3

1

I
1
1

1

3

2

Fachhochschule Augsburg

• 0 0

0 0 0

06

601.

‡

000

003

1010

7

5

2

10

2

620

26

3

1

6 0

4 6 0

2

60

41 2

Fachhochschule Coburg

3

1

2

12

3

2

2

1

1

27

2

160

1001

7

1

1

11

100

000

0 0

0013

Fachhochschule Keapten

11

10

I 21

Fachhochschule Landshut

1

60.

1

1

3

12

16

1

1

1

0 0 .

020.

00011

000

6000

610

0 0

6 0

‡

4 110

62

0 0 0

48 20

42 5

60 .
65 2

45 19

27 1

60 42

347 89

24 16

34 14

17 -

37 9

60 4

18 5

31 19

25 2

10 7

256 76

69

23

30

122

33

1

34

1

2

1002

069

1

2

6 0 1

4

1

2

1

44 29 -

44 19 1

20 . 1

22 .

130 48 2

1

0 0

1

1

•03

.003

02

1110

100

121 3

51 1

12 -

13 -

1

43

6

6

3

6

2

2

1

26

6

8

8

22

6 6 .

4

2

1

1

1

1

6

1

613

1

2 1

15 7

97 .

12 2

38 10

06

000

‡

6 0

119

60

0 0 •

1

1

0002

0101

101

000

6 6 0

= 34 = 
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Socks Tabelle 1b, 

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Verprüfungen 

Studienfach bestand endgültig endgültig 
ILaHFae sstanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

| Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i, Y. I, K i, W i, Y. i. W, i. W i. H. I, YA 

Fachhochschule Augeberg 

Beiriebswirtschaft YA Bus 2 U BaepeE BE Ba 2 BEE | BE BEE Ba = 5 Baus; ae 5 Ba: 5 aa 1] Ba: I 

Inforsatik 12 2 o o 5 1 » .| & j) 2 » 5 1 o 

Naschinenbau 35 = 3 = 2 = = .) 60 o _ .! 12 o . 
Elektrotechnik 65 1 1 -.) WM ” ? ./| 65 2 ® -| 13 » o 

Architektur 9 5 = - o . - I 51 18 = - o » o 
Bauingenieurvagen 14 = - “ ? “ - »! 97 1 o o 4 = o 

Gestaltung 23 1 o - - - o .ı 60| 82 - . ” » . 

Insgesamt 259 | 38 N .| %& & £ -»| 337) 89 3 11 3 b o 

Fachhockschule Geburg 

Sozialwesen “| 32 - n 3 2 . Pr Un: “ . - - o 
Betriehswirtechaft 36 8 1 ” 1 . - | 341 1% . - 6 2 “ 
Haschinenbau 37 3 1 o 2 o = -) 17 “ 1 6 - - 
Textiltechnik 2 g o =) 12 7 “ -| 37 g 1 1 3 1 - 
Elektretschnik 19 2 = = 3 . = -!i 60 ? o 6 o . 
Architektur By) 6 > - 2 1 “ -! 18 5 o o 2 1 . 
Innsnarchitekter 2 f; “ - fi “ “ -/ 3731| 9% - o o o ° 
Bauingeniearwesen ö 1 1 » Il.» = .) 5 2 » . 2 7 “ 
hesteltung 8 7 “ " 1 1 - -) 7 - “ 1 1 - 

Toasgesast 771 50: 3 .;ı 271 9 » 1 5| % h 11 & 6 o 

Fachhachschule Kempten | 

Batrishswirtschaft a: 1 o ” o 1 .; 69! 59% 1 .-1%6 1 „ 
Naschinenbau 39 £ e | 9 ® > I 2% o 2 o 8 - “ 
Elektrotechnik 2 [ e- -») “ “ I 50 1 1 “ 8 o = 

Insyesamt 107) 9 1 .)| A o 1 |! 1221 35 a .ı 2 1 = 

Fachhochschule Landshut 

Sozialsssen 2) 71 £ 1 1 1 o ei |) o > 2 1 - 
Ketrlabswirtschaft | 1 ” o » » - .| #4| 9 1 .: 95 7 - 
Maschinenbau 23 “ m e 3 1 “ “| 20 - 1 - 9 o > 
Einktretacheik 9 1 “ .ı 12) 1 o -| 22 - a ., 2 2 1 

Insgesamt 2 2) 31% 3 ” 1108| 88 2-38 901 9                                
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

i.

Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer

w.

•
Sozialvesen

 Oetriebewirtschaft

' Wirtschaftsingenieurvesen

Inforeatik

Naschinenbau

-  1 Fahrzeugtechnik

- Feinwerktechnik

Verfahrenstecbnik

OruCk- u. Reproduktionstechnik

3 Versorgungstechnik

Physikalische Technik

1 Elektrotechnik

.  1 Architektur

. g 8auingenieurwesen

• u Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesaut

Sozialwesen

e,.„ 8etriebswirtschaft

e Inforeatik
.e76

g Naschinenbau

g Feinwerktechnik

g Verfahrenstechnik

Chenieingenieurwesen

g Werkstofftechnik

Elektrotechnik

g Architektur

°  i thuingenieurwesen

Gestaltung

Inegetant

t

•

31

181

65

33

79

96

70

10

7

• 3 7

6 2

1 2 9

9 1

5 1

3 8

2

982

24

94

9

10

2

1

6

•

3

12

7

41

1

7

217

5

4

8

2

1

2

•

2

13

2

1

•

•

40

Fachhochschule Nünchen

4

1

1

•

•

•
•

•
•

•

6

2

18

13

1

11

17

6

3

3

1

5

19

5

6

1

•

111

2

8

1

1

1

•

•
•

1

2

4

•

dflb

•

20

4

1

1

3

•

•

1

4.1

1

11

Fachhochschule NOrnberg

5 2 36

113 40 7 4

26 5 1 -

58 1 -

26 1 1 1

13 2 - .
63 16 .
11 1

114 3 5 .
42 20 1 .
6 1 -

6 3 . .

530 128 1 16 5

1
15
4

16

5

7

6

2

34

9

1

1 00

1

5

1

•

2

2

2

•

1

14

•

•

•

1

1

- 120 90

2 116 65

- 1111 18

1 561 10

. 87! 1

- 96
• 1 4

- 35 -

- 19 3

. 51 3

- 92 21

- 202 7

. 42 12

- 56 4

- 45 10

- 36 17:

3 1 250 1 265

1

1

83

87

15

51

31

/3

28

13

110

30

24

21

506

53

25

4

•111

2

8

2

6

10

1

10

121

•

5

7

7

4

3

4

14

4

2

1

5 1

1

•
2dk

•

1

2

1

•

5

2

1

2

•
•

3

1

10

1

•

•
•

•

1

4 2 2 1

37 11 3 1

13 2 .
7 2 1 .
6 - 2 .

16 .
8 . 1 .
5 1 -

3 1

7 1

11 3 1 -

27 2 9 -

10 4 .
4 . 4 1

1 .
1 1 .

160 29 24 3

2

20

2

19

8

2

7

7

28

2

1

1

1

3

1

•
011.

2

1

•

1

•

991 9

1

•

•

1

2

•

•
ese

t•

•

•

u 3 m 

Noch: Tabelle 1 b. 

  

  

  

— Hintersenester 1988/87 Sommersemester 1997 

Vorprüfungen Vorprürungen 

nn ülti endgülti ienfach bestanden endgültig | guit1g Studienfac nr nicht bestanden bestanden nich? bestanden 
  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche Ausländer 
  

i vr i. Ye i, Wi i. 4, I, IR i, W. L, FE en Ho wu                                 
  

Faekhochschuls Rünchen 

                                
  

                        

Sozialvesen 5 LIU uuee > 5 Ba Pe BaerE Ba 2 BEE; 5 BEER BE BE 37; Ba] een Ban a 9 a ee 7 
Betriebswirtschaft 1831| 94 5 ai 38 B h 2318| 65 5 2) 37 1 3 ] 
Hirtschaftsingenieuruesen Due ua U Ba 5 Ba 5 Bauee 5 BE DE mie ae 
infersatik 33; 10 - “ 1 1 7 1 5 0 7 2 7 2 1 = 
Haschinenbau 19 2 8 “| 11 . 1 .! 97 1 & = 6 a 2 = 
Fahrzeugtechnik > FA en BEE U 5 5 Bere: 5 Bee": Besen 5 Deep BEE BEE Ba 72 BER BE pe 
Foinverktechrik 18 6 “ = 6 “ „ . 6 & 3 a 5 . 1 = 
Verfahrenstechnik 10 " 1 = 3 = “ . 5 “ u - 5 > ’ “ 
Druck u. Reproduktionstechaik 7 “ ? ' 3 = « .»' 9 3 . . 3 1 - R 
Yersorgungstechnik 371 3 .| «e 1 I ee re By £ - . 71 4 | 
Physikalische Technik 62: 12 2|l 099 | 2 29 Pe 3 4 - 
Elektrotechnik 129 1113 .| 19 2 1 202 111% .ı 9 2 g - 
Architektur 91; d » ; s - . 821% & 3% & o - 
Bauingenleuruesen | 51 ] 1 o ö - . 5% ä 2 1 4 . & 1 
Veruessungswesen 38 1 o = ' = 1 . 5| mM 4 R a a 
Gestaltung Fi . - - - > - .i 3%5| 7 1 1 1 “ = 

iIinsgesast 982 217 8 6) 111 21 7 3130| 265: 51 10) 160: 291 - 2& 3 

Fachnschschule Hürnberg 

Sozialwesen | 36 = = 1 j - -! 83| 52 = “ ? = e 
Betriebswirtschaft 1353| 8 7 | 915 5 = +) 91:5 1 11% 3 = = 
Inforsatik 28 5 ' - & “ .) 35 4 “ “ ? u “ - 
Haschinenbau 5B “ 1 | 9 1 = .| 51 a “ .| 9 1 1 = 

_ Feinwerktschnik 26 1 1 ] 5 " “ .ı 1! 02 = o ö . o iR 
_ Verfahrenstechnik IE 2 le [a Be re Beer Bau 5 Bu Bere Br Be 2! el el 
Chenieingenieuruesen 63: 1 - . ö ? - 28 8 1 “ 1 ie - 
Herkstofftechnik iE 1 or » ? ? | 1, 1 2 “ “ 7 1 . ii 
Elektrotechnik 118 3 5 .. 3 Ei . -»| m & ? «| 8 - R 
Architektur 2 | 1 u - “ « .! 39: 0 o ? |. 
Bauingenlaurvesen bau Bau Bo Baer BE Be a Be u ii -| 1 el 1 
Gestaltung ‚u ua ZU a Ze Be DE Be BE ee a Ber Be Be 5 Be FEE B Be  E BE 

’Inegesast FREI I Bas Y°%: BE Ba U: Zu Ban Bu 1 1 0 Bu Pu zu LIE Bus 21 Zu Bus 74 Bo Bee Zu Bee Be BES) Ba 5 Ba Ze Br         
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Noch: fabelle 1 b.

Studienfach

intersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. 1. 1. 1. w.

Sozialwasen

Betriebswirtschaft

Mathematik

Informatik

Maschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

Inegesaat

Betriebsuirtschaft

Wirtschaftsingenienrwesen

Informatik

VerfahrenstechnikiHolztechnik

Produktionstechnik

Kunststofftechnik

Innanarcbitektur

Insgesa

Landbau

Gartenbac

Landospflage

Forstwirtschaft

Insgesau

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieurwesen

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektretechnik

33

62

11

21

93

77

98

43

438

73

44

95

1/

12

31

20

27

6

1

4

33

2

3

CCI

1

‡

‡

atte

‡

22 1

6 1

7 1

—
1

20 -

56 1 3

57 15

7 4

35 21

13 1

112 41

32 28

66 31

46 3

9 2

58 1

13 2

41 2

1

•

SeS

3

4

Fachhochschule Regensburg

‡

6 1

‡

eSS

<ee

‡

Ite

1

4

2

7

9

8

‡

3

34

1

1

1

2

‡

1
‡

6

1 1
1

‡

1

3

Fachhochschule Rosenheic

eele

tla

‡

3

3

7

1

1

15

1

eree

1

2

‡

rt e

erD

6e1

1

1

Fachhochschule Weihenstephan

1

.10

t e2 1

11
‡

10

2

23

3

7

‡

elee

‡

ell

<es

‡

S t •

tee

‡

‡

fea

12M1

er

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt

‡

1
‡

‡

411

ege

‡

ee,

3

16

1

11

Ce.

‡

49,

2

rete

eeee

‡

1

t t e

‡

85 65

63 20

18 1

35 4

110 -

124 4

51 20

25 5

511 119

32 13

27 4

18 5

87 3

9 1

18 1

69 40

260 67

89 11

27 16

58 30

38 5

212 62

53

62

73

58

60

28

88

43

12

9

12

1

1

3

2

re ,

1

f ir

3

tee

1
Se•

‡

1

2 2

9 1

2 1

5

8

15 -

4 1

6 2

511 7

  I - I 8 I 2

▪ I

C 1

‡

1

1
‡

2

1 - . . .
1 - 9 - .
. . 2

. - 4 . .
1 1 4 4 1

3 1 1 1 27 1 6 1 1

. 8 2

1 1 - -

1 - 4 3 .
. 1 .

2 1 11 13 I 5 I -

. - 2 2 -

- - 8 - -

- - 8 1 .
. - 2 - -

4 - 3

- - 11 1 .
1 - 19 2 1

‡

40

ene

te

‡

01

‡

- 36 m 

Hochs Tabelle 1b, 

  

  

  

  

                                    

kintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Studienfach bastand endgültig endgültig 
eetancen nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

| Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

. ei. ei Fin ti im 

Fachhochschule Regensburg 

Sozialyasan 31 0 - - 1 1 1 .1| || 65 o 2 ? i 
Betriebswirtschaft 62| 27 1 » h 1 1 | 69) Mr g 1 - 
Hathematik 11 ö » = 2 1 = .; 18) 1 - 2 1 o 
Inforsstik 21 1 = = 7 2 o .1| 5 h ? 5 = 1 
Haschinenbau 9 “ - = 9 - e - | 110 . . 8 . - 
Elaktretechnik 71 & o “ 8 1 1 -| 128 h 1 o 1 
Architektur ss 33 » or - o = - | 51120 - h 1 . 

Bauingenieurwesen 43 2 “ e 3 e “ -) 5 5 = 6 2 - 

Insgesamt 4381| 93 j 1 36 6 3 - | 511) 19) 3 51 7 2 

Fachhochschule Rosenhela 

Betriebewirtschaft BI 2 1 o 3 “ o .»| 3232| 93 © 8 . 
Wirtschaftsingenleurvesen bi 6 1 ” 3 “ -! 97 4 o = - - 

Inferastik o - u en “ = = em 18 5 1 o “ o 

Verfahrenstechnik lelztechnik | 95 7 1 w 1 “ = -| 87 3 1 9 “ - 

Produktionstechrik 11 “ - » 1 “ “ > 9 1 o ? o - 

Kunsistofftechnik 12 1 o - » or -»)| 1989| 1 - & MM o 

Tnsssarchitektur 37ı| 28 o „ 1 1 1 -/ 69 4 1 & h, 1 

Inssesant 6: 56 3 -1 9 2 1 | 2%0| 67 3 2116 1 

Fachhochschule Beihenstephan 

Landhaus BI m 1 1j 91 - -)| 8989| 9 “ ) 2 = 

Gartenbau fi & “ - “ - “ -!| 27/1 % 1 o - © 

Landesp lege I 2 “ | 3 . | 58: % 1 & 3 o 

"arsiyirischeft 13 1 3 “ ? “ - -| 3% 5, “ 1 “ - 

Insassam!t ı12| & i1 3 1 -, 2722| % 2 13 5; - 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

spzialyesen 321 28 o “ o = o » | 531 83 “ ? 7 - “ 

Betrisbswirtschaft Beh 1 - 3 ° -! 91 9 R 8 o - 
Yirtschaftsingenieuruesen 46 3 - | 16 > 179 9 “ 8 1 o - 

Inforeatik 9 2 = “ .| e° - .) 58|1|29 - ? - = “ 
Naschinenbau 55 ' - “ 2 “ - -| 60 1 & 3 “ -| >» 
kunststefftacheik 5 2 “ er 1 o o 128 1 » 11 1 jr 
Elektrotechnik 41 2 “ -) 41 ? 1 I 8 3 1 19 2 1 - 
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Noch: Tabelle 1 b.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Vorprüfungen Vorprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer

1. i. 1 . . I i. I. w.

-
" Architektur

• Bauingenieurvesen

- • Vermeassumwesen

• Oestaltang

•

•

m

. 2

•

Insgesaat

Sozialvesen

Sozialwasen

Innere Vervaltung

Finanzwervaltung

Steuervervaltung

Insgeeart

34

12

11

2

324

12

2

2

•

85

ede

1111.

•

1

Noch: Fachhochschule Verzburg-Schweinfurt

111.

•

5

5

43

1

1

- I 37 13

  , 17 1

- 12 2

. 33 15

413 521

Stiftvngafachhochschale Nünchen

112

1

6

1
1111

•

•

1

( 411 29 1 -1 -1 -1 -1 -1 - 1 1921 1331 1 1 -1

Stiftungsfachhochechule Nürnberg

61 51 -1 -1 -1 -1 -1 - 1 781 661 -1 - 1

401

•
te

401

148

•

148

•

•

Dayerische hastenfachhochschule

-1 241 41 -1 - 1 -1

•

•

•

•

24 1 4

•

•

•

21

217

238

12

92

.104

•
e•

•

• •

•

1
5

59

2

41R

6

1

1

10 4

11 1 4

•
•
41111

1

I 1

•
•

•••

•

113.

411.

•

•

1•1

•
(111

•

•

370 

Noch: Tabelle 1b. 

  

  

  

BE Kintersenester 1986/87 | Sommersemester 1987 

Vorprüfungen Vorprüfungen 

Ä igüiti rdgulti bestand enagu-tig ande endgultig 
Studienfach nicht bestanden bastanden nicht bestanden 

  

Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Beutsche | Ausländer 
                              

I. Y, i, | Y, i, W, i, | Y, i, Ks I, B, ji, | Be I. | Wo 
  
  

Hochs Fachhochschule Kirzburgeschweinfert 

                                

                          

Architektur 52 a 7-2 Basar are Ban BE 1 BEE Bea 3 Be 1. Base Ba ra Bere Ba 
Bauingenieurwesen El Zi “| el al ee ei 17 1 |. | 2) el 

Vermessungswesen 5 2 „ = 5 = “ a; 12 2 “ 5 F “ - 

Gestaltung 2 “ “ Ze “ ” 1 318 “ = on " o 

Insgesamt 3a) 85 11.) 9 a 1 5a mi 595 11 ö 1 

Stiftungsfachhochschulse München 

Sozialueser | | 29 | | - | «| -| -| e | 192 | 133 | 1 | » | 2| | = | . 

Stiftungsfachhochschule Rürnkerg 

Sozialwesen | 6 | 5 | - | . | .| .! -| “ | 78 | 66 . | > | 1 | 1 | -| 

Bayerische Beamtenfachhachschule 

Innere Verwaltung „117 Ba Bu 177: 5 Base EEE Ba 7 5 Ba U Bee BEE BEE BEE EEE Eee EB Be 
Finanzverwaltung o > “ . o = n .! 91122 “ 1 “ - 
Steuerverwaltung = = “ 5 - “ " 12971 92 > | 4 = 

Tnsgesamt ag: 148 FE ee & “ |) 238; 10% o -; 11 & - -       
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Tabelle 2 8. Abschlußprüfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1986/87

Fächergruppe

Studienfach

Prü-

ungs-

art

Sprach- und Kulturwissen-

schaften

davon

Evangelische Theologie MA

Katholische Theologis

Philosophie

POA

Geschichte 0

MA

POA

Archäologie MA

POA

Ur- und Fegeschichte MA

POA

journelistik • D

Mediankunde/Kommunikationse

wissenschaft MA

Bibliothekswissenschaft MA

Allgem. Sprachwissenschsft/

Indogermanistik MA

Allgem. Literaturvissensch. MA

Oriechisch MA

POA

Latein MA

Oermanistik 9

MA

POA

Deutsch für Ausländer MA

Volkskunde MA

Wordistik MA

Anglistik MA

Amertkanistik MA

POA

Ropanistik PA

POA

Slawistik MA

Ägyptologie POA

Wintersemesfer 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. w.

949

3

59

1

116

30

2

1

76

7

2

10

10

43

3

1

5

108

1

10

15

1

3

26

4

34

7

‡

476

23

35

6

1
1
40

‡

3

1
4

5

25

1

1

2

5

68

9

10

3

22

3

25

6

46

1

4

2

‡

2

‡

‡

1

1

2

‡

‡

1
7

tO

ao

1

Deutsche Ausländer

i. I v.

Hochschulen insgesamt

20

<1.

1

o ti

te

‡

‡

1
2

O t e

•

2

I e

‡

19

•61

2

‡

•31

‡

el

1
‡

e t

413

‡

‡

3

‡

‡

‡

Ot•

1011

ef

ee

1

‡

‡

‡

‡

oe

‡

‡

em,

‡

•

‡

‡

‡

re.

‡

‡

‡

terN

1E9

‡

‡

110

‡

ef

/e

e•

‡

‡

O l e

i to

e t .

‡

‡

‡

‡

‡

Deutsche

i. I v.

1 126 617

2 -

59 20

3 1

1 1

131 26

32 8

2 1

3 -

84 38

6 2

13 6

5 1

1

26 12

50 23

1 1

10 8

2 2

2

1

4 3

5 3
153 110

6 2

9 8

16 12

1 1

3 2

49 39

16 11

1 -

23 19

1

8 6

-

Ausländer

i.

45

3

5

1

5

‡

‡

1

‡

28

• ID .

Ote

1
1

5
111,

‡

1
‡

10 5

4 4

1 I 1
2 I 2

0 1

2 I 2

t e

‡

Deutsche

15 I 3

2 I

‡

‡

‡

‡

‡

‡

••

‡

.193

‡

‡

‡

aro

‡

‡

‡

‡

t e

‡

el

‡

‡

Ausländer

1.

te

‡

‡

‡

‡

•

t t O

‡

1 .1

‡

oe

‡

le

‡

ee

•

‡

e•

‡

‡

w,

f e

e t .

‡

‡

‡

‡

‡

fie

‡

‡

‡

Die Bedeutung der Abkürzungen geht aue der Aufgliederung nach Prüfungsarten auf Seite 41 und 42(Untergliederung von Insgesamt)

hervor.
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Tabelle 2 a. Abschlußpräfungen (ohne Diplom FH) an den Hochschulen in Bayern 1986/87 

  

  

  

  

                                    
  

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen | Abschlußprüfungen 
Prüs 

Fächergruppe endgültig endgültig 
Studianfack unse) bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii... IL I. ii. ie. ii. ie. IE Im. In Ik im. I Im 

Kochschulen insgesamt 

Sprach- und Kulturmissen- 

schaften 19 al Bl 201 19 3 o 1116) 617) 0 5 95 3 - 
davon 

Eyangslische Theelogie BA 3 = - - o o o ? - 1 e o - = 
K ei 2 ] - ? “ - 1 5 = o 2 Mr - 

F 1 o » = “ e > - 3 1 » - - - - 

5 © o . " » o - - 1 1 - - o - - 

Katholische Theologie D 11e| 38 h o “ - -'ı 131: 2% 3 } - “ > 

Pnilesophie FA 39 b fi 1 ” » » .| 32 8 5 1 . o A 

POR ? 1 “ " o o " - 2 1 1 - - - > 

Geschichte N 1 1 - “ > - ” 3 o - - - - “ 
Ha nl 40 2 > o - - »ı Ba 38 5 5 - . = 
POA a - ” e o = “ o 6 2 - » - o o 

Archäologie HA 1 3 - - - o - . 9% 6 - - o - o . 
Pi ? j “ - . “ . » “ “ - - - © . 

Ur» und Frähgeschichte BA 10 & 1 > i 1 ” = 5 1 o MR = o . . 
POA “ o “ o = “ - 1 - . > . o - “ 

Journalistik # 10 5 1 1 " o “ -.%| 72 - . o . “ . 
Hadiankunde Kossnaikstions- 

wissenschaft MA 3 5 £ o = e - 9 93 . “ - » o . 
Biblinthekswissanschaft BA .n “ “ = = ” o » 1 1 o o “ o o “ 
Allgen. Sprachwissenschaft/ 

Indegersanistik BA R 1 . “ - > “ | 10 8 1 “ ° o - 
Allgem, Litersturwissensch,. 3 1 = 5 a . o - 2 2 o o o - o R 
Griechisch Fi 3 ? o “ o o m e 2 * - “ “ > “ jr 

Fa e - = 5 " o - o 1 - - = = “ o - 
Latein I“ 1 & o = “ “ - ” h 3 - w - - o - 
Gersanistik D F y ' 1 » . - - 5 3 “ » = - o - 

MO 108 6 T ? n “ - -ı 133) 1101 30 5 o - o . 
Po i “ - „ o ® o © 6 2 - . o = . = 

Deutsch Für Ausländer AA 10 g 6 4 . o - - „) 8 & h, o - “ - 
Yolkskunde y. BE, 10 > - o A o . % 092 “ “ “ . o - 

FOR { » a “ n eo o = 1 1 - o - » “ - 
Nordistik ji 3 3 e - “ o » - 3 ? n > o = - . 
Anglistik BR I 2 - er “ » “ „ii 7 5939 1 1 o » “ o 
Anerikanistik Bi & 3 = “ o er = »! 11 71 ? 2 “ o - o 

Pi au w = n = > e 1 u “© = u o E ar 

Romanistik Ah #5 = - » si 3 9% ? 2 - - = - 
POA - - - » o “ “ 1 “ “ . o . “ - 

Slawistik BA 7 6 - r . o “ . 8 6 o > . . “ . 
Äayptologie POA - ’ 1 . >| =» Fi - -| el . -! el .                                 
  

Die Bedeutung der Abkürzungen geht aus der Aufgliederung nach Prüfungsarten auf Seite #1 und 42 (Untergliederung von Insgesart) 
hervor,
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Noch: Tebelle 2 a.

Fächergruppe

Studienfach

I Prü-

hings.

art

Wintersemester 1986/87 Soleerseeester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Oeutsche Ausländer

i. w. i. w.

och: Sprach. und Kultur_

wissenschaften

Islaevissenschaft MA 4

Indologie MA -

japanologie MA 1

Arientallstik K4 1

Sinologit MA 6

POA

Völkerkunde It4

Psychologie D 125

NA 5

Erziehungswissenschafi D 18/

MA 20

POA 1

Schulpädagogik ft4 3

Didaktik der Grundschule MA 1

Sonderpädagogik NA 7

port 1

avon

Sport, Sportvissensehaft 0

Sportpädagogik MA 1

achts., Wirtschafts. und

Sozialvissenschaften 1 835

gvon

.Politikvissenschaft

NA

POA

Sozialvissonschaft 0

Soziologie

NA

POA

Rechtsvissenschaft ST1)

S1

12

44

12

33

12

1

788

120

MA 2

Wirtschaftswissenechaften D 55

Betriebevirtschaftslehre 0 610

Volkswirtschaftslehre D 90

Virtschaftspädagogik DL 33

6
Wirtschaftsgeographie ü 5

(irtschaftsingenieuruesen AWA 12

2

1

•

4

2

72

2

72

13

1

1

7

1

•

1

609

4

14

7

18

5

304

41

•
411.

160

32

18

3

3

•

•

•

•
1
9

1
4

•

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w,

Ausländer

Noch: Nochschden insgeseet

•

•

1

•

•

•

6 1 1

• I •
1 I 15

1

•

•

•

32 1 13

2 1 1

1 I 1

•

•

1

8

1

•

e

17

1

.81

•

01

•

•

•

•

01,

90

•

•
•
•
•

4 1  5 6

1 1

• I
4

5 14

1 14

•
•

•

•11.

•

•

2

Abschlußprüfungen för die einstufige juristische Ausbildung.

•

•

•

2

•
•

•
•
4111

411.

•

30

•
•
•
•
•
•

25

•

2

3

• .

4113

•

•

‡

•

•

•

•

•

•
•
•
•
•
•

•• I

•

2

•

•

.f•

•

•

‡

•

•
•
•
•
•
•

•

•

bestanden

T--
Oeutsche Ausländer

T—
i. w. w.

1

1

2

5

3

8

134

2

195

26

1

1

10

24

24

••

h 652

18

55

25

24

7

6

721

1

1

48

631

64

37

3

11

1

3

5

3

95

1

109

16

10

16

16

570

5

18

14

5

2

285

1

5

1

2

1

•

•

•11

30

1

2

1

2

1

1

3

‡

1 I

189

20

20
1
•

2

11
5

•

•

3

•

•
•
•
•

5

1

019,

•

•

•

•

•

8

• 11.

•

2
1

2
•

•

1
1

•
1

endgOltig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

I. J

•

•

•

•
•

13
•

•

•

•

99

•
•
•
•

1

75

•

•

3

14

2

4

•

3

•

•

34

1
•
•

28
•

•

5

•

•
•

•
•

•

•

•

•
•

•
I d

•

•

•

•

•

•

•I

    

  

  

  

    

- 39 - 

© Hochs Tabelle 2 a. 

7 Wintersemester 1986/87 Sommersengster 1987 

Äbschlußprürungen Abschlußprüfungen 

. Prü= | umtes MER 
Fächergruppe ne, Avon endaultig | endgültig 

Studienfach a bestanden nicht bestanden vestander nicht bestanden 

| Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

1, Wo 1. Hs i, Y. I, H, I, W. 1, W, 3, up 1, We                                 
    

Noch: Hochschulen Insgesaat 

hs Sprach“ und Kultur- 

   

     
   
        

  

   

    

      
            
   

                          

issenschaften | 

slauwissenschaft a Baer 2 ee BaeeE BEE Bee" BEN Bee Be 5 Bee EEE 5 Ben BE Be 
ndologie . . - . - ” . = 1 . “ = . | = 

Japsnologis 1 L - u » - » = £ ” - “ - .| = 
rientalistik 1 . a » » e B a 5 3 B R R i _ 

inologie 6 & - = = - - = : 3 = = “ | = 
IE ee BE EEE BE BEE BE Ba 5 BE 7 BE Be a 

ölkerkunde RA ! ? 1 1 “ " " = ö ö “ R „ M i 

sycholegis Ö II TR ’ 6 1 o . 1 1% 8 5 5 = u = 

ı ; 2 . » » “ “ n 2 1 1 “ ” er 
rzlehungswissenschaft DB: 17 RR 1 119 2 “ el Fl 13 3 = 

u DT Bau Ba 5 1 Bas Be Do BE Bee BEE BEE Ba 5 Bau 75 BEE ER BE BE Ba 
2: POA 1 “ “ a “ a = = “ L . | » 

chulpädagogik RR 3 1 “ = “ “ “ . 4 w u . = = a 

Didaktik der Grundschule MA 1 1 “ e . " a a 1 R . R R R . 

onderpädagogik j 1 fj - e “ “ " .! 91% a “ er eo“ 

1 1 “ ” = = “| s 25 16 = » “ w - 

port, Sportwissenschaft DB " u = r - “ “ .ı I 8 o “ zn “ R 
Speortpädagegik HA 1) 4 al ui al | fin en BE Be BEE EB 

schts-, Nirtschafts» und 
sozlalwissenschaften u re a 2 EZ ar 
ion | 

Politikuissenschaft Ze Bee SE Bee Ba BEE BEE FE Bee Be BE 7 5 Bee ZU Bee Bo Be een Bern Be 
Be EL Ba BE Base Bu Bere RE BEE BEE Ba Ba Bee Beer Bere Bee Ba 

R u “ a “ ö u R i 4 j R Pa 

7 = = = “ > . 5 ö . = » EZ 
18 - " a . “ “| 4, 14 2 2 { { a 

F - ® . - = - ! 3 1 1 " “ » 
- 1 . - . a = 2 1 5 = | 

chisulssenschaft | 8 u u, “I ei 179118 3 En u Be) 5 

u 4 1 1 . au . u j . a a “ el. 
| u R _ j . R . A 4 4 - = R o ’ 

Wirtschaftswissenschaften D Pe Be ee Baer ee Su BEE Bere BEE Be 5 Be 103 u 
Batriebswirtschaftsichre D 1680| 17 5 3 2 ei .; 691,188, 9 1138 j . 
Holkswirtschaftslehre Ö 32 1 11 3% 3 " | Gi 5 1 2 . . 

Airtschaftspädagogik d [0 Bee Eee ze BEER Bee BEI BE BE > Zu Ba: 1 5 EEE Bee Beer Bee 
Z 6 3 . » = » “ . 3 1 er Mr . FE 

2 | Ü Eu Ba: Bu a Se a Be ee En BEE BEE" Beeren Beer Bee ae ar 
Artschaftsingenisurussen Ad | 12 o ! “ a ar .| NM 2 } & m       
  

bschlußpr&fungen für die einsiurige juristische Ausbildung,
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Noch: Tabolle 2 a.

Fächergreppe

Studienfach

Prü.

ungs.

art

Nathemetik, Naturaissenschaften

devon

Nethematik

Statistik

Informatik

Physik

Chegie U

Lebensmittelchemie ST

Phergazie ST

Biologie

Geelogie fi
Geophysik

estecrologio

Nineralogie fl
Geographie ÎJ

Medizin (Allgom„-Medizin) SI

2ahnmedizin ST

Veterinärmedizin Si

Agrur-. Furst. u. Ernährunge.

wissenschaften

davon

Agrarvissenscheft

Drauwesen/Getränke.

technologie

Biplom-Draomeister

Lehensmittaltechnologie

Gartenhau

Landespflege 0
Forstwissenschaft

Raushalts. und Ermährwegs-

wissenschaften

Ingenieuressenschaften

davon

Naschinenbau

9mweltschutz A .

Luft- u. Raumfahrttechnik D

Chemieingenieurwesen

Fertigungstechnik

Workstoffwissenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Dauingenieurwesen

Vermessungswesen 0

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

w. t.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

Noch: Rochschulen insgesamt

1 042 3381 27

89 18 3

5 - 1
151 26 5

164 13 2

147 32 5

15 6 -

191 122 6

166 85 2

58 11 3

1 1 .

5 1

• 09

43 18 -

7 3 -

862 334 39

101 26 4

167 76 4

200 72 6

63 16 .

11 1 .

3 1 -

7 . 3
7 2 1

21 15 -
36 13 1
26 1 1

26 23 -

776 76 3 0

1 8 4 - 6
26 9 2
44 . 1
15 1 1

49 • •

25 6 -

249 7 6

88 25 2

41 21 5

4 1

76 5 7

24 1 .

17

1
2

1

7

5

2 2

5

40

1114

1

‡

1

413

•

4 4 4

1

3 26

‡

‡

‡

0 0

‡

3
‡

91.

18

1

3

-1 3
- I 1

•

•

•

‡

•

•

4 0

‡

0 b e

•

‡

•••

‡

‡

‡

49

•

‡

‡

‡

• • •

O 9

••••

•

‡

‡

‡

2

‡

40

414

2
‡

‡

441

•
419

O 1>

‡

‡

•

‡

••••

‡

‡

•

•

‡

‡

1

•

1
911

••

4•9

bestanden

Deutsche

t.

1 0113

74

9

175

165

106

17
139

192

56
4

2
3

70
6

1 023

143

62

257

74

10

15

12

37

36

34

39

700

176

16
26
1

21
297
71

2

66
24

wö

321

23
3

26
12
23
9

81
110

8

‡

‡

24
2

395

34

37

98

18

493

3
2

19
15
3

38

52

5

6
‡

4
3
28

1

4
1

Ausländer

34

3
1

4
5
11

4
5
1

22

3

5

1

419

2

1

30

7
2
2

3
1

endgültig

nicht bestanden

Deutsche l Ausländer

t.

101 19

.l 2
1

11

41 5
419

2
3
•

••• •I1B

1

5

1 .
1 .

- I 1

1 .1

‡

1

•••

1 35

1
•

‡

‡

1

4

23

2

41,

1

2

1

‡

19

‡

‡

•

4 18

‡

1
‡

0 4 ,

‡

0 9

•

1.

‡

‡

4 0

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1 .1

‡

•••

‡

‡

‡

•

‡

• 1

1
•

‡

‡

19

‡

‡

‡

‡

w.

‡

‡

‡

•

‡

•

‡

‡

10

1114

‡

‡

‡

‡

•••

‡

In•

00,

‡

‡

414

114

‡

‡

‡

••

‡

  

—_
 

z
n
 
a
 

m
 

h
e
 

k
i
n
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Kintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                
  

| Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Föchergrußpe Prü« | 144 0143 Kr 1 
ar 

I Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii. tw) ii. te ii. te ii. ie. 1% .i 2. I. IE: Iw | We 

Noch: Hochschulen insaesamt 

fiathemstik, Natorwissenechaften TORI El 27 Th = 3 % 0 9 2 - 
davan | 

Katheretik % 88 | 16 3 ” e . - . Mi 23 3 o ? 1 o 
Statistik B 5 > 1 . © » “ = 9 3 1 1 o - ” 
Inforeetik D | 5 . 5 n » «| BI %& & |) N ° - 
Physik B 164 | 13 ? - 2 “ * «| 1665| 92 5 o » ® - 

Fhemie B 4147| 32 n. ? 2 = e .|ı 18 31 h 5 o = 

I ohenseittelcherie ST 13 B . - e “ o -»| 7 9 Pr ö r > - 

Phermazis SI 195 | 122 6 5 - © © -| 1399| 689 & 2 . - o 
Bioloeis b 6 85 2 - = © = -| 7192| 110 5 3 “ o - 

Geckogie H Bj M 3 - - = - 56 B 3 - . - - 
Besphysik D 1 1 - “ E “ - » h - — - - = - 

Keieeroloalo N 5 7 = “ “ = . . 2 - - - - - w 
Mineralogie Y e - “ . “ “ - - 3 - - o “ - 

Becaragkie 3 Su: . - - e -) BI © “ 1 1 - 
a [Ma Baaeee: 5 Bee BEE BEE 2 BE 2 Be Ber 3 Ba 5 Ba 2 en ee Bee Ben Be 

Kadizin [klizen «Pedizin) st ı 8821 334) 930) 97 - “ . -103| 3865| 2 5 “ Br - 

fahnsedizin SI) 26 h, 1 1 “ " -ı 7143| 3% 3 1 > o “ 

Veterinärmedizin Ih % N 2 - - - -| 62) 97 5 1 . - = 

Aerare, Fersie u. Ernährunge- 

wissenschaften a 72 6 1 - - - | 5 8 4 . 1 . . - 
davon 

kerarwiesenschaft ü 631% 2 - „ - = -\ %| 38 1 “ e R > 
Brauasen/Retränker 

techneiegie 1 11 j 5 = o 2 “ -| 10 es - o - ” " 

A 3 1 ” “ = ” m o - “ o on ) & a 

HipienBrauseister 7 - 3 . - “ a | © 3 £ © “| = 
ILnhensnitteltechnelegze D 7 ? 1 = = . e -| 32 2 o “ o “ “ 

bertenkau i) 21 15 = es - im = eo 37 19 ® o ei o P 

Löndespflege Ü | 13 \ - - “ -' %| 9% 1 „ 1 ä . 
Forstiwissenschaft n 26 1 7 j « - o | 3 j; “ - o o » 
Kaushalts- ung Ernährungs» 

wissenschaften hi 6% 83 r ” E = e “| 381 38 & - o a . 

Ingeniesrwissenschaften MI %ı 30 31% “ 2 1) mol 52 30 91153 m 1 
daven 

Kaschinenbar # 184 - 6 - - - . -| 1% 5; 8 . 1 e n 
Umwsltechetz B 26 $ ? - = ” “ . ” “ . = ö E 

Luft» u, Raumfahrttechnik DB bh . 1 - 3 “ » .ı % . „ a i . o 

Chemieingenieurwesen D ib 1 1 “ er “ o I % 6 3 - . “ - 
reriigungstechnik y . . - - o e = - 1 “ . . = = - 

Kerkstoffwissenscheftien D 1 6 . - - “ “ .| 4 l h “ er “ " 

Elektrotechnik B 249 7 6 -| 318 “ d 11 297 3 1 :-/ 3 = 1 
Architekter B BI 5 2 » 1 - o ./; 118 2 - 2 - - 

Ä 41 | 21 5 e - - - 2 1 2 1 - - . 
Insenarchitekter d k 7 “ - - - = r m = er er - > 

Bauingenieur wesen D 76 p) 1 e 3 « “ | 66 1 3 = 4 m - 
Vermessungswesen B 2 1 „ 1 “ . -) 24 1 1 - 1 = o                                 

  

  
—
.
 

N
 

-—
- 
a
l
 
m
e
 

m
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thraot

Nach: Tabelle 2 a.

Fächargruppe

Studienfach

lost, Kunstwiseanschaft

lavon

Kunstgeschichte, -wissen-

schaft

Oarstellende Kunst

Fils und Fornsehon

Theaterwissenschaft

Alusikwissenschaft,

-geschichte

D irigiaren

Instrusentalieusik

(irchenmusik

Komposition

thramt an Grundschulen

ehramt an Hauptschulen

ehramt an Sonderschulen

(LPO I) 1)

thramt an Realschelen ,

(LPO I) 1)

äeramt an Gyonssion„

(6P0) 1)

(LPO I) 1)

an berufl. Schulen

(LPO I) 1)

nsgesaot
avon

DipIos Univ.

,Sagister

--Promotion ohne vorherige

Abschlußprüfung

-1(änstl. Abschlußprüfung

1Prü-

Ifungs-

art

Wintersemester 1986/87 1 Sommersemester1987

Abschlußprüfungen Abschluerüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche

Tw71 1 w. i.. w.

116

MA 60

Pül -
KA 2

KA 15

KA 23

D 1

MAI 101 4

POA 3

KA

KA 2 1

KA -

KI .

KA -

ST 225 214

ST 108 62

ST 66 56

ST (11>C1') 7 8

ST 3 2

ST 475 286

ST 56 22

7 092 2 792

0 2 990 736

MA 597 343

POA 11 2

KAI 19 5

Ausländer

1.

Noch: Hochschulen insgesast

64 13

38

1

3
17

•
•

6 1 1

3 2 - .
. . . -
. . - .
7 2 . .
. - .1 .

M W. . •

1 1 1 1

M . . .
. . M .
2 1 . .

. .
..! - . -
- . .1 .

I - I 2 I 2

•

1

2

204

83

33

2

9

1

-1 1

21 7

731 155

19 I 82

151 2

3

•

1
3

•

40

7

2

•

flo

•

•

•

•
•

•

4

4

I

119

•

eb

•

116

ed•

•

Oeutsche 1 Ausländer l Deutsche 1 Ausländer

1.

253 132 17 8

72 55 1 1

7 5 -
21 11 5 3

32 16 1 1

6 ) 1 1

3 . .
93 41 9 2

11 1 -

3

5

326 305 - -

164 94 -

175 145 1 1

126 96

4551 287

881 35

3

117 59013 2341 194

1 13 124 1 872 1 89

-1 726 1 441 1 39

-1

35 16 4

133 1 53 14

411,

2

65

19 1 88

25 -

)Z‡ ii I w

•

•

4

1

a•

4

•

•
•
•

•

•

•

2 1 2

18 7 1

2 1

196 . 53 2

11 I 1
•

.6.• I

5 1

LPO I: Lehrastsprüfungsordnung für jene Studenten, die im Wintersemester 1978/79 oder späier ihr Studium imannen.

GPO: Prüfungs- und Ausbildungserdnung vor Einführung der LPO I.

•

•

•

flb

1

10.

   
Noch: Tabelle 2: 

      

  

   
  

Kintersemester 1968787 Sonmersengster 1927 
  

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungsn 
  

  

                                
    

    

    
   
    
   

   

  

   

   

  

        
  

  

— Prrüe R unge 
> Fächargruppe FREE „ enagultzg endgültig 

Studienfach Dre bestanden nicht bestanden \ . bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsehs | Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer 

I, W i, We i, DE Er We ji, Ko i, Ho 1, u | H 

Hachz Hochschulen insgesamt 

PS Eee 7 5 ae: 1 Ba 9 Base 5 Bee: 5 BEP BEER Bau 5 5 Bu 5 3.) esse 1 5 Base 2 Eee Bee re 

ol 58 3 2 u es n . re £ \ r “ = o 
BR wo es “u Su wie a “A si fi ,. „ei been SR vr 2 PR 

arstellonde Kuast & 1 “ ® = “ © 2 4 9 5 3 = o “ " 
ile und Fernsehen 15 3 1 & a “ = « o n o ” “oe " 
hesaterwiesenschaft 31 7 " = “ w ® ei 3 36 / ! w w M > 

‚sikuissenschaft, 

geschichte 5 1 u Ba BEE 2 Be BE Be BEER Be BE 2 en Bel en 
; | BA 10 4 | j \ ; a " & 5 1 i ir er u u 

POA E er wi “ur “ a w dä Kt en Wir au [2 [de 5) 

in KA wi ur ”- = w &> ei aa 3 Pr <= Pn Air en en & 

KA Fi ’ d ’ = in u Ba 63 &1 G g 2 vr ar e 

KA en “ m" “ “ er on ei N 1 “ . = a & » 
Ki » er u " “ “ “ on 3 “ = = = w eo ir 

. Ki “ “ ” “ ” u u u H “ ” “ ” “ = “ 

rant as n Grundschulen SI 25 24 “ n 2 ? e | 32381 38 R “ 4 u o 

hrast an Haupt schulen 51 Bu Bas 11}: 2 Bau 7 Bosse Bee FE EeT Bee BEER TE BEER Ba 15 3 Base 77 Bee Bere Bao BEE Bee Beer 

ehrant an Sonderschulen 

2, (LP yy1 CT Uue Bauee 1 5 Base 7 5 ae 5 BE 2 BEE Base BE Be BEE 22 5 Be Fi BE Be BE 

hrast an Realschulen, ) Be 
HD ST 0 iR r » = r wu I IR 8 “ u £ Z es = 

hrant an un Gmauie, . 
{ gro) 1 } ST 3 fl ai “ 1 £ un wa zu ns a es u e) wir 23 

(Fo T) Ss | 761 286 ? ? 119 = .) 555 | 207 3 Zi fi 1 j 
H 

hrast an berufl. Schulen 
BE 11:3 53 Bee 5 Ba 3 Base 7-2 BaeerE BaEeE BE BE Bee Be Be 5 BE 72 Bere Bere Br Ze Bee Be 

1:8 ... amt iBER 2: 8 3: 55: & vrsnı 2a wel et 3 Mi 1 

»iplon Univ, I ER 75 810 1 4 13 tal VE Be N 1 an 
ister | | 573 3 Fi 2 n 1 Al Mi 2 = = “ = 

Prosotion ohne vorherige Ä 
hbschlußprüfung Pi 91 Hi ? a r B r u. 5% ä FE er 5 es - 
Künstl, Abschlußpräftung mi ml seele en 

    
  

                  
} Leo I: Lehrantoprüfungsordnun für jene Studenten, dis is Hintersanesten 1978/18 oder 
sl: - Fräfungs- und Ausbildungserdaung vor Einführung der [PO L, 

EIER, 

  
Ter 

      
inr Sindise bagennen, 
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e

Nochg Tabelim 2 ao

Studienfach

Kirchenmusikprüfung C

Diplom-Bremmeistmr

Staatsprüfung

Kirchliche Prüfung

Fekoltätserüfung

Beccalaurect

Arbeits . und wirtschafts-

wissenacK Amfbaustudium

Abschluß Aufbaustredius

Diplem-tehrerpräfung

Zusetzprüfunü Wirtschafts.

pädagogik

1. Staatsprüfung Lehract

jPrü-

fungs.

art

w.

KI

ST

o

7

2 244

59

1

Wintersernester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Oeutsche Ausländer

911

23

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

. f

Ausländer

Noch: Hochschulen insgesant

3

62

1

AWA1 12 .1 1

A i 70 31 7

ÐL I 33 18 .

Z I 6J 31

30

‡

3

ST f1 043 1 7201 3 1 3

Keth, Theologie . D l 5 1

Philosophie MA 1 1

Geschichte MA l 9 3

Archäologie MA 2 1

Germanistik MA 3 2

Anglistik MA . .
Rocenistik MA . .
Erziohnngswissenschaft D 14 8

MA . .
Schulpädagogik Mk 2 .
Didektik der Grundeckule MA 1 1

Politikoissenschaft MA 7 4

Soziolngie Kk/. 5 2

Rechtsvissenschaft ST 99 39
nl.

Sezialwissenachaft 4 2

Betriebswirtschaftslehre ri 74 17

Volksuirtschaftslehre 0 ' 9 6

Methematik D . -
Beegrsphie 0 1 .
Konstgeschichte,-wissenschaft MA - ...

Musikwissensch.p.geschichte MA - «.
1

Lehramt an Orondschulen ST 17 16i

Lehramt an Hauptschulen ST 8 5

Lehramt an Realtchulen (LPO I)ST 7 6

57

2

elp

2

10

25

1110

‡

6

Universität Augsburg

‡

•19

‡

‡

1

•

41.

011.

1110

1.11

ett

01.1

1
411.

411.

I•1

••

‡

121

e lb

2 1

-

;1

••

.110

(121

•••

‡

11"

bestanden

Deutsche

i. l w.

3 -

15 3

2 106 841

59 20

3 1

1 1

11, 2

2 1

37 20

3 1

1 332 962

Ausländer

i. l w.

0111

2

37

‡

1.1

3

2

4

‡

11

1
1
110.

3

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

w. i. l w.

75

2

4

27

‡

‡

28

1/0

me

‡

Ole

14

eZa

••

1

. 8 1 . m . m m

m ed m m m m m m

. 3 3 . . . . .
. - . . N • M .

3 3 1 . . - .
. 1 1 - . . . .
. 4 2 . . . . .
m 17 9 . . . m m

m 1 1 A . . . m

de 1 m m m . m .

W m m M m * m m

. 5 1 . . . m m

. 2 2 . . m m m

m 1 . . . 10 . - m

m 11 4 . e . . .

m 100 33 2 . 1 m m

. 5 1 . * m M .

. 5 5 . . 1 1

. 4 1 d . m m m

. 1 m * * M do m

m 1 e . r Ig. . .

. 49 47 1.1 . . .

m 21 14 . . - . .
. 15 11 . . . - -

1) AbschldprOfung för die einstufige juristitche Aosbi).dung. - 2) Einheitlicher Grad Diploa-ökonoe eit Spezialisierungsrichtung

Sozialwissenschaft, Betriebovirtschaftelehre und Volkswirtschaftelehre.

• •

I I

‡

1

O

D:

Al

1

Hochs Takelle 2 5 

n AD = 

  
— 

  

kintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                
  

  

Abschlufprüfungen Abschlußprüfungen 

Prüc BR nie 

+ a Ba 
ar 

Dewische Ausländer ! Deutsche ! Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

Ra Bu" Poaae Ba: Praa Bu) Pause Bas Won Ba "PA Ban: Praae Ba | Pouse s: PPuase Das " Po Base: VOR Da Fa Ba Pa a Pa a 9 | He 

Nochs Hochschulen insgesamt 

Kirchennwsikpröfune & ki - - - - „ » - » 3 “ “ . - = " 

Niniom-Brauseister 7 3 . - o o | 5 2 . |.» ö 
Staatsprüfung lea 0 a bh a - 2316| BrHiı 37 111 BI 28 o 

Kirchliche Prüfung hi 91 72 1 » ? “ - | 591 28 “ " ? - e 

Fakultätsprüäfung F 1 - “ - = on - 3 1 “ 2 e - e 
Beccalaurent W - e . - » . „ - 1 1 . o - - - 
hrbeits» ung wirtschefie- | 

vissensch, hufbaustudiun Abk 121 = 1 - 7A ee = Bee Be 3 Ba 1 2 ae 3 Be: 1 | -| » 
Ahschluß Aufkaustedien hi ni 31 3 . = = .ı 2 1 1 - . . 
Dinlem-Lehrerprüfurg Ai 3118 - . “ = » .ı 371 20 er = m “ 5 

Zusatzpräfene Firtschsfts- 

pädagogik £ 6 3 5 n ® = 5 o 3 1 » - E - 
1. Staatspräfung Lehramt si 11 0643| 728 3 3) #0 6 “ -/1 332) 92 [) 31 271 1% 1 

Universität Augsburg 

kath, Fhealogze N, h 1 - “ - > er - B 1 - “ “ = 

Philssanhie Mk } { - - w m “ » “ u “ “ “ n 

Geschichte Pk g 3 “ ” n = o - 3 3 - “ “ e - 
Archäologie 2) 2 1 - 5 “ “ o » . “ - s o - 

Germanistik Rh 3 & - ” o " o 3 3 ] > “| - 
haglistik [el ” . “ . - « “ - 1 1 ö “ - “ m 

Romanistik Hk “ . er or “ e - - 4 2 “ - " m “ 
Erziohuaggwissenschaft N +& ö ® e e o o .' 97 6 o Mr Pr ” ei 

2 o e “ « - er 5 . 1 1 r oe » = 

Schulpädagenik BE, ? „ - - - = = “ 1 ö a “ “ “ Mr 

Didaktik der Grundschule Ki i } “ “ " - “ = ” » “ “ . Pi 
Politikwissenschatt HE 7 h » e n n “ “ 5 f = = - - ö 

Soziolneie ar 5 2 e e = . - “ 2 2 . - = a . 
Rechtswiseenschert SL a; [ li - or “ - 1!» » " = e ü 

Sozislwissenecheft Bi l, 2 + ” 5 “ .| N h, “ . & ö “ 

Betrichswirtschaftslehre 22 nl 7 1 “ “ «| 4100| 32 2 e 1 “ “ 

Volkewirtscheftslehre d g 6 “ - - - m “ j 1 “ " ” " - 

nthematik B) m o . “ = u . . 5 5 . . 4 4 „ 

Geegraphie J [ E - “ « = o o 4 1 “ “ - er ö 

Kunstgeschichte wissenschaft MR . * - “ er “ o 1 - « “ 0 - Mr 

Hesikwissensch, „»geschichte N . “ - e 1 L = - 1 “ & e “ - ö 
Lehramt an Grungschulen 57 171% 5 5 “ “ = | 49| 47 o - - “ . 

Lehramt an Hauptschulen SF & 5 2 e “ 5 “ .| 2141| 1 » . - = . 

Lehramt an Realschulen [LFO I)ST ? 6 .-| %| NM » - - = “ 

  

1} Abschlsßprüfung für die einstufige juristische Ausbildung. - 2) Eirheitlicher Grad Diplom-Ükonom mit Spezialisierunggrichtung 

  

  

  

  

  

            

            
Sozialwissonschaft,, Betrishewirtschaftelehre und VYolkswirtschaftslehre, 
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Hoch! Tabelle 2 a

Studienfach

Prü-

ungs.

art

Lehramt an 8yenasien (LPO I) ST

Insgesant
davon

Diplom Univ.

Magister MA

Staatsprüfung ST

1. Staatsprüfung Lehramt ST

Kath. Theologie

Philosophie sx
Geschichte

NA

Archäologie KA

Gernanistik

RA

Volkskunde NA

Anglistik NA

Slavistik KA

Orientalistik NA

Psychologie

Erziehungsvissenschaft

Politikvissenschaft

Soziologie

Betriebsvirtschaftslehre D

Volksvirtschaftslehre

Geographie

Architektur (Denkealpflege) A

Kunstgeschichte KA

Lehramt an Grundschulen ST

Lehramt an Hauptschulen ST

Lehramt an Realschulen (LPO I)ST

Lehramt an Gyanasien (LPO I) ST

Lehramt an berufl. Schulen

(LPO I) ST

Inegetamt
davon

jiplom Univ.

Magister

Abschld Aufbaustudium

1, Staatspräfung Lehramt ST

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlerüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

22

290

107

30

99

54

15

129

34

14

39

42

14 1 3

1 1 -

1 1 1

4 3

5 5

2 I 2

5

40

2

2

22

5

3

25

2

12

5

4

14

23

191

99

9

25

58

I l•

4

27

1
1
5
21

11

11

2

11

11

100

49

5

11

35

1.

Deutsche

Ew.
Ausländer

Nocht Universität Augsburg

2

1

1

1

• I

- 1
2 I

5

3

2

‡

1

1

3

2

1

2

1

1

Universität Bamberg

••

1

•11

1

e ln

11111

3

‡

•

• 1 1 1 ,

1

‡

1•1

5 3

3 3

2

4.

•••

4111

‡

4fe

1

111.

de

11.

‡

‡

«

e l •

111

e••

‡

•••

Oeutsche

---I---v,
Ausländer

3 2 27 1

290 166 4

150 54 2

22 13 1

1 -

1171 99 1

14

1

3

5

1

5

5

3

1

5

39

4

3

23

4

2

26

5

2

10

14

185

108

20

57

ek•

1

1

3

4

1

2

1

1
2

27

2

5

23

4

2

5

9

94

39

12

43

1

10

1

010

‡

f le

‡

1

1

‡

1

‡

‡

•11

••

ala

Deutsche

i. 1 w.

2

2

1 .1

111.

6

1111.

1

10

3

" I I
1 -

• 1 1

1 • 1

1 1

1

1

1 1 1

- I -
. I .

10

7

•

3 3

Ausländer

I

•e•

ebe

‡

131

‡

- 44. 

Noch: Tabells 2 a 

    

Hintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                    
  

                                

  
      

                                

Abschlußprüfungen Abschlußprürungen 

Prü= Rp 
endgültig endgültig 

ra je u nicht bestanden aeetandan nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii. !u I I iin. li. Tl ie. ei 

Hoch: Universität Augsburg 

Lehramt an Gymnasien (LO I) Sı | al ni | I = Boa A Ma - 

Insgesamt 290 | 129 2 1 3 2 - 2930| 166 4 1 2 1 = 

davon 

Diplom Univ. Y 107) 34 1 ” 2 1 u 50 54 ? - 2 1 . 

Magister NA 30 14 m “ 1 “ 21 93 1 u o “ = 

Staatsprüfung 57 Hi 39 1 1 o . - 1 - - - - r “ 

1. Staatsprüfung Lehramt ST Lu ee Y . “ 5 > “ 17) 9 1 1 r . “ 

Universität Bamberg 

Kath, Theologie D 14 3 . . 5 - . .; 34 ’ 1 R : er 

Philosophie MA 1 > “ " r “ - . 1 1 w - = " = a 

Geschichte 0 1 1 > = " “ - “ 3 - Mi ö a " “ R 

MA " 3 » “ . “ = a ‚ 1 A = - " r a 

! Archäologie BA - . - “ “ = - - ] - = » ö = = . 
Germanistik 1 5 p) { 1 . o . u 5; 3 “ “ = . ” . 

HA 2 ? “ o “ “ - er 5 a {| { “ " si . 

Velkskunde A “ “ “ “ o “ o a 1 1 r u " Pr “ “ 

Anglistik HA - “ u “ » “ “ “ 3 ? © = M w “ m 
Slavistik BA “ “|. - “ > “ “ 1 £ m “ “ . = 

Örientallstik FA w “ “ o = - - «u £ j . “ a ” ei " 

| Psychologie Ö j) "N 1 \ = a 5 2 “ “ = w " us 

Erziehungswissenschaft B | 27 " = “ .ı 9: 79 o - 5 . “ 
Politikvissenschaft d 2 1 1 1 = - r . 4 - . = - - “ = 
Soziologie d 2 1 e “ - > o . £ ? = m m ne m 
Betriebswirtschaftslehre D u 5» . = > - “ . 8 ; - “ - w . u 
Volkswirtschaftslehre D Jı 2 - “ - “ “ m 4 “ “ . “ " “ " 

Geographie d 3. a " - - - j B “ “ PR 4 i s B 
Architektur (Denkmalpflege) A on 5 2 | Mi MM Fa > a BEE ee En 
Kunstgaschichte MA ? - - « “ . ’ . ? ii - . u | u 
Lehrant an Grundschulen 57 2| “ u u - = “1 81 93 “ “ j 4 M 

Lehramt an Hauptschulen 57 5 “ „ o “ . ie j) 4 “ m - ” " u 

Lehraat an Realschulen {LPÜ IIST a ı .- . . im 2 ? « . 1 j | a 
Lehrast an Gymnasien (LPO I) $T 14: 41 . - .| .| .1 %8!5 ” » 1 1. ‚ 
Lehramt an berufl, Schulan | 

{LP9 I) ST 3) # Fi ee EEPS: Bere Beer ee GE 775 Bu 5 I “| | - 

Insgesamt 191; 160 5 3 3 1 - “I 1951 98 fi ıiI 8% j = R 

davon 
Diplom Univ, d re 3 } | u | 1081 9 7 ic R 

Nagister Au 9 53.1. I BE BEE Ba Ba 1-2 Be Be: 1 Be Be Br Be 
Abschluß Aufbaustudius A 3 N 3 |. “ a R - R . lei al 
1, Staatsprüfung Lehramt 31 Bam Due T Du Ba: > Su Bee Fee BEE BEE BEE BEE BEE BEE 7 DE Base = 5 BE HE Be 5 a
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Noch: Tabelle 2 e.

Stmdienfach

Prü.

Fungs-

art

Evang. Theologie MA

Gormenistik MA

Anglistik MA

Völkerkunde MA

Erziehungswissenschaft MA

Rechtsviasenschaft ST

1) ST

Betriehswirtschaftsiehre

Vükswirtschaftslehre 9

Mathematik 0

Physik

Chemie 0

Bielogie

Googrephie 0

Landespfloge (Geoökologie) D

Lehramt an Grundschulen ST

Lehramt an Haptschelen ST

Lehramt an Realschulen (LPO 1)ST

Lehramt an Gymnesien (GPO) ST

(LPO 1) ST

Inegenamt
davan

Diplem Univ. 0

Magister MA

Staatsprüfung ST

1, Steatsprüfung Lehramt ST

Kath. Theclogie

Goschichto MA

Germanistik MA

Anglistik MA

Psycholegie MA

Erziehungswissenschaft 0

Kunstgeschichte MA

Musikvissenschaft MA

Lehramt an Grundschulen ST

Lehramt an Hauptechulen ST

Lehrant an Realschulen (LPO 1)ST

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlerüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

w.

••

el•

44 17

21 2

25 5

5 -
2 1
5 -

3 -
16 8

6 3

8 1

10 9

6 2

3 1
1 .

12 8

167 57

70 18

65 19

32 J 20

14

1

1

2

1

•

4 ! 2
,
10 1 6

mee1

12

2

9

12

5

Ausländer

Ïjw.

•

•

‡

•

‡

Mee

3

1
‡

Mee

‡

4113

1:11

‡

e•

M

•

fele

Mie

‡

ere

‡

1) Abschlußprüfmng für die einstmfige juristische Ausbildung.

Deutsche

L. w.

Ausländer

Universität sayreuth

1

‡

eeO

e•

41111

eme

•

e s

•

•

‡

1

1

‡

‡

e le

‡

919

4111

‡

•

d e l l •

4110

Mle

flf

M

‡

dee

lelek

Slee

Universität Eichstätt

•

‡

1

eee

‡

•

ellee

‡ es

es

be

• ‡

Deutsche

2

1

1

5 4

11,

21

2

10

8

6

20

13

18

4

1 0

e0

10

190

88

6

54

42

20

2

2

2

65

2

1

19

3

3

2

1

1

16

9

2

2

11

3

2

17

3

9

6

84

29

4

16

35

5

1

1

2

1

32

2

15

2

Ausländer

1.

••

e•

1
1

1

1

•

4

4

•

1

1

1
1

Ine

‡

e le

1

M e

d e l

Deutsche

‡

Me,

3

‡

•

‡

S I

•11

‡

1

4

3

1

me

‡

•

•

‡

‡

•

‡

de l

‡

Ausländer

1.

Mee

‡

ele

4 1.1

‡

ele

‡

441

‡

w.

‡

‡

11.0

etel

‡

‡

110

‡

‡

‡

•

•

‡

Noch: Tabelle 2 a, 

A. 

  

Studienfach 

Prü- 

Fungs- 

art 

  

  

  

  

    

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

endgültig endgültig 

bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer 

2; W. io Ho I: W. io. Wo Jr W, l. W, 1; Wo i, Wo 
                              
  

Evang. Thegiagie 
Germanistik 

Anglistik 

Völkerkunde 
Erzichungswisserschaft 

Rechtsiisgenschaft 
R 1} 

Betrishswirtschaftslehre 

Volkswirischaftslehre 

Nethematik 

Physik 

Chemia 
bialogie 

Bengranhie 
Landespflege [Beoskelagie) 
Lehramt an Grundschulen 

Lehrast an Bauptschslen 

ot 
97 

Lehramt an Realschulen ÜLPO DIST 
Lehrant an Gynnseken [UP0) ST 

ILPO I) ST 

Insgesant 
daven 

Gipiom Univ, Ü 
ingister HA 

Staatsprüfung ST 
1. Staatsprüfung Leiwamt ST 

Kath. Theslagie Ü 

Boschichte HA 

Germanistik KA 
Arelistik NA 
Psycholagie Ha 
Erziehungswigsuaschaft D 
Kunstgeschichte BA 

Nusikwissenscheft Ki 

Lehramt an Grundschulen ST 
Lenrast as Hauptschulen 57 

Lehramt an Realschulen [LPG IST 

  

  
  

& g & 3 

3 2 B 8 

8 8 ß 5 
a a, BE 
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35 5. - 
I .I .|l . 
| Ti =.» 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Lehramt

'Prü-

fungs-

art

an Gyenasion (LPO I) ST

Insgeseot
davon

Diplom Univ.

Hagister

1. Staatsprüfung Lehramt

1

Evangelische Theologie

I+A

ST

NA

Philosophie MA

Geschichte MA

Archäologe MA

Ur. und Frühgeschichte NA

Allgot. Sprachwissonschaft NA

Uibliothekswissenschaft KA

Gormanistik MA

Anglistik MA

Auerikanistik NA

Rocanistik NA

Slawistik MA

Islamwissenschaft MA

Sinologie MA

Psychologie 0

NA

Erziehungswissenschaft MA

Didaktik der Grundschule MA

Politikvissenschaft MA

Sozialwissenschaft 0

Soziologie MA

Rechtswissonschaft ST

Botriebswirtschaftslehre 9

Volkswirtschaftslehre

Wirtschaftspädagogik DL

Hathematik

Informatik 0

Physik 0

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlerüfungen

besianden
e n d e t i g

nicht bestanden

) endgültig

bestanden
1 nicht bestanden

Deutsche Ausländer

. I V. I i. l k.

121 7

66 1 36

241 8
71 3'

351 25

2
20

10
1
2

ord

6
•

9

2

4

17

1

7

2

6
107

138

14

5

21

54

28

.111

10

VO

6

1

ro

8

5

8

2

2

9

7

1

5

2

42

37

3
5
2
3
9
2

4

3
1

Oeutsche

u.

Ausländer

Noch: Univursität Eichstitt

dre

41

40

•

•

.10

1

1

•

Univeraität Er1umn-118raburf

1

•

•

•

•

2

•

1
•
o r

OID

3

•

1

1

1

1

•

41.
•

•

11
1

•

•

•

•

•

6

•

.1

411.

•

d o

r o

•

Deutsche I Ausländer

v.

- 17 7 -

» 137 68 41 1

- 85 37 2 -

- 10 7 2I 1

- 42 24 - I -

•

•
r•

•

1
23
1
3

14
3

1
1

12
7
7
3
1
1
2

28

8

1

3

14

3

83

7

2

17

62

32

110

7

1

2

1
10
4

5

3

1

1

1
28

6

4
2

32
39
3
5
1
6
9
2

2
1
fOr

•

1

1

1
•
•

•r
•
•

2

•

•Ir

3

•
1
1

1

or

Deutsche

l. r v.

•

•

dre

•

/ 1.

•

8
1

•

411

r•

•

-1

4i

.1

Ausländer

•

•

•

O r

w.

4411

e ir

•

•

•

•
•
dd•

•

•

d o  
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: Rech: Tsbelle 2 a, 

  

  

  

Wintersenester 1086/87 i Sonsersenester 1987 

i Abschlußsrüfungen äbschlußsrürfungen 

Studienfach hncs bestand endgültig | hestanc endgültig 
uananTan TuRSS- sstangen sicht bestanden gstanden nicht bestanden 
  ai - 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
Find 
                                  

i, Ep 1, Wa I, W, j, N. 1, Ha 1, We 1, W, 3, Ws 

  

Sache Universität Eichstätt 

                                

  

      

| Lehramt an Gyanasien (LPG I} ST 12 fi . s “ “ „ “| 17 fi - . . “ « 

 Insgesast 56| 36 i » 1 R “ e: 1371 88 & 1 R j - 

davon | 

 Dipleos Univ, B 28 8 3 “ 1 © “ ei 81 37 2 a a . = 

 Hagister BA fj 3 i w “ - " “| 38 ji 2 1 ” r “ 

?. Staatsprüfung Lehramt ST » 5 . w a . " | ei “ “ - 

Universität Erlangen«Nürnbarg 

Evangelische Theslogie FA I FE EP: BErE BEERFE BEEEReE En: Bee: BE 5 EEE BE Be BE ee: Be 
| K a) 10 " “ “ et 8 7 « “ - u en 

| F a “ w " “ a e ı o . “ " = ” 

- Philesophie un 6 “ " = « “ “ a 3 1 2 \ o « n 

Geschichte L oo 0% er " “ “ ul 14 R 1 E “ a 

Archäolegie BA 1 " o " “ “ “ . 3 2 “ u = = o 

ur“ und Frühgeschichte a R [ » “ “ “ . “ " w a “ o w = 

Allgem, Sprachwissenschaft FA “ “ “ = = w ’ Mr f j “ a m 

Bibliothekswissenschaft z “ “ „ R - “ “ a 1 1 o = = © 

Germanistik Fi d d " » o - “ = 12 % e vs = u A 

Anglistik Bi 5 ; “ e u o “ “ ? 4 “ = = Pi 

| Auerikanistik AA “ " = “ = = a e 7 5 = a oe 

Romanistik BA y Ö | 00 = e ul = .I 3 y 1 1 e » . 

Slawistik HA 2 ® w w ” m = = | \ os ae wu Ben 2 

 Islanwissenscharft DA b 3 w = w . e o g 4 1 n - r > 

 Sinslogis FR “ R = “ = o . 2 j R “ . i r 
Psychelogio N 17 G ? | “ we N . a N « a B “ “ 

ne 1 gar er we = u = a 1 = er ze ar ws “ 

| Erzichungswisssaschaft FA 1 1 4 al al ee BI 8 . Pe EEE BE Be 
Didaktik der Brundschule Mi HER BE Bee BEE Br BEE Eee BE BE 5 EEE re Er Be 
Politiksissenschaft PA 2 { . “ e e B o 3 “ { un M R . 

sozialwissenschaft N 8 F “ u en “ “i 38 4 = R e R 

Soziologie Hi 6 2 ee IR er BEDeE Ba 5 BE 7 BEE BE Be m 
Rechteuissenschart 11 Zus Bus | 17 Due 9 Bee Be" BE 1 BEE 5 Bee Bee Bee BE .ı 8: 8» 
Betriehswirtschaftsichre 8: DE 37 3 een ee 
Yolkswirtschaftslehre Fa Bu [A ee: 5 Bee > ee BEE Bee BEE BE BE 5 a: „I el el 
Wirtschaftspädagegik BL i4 j) . - = . “ " ? 5 “ . “ , 

Z 5 F = “a w “= = we ? 1 “a 2 Dr En Pr 

Hathesatik # 4 3 o o « w .ı 9% 5 a “ o - “ 
Inforsstik Ö 54 9 n " = w wi 82 ü y o = “ 

Physik 3 28 ? 1 " n = > .| 3 2 . “ w >                               
 



-

Noch: Tabelle 2 a”

Studionfach

Prü-
I

ungs.

art

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I Ausländer

i. i„ 1„ w„

Chemio 0

Lebensmittelchemie ST

Pharmazie ST

Biologie 0

Geologie

Mineralogie 0

Geogrep.ole MA

Madizin (Aligemein-Medizin) ST

Zahneedizin ST

Checioingonieurwesen

Fertigungstachnik

Worksteffwiesenschaften

Elektrotechnik 0

Kunstgeschichte,-missenschaft MkA

Theaterwissenschaft MA

Kirchenmueih . KI

Lehramt sn Grundschulen ST

Lehraet an Haupteüelen ST

Lehramt ao Realscholen (LPO I)ST

lehramt an Gyenasien (LPO I) ST

Insgesamt
davon

Diniem Univ. 0

Magister MA

Staatnprüfung Si

KirchIiche PrOfung

Fakoltätepr5fung

KirchenmaikprUfung C KI

Diplom-Lehrorprüfung 01

Zusatzprüfung 2irtschotts-

pädagogA

1, Staatsprüfung Lehramt

23

30

34

17

7

195

31

15

25

6

18

23

3

3

.110

1

651 8

11 1 2

1

6

2

10 1 5

141 9

9

28

25

11

70

1 082

449

97

363

20

14

Z ' 5

ST 134

27

22

6

43

419

109

59

136

10

5

2

98

Evangelische Theologie 1 i

19 4

1 -

8

Ketholische Theologie 0 27 11

Philosophis MA 11 4

Geschichte MA 38 21

Archäologie 4 2

Ur. und Frühgaschichte MA 4 2

Journalistik 0 10 5

Medienkundc/Keumunikations-

wissenschaft MA 1 43 25

‡

1
‡

‡

‡

doch: Universität

‡

4e

•

2
1
‡ ‡ ‡

•

429

‡

‡

221 5

10 2

2

10 3

f re

‡

fof

‡

se.

1
1

1

‡

‡

‡

.10

‡

‡

••

‡

6

‡

4 2 0

8 12

‡

‡

‡

‡

‡

‡

1 1

‡ .0

1 1

20 1 8

-

11 6

•

•

• •

2

•

•

‡

2

Erlangen-Nürnberg

- 18

• - 3

- 35
- 48

- 23

- 4

- 205

- 49

- 26

- 1

- - 21
2 1 98

- 6

- 12

- 3
- 50

- 29
23

- 91

2

2

‡

‡

e le

Universität Mänchen

‡

‡

1

1

‡

• r.

‡

411.

••

411

10

‡

‡

111,

‡

1

1

‡

111,

239

532

93

375

23

1
3

17

2

193

2

2

20

25

4

‡

2

68

11

6

4

1
5

4

44

19

17

56

463

125

56

133

7

‡

5

1
136

2

411

‡

5

1
3

4

1

‡

4011

‡

‡

28

15
7

6

‡

•I t

4111

‡

er.

1

‡

19,

fI

‡

‡

1.13

‡

4

3

1

.1111

1 .
- 15 6 -

- 2 1 . .
- 1 1 .
- 26 4 1 1

. 14 4 1 -

- 45 18 4 4

- 9 4 .
- 4 1 .
- 26 12 .

- I 50 I 23 I - I -

2

‡

‡

l•

01.

‡

‡

•••

3

‡

01.

••

‡

01,

‡

‡

‡

01.

1

‡

I L I

‡

3 - 1

17 4 2

6 - 1

e

8 4 .
‡

4111

‡

‡

3

2

‡

‡

119

413

•

10

‡

‡

‡

‡

t•

91,

‡

1

‡

‡

‡

f9

‡

‡

‡

‡

‡

1111,

111,

‡

•

‡

.110

‡

‡

11.1

1

1

I.
6

Al

Ai

R1

S:

oi

S:

Yi

Pi

Ei

SI

PI

‡

110

Ri
81
11(

I K
••

p41Wi

1 I S1

1 P1

1 C1

P1

Gi

Gi

Mr

6(

•

Nach: Tabelle 2 a. 
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Kintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Prüc Enye 
En endgültig endgültig 

Janin .. bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ie. Ihe hei. I ae ı a I. ii). IE I lila im 

Noch: Universität Erlangen-Nürnberg 

Gnenia Ö #3 Ö “ o = o er 18 2 £ e 2 B 
Lehengmittelehenie ST e = - » o “ . 3 2 o - . - 
Pharmazie ST 23199 - < a er - I 20 w = = = = 

Binlogie D 4 2 o e “ = <  ' - - » - . 
Gealogie } EN 3 1 = - - = 23 h - - - “ - 
ineralauie 3 o = ” er “ a > 1 p o o a o o 

Besgrassie FA ji 7 “ » = o - ı 2 . - „ " 

Hodizin ihllenmein-Hadizin) 35T 15| 5 ö 2 5 * “ 251 68 5 1 iR = - 

Zahnmedizin 57 a, N ? 1 = n - #| 91 1 » . - - 

Charisingenienrunsen F BI 1 ji - “ = 5 26 Ö 3 > - - - 
Fartiaungsteshrik Ed “ “ - . o - - 1 - A = = ° - 

Harksiotfuissenschaften y 2 6 o - - “ “ 71 4 ı e “ a > 

Elehktretechnik Ü 9 2 1 - 6 . sl 4 1 » o 1 
Kunstgeschichte ‚»wässensehertt Fü 10 5 * > = » . ö 5 ” - “ o 

Theater wissenschaft BA 46 5 - - - = . 12 h; = “ = = > 
Kirchenmusik Ki = = - = > ir 3 “ = " = : o 
Lohramt ap Grundschulen ST ea|l 27 = - 1 1 » BI - - . “ 3 

Lshrast an Yauptsehnien ST Bi - - o 5 - 2989| 1 o . - = “ 
Lahrast an Realschulen FL FO IST [5 5 - ” = = “ 23| 7 - - „ = 

.chrast an Öyunssien ELPO I; ST ni = - 1 1 o 911 56 “ . 3 “ 41 

Insgosamt ala Be Bl 2 aaa al 17 2 
davon 

Dinlor Univ, & Bes 10 2 1 n E32 9 95 “ 6 - 1 

Hagister 3 5 2 " - = 931 56 7 3 ® - “ 
Staeteoräfung Be 10 31 Ö - 3% | 132 6 1 8 b > 

Kirchliche Präfung h 25) 90 - - = = e 23 7 . . . . ö 
Fakulthispröfeng F . e - e - - - 1 w „ » " - “ 

Kirchenmusikpräfeng © Ki an - n en E “ = 3 © o u © © o 

Biploas-Lehreraräfune DL 14 a o - o m © 17 5 o . - " 

Zusatzprifung Birtzehaftee 

»ädagonik g 5 R; o- on - - . 2 1 “ “ m “ 

1, Staatspröfung Lehramt st; 101 98 - : 2 | » 193) 16 “| w 3 1 

Universität Mönchen 

Evangslische Theslagie BA i » ” » - © » - = 1 m" = “ 

K 9 a - “ 1 » - 15 6 ® o 2 . - 

F 1 un - = “ - . ? 1 a e o - > 

B er > “ - o o o 1 1 o o . B = 
Katholische Theslagie D 271 9 - o = © » 26 a 1 1 . = > 
Philosophie KA (5 & ] o - n © 14 bi 1 - - = - 
Seachichte EA 33| 7 1 = o o . -| 5| 98 h & ö R o 

Archäslogie A & £ © a > - . . g h ö » ö > = 

Ur» und Frühgeschichte BA & 2 1 » m “ = h 1 ä = » o o 

‚Jeurnalistik % 10 5 { 1 - ” = -/’ %|! 2 m A = > o 
Hadienkunde/Konzunikattons- 

wissenschaft (aA 31 5 2 a = > e >») 91 3 = o o - =                                 
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Woch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Prü.

ungs.

art

Allgem. Sprachwissenschaft/

Indogermanistik MA

Allgem. Literaturwissensch. MA

Griechisch MA

Latein MA

Gernanistik MA

Oeutsch für Ausländer MA

Volkskunde MA

Nordistik t4A

Anglistik MA

Anerikanistik MA

Romanistik MA

Slawistik MA

Indologie NA

Japanologie tt4

Orientalistik trg

Sinologie MA

Völkerkunde MA

Psychologie

Erziehungssissenschaft NA

Sonderpädagogik MA

Politikwissenschaft D1)

MA

soziologie

MA

Rechtswissenschaft ST

Betriebswirtschaftslehre D

Volkswirtschaftslehre 0

Wirtschaftspädagogik DL

Wirtschaftsgeographie

Nathematik

Statistik 33

Physik

Chemie

Lebensmtttelchemie ST

Pharmazie ST

Biologie

Geologie 0

Geophysik 31

Neteorologie

Geographie

1) Hochschule för Politik Mönchen.

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

2 1 '

1 1

3 2 -

1

76 48 4

10 9 6

4 3 .
3 3 -

10 9 -

4 3 .
13 9 .
2 2 -

1 1

1 .

3 2

7 2

63 38

13 6

7 7

10 3

30 6

31 17

328 129

196 54

28 11

19 13 .
1 1 -

5 3 -

19 3 2

5 - 1

29 2 .
33 81 3

7 j 3 -

72 53 5

50 25, 2

24 61 2

1 1

5 1

10 5

Deutsche Ausländer

Noch: Universität Mtinchen

dea

<1.

,111

e le

61.

M

1 1

5 4 1

3 1 .

1 1

M

6 3 23

12 3 5

li 1 1 13

4

‡

le•

ea l

1.11

e l•

7

2

e le

ei •

111,

2

410

•2lk

el•

6.11>

‡

‡

‡

‡

eer

Deutsche

i. 1 w.

Ausländer

4 4 1

2 2 .

• -

2 1 .

105 77 4

9 8 4

6 5 =

3 2 .

21 19 1

6 4 2

6 6 1

5 3 -
1 -

2 -

4 2 .

4 2 .

7 7 -

61 44 4

13 7 .

10 10 .

14 5 1

45 17 1

18 10 2

lj .

2771 94 3

1711 47 5

12! 2! 1

20 15 1 -

1 -1

- -
19 3 1 2

9 3 1 1

47 ! 4 1 1

25 I 5 3

2 1 2

51 1 27 3

52 1 27 3

21 1 2 .

4 .

2 "
12 1 6 ,

Deutsche

w. 1 i.

1

2

4

1

2

4

4.•

•111

w.

e le

2j 1 1

2 43 16

1 6 2

- 2 .
•10

•

1

2

111.1

dr.

ea

a ls

Ausländer

T7.

t ri

e le

a•

1

. I .

dle

u 
T
e
 

FE 
u
n
e
 
i
e
 

He
ck
en
 

  

koch: Tabelle 2 a, 

A] m 

  

  

Wintersenester 1986/87 Sommersemester 1987 
  

  

  

                                  
  

  
1} Nochschule für Politik München, 

                  
              

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Studienfach Haken bestand endgültig bestand endgültig 

BE estangen nicht bestanden Ba FanDeN nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer 

. I. I): I IE Ile. a. leid a Pa a Fa | Pa PO Ba Pa Be 

Noch: Baiversität Alnchen 

Allgem, Sprachwissenschaft/ 
Indogeraanistik MA 2 1 - - u » “ & 2) 1 1 u 

Allgem. Literaturwissensch,. M 1 1 m - o o = ? 2 . R 

Griechisch RA 3 fl “ “ “ - “ 1 r u u R 
Latein FA 1 n - u > > w 2 1 ww pr w 

Germanistik u %I 48 4 h “ . “ 105: 77 i ? . 
Deutsch für Ausländer BA 10 g ö 4 “ “ - y ö ’ 4 o 

Volkskunde MA h 3 “ . o “ " h 5 - - . 
Nordistik MA 3 3 - - “ = = 3 ? MR " o 

Anglistik MA 10 9 “ “ “ = “ 21! 9 j 1 o 

Angrikanistik MA L 3 “ " “ > “ 5 4 2 Hl o 
Rosanistik MA 13 0 . “ “ o 6 6 j ] o 
Slawistik MA ? 2 o - 5 - = 5 3 “ iu = 

Indologie 2.) “ o u - “ “ “ ' “ “ A ’ 

Japanologie HA 1 1 “ o - . “ > 2 ri “ I 

Orientalistik MA 1 “ - - “ = w 4 ? . ii A 
sinologie aA 3 2 - Pr a m iü & 7 mr = m 

Völkerkunde MA 1 2 1 [ “ « » 1 7 “ e . 
: Psychologie B 5 4 9 |. 6 Mh A —- 
Erziehungswissenschaft HA 13 5 3 1 w " “ 13 1 r . = 

! Sonderpädagogik BA f 7 . ’ e “ ’ DI W " “ “ 
Politikwissenschaft 1 D Du Bu T: Baumes: 5 ae 1 are BEE en Br wu) 5ı il .-| . 

MA 30 6 1 " “ “ 551 17 9 5 “ 

Soziologie Ö 31|177 o ” 5 “ - 181 10 2 2 1 

HA > „ . . “ o “ 1 o “ w u 
Rechtsuissenscharft ST I 3238| 1% ö 3123 1 “ 7 94 3 2 431% 

Botriebswirtschaftslehre Ü 18 I 12 3 5 1 2 in # 5 f 6 2 
Voikswirtschaftslehre B I 11 1 11 93 2 “ 12 2 1 “ 2 
Wirtschaftspädagogik Di 191 93 “ “ “ u “ 219 “ r . 

2 1 1 “ “ = “ - 1 = “ = m 

Wirtschaftsgeographia D 5 3 » “ w “ - m m « 5 

Hathematik Ü 19 3 2 - “ & “ 9 3 £ “ w 
Statistik D 5 " 1 - ” es “ y 3 1 1 = 
Physik 0 a een [VA a Ba u Ban 
Chenie D 33 8 3 1 - De 51 5 3 211 
Lebensnittelchenig gr 1 DE Ban 5 Bee BE Be BEE u) u BE 
Pharmazie 51 215 B 4 u = “ 077 3 1 

Biologie d Per, 2 = “ “ e 42: 2 3 ? “ 

Geologie D u ? I! “| .  . » 2 r I 
Geophysik Ö 1 1 . o . u = & u “ - i 
Netsorologle ) 5 1 . u o = = ? » « w w 
Geographie 3 19 5 » © r “ “ 12 oe = R
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Neck Tabelle 2 80

Studienfach ungs-

art

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgD1tig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer I Deutsche Ausländer Deutsche Auiländer

i. w. w. I 1. w. w.

Nedizin (Al1geaein-Madizin) ST

Zahnmedizin ST

Veterinäreedizin ST

Ferstwissenschaft

Kunstgeschichte,-eissenschaft MA

Theatereissanachaft

Musikeissenschaft MA

Lebralet an Grundschulen ST

Lehramt an Haaptschulen Si

Lehramt 8n Snnderoshalen

(LPO 1) ST

Lehramt an Rea1schulen

(LPO I) ST

Lehrent en Gymnasian (OPO) ST

(LPD 1) ST

376

39

167

26

39

9

10

25

20

18

26

2

122

Insgesamt 2 164

•devan

Diplan Univ, ß 572

Megister MA 350

Staatsprüfung ST 989

Kirchliche Prgeng 1 19

Fakultätsprüfung F 1

Daecaleuroat

Uplem-Lehrerprüfung DI 19

2 1

1, Staetsprgang Lehramt ST 213

Sport

Wirtschaftsingenioureesen AWA

Mathematik

informatik

Physik

Chemie

Lebensmitte3chemie Si

Dielngis

Geologie

Minemlogie

Geographie LI

Medizin (Allgemein-Medizin) ST

Agrurwissenschaft

BrauweseniDetränketschnologie D

Diplum-Draumeister

Lebensmitteltachnologie

Oartenhau

12

21

74

46

26

3

19

12

9

131

63

11

3

7

7

21

159

9

76

1

28

8

4

24

14

14

19

2

77

999

194

208

429

4

13

150

(10

5
17

7

1

12
1

4

43

16

1
1

2

15

23
1
4

2

1

1

1

95

31
23
39

‡

Noch: Universität München

11

2

1

1

1

19

‡

‡

‡

1

(11:

411(

( 14.

(9

1

9 0

‡

1 1 -

44 45 11

11 19 3

11 .
20 23 7

- 1 -

I

I
2 2

1

5

1

2

1

‡

3

1
‡

•

2 1

(1111

‡

(111

41,

•

(11(

2

2

1111

01,

‡

(1(

.1 (

‡

‡

. 1 0

e fe

19

411(

‡

Technische Universität München

19

‡

‡

1
(21

M

1

2

1

•ir

91,

(1,

91.

‡

021

‡

(9

( 11

eed

‡

1.9

9 1 e

‡

19

‡

ees

‡

4111

19

41.

91.

19.

‡

(111

452 178 10 2

59 15 1 1

62 37 9 1

34 3 . .
42 33 -

20 12 1 1

3 2 1 1

66. 65 -

38 24 .

83 67 -

27 20 .
• 19 4211 •

102 60 2 1

2 255 1 062 70 38

553 177 24 13

444 273 22 17

903 353 22 7

15 6 .
2 1 .
1 1 .
20 15 -

1

316 236 2 1

24

11

11

99

35

28

9

11

1
1
22

151

74

10

15
12

37

16

2

5

17

1
9

4

7

‡

57

18

‡

‡

3

2

19

. 9 3

3

1

2

3

‡

3

1

412

2

61.

1

1

1

‡

‡

1
‡

‡

2

58

10

43

2

3

4

1

1

(91 ,

413

.11

‡

1

2

22

3

16

91,

M

fale

•11

‡

911

‡

. 9 ›

‡

9 2 .

*

‡

‡

191

(10

1111

1.10

‡

1 9 .

‡

.9b

‡

(19

10(

(311

‡

‡

911.

(19

1 .1
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1
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Vc
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Hintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Prüs er 
= endgültig endgültig 

Studienfach Fr bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ı. I. I... I. W ki „iii. I LI i.. || I Ho 

Nechs Universität Nünchen 

Hedizin fAllserein-Bedizin) ST! 376] Tel 3] m o « e | 521 1781 10 2 | e - 
Zahnmedizin si 38 G 1 5 “ o “ :) 59 9% 1 1 & - - 
Veterinäraedizin Ih h 2 a e “ .ı 6 37 5 1 - “ = 
Forstwissenschaft N 26 { 1 ‘ - e “ | 34 3 “ o o - “ 
Kunstgeschichte ,-wissenschaft RA 32! 26 2 1 o ci “ .) Mi 3 o ° © - - 
Theatarslsssuschaft kA g 8 - o “ o - | 20 12 1 1 - & = 

Musikeissenscheft Ki 16 h 1 } - ” u 3 2 1 1 o “ “ 

Lehramt an Brundsehulen $7 BI Al o 1 1 - |) 61 65 @ > 1 1 o 
\öhremt an Bauptsehnlar SY 201 18 - — » R Mi 3% 2% “ o “ o r 

lahramt aa Sonderschulen 
{LP T) 57 gl 1 . - -| el 3 671 -| -| *| el» 

ishramt an Realschulen 

{POT 57 26| 19 > = - = = .» 21 8 o © = - - 
Lohrent an Swnnaeien [EPO) ST € ? - - » . “ = o - “ o E . 

pad) ST | 91221 7 1 1 1 o - | 192] 60 2 1 2 2 - 

Iinzgesant ziel a | 11 2 25 70 3 HA 2 = 
deven 
Biplon Hniv. 3 Be a 3 10 3 2 | 5531| 1771 241 1713| 10 a 
Keeister | Ss zu 23 11 o ” - “| ah 2931 221 17 o “ = 

Haateprüfung se el 9 2 1 © | 6091| 3953| 2 1 | 16 “ 
Kirchliche Prüfung K 19 & o © 1 o . 9 6 a ö ? „ = 

Falnitätserifuee F \ “ - “ - ” “ m Fi 1 . " m m m 

Bacsalanront B Er | ol » sl. { 4 al 8l el . 

Bipionelshrerprüfung Ei ae [5 > “ er = eo En 20 13 “> o o “ © 

£ 1 ; Eu er 2 2 2 es ji 67) o “ o = co 

1, Staatepräfung Lehramt ST ı 293] 950 R & 2 1 - »ı 2316| 236 2 1 ’ 3 > 

Technische Universität Nünchen 

Spar; Y o er “ eo u . “I 2b 16 o “ r “ 

Mirtschattsingenkanrtesen AR 12 “ 1 > ? > e .| 11 2 3 h o o 
fiethematik N &1 5 - “ e a: o .| 1 5 - “ 1 - 
informatik } Th 17 5 o 1 ” ” ” 99 17 1 - 1 & o 

Physik B 46 - 1 " = o | 3% 1 ? o a “ m 

Cherie Y 26 1 2 = w „ ol 28 9 3 1 “ “ B 
Löbensaitielchenia 57 3 1 « - = z “ “ 9 h r “ u > o 

Kislenis f 19 12 a ” Mm ” o = 11 1 © o > ei es 

Gesleaie R 12 1 a n o o = e 1 " ö - - . 

Plineralogie R © o o o o er © 5 1 o o o o - ” 

Saneraphie B 9 h o = © .ı 2 8 “ - “ " 

Hedizin !Alinnmeinmhedizin! ST! 1331| 4 1 = = - | 1511 57 3 “ . o 
Agrarwisssaschaft D 63:16 o - o o - | 7141 18 1 . - - o 

Brauvesan/Beträrkotechnelsgle D 1 1 | -| - | »| el 02! W| -I) .| -| | .| 
Ä 3 1 Bi a B En 2 = er ) > o > o 

Biplon-Braunsister 7 “ 3 » . - . -| 95 ı| 2? o |. - 
Lebensnitteltechnulsgie f 1 £ 1 > e » n »| 12 2 - . . 6 = 

Gartenbau N 219% o o o = o -| 37| 9 = . R ö -                                 
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Noch: Tabelle 2 a.

Studienfach

Landespfloge

Oaushalts. und Ernährungs.

wissenschaft

Maschinenbau

UnueItschutz

Elektrotechnik

Architektur

1Prü.

ungs-

art

o

o

o

Bauingenieurtiosen 0

Vernessungsweson

Lehract an 6yonasion (LPO I) ST

Lehrant an berufl. Schulen

(LPO I) ST

Insgesant
davon

Diploo Univ.

Diplom-Brauneister

Staatsprüfung

Arbeits. und uirtschaftsuis.

sensch. Aufbaustudium

Abschluß Aufbaustudien

1. Staatspröfung Lebract

:rziehungsvissanschaft

iirtschaftsuissenschaften

Enfornatik

.uft. u. Raumfahrttechnik

lektrotechnik

auingenieureason

eraessungswesen

nsgeoant

ST

AWA

ST

o

o

o

o

o

Wintersamester 1986/87 Soccersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

28 12

26 23

184 .

26 9

142 5

88 25

16 10

55 5

7 1

26 14

33 11

1 096 240

839 151

7 -

134 441

12 .

45 20

59 25

72

55

23

44

45

21

17

rn

1.

1

6
2
5
2
3
6
111.

Oeutsche

1.

Nochl Technische

•

4111

1

•

•

39 3

29 1
3 -
1 1

1 I
5 I 1
e. I •

3
1

7

5

411

Universität

. . . 9

. - . 4

- - - 4

- 1 - 3
. - . 9

-1 1 -
- I -

. 3
1

•1 2 1 1 33

3tho1ische Theologio D . .
Ischichte MA . -
tlg. Sprechuissonachaft MA . .
iroanistik MA 1 1

askundo HA 1 -

•••

•

•

eb

11111

1#11

•

AusIänder

1.
Doutsche

u. I i.

Univereität München

I

Wolb

1111#

-I 39
176

I

-1 150
-1 7/
- 2
- 65

18
, 37

•

•

74

1 206

907

15

160

11

2

111

der Dundesuehr München

#

Universität Passau

•
.111

4111

•

20
48

14

16

49
1
6

154

w.

13

38
5

2

28

1

4

1

24

26

310

193

3
61

2

1

50

116

Ausländer
T—

ie I tio

1

8

4

2

2

3
1

36

26

2

3

3
2

1111

e l

2

-i 2

. • 19 5

. 1 1

. / 1

- - .
. . .

•

•

4

•

1
•

•

4

1

1

Deutsche

t.

1

1

2

2

3

1

2

18

11

1 I 4

1 1 .
. I 3

•

7

3

10

4

18

1
1

44

•

•

•

•

•

1
1

1

• I

•

•

•

Ausländer

i. I w.

M

. I
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Noch: Tabelle 2 a, 

    
  

  

  

  

                        

    

            
  

  
  

      

Wintersemester 1986/87 | Anssersunesier 1697 

Abschlußpräfungen Anschlußsrüfungen 

Prüs | nn ne 
Studienfach Fungs« bestanden endgültig bestanden . endgültig 

art nicht bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

Im u Iwi Lin. i in nl it IK in im 

Nschs Technische Universität Künchen 

' Landespflege D FL: aan: FA ee 5 PP FE BEE BEE BEE BEE 5 BEE 5, 2 BEE 5 er BE: 5 re BE Be 
Haushalts» und Ernährungs« | 

wissenschaft Ö Au Bu + 1 en BR Be BEZ Bee BEE Bee > 5 Bee 5 ee BE Ben Bee Beer Be 
Haschinenban g 184 a 6 o “ a . -. 1% 5 8 e 4 a o 
Umweltschutz A Fi Du ae | ee Bee Bere Bee BEE BEEEeeS BEE BEE Bro EEE BEE BEE Br Br 
Elektrotechnik B 142 5 5 “ 3 = “ -) 10 2 &, o 2 “ w > 

Architektur 3 a 5 g “ 1 w u .„ı NM: 2% 2 “ d = “ = 
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Lehraat an berufl, Schulen 
| (LPo II ST 3: 71 = " o “ - 1 ih u s ? 1 = - 

Insgesamt UI 1,: u Bu 2 71 Du |: ae: 5 Base 2 BEE BEER BEER £ 50 125 Bu 3 115 Busse * Su Da u Ba 1:5 Be Be er Be 
davon 

Diplom Univ, D Er us 1 5 “ “ er 1; 71 u “ „ 

Diplon«Öraumeister | 7 “ 3 o “ " m" -) 15 3 2 ” “ en R u 

Staatspräöfung ST 19a| A 1 1 “ “ ae ih 3 j = ui R 
Arbeits» und wirtschafteuis- I. 

sonsch, Aufbaustudiue iM 12 er 1 2 a “ .ı M 2 3 £ 2 » a o 

Abschluß Aufbaustudien Ä | 20 5 1 “ o o “ 2 1 ? 1 “ “ “ - 
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Universität der Bundesushr München 
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Nech: Tabolle 2 a.

StudienTach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1967

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

Prü-

fungs- bestanden

art _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Anglistik MA

Romanistik MA

Schulpädagogik MA

Soziologie NA

Rochtswissonschaft ST

Betrtebswirtsthaftslehre D

Volkswirischaftslahro

Kenstgeschichte MA

lehramt An Grondschulon ST

Lehrast An fisuptschulen ST

Lehramt an Realschulen

(LPO i) ST

Lehramt an 6vsnasien

(Lro 1) ST

Ineg 6 samt
dovon

Diplem Univ,

Magister NA

Staatsprüfung Si

1. Staatsprüurg lehraat ST

Kath. Theologie

Philosophie OA

Basehichte

Ur- und Frühgeschichte TIA

Spracklissensch./

indogermanistik NA

Grisokisch NA

6ormenistik NA

Volkskusde MA

Anglistik MA

Romanistik MA

Slawistik MA

Psyshologie 0

Eniehungsvissensehaft 0

MA

Spsrtpädagogik NA

Politikessenschaft NA

Soziologie

endgültig

nicht bestanden

Dentsche Ausländer 1 Deutsche

•
w. w. 10 w.

Noch: Universität Passa

1 1 .
1 . 1
1 1 .

70 29 -

33 7 1

4 1 .

12 12 -

4 2 -

1 1 -

4 2 .

133 57 2

37 B 1

5 3 1

70 29 -

211 171 -

11 1 4

7 1 2

3 I 1

-

I0 1 2

2 j 1

4 1 2

5 I 4
3 1 2

27 14

18 , 5

1
1

1

1

1

1

r

1

‡

ece

1

2 I 1

1 .
1 -. 1

‡

1
W .7

‡

1

1

0

4111

Universität Regensburg

g t.

•

1

driS

•
1

ee

•••

1
4 1.1

11.

1

‡

613

f e

‡

1113

de

Ausländer

bestanden

Deutsche

i.

1

- 1

69

- 50
3

. 2
- 14

2

-1 4

- 1 1

. 116e

- 72

- 6

- 69

. 21

- 17

- 2

- 7

• 1

1

. 9
4

- 10
- 4

- 1

- 20

- 18

- 3

2

- 3

35

19

2

1

13

2

81

26

5

35

15

3

3

5

2

6

3
1

14

15

2

2

Ausländer

w.

1

2

2

‡

1

. •

411

e

m

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche

4

111

4

4

t .

411/

•

•
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w.

0/0

2

de

2

4 10

2

AuSländer

11111

•33

410

w.

.11

‡

412

9.

eIr

‡

81D

42111
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Hintersemester 1986/87 Sommersenester 1987 

Abschlußprütungen Abschlußprüfungen 

Prüs : Ey 
uktankar endgültig endgultig 

di Du bastanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Denische Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

ii, tu. I Ik ie | a. ta. I ki I ei. 

loch: iniversität Passau 

Anytisiie Ki } 1 o “ © er o “ e « ö © - . “ 

Romanistik EA 1 = 1 1 “ a din 1 1 © “ o a o o 

Schulpädsgoaik MA 1 4 “ - . “ - m u “ o » - - o 

Sozivlogie HN “ - n o 5 » = 1 1 | = = r 

Rechteyiesenscha ft ST BI - o e .| 69/5 o = - . 

Betrichenirtechaftslehre 9 23 01 1 “| | 0) 50] 191 4 | = | | -| > 
Ynlkseirtschsfisishre E b L - = - © . 3 £ 1 5 = E . . 
Kenstgeschichte BA .r ” “ ® n 5 2 1 E o - > o . 

Iokrert an Grundschulen 9 21 12 - ö .| 1464| 13 o o o > o > 

lehrant au Hauptsemuien 57 4 fi = “ - 5 £ - » - “ e " m 

lohrast an Realschulen 
ums Si i f e o » » @ L, 2 © © o . = Pr 

Lehramt ap Gymeasien 
(FO I) 37 + 2 o ei - “ © 1 - “ “ - - “ “ 

Inegssam!t 3| 9 2 2 o »| 1686| 9 R | 4 2 > - 
HIVOR 

Diplen Bule, } 37 ß 1 1 o el el 8% | |» . o 
Hagister HA y 3 1 1 = “ e 6 5 “ - = ” = 

Staateprifung Si nn 8 " - j | 9| 5 - o | 2| => - 
1, Stantaprütung Lehramt 1 21! 97 ” “ es ” .e) 41|1|95 m “ „ m - o 

Universität Regensburg 

Euch, Uksolegie 3 41 h j = er „| 377 - - 5 “ E - - 

Milasehlia in 4 e o er e » - ? = 1 = E “ o “ 

Geschtierte EA 1 fi er = m a w 7 3 0 o es “ = os 

Ir» ung Frühgeschichte MM 3 : “ r j . “ 1 ” “ a . : . - 
hiigen, Sprachwiseenseh„f 

Indogsreanistik Ei - 5 n 5 « E = h 3 “ » " 5 . . 
Grigchiseh Hi n e - “ - . = 1 © “ = = ö o o 

Bsrmanisttk (HA 2 « _ o - - d 5 . = = m ö R 

Yolkskunde jr 2 [ “ - or » - Lı 2 » © - “ o o 

Inglistik SA a € .-| e = | 70 6 » o - R o o 

Romaniatil FA 5 4 ; 1 . 2 o 4 3 & a “ o 5 a 
Siawisiis PA 3 fi = - o “ n 1 1 o @ “ o o © 

Psycholagie f a L: = = “ - I 201 14 “ “ e “ o o 

rziehungswissenschatt $ 18 5 1 1 . “ -»1 181 9 “ - Pr ii o o 

z “ u = ” ” - ” 3 2 o a o en o > 

por teädagegik Ai 1 o o I: ® - - > . . . “ - | m 
Patitikwissenschaft a 1 - o - “ er “ ? ö “ . ü @ o u 

Soziologie 1 o ”n @ - o o o 3 2 o Mr = " o » 
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Noch: Tabolle 2 a.

Studienfach

Wintersemester 1906/87 Sommersemester 1987

Absch1u8prüfungen Abschlußprüfungen

Prü-

fungs- bestanden

art _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Deutsche Ausländer

i. w. l.

endgülfig

nicht bestanden

Deutsche

v.

Ausländer

1. v.

bestanden

Deutsche

i. v,

Ausländer

l. w.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche I AuSländer

1. w. w.

Rechtswissenschaft ST

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Physik

Cheoie

Pharmazie ST

Biologie

Geographie

IA

Kunstgeschichte, .uis-

senschaft 114

Lehramt an Grundschulen ST

Lehramt an Matiptschulen ST

Lehramt an Realschulen

(LPO I) ST

Lehramt an Gymnasien

(LPO I) ST

Insgesamt
davon

Diploo Univ.

Magitter

Staatsprüfung ST

1, Staatsprüfung Lehramt ST

Kath. Theologie

Philosophie NA

POA

Geschichte MA

POA

Archäologie POA

Ur- und Frühgeschichte NA

POA

Latein MA

Griechisch POA

Gereanistik MA

Ped

Volkskunde NA

PDA

147

55

5

11

33

36

56

18

10

2

57

23

30

53

632

224

42

203

43

12

4

6

6

32
6

6

•

1
53

11

24

31

274

63
17
75

163 1 119

44

7

2

1

411

M

7

1

8

1

13

1
4

1
•

•

e

5

6

2

•
•
•

1

•

•

Noch:

1

1

1

•

Universität

12Î 6

3

1

••

ab

•

- 1 -

7 5 19 7

2 1 5 -

2 2 1 1

3 2 12 6

. . 1 -

I•

•

•

2

•
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Univeraitit deriburg

m

•

111.1

1 . •

• • •

•

•
.11

w

e

mp

110

•

•
•

•

•

ar

•

•
•

b•

126 1 60

.1 67 19

.1 15 4
8 2

- 1 24 i 3

- 1 19 1 4

{ 20 I 13

.1 221 14

. 1 7 i 4

2 1 -

•

•

•
•

•
•

•

6 I 5

45 1 42

43 1i 24

29 1 ri

7 2 (  4 5

611 316

220 1 81

56 I 30

146 I 73

189 1 132

19 8

1 1

2 I 1

8 1 3

6 ! 2

0 1 •

1 , •
2 1 2

1 1 .
15 1 8

6 I 2

5 j 4

1 1 1

•
•
•

• ,

li 1

1 1 1

. I .

. .

• .
•

le

•

5

2

2

1

•
•da

2

•

•

4

2

1

1

,ma

•

1

7 1 3

2 1

• I •

I .
e I •

2 1 -

•

•

••
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•

e I

5 1 4

161 8

4 1

7 1 3

5 1 4

••

•

•
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••

e

•

•
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•

•
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•

e

•
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Hoch: Tabelle 2 a, 

| Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1997 

Abschlußprürungen Abschlußpriifungen 

Prüs ni + gti 

Studienfach unge bestanden nicht bestanden bestanden nkeht Vestander 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

iin im ih U. Pan BE Fun Bu Fa u Su BL 7 ie | % 

Noch: Universität Ragensburg 

Rechtswissenschaft Ua Ba 1 B ua > U Ba 2 Bau U Ba FE Bas 5 BE Haare Bun). u Due 7, 5 Bee Ba Be FE u u 
Betrlebswirtschaftslahre 9 51 72 “ “ 3 " u 57: u . ? 1 a „ 
Volkswirtschaftslehre 1 5 au “ “ = “ " .; 5 4 “ a u » = > 

Hathesatik D N & - „ “ « = jr d 2 a a “ = » e 

Physik Ü 33 el = or a “ » Pe « R “ “ » i 

Cheeis d 36 & “ ar | we w 1 9% 4 1 1 2 ” » - 

Pharmazie ST 6 2 1 ] & “ « .ı 01 / 1 » a o R 

Biologie D 18 6 “ " “ > Mr “ 22: 13 7 ji @ = “ = 

Geographie Ü 10 Ö “ " = “ “ 7 ä a er B R - = 
Bu BEEeE Bee Bere BG BEE BE Be Bez EZ EEE BEE Bee BE Br 

Kunstgeschichte, «wil8e | 

senschaft mia a Bi Bee Bau 5 Ba 5 BE Ba BEE EB 
Iehramt an Grundschulen ST Hr 53 “ u - a ” al m w . o a a 

Lehrant an Hauptschulen ST 3! 0 a “ o .n “ Fr Su = a = o R a 
Lehramt an Realschulen 

{{P9 I) ST 32 . . we = = . dN = M » o » > 
Lehramt an Gyanasien 

(Pod) ST 3, 5 o . 1 “ " ii ni m w 5 ä . = 

Insgesamt 632 | 278 7 5:9 fj e »: 811: 3% 5 4 18 Bi. . 
davon 

Diplo Univ, $ 2 53 FA | 5; o u “il 8 2 2 ä 1 R . 

Hagister A 2i 17 2 2 i 1 > a3 5 ? 1 “ . " - 
Staatsprüfung 12091 98 3 Fa 7 “ I 18ı NM [ i 7 3 . - 
1. Staatsprüfung Lehrant ST | 169 | 119 . . 1 = a Et: | 132 “ ” 5 | b, e ’ 

Univarsiräi Kirzburg 

Kath, Theologie DI MIN. | 1 Be Bez Bere BEE Bee 1 Ba 2 Beer Bra BEE BE Be 
Philosephie pa o = - we “ ” “ u Fr . I. R = 

PA 2 1 = er “ o . 2 1 j “ R - R R 

Beschichte PA 7 5 a “ " is es » 3 ö = = a » w R 
PER " . u e = . . “ j 2 . “ “ = 

Archäclegis 7 Bu Z Ba BEE BEEDyE BEER BEE BEE BEE ee Be Pa FE er Be 
Üre ung Frühgeschichte i " . - = > « = “ “ - = = | R R 

Po “ ” . “ “ = o in . = al w - R 
Latein a I RG BEE BEE BEE BE Be BEE BE Zu a 5 Br BE BE BE Be 
Griechisch PER “ . “ “ “ “ es n { " a “ w a er 

Germanistik ra fi F) 2 u a “ “ -1 $ ? { = R a M 

PoA 1 o . “ “ “ 5 2 " = w = ’ o 

Volkskunde RA ö 5 “ " - - 5 & « = a “ 
POA 1 |. a . . - R { 1 . m . . a »           
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Nuch3 Tehdle 2 a.

Sudienfach

Anglistik

Amarikanistik

Rcmanistik

Ägyetniegie

Sinalogic

Psychniegie

Ergehungswissenschaft

Prü-

ruuys—

art

NA

MA

POA

MA

POA

POA

MA

POA

0

POA

Pelttikwissesschaft MA

POA

POA

ST

MA

V

0

0

0

0

ST

ST

rj

ST

ST

Sezielogie

Rechtswissenscheft

Betriehsertschaftslehre

Velkseirtechsftslchre

Mathematik

Physik

Lehensmitteichegie

Pharnagie

Biolegic

Geniegle

Mineralagie

Geogranhim

Medizin (Ailgen..Kedizin)

Zahnmedinn

Kunstgeschichte,

senschaft

POA

Musikesuenschaft,

.geschichte MA

POA

Lehraot an Drundschulen Si

Lehramt an Menetschulen ST

Lehramt.an Sonderechulen

(LPO 1) ST

Lehraet sn Realschulen

(LPO 1) ST

Lehrag an Gymessien

(GPO) ST

Wintersemester 1906/07 Sommersemester 1987

Abschlubrüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

5

3

13

33

1

1

92

2

67

27

15

23

26

5

33

29

5

4

160

31

6

3

52

15

48

19

5

440

4

2

7

26

44

23

9

2

3

5

19

11

1
«43

67

6

4

50
5

42

14

1

1

1

afa

VIE•

40

w.

Oeutsche 1 Ausländer 1 Deutsche I Ausländer I Deutsche I Aualänder

1. w. 1. w.

Noch: Universität Würzburg

er,

as

4,4

4 4

3

1 1 .

414

421

1

01.

ie

•

1

4 0 ,

8 I 5

ee

3

1 1

1

1

4 2 .

00

1

4 4 .

a0.

fea

e l•

44.

41.

1

110

41

4e

11,

4

3
1
5
1

2

3

20
36

. 6

. 112

. 1

. 64

. 15

. 4

. 19. 10
3

- 33

- 39

. 11

1
- 9
- I 215

- 1 35

. 1 11
I 7

4 0

1

39

19

90

13

w.

4
2

4

21

3 I
15 1
26 1

1

- 1
2 1

48

1
18

6

2

3

1

21

26

2

2

92

8

5

39

6

78

12

10

2
1
1
2

1

4

1

1

4 4

w.

rat

414

1
1
41.

1

.111

1

1

1.

O‡

10

4

49

2
1

1

414

3

2

2

1.

‡

40

419

w.

‡

1.1

4 1 .

00

ER 

Noch» Tabells 2 a, 

  

  

  

  

                                    
  

    

Wintersemester 1986/87 Somnersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußpr&fungen 
Prüs 

ea . endgültig endgültig 

Palma . bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

In L. I. Ji. ı. I LI Ti. ıe.- I. I. I. In I Im 

Noch: Üniversität Würzburg 

Anclistik Hi 3 5 o = = “ @ o I 4 o o o o - 

hnerikanistik KA - ” ” ” er @ o ® 3 ? n o 5 o 
POA “ „ " “ m wi “ © 1 “ . - . “ = 

Romanistik HI h & 1 - e e & al 5 & «I wi al - m 
PR = o - e 2 ei © © 1 1 o “ o “ - = 

koyptolagie Pi .-I I | -»| “| “I “I nl bh hbhe 
Sinalegis HA 3 £ . er 5 = u a 2 2 o © o o - - 

Bin - » » o “ © o » 3 3 = “ o o = = 
Psychniegie d 3 7 » " © .| 201 95 1 1 “| o| o 
Erziehungswissenscheft 9 331 2 e o 1 7 - »| 361 2% 1 1 © „ = “ 

an j a . a o “ “ = “ - 1 o - - - = 
 Pelitikwissesschaft rl A 3 . - . - - - - « . „ " = - » 

Pos o = o = o © e o o 1 - e R = - 

Soziologie FR 1 n i o - - © o 6 rl 1 - e “ - - 
Nschtswssansche?t ST | A re ” 8 y) “ | 1122| 48 o . | 10 3 - - 

Ei ? o - . 5 » o “ 1 1 o “ . MR = m 

Betrichewirtscheftalehre 0 7| 9 - a 3 w -/ 66 | 18 = . b ? o o 
Yolksuirtschaftsichre 5 27 9 «|. 1 1 - -)| 15196 214 ls - |. 
Kethanstik F 15 2 “ “ - “ - . 4 Pr 1 r n . o = 

Enysik I 2 3 er > a 5 o |) #9 2 1 “ o - - “ 

hama } 26 j, m = 1 w ” “ 10 3 2 au © > & = 

ehensmittelicheräs 57 5 L er m = o ® 3 1 “ © o B - 
hereaziv 3 331 19 PA m “ MM “ -1 93109 » Ps “ os 

Nicleeic B 2) 91 - o o o . 1 391 26 . ie ö o 

Seslenle B 5 1 - - |» e .| M 2 1 a ur r = 
Kirsralagie u 5 - ar - 2 o e “ 1 o o “ “ o o 
Gnograpliia 7 Ä “ = . { e “ -, 9 2 - w ” s “ 2 

Nedizin (Allgenueadizin} ST | 160 | 67 1 o er a o | 295 | 92 b “ = ü 
fahnmedirja 5 77 & f; m i m m o 35 ß 1 a w & en 

Kunstnesehichts, »Hiße 

sonschaft ah 6 . „ . o “ “ «| 11 B 1 1 “ ” " = 

FOR > w en = er en o o 7 5 @ & u » & o 

Insikwissensehett, 

»gesehlehtz 3 " o u “ 5 = “ = j 1 “ “ m “ e u 
PR 3 .|. . = “ “ = - m o - o “ “ ” Pr 

Lehramt as Grundschulen ST 52) 50 = “ © |. -139| 3% o 2 “ “ 

Lohramt an Hauptschulen 57 15 j) m “ “ ” “ Ps: ö “ e ' “ " 
Lehramt an Sonderschulen 

(L PO I) ST 48 u: - = “ n = es 90 78 1 1 “ © © [) 

Lehrant an Realschulen | | | 
LPT) 51 | 14 > 2 er 5 o -| 931722 o ” 1 1| » © 

Lohrast an Eyrkasien 

PO} SE u e = = 1 1 > ” ü “ o ii © e o “                                
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Nech: Tabelle 2 a.

Studienfach

IPra.

fungs-

art

Lehront an Gymnasien

(LPO I) ST

Insgosant
davon

Diploo Univ.

Magister NA

Promotion ohne vor-

herige Abschlußprüfung P.

Staatspröfung ST

1. Staatsprüfung Lahraat ST

Wintersemester 1986/87 1 Sommersamester 1987

Abschlerüfungen 1 Abschlu8prüfungen

bestanden
endgältig

nicht bestanden

endgratig
bestanden

1 nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

i. 4
w. LW. . I w. i. V4

Nocht Universität Würzburg

70 38

871 424

286 100

49 33

lt

321 14e

204 141

•

14

1
3

2

8

1141

3

411

3

114 I

2

21 10

7 2

•

9 5
5 3

•

14k

•
•

1D

Deutsche I Ausländer I Deutsche 1 AuSländer

w. 1.1 w. i, í w.

- 75 531 - 5 -

- 974 5211 22 7 23 8

- 247 1081 9 3 4 2

581 391 31 2

- 35 161 4 I -
. 398 1e 5 11 1 1 1 o 3. 1881 9i 3

•

•

•

41.

e lr

•

l•

•

41.

Augustana-Nochschula Neueneetteleau

Evangolische Thoologia K
j

101 51 -I -1 -1 7i 31 -I "I "I "1 "

Nechuchele für Philosephis München

philosophie M 8 11 11 11 .1 .1 .1 .1 11 1 21 1 1 • 1 -1

Nochschule 8enediktbousre

Katholischo Theologie 0 I 11 11 -1 "1 -1 -1 8 ( 31 '1 - 1 -I 1 •I

Inuoarchitekter

Lehramt an Grenesion

(120 1.)

0

ST

Inegesasi:
davon

Oiploo Univ, 0

1, Staatsprüfung Lehrast ST

Innanarchitsktur

Lehraot an Gyonasien

(LPO I) ST

Insgesant
davon

Diplas Univ.

1, Staatsprüfung Lohrant ST

1

30

31

-1

19

19

1 I
301 19

3

2

5

3

2

Akodelde dor 811dendon

.1 -1

11

11 1

.11 1

•

•

mt

•1

Künste Nincheo

-1 •

•

•

1

1

-1 1 I

kadenie der 8ildendeo Künste Nürnberg

11 1 .1 =

1

1

• t •

•

41.

114

eign

810

•

4 1

44

•

e e 110

•

•

411

141

7

7

41.

•

4

•

• 4111 L •

MIF 411

"' •
. I . I .

419

•

• I

• •

• I ‡

• 1 48.

•

•

41.

•

4.4

•

•

• 1 •

411

•

•

•

41.

elb

•

111,

• I do I •

Hochs Tabsile ? a, 

    

  

kintersenestar 1986767 Somsersemester 1907 
  

    

  

                                  
  

  

  

  

    

  

    

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

    

    

  

  

  

                
  

              

Abschlußprürungen kbschlußoräfungen 

Studienfach Ih hesta; d endgültig hastand endgültig 

. I nicht bestanden vestaf “ nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsches | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
Ä " 

j, Ep | 3, } HB. I, | We | 3, Y, 1, | Y. I. No | i, Yu i, We 

Boch: Salversitit Wirzburg 

Lehramt an Gyanasien Ä | 

(iD Ti 101 38 “ “ . & » .1ı BB: 9 « = Fi “ . u 

Insgesamt I hd WM » . en 1 8 |. “ 

davon 

Diplom Univ, Ö 286 | 108 { " fi - “2 9 3 & f > “ 

Hayister BA 4) 33 3 “ ” “ ah 3 ? “ a o . 
Prosetion ohae vor« | 

kerige Äbschlußerürung PA | 17 fi 2 “ « » = :1 5 % & „ o | a . 

Staatsprüfung Ä ST ı 3a) 1 8 3 ’ ; . „I 598 IM > I ö 3 = w 

1. Staatspröfung Lehraust $ 204 | 149 “ “ e) 3 = »ı 2386| 188 \ 3 | 5 3 o = 

Augyustana-lochschule Neuendettelsau 

Evangelische Thastogie K | mi 5 ee 

Huechsehsle Für Phrilessanls Müinches 

Philosophie U Bau 1 Basen Ba 5 Ba 7 Bee Ba BE BEE BU 5 Bee ] Be Bee" BEE Bee Ba 

Phil,»tngol, Uschachulse Sanediktbsuern 

Kathelische Troogde 8 | I a ehe ee 

Akadania der Bildenden Künste Ninchen 

Innssarchitektur 3 1 a =! «u “ us ar ei iz Fr 10% ee Er en “a pen 

Lehramt an Gyanaslen 
{LP TE) sT 1% 1 1 er “ - o “ u “ on = M » 

Insgesast $ 19 f 2 an 32 a a 3 EN Fe EN Ei “2a din un 

davon 
| 

Diplios Univ, 5 ' en ve au “ „ a Fr FR u rn | =| u 2 a 

1, Staatsprüfung Lahrant SI | WS 9 id = e = o f = | el e| 0)“ r 

Akadania dar Bildenden Ainste Müraberg 

Innsagrchlisktur 8 1104 ee u w “ u “ w e = = " “ “ 

Lehrast an Gymnasien | | 

(1pg 2} SB ae 1 a) ae EE IE a u | re Bee Bar Be Ba Be 
| 

I 1 8 & @e 8 & & { Re 1 Dr 2 Ka A En) va 7 k = 2 2 u “> za 

daven 
Dislos üniy, H E {' = | = wu kn Kr 2 Kö wu 11 va 

1. Staatsprüfung Lehrant 37 | 2 « | ei . e 7 & . R = R a u               
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Rachi Tzbelle 2 e,

Prü—

Stedienfoch fungs—

art

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Oeutsche Auäländer

1. 1. w. i. w. 1. w.

Derstelloade Kunst KA

9irigieron KA

Instrumentalmusik KA

Kirchenousik KA

Kcoposition KA

Lehrcmt an ßymnasien

(LPO ST

Insgesamt
devon

Künstl. Abschlußprüfung KA

1. Stastsprüfung lehramt ST

Musiktheerie

Dcretellendu Kunat KA

Dirigieren KA

hatrumentelessik KA

Kirchenmesik KA

Komposition KA

Lehramt zn Gymnasien

ST

Insgo2ent
deyon

Biploo Univ„

Künstl, Abschlußprefung KA

1. Steeteprüfung Lehramt ST

Filo und Fernsehen KA

2 1

1

321 19

351 20

3 1

32 19

1

1

6

8

1

1

6

15

1111

1

•I0

2

3

d r e

1
2

‡

1
‡

d•

1

1
‡

‡

1
‡

nochschule für Musik München

"
1
‡

1

de

‡

dre

•

•
•
110

•

•

11.

Alb

a •

es

Mechschale für Musik Würzburg

463

‡

1113

I

1

1

•

‡

‡

• It

Ide

110

O

•

• I • •

•

•

‡

‡

‡

.1•1

.1 1

013

‡

•  3

••

Id •

d O

‡

‡

19 10 5 3 •

1 . . .
60 25 4 -

9 1

2 . .

te

91

91
01.

2

2

33

2

3

•111

Hochechule f(ir Fernsehen und Filo München

3j ìl 2 - I - I •

36

36

1

16

‡

11111

17

••

17

9

9

5

5

5

4

4

1

d ie

1

1

de

•

‡

‡

‡

dle

Of

‡

‡

422.

‡

‡

de

eld

• •

di

‡

‡

011

•

110

‡

del

0 0

-1-1-1-1-1-1-
Wissenschaftliche Mochschulen aderhalb Bayerns 1)

Evangelieche Theologie K 1 101 41 11 .1 11 .1 .1 .1 141 41 .1 .1 .1 .1 . 1

1) Abschluß beim Landeskirchenrat der Evang.-luth„ Kirchen in Bayern nach Studium en einer Hochschule aderhalb Bayerne.

‡
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Hechz Tabelle 2 & 

  

  

  

  

  

                                    
  

                                

Kintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 
Prüs gie . 

ustanf anne r endgültig endgültig 
os Dr RE Landan nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

le KW, ji. 4. Io pP d. .p I, | W, 1, Wo i, He io He 

Hochschule für Musik München 

Berstellende Kunst a a -| ».I -:! | :! »)| 82| 0Il 51 3Il | ».I| - |. 

Mirigieron | EA .| . | el | »| 1 | »| oe| .e|  o| - | - 

Instrurentaleusik KA 1 “ ‘ - “ .:; 8| 5 N 1 rn © - ° 

Kirchenzusik kA - - .| » < Pr d f " nn o - » 

Korpeeiti,on RA o ö - = " o m = ? w A “ “ - m e 

Lekrant an Gympaslen 

f PO fl ST 32 18 a ns m r nu » ) En) “> “ © o Pr 

Insgesamt ri! 1 1 = es r ni; 2) b - uw: - 

davon | | 

Künstl. kbschleferifung MA F: 1 1 1 - o - .)| 911% h) 4 . ‘ o o 

1. Steatssrüfung Lehramt 51 321 9 „ a - - “ ö o “ = ie Pr = = - 

Kochschule für Musik Würzburg 

Eusikthsorie E 1 En = es o ar = o je} © en os “ o Pr o 

Darstellende Nest hk er o “ « » es o ? 1 “ “ “ “ " Mr 

iyrialeren KA ” en a a “ ” es 2 02 o es & o o Fr 

Instrumertalgusik Kh 1 1 1 e “ o -» | 3| % 1 “ ei = = 

Kirche KRUSE BA = . en = e eo ri ® 1) & “> o 

Kanpesitkon RA 5 5 « . © w “ “ 3 ” - “ - “ = 

Lehren: an Gymnasien 

I he bb“ 

                                
Insgosamt 821 93 1 - “4 sl | “hl MI mM 53 ] „| « | 
dpvan | 

igios Univ, 1 “ = m = nu en h u cu a u (=) ca “u 

Künst}, &hschlußeröfene RA f 7 ’ “ ” o o „| 2| 17 5 1 " “ " = 

1. Stesispröfeng Lehramt ST 6 ? “ » e - - - “ “ “ “ w u “ = 

Koebschule für Fernsehen und Film München 

File und Fernsehen KA | 15 | 3i 7 | 2) -| | = | o | R r o | “ | w | = | o | = 
    

Nissenschaftliche Hockschulen außerhalb Bayerns N) 

Evangelische Theologie K | 10) Al 1) «| | u] Bu Bau 2 Eu. 2 Bu 3 BE 2 BE 2 Be a u a EZ u 

  

1} kbschleß bein Landeskirchenrst der Evang.«-luth, Kirchen in Bayern nach Studium an einer Hochschule außerhalb Bayerns.
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Tabelle 2 b. Abschluerüfengen von Fachhochscheletudiengängen an den Hochschulen in Bayern 1986/87

Fächergruppe

Studienfacb

Wintersenester 1986/87 Soesersenester 1987

Abschluerüfungen Abschluerüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

w. l. w.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

1. w.

Ausländer

1. v.

bestanden

Deutsche Ausländer

i. w.

endgültig

nicht bestanden

I

tsche Ausländer

1
v. i. 1 v.

Deutsche

l. w.

Sprach- und Kulturvissenschaften

dtvon

Evengelische Religionspidagogik

u. kirchliche Bildungsarbeit

Katholische Religienspädagogik

u. kirchlicho Bildungsarbeit

Wirtschafts- und Sozialvissen -

schaften

davon

Sozialvesen

Betriebsvirtschaft

Wirtschaftsingenieurvesen

Aufbaustudiun

Mathenatik, Raturwissenschaften

davon

Mathenatik

Infornatik

Agrar-, Forat- und Ernährengs-

vissenschaften

davon

Landbau

Lebenseitteltechnologie

Oartenbau

Landespflege

Forstvirtsokaft

Ingenieurvissenschaften

davon

Maschinenbas

Fahrzeugtechnik

Feinverktechnik

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Chenieingenieurvesen

Druck- u. Reproduktionstechnik

Produktionstechnik

Yersorgungstechnik

Phyeikalische Technik

Werkstofftechnik

Kunststofftechnik

Teztiltechnik

5

•

4

•

•

5 4 -

1 098 527 16 3

433 302 3 1
552 211 9 2

88 14 1 -

25 - 3 -

101 30 3 1

3 1 .

98 29 3 1

123 56 1 1

' 58 21 -

14 7 -

16 12 1 1

31 15 .

4 1 -

1 597 243 30 3

362 3 5 -
62 - 3 -

65 6 1 -

63 7 3 1

7 2 -

9 2 - -

23 1 . .

39 9 1 .

7 2

21 2 .

12 8 -

Hochschulen insgeeant

26

4

17

1

4

5

4

•11

111/.

411.

34

7

•

1
1
1111

•

•

1

1

1 •

6

1
5

1

1

4111,

dle

•

2

411.

111

es

•

•

1110

•

1111

111.

2

1

• 1 •

•

•

•

•

• .

125 95 1

30 26 -

95 69 1

1 545 821 27

767 531 10

660 271 14

99 19 1

19 - 2

174 51 2

21 5 -

153 46 2

222 73 3

63 11 -

14 7 1

40 22 1

52 29 1

53 4 .

1 968 227 42

401 5 5

85 .

82 6 2

116 5 4

28 6 -

16 2 -

8 1 -

72 7 1

44 4 1

16 -

34 6

10 5 2

• •

4111.

•

•

15 31 10

8 7 6

7 19 2

- 4 2

. 1 .

ü 3

8 3

2 1 -

1

1

'5 33

- I- 1

1

•
•

.10

•

••

.11

•

•

•

3 1 2

•

•
•

1

•
•

•

•

•

•

•
•

•
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jabelle 2 b, Abschlußpräfeungen von Fachhochschulstudiengängen an den Hochschulen in Bayarıı 1986/87 

    

  

  

Wintersemester 1986/87 Sonsersenester 1997 

Abschlußprüfungen i Abschlußprürungen 

 Fächergruppe endgültig Ä endgültig 
=» Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer | Dsutsche | Äusländser | Deutsche | Ausländer | Üeutsche | Ausländer 
  

| , 
1, 7a I, | K, Lo Bo | i. GW. 3, | Y, | an W, Io Ws le We                                 
  

Hochschulen Insgessut 

                                

 Sprach- und Kulterwissenschaften 5 ä “ a - ei. ., 15 9 1 |) ul 0). 
davon 
Evangelische Religionspädagogik 

u, kirchliche Bildungsarbeit “ = “ = " “ = “I 3 w = o “ “ 

Katholische Religienspädagogik 

u, kirchliche Bildungsarbeit j) & - “ “ | - .ı #1 6 1 = = “ " 

Wirtschafts- und Sozlalwissene 

schaften ı@98: 5271 % 3 & 6 - 155 er 5 Ni " 

davon 
Sozialussen #33) 302 3 L & “ .) %7) 5311 WM 8 7 6 o 

Betriebswirtschaft 552) 711 g 2) 7 ); ” 1 560 29 711% 2 = 
Wirtschaftsingenieurwesen 86| 18 1 o 1 > - “I 839i 18 1 - 3 2 = 

R | Aufbaustudium ” “ 3 . & = r “| 19 o 2 o 1 “ a 

Mathematik, Naturwissenschaften 1 36) 5 1 5 L “ei u TR| 51 2 =»! 8I 3 - 
davon | 

Hathematik 3 1 or a 1 \ us & 1 R u a au = 

Informatik 9 1 & = “ :: 5 8 2 “ 8 3 = 

Agrar-, Forst» und Ernährungs=- 
wissenschaften 123) 5 1 1 = “ = .; 22! 9 3 2 o | a 

davon 
Landbau Erz » a “ o “ -) 69| N “ ” = o a 
Lebensaitteltechnologis 18 7 “ © us " o «; 74 1 | " u - i 
Gartenbau „I %2 1 ' or “ “ .:ı 81 22 1 1 “ o “ 

Landespflage 31|1|95 - “ u " Bauern By ZB f 4 “ " ’ 
Forstwirtschaft a 1 “ “ 5 “ = .i 53 & » “ “ “ o 

Ingenieurwissenschaften 1597| 2833| 30 3\ 34 2 2 hl 2 a 5 3 ? 
daven 

Maschinenbau 352 5 5 “ j “ “| 4 5 5 “ 4 “ = 
Fahr zeugtsehnik 62 “ 3 “ “ . “ I 8 “ 1 = 4 u R 
Feinuerktechnäk 65 6 1 - = “ „ -1 8 6 2 . “ . » 
Verfahrenstechnik/Halztechnik 53 7 3 / { “ « 116 5 & - " = 1 

Chenieingenleurwasen 7 ? . “ 1 u = Fe: 5 " “ 1 o a 
Bruck» u, Reproduktionstechnik g 2 “ = “ o “ a) % ? o “ = = “ 
Produktiongtechnik r “ » “ “ = = “ 8 1 © > a “ - 

Versorgungstechnik 22 j “ o “ - u .!' m 7 4 B R I a 
Physikalische Techaik 39 ö ] = j - = 8 & g > w R - 
kerkstofftechnik 1 2 - -| il ee :1 % Bi ea) nl al el 
Kunststofftschnik Fa a ee 2 ee BEE BE 5 BEE BEE EEE BE 175 Be 5 BEE BEE ee Be 
Textiltechnik 12 B “ w “ “ “ I % 5 2 “ es - R
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Noch: Tabelle 2 b.

Fächergruppe

Studienfach

Winterseeester 1986187

Abschlerüfungen

Someersenester 1987

Abschluterüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

i. w. i. w.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche lAusländer

i. v. i. w.

bestanden

Oeutsche

i. v.

Ausländer

i. w.

endgültig

nicht bestanden

1

tsche Ausländer

I v.

Deutsche

i.

Noch: Ingenieurvissenschaften

Elektrotechnik

Arcbitektur

Innenarchitekter

Nauingenieurvesen

Vereessungeuesen

Gestaltung

Zutaemen
Bayer. Ostatenfachhechechule:

Yervaltungewesen

Insgesset

Sotialvesen

Katholische Religionspädagogik

und kirchliche 8i1dungsarbe1t

Sozialuesen

Insgeaae t

Lebenseitteltechnolegie

Betriebsuirtschaft

Naechinenhav

Elektrotechnik

8auingenieurvesen

Insgeeaet

3831 8 8 -

2591 109 5 -

89 64 3 2

163 8 1 -

33 12 -

49 1 28 1 1

2 973 888 51 9

895 298

3 868 1 186 51 1 9

Noch: Nochechulen insgesaet

9

4

7

2

•

65

46

111

2

111.

1111.

ed.

9

8

17

•
•
1
•

e•

2

2

•

•
•

end

411.

Onivereität Daeberg

526

237

100

161

32

152

4 186

4 186

11

88

6 2

10

6

93

hi 360

•

I1 360

10

10

2

4

•

2

77

77

1

2

2

t •

•

1

23

23

8

8

10

1

2

74

•

74

2

1

1.1

2

18

•

18

•

•

•

1
•

•

2

•

2

•

•

•
•

•

•

•

•

1 551 401 11 -1 -1 -1 -1 -1 411 241 '1 1 1 1 1 "1 '

51 4

14 7

19 11

14 1 7 1

62

64 .
26 .
10 .

162 -

•

•

•

do

Oniversität Eichstätt

4.>

1

1

• •

I

•

•

•

95

54

149

Technische Oniversität Ninchen

-1 -1 -1 -1

1

1

3

1

6

.1 .1 141

Oniversität der Oundeswehr Nünchen

•
•
•

•

5

1

1

•

7

•
•
•

•

•

elb

•

69 1

39 2 2

108 3 2

•

•

•

•

•

ale

11 1 1 .1 "1 "1 -1

•

•

. 2 . . . 1 . - .

. 15 . . . . . . .

. . . 1 . . - . .
- 3 . 1 . 3 - . -

-1 201 -1 2 I -1 41 -1 -1 •
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Hochs Tabelle Z b, 

  

  

  

Hintersenester 1906/87 Sommersemester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Fächsrgruspe endgültig endgültig 

Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer ! Deutsche }-Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
  

i, .ı Lie II. . I I! Te 1 in I. Im ii m                                 
  

Rochs Hochschulen änsgesant 

  
                                

Nech® Ingenieurwissauschaften 

Elsktrotechnik 383 8 B o 9 n s | 1 1 Bl » o 

Architektur 5391 19 5 ” h, d o .| 237) 88) 10 2 8 2 = 
Innenarchitektur 9) 6 3 2 u o | 1001 62 2 7 - . - 

Bauingenieurwesen 163 8 1 “ 1 - 1 -»); 1811| 30 1‘ | 10 1 1 

. Versessungswesen 33 12 = o 2 ” ” in 32 6 o o 1 = “ 

Gestaltung Bahr ht 2 2 - 

TZusansen 2973| &88| 91 9 65 9 2 EEE 7 BI Mi 16 2 
Naysr. Beantonfachhochsehnle: 

Verwaltungswesen 85 | 298 o .ı 6 » - . - “ . » - o 

Inesesamt 33681186 | 599 9: 1111 17 d 1 7 Tl 18 2 

- Universität Bamberg 

Sozialuasen Uase > Bus 7 Fu Base Baer Be Be Be Ba Be 3 BEE Barca Bu U 
  

    

Universität Eichstätt 

Katholische Religierspädagogik 
und kirchliche Bildungsarbeit 5 & u © o .| .) | © 1 - “ r - 

Sozialwesen 1a 1 . “ 1 e = ei 59 2 2 o » . 

Insgesamt i1 1 ua U en Bee Bau U en BEE Bar BT 8 3| 2| el el»                                 
Technische Universität München 

    

    

                      

Lebanenitteltestinoliegie | | I» | o | -| | =} | 14 | | 1 | ’ | «| | 

Yniversität der Bundessehr München 

Botriebssirtschaft 6? ® ' “ 5 o r o 2 o m © 1 e o 

Maschinenbau 54 “ 7 “a I “ “= > 15 © “ 1) Eu “ [2.1 

e lektrotechaik Ri) eu 3 “ 1 o e ar * en \ Pr ® & m 

Bauingenisuruasen 78 ” 1 “ o “ - o $: “ 1 » 3 e » 

insgesamt 4 e 6 o 7 “ .| ») & “ 2 o & o -           
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Noch: Tabollo 2 b.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommarsemester 1987

Abschlerüfengen Abschluepräfungen

bestanden
endgältig

nicht bestanden
bestanden

endgältig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

i. . 1.

Deutsche

v.

.Ausländer I Deutsche I Ausländer

w.

Aoguslana-flachschule Neuendettelsau

w„

Evangelische Religionspädagogik

u. kirchliche Bildungsarbeit — 30 26

Betriebsvirtschaft

Inforoatik

Raschinenbau

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurvesen

Gestaltung

Insgesant

Sozialvesen

Betriobsvirischaft

Maschinenbau

Textiltechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Dauingenieurvesen

Gestaltung

Insgesaot

Betriebsvirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

Insgesaut

Sozialvesen

Betriebswirtschaft

Maschinenbau

Elektrotechnik

InsgesAnt

54 21

8 3

53 -
31 -
28 8

21 3
10 7

205 42

1
2

1

••

4

25 15 -

14 4 .

20 -

12 8 -
19 2 1
15 5 -
31 .23 2

8
7 7 -

151 64 3

60 26 -

14 .

17 -

91 26 -

41
24

65

29
13
•

42

•

•

Fichhochschule Angsburg

1

1

6

2

1
3

13

2

2

1

1

2

Nickhoduchule Coberg
.

. / / .

. . . .
M . . .

2

1 3 1 I

Facilhoduchole Keepten

. I . 1 . I

- 1 -

.2

Fachhochschulo Landshut

1
411•

I 1

.111,

.111k

••

1.11

•

541 25 •
171 2 1
53 - 1
511
33 8 4
25 1 1
46 27

279 631 7

- 36 1 23

- 171 8 -

. 27 -

- 10 5 2. 33 .
25 5 -

-1 22 12 1.! 18 .
-I 11 11, .
▪ 2651 641 3

Deutsche I AuSländer

w. 1. u.

a• • •

1•0

1

1

-1 41 1 23 2 1 1

-1 5 I I -

- 9

- I 55j 23i 21 1

311 21
47
7
3

88

15

36

1

•

1 •

5 1 .
1 - .
- - .
5 - .
2 . .
1 - .
. . .

141 1 .

1
1

2

•

5

2

1.

•

.11

•

.110

.111,

tle

•
•

•

•

•

•
1
•11

1

•

•

41111

•

•

•
0111,

•

eme

•

411,

4.10

•

•

  

Nochz Tabelle 2 b, 

  

  

  

Hintersunester 1986787 Sowsersanester 1987 

u kbschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

endeiil tig laölt: 
Ben bestanden endgültig Studienfach bestanden 

Hicht bestanden nicht bestanden 
  man mal 

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer } Dsutsche | Ausländer ! Deutsche | Ausländer 
  

      { }                           
. od j | . | , L, Y, 1, H, I, > Li, 27 i, H, i, Hs 3, | g, i, Y. 
  

Augustana-Hochschele Reusadsttelsau 

Evangelische Religionspädagssik 
u, kirchliche Bildungsarbeit = w u “ u ir " . 04 

ER
 

ER
 

ü £ & & u N 

Fachhöchschule Augsburg 

                                

                                

                                

Bstriebswirtschaft | 1 ö , “ 1 a o 5 j & “ 
Iaforsatik 8 3 2 j 2 " “ =» 17 2 ’ 1 “ “ o 

Haschinenbau 33 o “ er 1 “ 1 . 55 . 1 Mr “ Mi “ o 
Elektrstechnik 7 0 =» 5 "ie 51 07 Bee Ze" Be Ban re 
Architektur 28 5 vn Sa Ei vn ae 2 FE u & Gr . 3 da 23 [=] 

Bauingenleurvsgen 2 3 “ .1 41 u i .! 5 1 j “ i “ » u 
Gestaltung 18 ? = . “ B zn . MI 9 “ " o - - w 

Insgesamt ER 7 & 1:98 ? Fr BES ? “I 14 i » e 

. Fachhochschule Coburg 

Sozialussen 73 Du Base u FE BEE a 5 BEE 5 BE en ur 7 Ba | Basen BE Ba BR a Bu 
Betriebswirtschaft 14 & “ „ . w .! 797 8 os » \ “ “ w 

Haschinerbkau Fi “ " „ - = al 97 u " i; M - " 

Textiltechnik 12 8 . “ ei e “ I M 5 ? o “ “ “ » 
Elektrotechnik 1 2109 a Be 5 Be BEEERSE Bee BE) 2 Bee Bee En BEE BE: 1 ERS Beer Ep 
Architektur 15 5 Mi o . o - | 5 e we “ “ » “ “ 

Innenarchitekter 31) .23 ö 1 r u “ .| 202 1 i MR Ban “ 
Bauingenleurwesen 8 “ u R a „ “ . 8 . „ w r R “ 
Gestaltung 7 j ö „ “ “ . sn: 9 B e . e o R 

Tasgesast 51, 64 3 £ 3 1 ee ' 5 . 4 . 

Fachhochschule Kenstae 

Beirisbswirtschaft ii = “ j = R ei Hi 2 \ Fi ww “ A 
Naschinenbau 1% " - - “ “ “ i 5 = o = - “ e B 

Elektrotechnik 17 a2 ur & 4 ar = a 3 na er as 1 124 en u 

Insgssamt u: a .i 2 o a Pa u 2 } 3 - . e 

Fachlischsehulo Landshut 

Sozialwesen 51 Bu Bu 3 Ze Basel Base BEE BEE Eee BEE Bau = 5 EEE 5 BE Bee Be Be B 
Beiriebswirtschaft #4) 9 “ “ 1 - “ »| 37: 985 1 “ w “ „ " 
Has chinsabeau tür wo De us = wa un 2 7 En un NZ ou ur 3 wa 

klektrotechaik wu ar Sa “ir us u air nr 3 ws u "ah b.:) ni 2 R-] 

Insgesamt Ver ee " j e Bi ! n R R o .                                
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Hoch: Tabelle 2 b.

Studienfech

Winterseuester 1986/87

Abschlubrüfungen

Somersenester 1987

Abschlueprüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

i. w. i.

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche 1.Ausländer

w. 1 I. v. i. v.

bestanden

Deutsche

i. w.

Ausländer

i. v.

endgiltig

nicht bestanden

tsche Ausländer

I v. l w.

Oeutsche

i.

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Virtschaftsingenieurwesen

Aufbaustudivo

Inforoatik

Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktachnik

Verfahrenstechnik

Oruck. u. Reproduktionstechnik

Versorgungstechnik

Physikalische Technik

Elektretechnik

Architektur

Bauingenieurveten

Veroessungswesen

Bestalteng

Insgesaut

Sozialvesen

Betriebsvirtschaft

Maschinenbau

Feinverktechnik

Verfahrenstechnik

Cheuieingenieurwesen

Werkstofftechnik

Elektretechnik

Architsktur

huingenieurvesen

Bestaltung

Insgeseat

Sozialvesen

Betriebswirtschaft

Mathevatik

Informatik

Maschinenbau

22

133

59

24

38

49

62

43

26
9

23
39

90

95

42

33

8

795

16

66

11

12

2

4

4

2

1

9

3

42

1

12

3

1

5

1

3

1

3

1

3

1
1
2

«Ih

1

188 I 23

55 I 32 -

_83, 43 1

171- 1 2

22 2 -

10 1 -

7 2 -

7 2 -

84 3 1

59 24 1

2

3 -

414 115 I 5

21 I 15

75 1 22

3 1 1

20 1 4

45 1 -

•

1
•

4.1

•

Fachhochschule München

1 . 163 118 4 4

2 2 2 . - 172 84 6 4

- 1 - • - 73 16 1 .
. 4 . 17 . 2 .
- 2 - - - 65 24 . e

. • 97 2 3 -

- • . 58 5 2 -

1 1 • - 13 1 3 •
- • - 16 2 -

• - - - 72 7 1 •
1 - . 44 4 1 -

- 2 - - • 127 6 6 1

. 4 2 - - 69 31 3 -

. 2 . • . 35 3 . .
- 2 - - 19 5 -

1 - - 37 23

5 l 21 4 . . 1 162 331 33 9

Fachhochschule Hürnberg

•

•
«11,

•

•

2

111,

3

•

1
1
1
•

1

9

•

•
•

111,

- 70 46 1 1

119 38 3 1

- 1 1 .
. 24 1 -

- 21 3 e e

28 6 . •
. 16 3 -

86 4 2 •
48 20 1 .

• 24 4 1 -

. 44 26 2 1

•

Fachhochschule Regensburg

•
•
•

2

1

1
1

•
•

t•

•
•
ar
•

563 1 1521 11 1 3

75
79

21

35

61

1
4

2

1
2

1

•
,•
gor
•
•

3

1

1

•

16

1

1

1

1

4

2 1

2

1 •

1 1

0

2 2

13 1 4

57 1 1 1 1

26 1 - 1 •

10 • • 4 1

. . .

•
•

•

•
•
•

•

•

•

•

•

•

•

• .

•

•

•
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Noch: Tabelle 2b, 

  

  

  

Wintersemester 1966/87 Sommersemester 1997 

Abschlußgrüfungen Abschlußprüfungen 

' endgültig endgültig 

Studienfach | bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer | Deutsche !-Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 
                            

3, 7 Li. Y, | io 7 io N, 1. W. 1, %, 1. pr i, He 

      
  

Fachkechschule München   

                                

                                

Sozialusgen 21 % 1 il " “ -! 1631 118 h & 1 1 o 
Betriehswirtschaft 1331 66 5 2 ? 2 “ | 1721 8% 6 4 : ] - 

kirtschaftsingenlaurussen I 9 1 - 7 ® “ - 23% ] a d ] . 
# Aufbaustudiun dh - 3 ” & o “ »| 77 o 2 - j = > 

Informatik BI: 0 uses 7-2 ee Bee Be 2 SE Bee Bee eg Ba 5,5 Base 9 Be ee Be 2 Be 1 
Maschinenbau 45 2 1 = - . - -!| 97 ? 3 “ in - - 

Fahrzeugtechnik 7 Ben a 1 en Ba BEE BE BE Bau * 5 Ba Bauen BEE BE 5 a BER 

 Feinverktachnik u u Ben Baer Ba Bau) 5 Base 5 Base 7 Bere Br Be 
—— Verfahreastecheik 26 1 3 49 1 Pau Er Bu 1 3 el el el. 

Druck» u, Repradsktionstschnik ß ? e . r “ - »! 16 2 “ “ - - o 

versorgunastechnik 23 1 e o ” o - eo RR 7 1 o o - = 

Physikalische Technik 38 5 1 “ 1 » » | 54 a 1 “ . - o 
Elektrotechnik 50 31.49 m ? “ ° “| 197 6 6 1 - ° - 
Architektur | 42 Fü & a -| 691 9 3 - 3 - . 
Bauingerisurvoren 42 1 » ® - = . 5 3 " “ 1 - o 
Vermessungswesen 3:3 “ ? o w -| 9 5 “ » 4 “ - 
Restaltung 8 3 f - o = .; 971 23 “ = - o o 

Insgesant Be a 5 ie = 39 3 9 EA > 

Fachhachschule Nürnberg 

sozialyesen 5 | 22 . - ? - . -.! WM 6 1 1 21 14 R 
Betrienswirtschaft 9) 1 “ - » . -| 119) 38 3 [ 5 o > 
Haschinerhas a7 1 d “ 3 _ - -| 8 1 j " € “ o 
Feinzerktechnik 22 £ o o - n “ eh 1 . a M » - 

Ver rahrensteshnik W 1 o - . » - -)I| 2A 3 “ o o “ - 

Chemieingenisurwesen ? ? - . 1 - - I 2 6 “ e 1 - - 
Verkstofftechnil: 7 ? . » 1 n “ -) % 3 o “ » e “ 
Elektrotechnik BA 3 1 o L o - -/ 8 & ? e ” R o 

Architektur 52 | . - R . | 20 1 . 1 1 - 
bauingenieuruesen 23 \ 2 » - ' . - ii & } . “ - . 
hestaltung 1 3 - o o o » eo A 2 1 2 2 s 

Insseosaat 4j4 | 495 5 “ 3 ” = -) 563) 952) 11 31 13 & - 

Fachhachschule Regensburg | 

Sozialwesen 7a a Ba BEE Bee Bere Ze BE BER Ba Ba 3 Zu Base Be Ba u a En 
Bstriehswirtschaft BI 2 1 e 2 1 | .|7 26 1 - 1 » - 
Nathenatil 3 1 - o 1 1 " “ai 4 5 = o “ - © 
Informatik 20 4 “ = » ” o 1 3535| 0 o o & 1 > 
Maschinenbau 45 - o o u > “ “I 6 n - _ . . _                                   
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Nech: Tabelle 2 b.

Studienfach

Wintersesester 1986/87 Sossersesester 1987

Abschlerüfungen Absch1u8prüfungen

bestanden

Deutsche Ausländer

i.

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer

1. w„ v.

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche

i.

AuSländer

v.

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurtiosen

Insgesamt

Betriebsvirtschaft

Wirtschaftsingonieureson

Verfahrenstechnik/Holztechnik

Prokuktionstochnik

Kunststofftechnlk

Innenarchitektur

Insgesamt

Landbau

Gartenbau

Landespflege

Forstwirtschaft

Insgesaet

Sozialvesen

Retriebsvirtschaft

Wirtschaftsingenieurwasen

Aufbaustudium

Informatik

Maschinenbau

Kunststofftechnik

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurveson

Vermessungsuoson

Gestaltung

Insgosamt

80

35

31

310

17

2

65

rd•

1

11 4 .
7 .

.27 2 .
4

58 41 1

107 47 1

58 21

16 12

31 15

4 1

109 1 49

50 35

36 12

22 3

1 .

32 10

70 .

17 2

36 -

27. 13

18 .

17 8

326 83

Noch: Fachhochschule Regensbur

116

•

•

1

1

1

5

-1 I 123

I I

7-11 3466

-1 1
161 1

-I 1
!

21 -1 -1 4761 114

Fachhocbschule Rosenhein

e 40

. 4

82

. 8

1 - . 18

- 78

1 230

Fachhochschule Weihenstephan

- 1
1 1 1

1

1

1

2

•

1

•
•

•

.411

•

•

22

1

1

1

50

5

1

1

1

75 I 3

1

2

1

.A;

1

2

64,

2

2

10

•

63 11

40 22 1 1

5 2 29 1 1 .
53 4 .

2081 66 2 2 -

Fachhochschule Würzburg-Schveinfurt

•

.1 2

64

5 1 - 1 2

•

•

46 .40

••

92

89

22

2

36

53

16
88

26

10

13

14

64

30
3

10
2

5

1

8

2

1
6

4611 132

48

1

1

4

•

•

•

1

1

• •111

41.

•

P . 1 1 . .
. . . - . .
- . 2 1 - .
. - . . . .
1 - 1 1 . .

. ge 1 . m m

1 1 . . . .
e . 2 . . -

. - . . . .

. . .1 .

21 1 I 71 31 -I -

  
E
E
E
 

a
 
a
n
 

Boch: Tabelle ? b, 
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Yintersenester 1986/87 Sonsersesester 1987 

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

h | sndeiltig | endgültig 
Studienfac bestanden _ nicht bestanden vestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer ! Deutsche 4 Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

HORB Pas Ba: ia Bac  Pas Ba: Pa Du Po Da Pa BL Pas BE PO Bu Pa BE Ba De Fa Be a DE Be Pa BZ 

Nach: Fachhochschule Regensburg 

Elektrotechnik 80 “ “ 1 . . | 19% “ 1 “ “ In 

Ärchitektur 17 - o « .ı %) % 1 1 ? 1 - 
Bauingenieuruasen 31 fi » 1 “ . | & > | “ 2 ] - 

Insgesamt LE e 7E m 2 el 

Fachhechselule Rusenheia 

Betriebswirtsehaft 11 him . Pi NE BEE Ba =: ae 7 1 1 ea 

Hirtschaftsingenleurwasen fi " “ “ “ = u & w . “ “ ” " 
VerfahrenstechnikfHolztechnik B; 2 a IiE FE BEE BEE Be» 1 j Fa 
Prokuktionstschnik Mr . - « “ “ “ g 1 “ “ = o - 
Kunststofftechnik & “ = 1 “ . »; 18 1 “ - iR . ii 

Innenarchitektur BI ? “ = “ »! 7 50 1 1 e - 

Iosgesaet 1071 87 1 1 “ - .ı 90 5 3 Fl » R j 

Fachhöchschuls Welnenstenhan 

Landbau Er: ee Be Be Pe Bee 7 Be U ee a a rn BR 
Gartenbau 1%: 12 u w n I) a0 22 1 1 “ FE 
Landespflege 11% “ a “ “ .! 2 8 1 4 “ R = 

Forstwirtschaft & 1 “ o “ iR „I! 53 Ä a . " “ a 

Insgesast 181 1 er a Fu . 208) 66 ? Fi “ “ « 

Fachhoshschule Würzburg-Schwainfert 

Sozialwesen De u IE Bee Bee BEER BEE 2 Bau 75 Be BE BEE EB EB 
Betriebsuirtschaft | 2 = - = . 3 Bü u . « ale 
Kirtschaftsingeniieurwssen 22 3 « “ “ = :ı 2 3 = © 2 1 » 
n Aufbaustudiun 4 ’ R = = 5 n . “ “ u - 

Informatik 331 0 1 we " or .) 381 W 7 ” 1 ' R 
Naschinenbau 10 = 1 £ . = »ı 53 d » w [ „ R 

Kunststofftechnik 17 ? “ « “ „| .! 8 5 “ = “ R = 

Elektrotschnik 36 “ 1 “ “ a 1 R R M ö - 
Architektur 21:9 2 . > . :| 3 1 1 ” “ > 

Bauihgehleurvesen 18 “ “ . . » “| mM 2 . “ FH = = 
Vermessungswesen „ a u eo = es .! 43 1 a R R a . 
Gestaltung „7 ) “ “ = a? Y B " en eo 

Insgesamt 38 9 5 ? “ 2 =; #811 132 2 £ T 3»                                  
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MoKA: inballo 2 b.

Studienfach

Wintersernester 1986/87 Sommersenester 1987

Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen

bestanden
eedgültig

nicht bestanden
bestanclon

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche I Ausländer Deutsche AuSländer

w. w. u. I i.

Sozialwesen I 106

Sozialwesen

Innere Verwaltuno

Polizeiwesen

Rechtepflegs

Bibliotheksweson

Finanzvervaltung

Steuerverualtung

Insges mmt

Sozialversichereng

44

76 1

Stiftungsfachhochschule München

-1 167

Stiftungsfachhochschule NOrnberg

-I -I -I -I

1061 2 1

- 1 .1 38 1 331 1 •I
Sayerische Beamtenfachbochschule, Abt, Allgemeine Innere Verwaltung

366 1091 - -J 24 I 41 • C p

Bayerische Beamtenfachhochschule, Abt. Polizei

f 208 1 161
2

Bayerische Beamtenfechhochschulo, Abt. Rochtspflege

1 78 1 461 .1 -1 1 1 11

-

-

-1 -I -I -1 -I -1 -I -I

1 -1 - I - I -

- I - I -1 -1 -I -I -I

Bayerische Deaetenfachhochschule, Abt. Archiv. u. Bibliothekswesen

1 9 1 7 -1 - I - 1 - 1 -1 - 1 -1 - I - I
Bayerische Gmamtenfochhochschule, Abt. Finanzwesen

37 11 - . 2 . . - - .
189 73 - - 17 3 . . - -

226 I 841 . I . 19, 31 I -1 I

68

Bayerische ßeamtenfachhochschule, Abt. Sozialverwaltung

361 - 1 1 - 1 - I - I - 1 - 1 - 1 •1 - I

0

11.1.

‡
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Abschlußprüfungen Abschlußprüfungen 

Sonfach endgültig endgültig 
Studändiet bestanden nicht bestanden bastanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche !.Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i. ! I! 21 IE I. li. I Ile. ii. Ik ie | | W 

Stiftungsfachhochschule München 

Sozialwesen u hehe 2 | | - 

St4ftungsfachhochschule Nürnberg 

Sozialwesen | ih | 33 | . | e | -| -| | | -| 36 | 33| - | -| 1| 1| -| 

Innere Yersaltung 

Polizaiugsen 

Rechteptlegs 

Nihliotheksyasen 

Finanzverwaltung 
Steuerverwaltung 

Insgesani 

Sozialversicherung 

Bayerische Beamtenfackhschschule, Abt, Allgemeine Innere Verwaltung 

ae Ba ae u ee   le | - 
Bayerische Beanterfachhochschule, Abt, Polizei 

I Jun Tue ae Ba Ta ee a a ee 
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BZ u | ed ea Eu on 

Bayerische Beantenfachhochschule, Abt, Finanzuesen 

  

-| a 
    

                                

ER 11 ng ? = m n) + m 

a) 7 5 17 3 o © - 5 

228 34 au 19 3 - ne D) en 

Bayerische Beamtenfachkochschule, Abt, Sozialverwaltung 
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Tabelle 3. Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung an dan Nochschulen in Bayern 1986/87

Fächergruppe

Studienfach

Sprach- und Kulturvissenschaften

davon

Evangelische Theologie

Evang. Religionspädagogik

Katholische Theologie

Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und Frühgeschichte

Byzantinistik

Medienkunde/Kommunikationswis.

senschaft

Allgem. Sprachwissenschaft

Allgem. Literaturwissenschaft

Griechisch

Latein

Germanisük

Deutsch für Ausländer

Nordistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Slawistik

Agyptologie

Islamwissenschaft

Orientalistik

Sinologie

Völkerkunde

Psychologie

Erziehungswissenschaft

Schulpädagogik

Sonderpädagogik

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaften

davon

Politikvissenschaft

Sozialwissonschaft

Soziologie

Rechtswissenschaft

Nirtschaftswissenschaften

Betriebswirtschaftslehre

Vonswirtschaftslehre

Wirtschaftsgoschichto

Wirtschaftsgeographie

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschldprüfung

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

bestanden

Deutsche Ausländer

endentig

nicht bestanden

Deutsche lAusländer

i. v.

120 40 15

7 1 2

12 2 7

4 1 -

4 . 2
11 2 1

2 -
1 1

2 -
5 2
1 1 .

4 1 -

20 9 .

3 2
1 .

2 - 1

2 1 -

2 1 .

1

2 1 -

1 1 -

17 6 2

15 5 -

3 3 -

110 21 8

6 2 -
2

5 1 1

60 15 4

14 1

16 . 1
6 1 2 I

mb

1 1 1 1 1

2

•

•

flak

2

1

1

i. 1 v. l. w.

Nechschulen insgesant

11 -1 -1 -
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•
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•
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9

1
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1
6
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3

1
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2

2

1
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3 1 2

201 5

1

3

1

3

•

1

3

3
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8

1

1
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7

4

3

42
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22

7

4

2

1

1

1

1

2

2

1

•
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3

1

9

3

2

1
2
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7

1
•

1

2
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2

•
1
•
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•
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•
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Fächergruppe 

Studienrach 

Wintersemester 1986/87 
  

Sonsersenester 1987 

  
Promotionen sit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
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endgältie 
bastanden 

endgültig 
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Sprach- und Kulturwissenschaften 

davon 

Evangslische Theslogie 
Evang, Religionspädagogik 

Katholische Theslogie 

® Lizentiat 

Philosophie 

Geschichte 

Archäologie 

ir» und Frühgeschichte 
Byzantinistik 

Hodienkunde /Komnunikationswis- 
senschaft 

Allger, Sprachwissenschaft 

Allgem, Literaturwissenschaft 
Griechisch 

Latein 

Germanistik 
Deutsch für Ausländer 
Nordistik 

Anglistik 
Aserikanistik 

Rosanistik 

Slawistik 

Ägyptologie 
Islanwissenschaft 
Orisntalistik 

Sinologlie 

Völkerkunde 
Psychologie 

Erziehungswissenschaft 

Schulpädagegik 

Sonderpädagegik 

Rechts», Hirtschafts- und Sozial« 

yissenschaften 
davon 

Politikwissenschaft 

Sozialwissenschaft 

Soziolegie 
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Nocht Tabelle 3.

Fächergruppe

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschlueprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

1. w. 1. 1. 1. w.

Mathematik, Waturwissenschaften

davon

Mathematik

Informatik

Physik

Astronomie

Chemie

Diochemie

Lebenseittelchemie

Phermazio

Biologie

Dotanik

Mikrobiologin

Zoologio

Geologie

Geophysik

Mateorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin(Aligemeindedizin)

davon

Medizin

Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

277

16

50
3

87

8

6

20

36

5

6

1
11

7

2

4

7

613

606

7

90

70

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wissenschaften I 23

davon

Agrarwissenschaften 12

Brauweseeetränketechnologie 2

Lebensmittaltachnulogie 2

Gartenbau

Landespflegehandschaftsgestaltu g 2

Forstwissenschaft

Haushalts- und Ernährungs-

wissenschaft 1

Ingonieurwissenschaften

davon

Maschinenbau

Luft- u, Raumfahrttechnik

Verfahrenstechnik

57

18

4

52

‡

1
6

14

3

2

3

17

2

2

1

212

207

5

20

21

5

3

•
1
b•

1

‡

18

2

4

1

3

4

2

1
1
20

20

‡

3

4

2

‡

2

113

5

2

2

••

‡

1

‡

‡

1

9

9

2

2

Hoch! Hochschulen

,••

114.

. 11

411.

111•

dbb

e te

tlf

‡

10

‡

‡

0 1 .

‡

611.

111.

‡

611

Cle

CIN

0 1,

‡

40

‡
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••

41

••

e l•

b i r

0 1

4110

111,

••

110

110••

nsgesamt

-I 290

••

ble

CIP

‡

tob

•13

9

9

61

2

102

9

7

15

40

6

5

13

1
2

1
477

475

2

65

88

31

13
3

3

2

4

3

3

71

15
6

6

52

1

3

20

2

3

2

14

2

3

1

1

IC1

170

170

‡

21

39

7

3

‡

2

e lb

2

3

b b

15

1

3

1
1
2
7
‡

611

27

27

2

5

1

1

‡

4

1 .?

1110

1
3

4.1

‡

8
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1

•

•
•

‡

1

• I O

•11

‡

‡
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.•
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‡

1 1 .
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•

.111

‡

dr5

Cb

‡

‡

tfl .
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‡

0 0
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Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987 

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 

Fächergruppe endgültig endgültig 
au bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer 

L; Wo Wi 1. " I 1. “| I. I w 1 1 | Im li Ho 

Nach: Bochschulen insgesamt 

Kathematik, Baturwissoaschaften 217) 521 9 & o “ > | 201 1 9% h - rn “ 

davon 
Mathenatik 16 . ? o o “ = o 9 1 o e . o - 
Informatik B 1 e = » = o o ) © o a = o - 
Physik 50 6 & d o - - -! 61 3 1 - . - - 

Astronenle 3 o 1 5 o = - = 2 - ° > - = - 
Chemis 87 94 n o - e - -/| 102) 20 3 > . “ o 

Biochemie B 3 © > e . o - 9 2 ] un - “ = 

Labenssittelchenie 6 7 . > = 2 _ _ 7 3 1 _ i _ | 

Pharmazie 2ü 3 3 - - > - .| 9 2 2 1 - m A 

Biologi %| & 1 « = - | 80) 14 7 3 = . - 
Botanik p) ? o © - a o - 8 2 - - - - = 

tikrobisloule 6 Ri - - > - e - 6 3 « - “| - 
Zenlogie 1 = © = > ® = . 5 1 - - = . o 

Gealegie 1 j » o o o .»| 93 ] - = - - - 
Geophysik f; a o = - “ = = o - o - - - > 

Hetaarologie 2 { » o - “ - - 1 » - > . - o 

kinsralogie & > 1 1 o er n - 2 m 5 - - = o 

Geographie I; “ ? = “ = - “ 1 - o “ ö ö o 

Kedizin (Allgensin<Medizin) 813 | iR! 20 ) e - - | #77| 1090| 27 8 = - i 
davon | 

Hodizin 6! 20T 20 2) o - - -| 45! 191 27 “ ii o 

Hemanbisisgle 1 5 » - = e = .ı 2 = = - = . r 

Zahnmedizin 90! 20 N 2 - - o .ı 6| 9 ? “ “ = Ri 

Veterinärmedizie n| 21 3 £ “ . - .| BI % 5 1 “ = - 

Agrar-, Farst= und Ernährungs- 
wissenschaften 23 5 L o “ - = -»| 39 7 1 “ = “ = 

dayen 
Agrerwisseneckaften 12 3 2 e o . m .'| 13 3 1 = - “ = 

BraunesenfSetränketschnelogie 2| - e . .| “| + “ 3 | - “ “le “ 
Lebansnitteltechnalagie 2 w o » - o = - 3 2 . . = “ “ 
kartenbau “ ® “ ” o - o m ? “ “ = . “ = 

Landespflegsflandschaftsgestaltung ?| 1 BE BE Be Bee ge HI el =»! el 2el el 
Forstuissenschaft h - 2 o © > - o 3 “ » o . “ = 

Haushalts» ung Ernährungs» 

wissenschaft 1 1 = m “ © o o 3 2 © ei - - . 

Ingsniaurwissenschaften 57 - 5 . . B - .ıın 3 7 1 o . e 

davon \ 

Naschinenbau 18 » 2 ® « - “ o 15 ” = = “ . = 

Luft» u, Raunfahrttechrik . - - o n - 5 . 6 e 5 . - ° . 
Verfahrenstechnik n o en es = - » > 6 o - o o > o                                
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Noch: Tabelle 3.

Fächergruppe

Studienfach

Noch: Ingenieurvissenschaften

Chemieingenieurvesen

Fertigungs-/Produktionstechnik

Werkstoffessenschaften

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurvesen

Vermessungswesen

Kunst, Kunstvissonschaft

davon

Kunstgeschichte

Musikvissenschaft

Theatervissenschaft

Insgesaai

Katholische Thealogio

Geschichte

Gormanietik

Schulpädagegik

Politikvissenschaft

Rechtsvissenschaft

Wirtschaftswissenschaften

Nathenstik

Insgesaef

Katholische Theologie

Germanistik

Psychologie

Erziohungsvissenschaft

Politikuissenschaft

Soziologie

8etriebsvirtschafts1ehre

Volkswirtschetslehre

Insgesaut

Wintersemester 1986/87 Someersemester 1987

Promotionen mit vorhariger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Auslinder Deutsche Ausländer

1.

2

6

16

3

8

8

7

1

1 368

w. I i.

•

d e

•

•

5

5

•
•

376

1

2

•

• .

79

v. i. v. i. v.

Noch: Nochschulen insgeeeet

•

•
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2 . 1 -

. . . .

. . . .

. - . .
1 . . .
7 . . .
2 . . .
2 . . .

14 i . 1 1 ] .
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•

5

1
1
•
•
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2 olr

•
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•
•
•
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•

•
•
411,

‡

‡

•

Universität Augsburg

•

•

•

• •

Universitäi Damberg

•
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•

i. v. i. v.

8

1 . 1 .
5 1 2 1

21 1 2 -

2 1 1 -

5

2 - 1 -

14 5 1 -

- 6 1 -

• 6 2
- 2 2 1 -

-,1 262 , 344 71 18
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Fächergruppe 

Studienfach 

Wintersenester 1988/87 
  

Sonsersenester 1987 

  
Promotionen sit vorheriger Abschlußprüfeng 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer Deutsche | Ausländer Dautsche Ausländer 
        1, FR i.             

En i, H, i, W, le         
Y, 1, Ws i,   Hs   i,   W 

  

  

Noch: Ingenieurwissenschaften 

Chanleingenisurwesen 

Fertigungs« /Produktionstechnik 
Werkstoffwissenschaften 
Elektrotschnik 

Architektur 
Bauingenieurwssen 

Vermessungswasen 

Kunst, Kunstuissenschaft 
davon 

Kunstgeschichte 
Husikwissenschaft 

Thesterwissenschaft 

Insgesast 

Katholische Theslsele 

Gaschiehte 

Sersanistik 
Schulnädagegik 
Politikwissenschaft 
Rechtswlssenschaft 
Wirtschaftswissenschaften 

Hathenatik 

Insgeosast 

Katholische Theologie 

Germanistik 

Psycholegie 

Erzie hungswissenschaft 
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Soziolsgie 
Batriebswirtscheftslehre 

Volkswirtschaftslehre 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Nintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschldprüfung

bestanden

Deutsche Ausländer

endgfiltig

nicht bestanden

Deutsche lAusländer

bestanden

Deutsche I Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche IAusländer

1. w. 1. w. 1. w. 1. w. l. w. 1. w. 1. v. 1. w.

Evang. Religionspädagogik

Rechtsessenschaft

Betriebswirtschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Hathematik

Physik

Chemie

Giolggie

Lendschaftspflege (Geoökologie)

Inegesamt

kathelische Theologie

Philosophie

Geschichte

Germanistik

Anglistik

Psychologie •

Erziehongsvissenschaft

Soziologio

Hathemetik

Musikvissenschaft

Insgesamt

Evangelische Thoologie

Geschichte

Allgem.Sprochwissenschaft

Latein

Bermanistik

Romanistik

Slawistik

Islamwissenschaft

Psychologie

Erziehungsvissenschaft

Politikvissenschaft

Sozialvissenschaft

Soziologio

Rechtsvissenschaft

Wirtschaftswiscenschaften

Mathematik
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Nochs Tabelle 3. 
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Studienfach 

Wintersemester 1986/87 
  

Sommersemester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 

nicht bestanden 
  

Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer | Deutsche |Ausländer 
    1,           MH. 1- Wo. ja W.   I.     Ho i,   Wo             T, i. I W 

 —n 

ls Hs W, 
  

Evang. Raligionspädagegik 

Rechtswissenschaft 

Betriebswirtischaftslahre 

Volkswirtschaftslehre 

Hathematik 

Physik 

Chemia 
Niolagie 
Landschaftspflage (6eoökelegie) 

Insgesart 

Kathslische Theslegie 

Philosophie 
Rerchichte 
termanistik 
Analistik 

Psychelogie 
Erziehungswissenschaft 

Sozigleale 
Hathematik 
Nusikwissenschaft 

Insgegart 

Fyangelische Thnelesie 

Geschichte 
Allgen. Sprachwissenschaft 

Latein 

Germanistik 

Romanistik 

Siawistik 

Tsiamwissenschaft 

Peychologie 
Erziahungswissenschaft 

Politikwissenschaft 

Sozialuisaenschaft 

Soziologie 

Rechtswissenschaft 

Hirtschaftswissenechaften 
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Noch: tobeile 3.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotiunen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden

Deutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

bestanden

Oeutsche Ausländer

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ihusländer

w. 0 I v. w. w. i. v. w. w,

Informatik

Physik

Cheoie

Biocheeie

Lebensmittelchemie

Pharmazie

Botanik

Nikrobiologie

Zoologie

Geologie

Mineralegie

Geographie

Medizin (Allgemeindedizin)

Zahnmedizin

Chemieingenieurwesen

Fertigungs-/Produktionstechnik

Werksteffessenschaften

Elektrotechnik

Theaterwissenschaft

Insgesaet

Evangelische Theologie

Katholische Theologie

• Lizentiat

Philosophie

Geschichte

Archäologie

Ur- und FrUhgeschichte

Gyzantinistik

Medienkunde/Kommunikationswiss.

Allgem. Sprachwissenschaft

Allgem. Literaturwissenschaft

Griechisch

Latein

Germanistik

Deutsch fUr Ausländer

Nordistik

Anglistik

Amerikanistik

Romanistik

Agyptologie

Orientalistik
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Völkerkunde

Psychologie
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2

2

3

1

4

1
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2

6
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Kochs Tabelle 3, 
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Studienfach 

Kintersemester 1986/87 
  

Sommersemester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche | Ausländer Deutsche Ausländer De uische | Ausländer 
    1, W i,       W.         

i, W, 1, Hs   i, 
  W,   I,   We   lo       

He I. Y, 
  

Inforgatik 
Physik 

Chenie 

Biochenie 
Lebensaittelchenis 

Pharmazie 

Botanik 
Mikrobiologie 

Zoologie 

Geologie 
Mineralogie 

Geographie 
Medizin (Allgesein-Hadizin) 
Zahnnedizin 

Chenisingenigurvesen 

Fertigungs=/Produktionstechnik 
Werkstoffwissenschaften 
Elektrotechnik 
Theaterwissenschaft 

Insgesant 

Evangelische Theslogie 
Katholische Theologie 
8 5 Lizentiat 

Philosophis 
Geschichte 

Archäolegie 

Ür« und Frühgeschichte 
Byzantinistik 
Medienkunde/Koanunikationswiss. 
Allgem, Sprachwissenschaft 
Allgen, Literaturwissenschaft 
Grischisch 

Latein 

Germanistik 
Deutsch für Ausländer 
Nordistik 

Anglistik 

Amerikanistik 

Romanistik 

Ägyptologie 
Orientalistik 

Sinologie 

Völkerkunde 
Psychologie 
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Noch: Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger AbschlußprOfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche

i. I w.

Ausländer

i. I w.

Deutsche

i.

Ausländer

1. v.

ErziehungswIssenschaft

Sonderpädagogik

Politikvissenschaft

Soziologie

Rechtsvissenschaft

Betriebsvirtschaftslehre

Welksvirtschaftelehre

Wirtschaftsgeschichte

Wirtschaftsgeographie

Mathematik

Physik

Astronomie

Chemie

lebensmittelchemie

Pharmazit

Biologie

Goologie

Geophysik

Reteorologie

Mineralogie

Geographie

Medizin (Allgemein.Medizin)

Humanbiologie

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Forstuissenschaft

Kunstgeschichte

Musikvissenschaft

Theatervissenschaft

Inegemaet

Psychologie

Sozialvissenechaft

Betriebsertschaftslehre

Volkswirtschaftslehre

Mathematik

Informatik

Physik

Chemie

Biocheeie

Lebensmittelchemie

Biologie

Botanik

Mikrobiolegie

5 4

3 3
5 2
1 1

22 6

6

2

1 1

6 -

8 1

3

18 4

1 1

12 1

19 13

6 .
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1 -

205 63

7 5

28 6

70 21
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Studienfach 

Wintersemester 1986/87 
  

Sonnersenester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

endgültig 
nicht bestanden 

  

Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 
    l.   Wo   i,     W. i,   H   i,   Wi   io H     is   H   i.   Ns   i,   We 
  

Erziehungswissenschaft 

Sonderpädagogik 

Politikwissenschaft 

Sozislegie 
Rechiswissenschaft 

Betriebswirtschaftslehre 

Velkewirtschaftslehre 

Wirtschaftsgeschichte 

Hirtschaftsgeographie 

Hathesatik 

Physik 

Astronsnie 

Chemie 

Lebenssittelchenie 
Pharmazie 

Biologie 
Ganloeie 

Geophysik 

ieteorologie 

Rineralogie 

Beograshie 
Hadizin [Allgemein-Nadizin) 
Humanbielagie 

fanrmedizin 

Veterinärmedizin 

Forstwissenschaft 

Kunstgeschichis 
Ausikuissenschaft 

Thesterwissenschaft 

Insgesamt 

Psychologie 

sozialwissenschaft 
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Chemie 
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Mech: Tahelle 3.

Studiemfach

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschlierüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Oeutsche Ausländer

Geologie 1

Geographie 3

Medizin 88

lahnmedizin 2

Agrarvissenschoften 12

Grauvesen/Getränketechnologie 2

Lebensmitteltechnologie 2

Gartenbau

Landespflege/Landschaftsgestaltung

Maushalts- u. Ernährungsvissensch. 1

Maschinenbau 18

Luft- u. Raumfahrttechnik

Verfahrenstechnik 4

Elektrotechnik 10

Architektur 3

Gauingenieurvesem 5

Insgesamt

Erziehungsvissenschaft

Sozialvissenschaft

Mirtschaftsvissenschaften

Informatik

Luft- u. Raunfahrttechnik

Elektrotechnik

8auingenieurvesen

Vermessungsvesen

Insgesamt

Romanistik

Erziehungsviseenschaft

Soziologie

Rechtsvissenschaft

Geographie

Insgeeam t

204

1

f ie

3
3

9

1

2

1

4

28

3

itte

1
•

•

‡

38

•

16.

110.

Qi

‡

(111

‡

‡

‡

C1111

1
• le

2

tl•

410

‡

2

CIP

1

2

12

‡

‡

1
‡

Oeutsche

1. w.

Ausländer Oeutsche

W. I i.

Noch: Technische Universität München

dae

1

‡

‡

• 0 0

‡

‡

‡

‡

d i e

‡

1

‡

‡

‡

‡

‡

Oie

‡

.eta

161

•

‡

4911

‡

•

‡

‡

‡

‡

81%

‡

vae

‡

‡

‡

‡

Cle

‡

‡

2

109

2

13

3

3

2

1

3

15

1

6

14

2

4

255

Universität der 8uHissahr Enchen

eee

61.

eire

‡

‡

‡

‡

‡

•

431.

‡

aa.

‡

‡

‡

.See

ad le

‡

00,

1£0

‡

Universität Passau

‡

‡

r if f

‡

<02

‡

‡

•

613.

‡

ta .

‡

2

1
5
2
1
2

14

3

011,

w.

Ausländer

ale

38 2

1 .
3 1

‡

2 -

2

1 1

1 1

64 I 8

‡

‡

‡

‡

e l f

•

•

6:1

‡

aad .

1

‡

‡

‡

‡

C i e

‡

‡

60.

‡

‡

‡

119

‡

41i

.61

‡

Oeutsche Ausländer

w.

‡

‡

413

‡

Glirr

‡

610.

•

‡

‡

1121

e l•

‡

.10

‡

‡

daa

•

191,

s a

‡

die

tl e

‡

‡

6 ä .

d i u

gke

‡

‡

1:1

ele

‡

‡

‡

‡

‡

‡

‡

eie

‡

‡

4111

‡

‡

‡

a0

‡

‡

! 

Hech: Tabelle 3. 
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Wintersemester 1986/87 
  

Somsersemester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

                                  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

endgültig endgültig 
Studienfach bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer 

i.. im Id ..ı Li w I: I. | LI IE: Is I LE. I Iı LEW 

Rocks Technische Universität München 

Geologie 1 ud 1 -| . ar = w 2 “ u = j = 

Gsographie 3 “ . . w “ = = - “ - . R R o R 

Hedizin (Allgessin-Hedizin) BB | 28 1 1 © " o .) 1090| 38 2 o - “ R 
Zahnsedizin 2 “ “ “ = . “ “ 3 4 R - - . “ R 
Agrarwissonschaften 1213 2 ul ol el el ee 93131714 I el .l . 
Brauvesan/Getränkstechnologie Fa ae" En BaereE Bere BEE EEE BEE BEE BEE 5 BEE Baer BE Be Br 
Lebenssitteltechnelogle 2 “ - . - - R “ 3 2 . o - = - 

Gartenbau “ = “ “ “ = = or 2 “ “ = “ = “ - 

LandespflegefLandschaftsgastaltung - | | “| el “| ei al a 14 el «I el al . 
Haushalts» u, Ernährungswissensch,. 1 1 . o - o w “ 2 2 “ - o - o o 
Haschinenbau 18 “ 2 « o - » .' 5 w “ R - . . 

Luft- u, Rauafahrttechnik o = . o “ “ “ - 1 “ w » u = = 
Verfahrenstechnik & PA - “ “ “ = - & “ = . o . A u 

Elektrotechnik 10 - 1 “ “ “ uw .ı 1 1 4 - “ R = 
Archiiskter 3 a nn “ [) ws = we 2 1 ' “ “. = a > 

Bauingenisurwesen 5 = 2 PA - o = “ & - = = “ a " . 

Insgesamt I 12 1 o - - 1 5551| 5 8 o o “ - 

Universität der Bundsswehr München 

Erziehungswissenschaft 1 PUR Br EEE Feen FE EEE FE BEE EEE EEE BE BE 
Sozialuissenschaft sn = “u = “u a [ > 7 ur > “a ei ws «2 za 

Wirtschaftswissenschaften 1 - - - o “ “ “ 5 MR R “ “ “ R - 

Informatik 1 ” m = bu) ‚> 2 eu 1 = wu “ = u 0-1 “ 

Luft« U, Rausfahrttachnik = ca Ss 2) ca a [2 12 5 u Pe [1 [ “= 1 je 

Elektrotechnik 3 - “ “ R > “ . 9 R n a = 5 “ . 

Bauingenisurwesen 3 = “ = “ “or “> an 1 D a wm as ass eo jr 

Vermessungswesen “ = - “ = “ “ “ 2 “ 1 - = o “ - 

Insgesamt DE ae Zu Be Se Bee 2 EN Bee Ze BES Bee Ba 7 BEE Ba BE BEE Bee EEE BE Be 

Universität Passau 

Romanistik wi a wu “ir == Kl De a 7 “a E x m un Fe ® 

Erziehungswissenschaft 1 - - o en “ “ a 1 » . - R B o = 

Soziolsugie &n “ ‘ “> = an = = = = 1 = @ a @ cs 

Rachtswissenschaft £ a = „ a - = “ 3 . - R “ “ “ - 
Geographie | sch ws Kur w un “ am > En = ce “> I} ES) <a 

T Ai hi} g & 8 & a t & Ki Hi . BR Ic) wu u 5 co L.) = = eu m ce                                
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Necht Tabelle 3.

Studienfach

Wintersemester 1988/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschldprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deufsche Ausländer

. w. i . w.

Deutsche

w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

. w.

Ausländer

1. w.

Deutsche

w.

Ausländer

w.

Kafholische Theologie 2

Philosophie

Geschichte

Allgem. Sprechwissonschaft 1

Latein 1

Germenistik 1

Rocanistik 1

Psychologie

Erziehungsvissenschaff 2

Soziologie 1

Rechtsuissenschaft 6

Detriehewirtschaftslehre 5

Vo1kswirtschafts1ehre 1

Mathematik 1

Physik 5

Chemie 6

Pharmazie 2

Riologie 10

Geographie 1

Medizin (Allgecein-Medizin)

Zehnmedizin 2

Kunstgeschichte 1

Insgesect 49

Katholische Theologie

Psychologio

Soziologie

Rechtsviseenscheft

Betriebsvirtschaftslohre

Volksvirtschaftslehro

Methematik

Physik

Astronomie

Chemie

Biechenie

Lebensmittelchemie

Pharcezie

Ootanik

1

2

•

8

1

2

6

18
5

3

4

1

1

•

1
OVe

•

d t,

2

•

•

1

8

•

•

3

Oi

1
1
•

•

410.

Olf

•

1

1
1
OD

5

2

•

Oe

•

•

•

•

.011

40

fa

OO

da.

»

•

‡

•
e f •

410

19)

Universität Regansburg

•ID

•

01,

•
ea

113

101

•

.10

•

•
•

•
ef.

•

•

ee

df•

•

•

dta

1 0

de.

•

•

•
•

•

r9

•

ee

421

Universität Wärzburg

•
Int

•

•

O•

<0

•

•

•

••

•

1
ee

2

2

4

2

2

1
12

13

5

13

1

63

4

1

1

7

2

2

1
19
1

3

6

Of

1
•

4111

1

•

alb

2

4

9

1

•

•

1

1

•

1
1
2

6

1

1

•

1
110

2

•

•

•

•

1.•

410

•

•

•

•

•

•

•

•

Ote

•

•

0J.

•

•

•
•

•

•

•

•

119,

413

1UN

11/

91

Hechs Tabelle 3%. 
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Studienfach 

Nintersemgster 1986/87 
  

Sommersemester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

bestanden 
endgültig 

nicht bestanden 
bestanden 

nicht bestanden 
endgültig 

  

Deutsche Ausländer | Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer 
    i,   W.         

i. YH. i. NW.   il,   We   i,   Ws   i.   N.   is   We   1,   
  

Katholische Theslegie 

Philosophie 

Geschichte 
Aligen, Sprackwissenschaft 

Latein 

Germanistik 

Romanistik 

Psychaiegie 

Erziehungswissenschaft 

Soziologie 

Rerhtawissenschatt 
Betriebspirischeftslehre 

Yolkswirtschaftslehre 

Mathematik 

Physik 

Chenie 

Pharsazie 

Biologie 
Geesgräphie 
Hodizin [Allgerein-Hedizie) 
Zahnmedizin 

Kunstgeschichte 

Insgesseil 

Katholische Theelogie 

Psychelegie 

Sazislogie 
Rechtsyissenschaft 

Betriskswirtschaftslehre 

volkswirtschafislahre 
Nsthematik 

Physik 

Ästronesie 

chemia 

Blockenia 

Lebenzmitislcheeie 

Phersazia 

Botanik 

| 
ma
s 

w
c
 

e
e
 
A
Z
 

a
 

ee
 

DD
 

OO
 

  

  7 
E
S
 
ze
 

: B
u 

We 
> 

Zu 

Universität Regensburg 
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E
E
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d
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e
e
 

E
h
 

u
i
 

S
r
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Noch: Tabelle 3,

Studionfach

Mikrobiologie

bologie

Geologie

Mineralogie

Medizin (Allgemein-Madizin)

Zahneedizin

Insgssant

Philosophie

Wintersemester 1986/87 Sommersemester 1987

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung

bestanden
endgültig

nicht bestanden
bestanden

endgültig

nicht bestanden

Deutsche Ausländer Oeutsche Ausländer Deutsche Ausländer Deutsche Ausländer

3

1

11111

‡

139

24

222

w. I i.

1

•

45

5

59

‡

‡

6

2

10

w.

« 1111

411,

‡

1

1

2

10

Noch:

‡

O le

‡

1110

130

‡

w. 1 i. I w. i.

Universität Würzburg

- . - 3

- . - 4

. . - 1

- - - 1

. . - 127

. - - 20

•  11 1•11 203

Hochschule für Philosophio München

-I - ‡ ‡ ‡ 1

w.

2

‡

• I I

‡

49

4

61

1

‡

8

2

11

w.

‡

‡

ter

3

‡

3

4113

••

411.

1.11.

‡

w.

‡

•I P

‡

.111

Ib b

‡

w.

Noch: Tabelle 3, 
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kintersemester 1986/87 
  

Sonaersesester 1987 
  

Promotionen mit vorheriger Abschlußprüfung 
  

  

                                  
  

endgültig endgültig 

Studianfack bestanden nicht bestanden bestanden nicht bestanden 

Deutsche Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche | Ausländer | Deutsche |Ausländer 

i, We j, 7 i. Wo i, TR i, We 1, We ji, „I i Wo 

Nechs Universität Würzburg 

Mikrobiologie 3 - ” “ = “ - 3 = “a “a “ “ 

Zoologie 1 - - - - - - “w 11 “= “= » = is e" 0) 

Geologie = -_ - - “ = = = 1 Be; o w = o “ “ 

Mineralogie - o “ “ o . - s 1 - - . - “ ü - 

Medizin (Allgemein-Nedizin) 39|5|16 1 .ı | « - 2! s| 3| 3 «“! ss) „|. 

Zahnmedizin 24 5 2 1 “ “ - .ı 20 4 2 Mi ü u . 

Insgesamt 222 | 591 10 ? “ = - -/ 2093| 61| 11 3 “ ö ö z 

Hochschule für Philosophie München 

I IE BEE BE Te Philssophie 

  
a Bea En Bu 

          
a | - 
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Tabelle 4 a. Bestandene übschlußprüfungen obne Diplom (Pn) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87
(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1970/79 1980/81 1981/82 1982/83 1983/64 1984/85 1985/86 1986/87

Wtssenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

dArunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

SozIologle, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

Bauingenieurwesen

eermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a

Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real- a
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

Insgesaat a 3

2 935
76,1

229
5,9

23
0,6

21
0,5

22
0,6

4
0 ,1

510
13,2

659
17,1

8
0,2

123
3,2

152
3,9

89
2 ,3

249
6,5

35
0,9

48
1,2

56
1 ,5

54
1,4

186
4,8

135
3,5

75
1,9

119
3,1

10
0 ,3

9214)
23,9

487
12,6

347
9,0

87
2,3
8564

100

4 090
71,8

290
5,1

26
0,5

32
0,6

31
0 ,5

21
0,4
736

12,9

600
10,5

66
1,2

256
4,5

97
1,7

123
2,2

562
9,9

63
1,1

59
1 ,0

84
1 ,5

71
1,2

216
3,8

263
4,6

95
1,7

149
2,6

27
0 ,5

1605 4

28,2

818
14,4

721
12,7

66
1,2

5 6 9 54
100

4 455
69,1

187
2,9

39
0,6

36
0,6

70
1,1

61
0 ,9
760

11,8

697
10,8

89
1 ,4

217
3,4

113
1,8

122
1,9

784
12,2

133
2,1

65
1 ,0

75
1,2

54
0,8
190
2,9

223
3,5

112
1,7

146
2,3

28
0 ,4

1 990
30,9

984
15,3

269
4,2

633
9,8

104
1,6

6 445
100

4 635
60,5

125
1,6

36
0,5

23
0 ,3

3
0 ,0
101
1,3

80
1,0

56
0,7
784

10,2

426
5,6

166
2,2

55
0 ,7

257
3,4

146
1,9

42
0,5
919
12,0

185
2,4

49
0,6

94
1 ,2

46
0,6
175
2,3

270
3,5

116
1,5

100
1,3

11
0 ,1

3 024
39,5

1 402
18,3

168
2,2

348
4,5

865
11,3

241
3,1

7 659
100

Männlich

4 495
58,6

119
1,6

34
0 ,4

20
0 ,3

14
0,2
154
2,0

115
1,5

88
1,1

782
10,2

509
6,6

158
2,1

82
1,1

180
2,3

106
1,4

45
0 ,6
578
7,5

149
1,9

64
0 ,8

117
1 ,5

46
0 ,6

173
2,3

272
3,5

149
1,9

125
1,6

20
0,3

3 171
41,4

1 387
18,1

177
2,3

300
3,9

993
13,0

314
4,1

7 666
100

5 163
70,8

150
2,1

35
0,5

21
0 ,3
6

0 ,1

91
1 ,2

120
1,6

120
1,6

854
11,7

606
8,3

104
1,4

133
1,1

108
1,5

102
1,4

110
1,5

921
12,6

144
2,0

78
1,1

163
2,2

61
0 ,8
198
2,7

372
5,1

125
1,7

151
2,1

31
0 ,4

2 133
29,2

516
7,1

182
2,5

187
2,6

976
13,4

272
3,7

7 296
100

5 531
77,7

237
3,3

41
0,6
2/

0,4

15
0 ,2

106
1,5

147
2,1

107
1,5

721
10,1

725
10,2

101
1,4

107
1,5

149
2,1

156
2,2

124
1,7

755
10,6

147
2,1

113
1,6

164
2 ,3

89
1,3

255
3,6

404
5,7

130
1,8

137
1,9

50
0 ,7

1 583
22,3

185
2,6

77
1,1

125
1,8

907
12,7

289
4,1

7 114
100

5 871
80,9

225
3,1

51
0 ,7

29
0,4
12

0,2

109
1,5

172
2,4

72
1,0
744

10,2

701
9,7

109
1,5

104
1,4

233
3,2

171
2,4

136
1,9

916
12,6

145
2,0

101
1,4

168
2 ,3

79
1,1

284
3,9

403
5,6

100
1,4

137
1,9

64
0,9

1 390
19,1

715
1,0

47
0 ,6

122
1,7

860
11,8

290
4,0

7 261
100

6 338
80,9

241
3,1

74
0,9

28
0,4

17
0,2

84
1.1

209
2,7

83
1,1

803
10,3

659
8,4

101
1,3

120
1,5

207
2,6

167
2,1

141
1,8

1 031
13,2

166
2,1

12/
1,6

180
2,3

108
1,4

364
4,6

436
5,6

91
1 ,2

138
1,8

50
0,6

1 492
19,1

205
2,6

78
1 ,0

149
1,9

727
9,3

333
4,3

7 830
100

6 710
83,8

222
2,8

61
0,8

31
0,4

14
0,2
110
1,4

191
2,4

73
0,9
919

11,5

797
10,0

94
1,2

155
1,9

224
2,8

146
1,8

171
2,1

1 053
13,1

157
2,0

106
1,3

185
2,3

73
0,9
387
4,8

494
6,2

115
1,4

122
1,5

54
0 ,7

1 299
16,2

242
3,0

51
0,6
133
1,7

619
7,7

254
3,2

8 009
100

6 845
87,3

246
3,1

69
0,9

41
0 ,5

20
0 ,3
126
1,6

211
2,7

65
0 ,8
970

12,4

745
9,5

105
1,3

155
2,0

236
3,0

168
2,1

116
1,5

1 051
13,4

155
2,0

113
1,4

189
2,4

64
0,8

420
5,4

444
5,7

129
1,6

133
1,7

31
0 ,4

998
12,7

203
2,6

52
0 ,7

99
1 ,3
464
5,9

180
2,3

7 843
100

7 158
89,8

244
3,1

67
0,8

52
0 ,7

10
0 ,1

121
1,5

153
1,9

63
0,8

1 085
13,6

878
11,0

97
1,2

221
2,8

259
3,3

179
2,2

118
1,5

1 017
12,8

168
2,4

131
1,6

221
2 ,8

63
0,8
342
4,3

490
6,2

131
1,6

147
1,8

47
0 ,6

809
10,2

181
2,3

44
0,6

63
0 ,8

378
4,7

143
1,8

/ 967
100

7 926
91,6

269
3,1

92
1,1

48
0 ,6

18
0 ,2

96
1,1

219
2,5

61
0,/

1 097
12,7

1 002
11,6

122
1,4

274
3,2

304
3,5

198
2,3

127
1,5

1 156
13,4

184
2,1

116
1,3

2 3 1
2 ,7

56
0,6

415
4,8

536
6,2

127
1,5

133
1,5

46
0,5
/30
8,4

148
1,7

38
0,4
62

0,7

358
4,1

124
1,4

8 656
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Dromotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einechl. Geophys ik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur, 1981/02 noch 20 Absolventen Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung),
danach nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptechulen.- 6 ) Einschl. Diplomhandelelehrer.
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Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen ohne Diplom (FH) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87 
(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  

  

  

  

  

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1960/61 [1965/66 11970771 1975/76 |1976/77| 1978/79 1980/81 1981/82|1982/83 |1983/84 |1984/85 [1985/66 |1986/87 

Männlich 
Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a| 2 935 | 4 090 | 4 455 | 4 635 | 4 495 | 5 163 | 5531 !5 871 | 6 338 |6 710 | 6 845 | 7 158 | 7 926 
Lehramt zusanmen b 76,1 71,8 69,1 60,5 58,6 70,8 77,7 80,9 80,9 83,8 87,3 89,8 91,6 

darunter Theologie a 229 290 187 125 119 150 237 225 241 222 246 244 269 
b 5,9 5,1 2,9 1,6 1,6 2,1 3,3 3,1 3,1 2,8 3,1 3,1 3,1 

Germanistik a 23 26 39 36 34 35 ul 5] 74 6l 69 67 92 

b 0,6 0,5 0,6 0,5 0,4 0,5 0,6 0,7 0,9 0,8 0,9 0,8 1,1 
Andere europäische a 21 32 36 23 20 21 27 29 2B 3i 4l 52 48 

Sprachen |) b 0,5 0,6 0,6 0,3 0,3 0,3 0,4 0,4 0,4 0,4 0,5 0,7 0,6 

Außereuropäische a . ; . 3 14 6 15 12 17 14 20 10 18 
Sprachen b ; . . 0,0 0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3 O,1 0,2 

Psychologie 2) a 22 31 70 101 154 91 106 109 84 110 126 121 96 
b 0,6 0,5 1, 1,3 2,0 1,2 1,3 1,3 1,1 1,4 1,6 1,5 | 

Erziehungswissen- a . r ; 80 115 120 147 172 209 191 2ll 153 219 
schaften b » . r 1,0 1,3 1,6 2,1 2,4 2,7 2,4 2,7 1,9 2,3 

Soziologie, Sozial- a 4 21 61 56 88 120 107 72 83 73 65 63 6l 
wissenschaft b 0,1 0,4 0,9 0,7 1,1 1,6 1,3 1,0 i,1 0,9 0,8 0,8 0,7 

Wirtschaftswissen- a 510 736 760 784 782 854 721 744 803 919 970 | 1085 |1 097 
schaften bI 13,2 | 12,9 | 11,8 | 20,2 | 10,2 | 11,7 | 20,12 | 10,2 | 10,3 | 11,5 | 12,4 | 13,6 | 12,7 

Rechtswissenschaft a 659 600 697 426 509 606 725 701 659 797 745 878 | 1 002 
b| 17,1 | 10,5 | 10,8 5,6 6,6 8,3 | 10,2 9,7 8,4 | 10,0 9,5| 1,0 | 11,6 

Mathematik a 8 66 89 166 158 104 101 109 101 94 105 97 122 

b 0,2 1,2 1,4 2,2 2,1 1,4 1,4 1,5 1,3 1,2 1,3 1,2 1,4 
Informatik a - - - 55 82 83 107 104 120 155 155 221 274 

b = - _ 0,7 1,1 15.4 1,3 1,4 1,5 1,9 2,0 2,8 3,2 

Physik 3) a 123 256 217 2537 180 108 149 233 207 224 236 259 304 

b 3,2 4,5 3,5 3,4 2,3 1,5 2,1 3,2 2,6 2,8 3,0 3,3 3,5 
Chemie a 152 97 113 146 106 102 156 171 167 146 168 179 198 

b 3,9 1:7 1,8 1,9 1,4 1,4 2,2 2,4 2,1 1,8 2,1 2,2 2,3 
Pharmazie a 89 123 122 42 45 110 124 136 141 171 116 118 127 

b 2,3 2,2 1,9 0,5 0,6 1,5 1,7 1,9 1,8 2,1 1,5 1,5 1,5 
Medizin (Allgemein- a 249 562 784 919 578 921 755 916 ı 031 1 053 1 051 1 017 i 156 

Medizin) b 6,5 9,9 12,2 12,0 2,49 12,6 10,6 12,6 13,2 13,8 13,4 12,8 13,4 

Zahnmedizin a 35 63 133 185 149 144 147 145 166 157 155 188 184 

b 0,9 1,1 2,1 2,4 1,9 2,0 2,1 2,0 2,1 2,0 2,0 2,4 2,1 
Veterinärmedizin a 48 59 65 49 64 78 113 101 127 106 113 131 116 

b 1,2 1,0 1,0 0,6 0,8 1,1 1,6 1,4 1,6 1;3 1,4 1,6 1,3 

Lzndwirtsch. ‚Forst-, 

Haushalts-,Ernäh- a 56 84 75 94 117 163 164 168 180 185 189 221 231 

rungswissensch. b 1,5 1,5 1,2 1,2 1,5 2,2 2,3 2,3 2,3 2,3 2,4 2,8 2,3 

Brauwesen,Getränke-, | 

Lebensnmitteltech- a 54 7ı 54 46 46 61 89 79 108 73 64 63 56 
nologie b 1,4 1,2 0,8 0,6 0,6 0,8 1,3 1,1 1,4 0,9 0,8 0,8 0,6 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 173 198 255 284 364 387 420 342 415 
u. Raumfahrttechnik b 4,8 3,8 2,9 2,3 2,3 2,7 3,6 3,9| 4,6 4,8 5,4 | 43 | 4,8 
Elektrotechnik a 135 263 223 270 272 372 404 403 436 494 b44 490 536 

b 3,5 4,6 3,5 3,5 3,5 5,1 5,7 5,6 5,6 6,2 5,7 6,2 6,2 
Architektur a 75 95 112 118 149 125 130 100 gl 115 129 131 127 

b 1,9 1;7 l,? 1,5 1,9 1,7 1,8 1,4 1,2 1,4 1,6 1,6 1,3 

Bauingenieurwesen a 119 149 146 100 125 151 137 137 138 122 133 147 133 
b 3,1 2,6 2.3 1,3 1,6 2,1 1,9 1,9 1,8 1,8 12 1,8 1,3 

Vermessungswesen a 10 27 28 ll 20 31 50 64 50 54 31 47 46 
b 0,3 0,5 0,4 0,1 0,3 0,4 0,7 0,9 0,6 0,7 0,4 0,6 0,5 

Lehramtsstudiengänge a 921°) ı 605%) ı 990 | 3024 |3 ırı | 2133 | ı 583 |ı 3900 | ı 492 1 299 998 809 730 
v| 23,9 | 28,2 | 30,9 | 39,5 | 21,4 | 29,2 | 22,3 | ı9,ı | 91 | ı6,2 | 12,7 | 102 8,4 

davon 

Lehramt an Grund-, a 487 818 984 | 1 402 | 1 387 516 185 715 205 242 203 181 148 
Hauptschulen 5) b 12,6 14,4 25,3 18,3 18,1 7,1 2,6 1,0 2,6 3,0 2,6 2,3 1,2 

Lehramt an Sonder- a z - - 168 177 182 77 47 78 51 52 44 38 

schulen b - - - 2,2 2.3 2.45 1.4 0,6 1,0 0,6 0,7 0,6 0,4 

Lehramt an Real- a A 269 348 300 187 125 122 159 133 99 63 62 
schulen b . r 4,2 4,5 3,9 2,6 1,8 1,7 1,9 1,7 1,3 0,8 0,7 

Lehraat an Gym- a 347 721 633 865 993 976 907 860 727 619 464 378 358 

naslien b 9,0 12,7 9,8 11,3 13,0 13,4 12,7 11,8 9,3 7,7 5,9 4,7 4,1 

Lehrsnt an beruil. a 87 66 104 241 314 272 289 290 333 254 180 143 124 

Schulen 6) b 2,3 1,2 1,6 9,1 4,1 3,7 4,1 4,0 4,3 3,2 2,3 1,8 1,4 
Insgesamt a | 3 856*1 5 695°) 6 445 | 7 659 | 7 666 | 7 296 | 7 114 |7 26ı | 7 830 |8 009 |7 843 | 7 967 |8 656 

b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

  

1) 1960/61 bis 1970/71 

                          
einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschi. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesantzahl 

(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis 1980/81 nur, 1981/82 noch 20 Absolventen Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), 

danach nur noch Lehramt an Grund- bzw. Hauptschulen.- 6) Einschl. Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen ohne Diplom (FH) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87

(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1960/61 1965/66 1970/71 1975/76 1976/77 1978/79 1980/81 1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Paychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

gathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Medizin)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik

Architektur

elingenieurwesen a

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 5) b

Lehramt an Sonder- a
nchulen

Lehramt an Real- a
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schulen 6)

477
36,6

1
0 ,1

7
0,5

9
0,7

18
1,4

3
0,2

24
1,8

59
4,5

2
0,2

2
0,2

6
0,5

129
9,9

138
10,6

24
1,8

12
0,9

3
0,2

20
1,5

8284163,4

635
48,7

834
37,3

5
0,2

21
0,9

37
1,7

41
1,8

9
0,4

99
4,4

81
3,6

5
0,2

6
0,3

1
0 ,0
154
6,9

259
11,6

32
1,4

11
0,5

8
0,4

0 ,0

17
0,8

1 4034)
62,7

1 078
48,2

184 309
14,1 13,8

9 16
0,7 0,7

Insgesamt a 1 30541 2 2374
100 100

944
32,1

8
0,3

32
1,1

22
0,7

61
2,1

42
1,4

80
2,7

114
3,9

6
0,2

6
0,2

7
0,2

147
5,0

251
8,5

29
1,0

26
0,9

24
0,8

1
0,0

14
0,5

1
0,0

2 001
67,9

1 310
44 ,5

371
12,6

296
10,1

24
0,8

2 945
100

1 029
25,2

14
0,3

17
0,4

17
0,4

9
0,2

113
2,8

23
0,6

33
0,8

118
2,9

91
2,2

20
0,5

4
0,1

4
0,1

9
0,2

49
1,2

251
6,1

32
0,8

22
0,5

43
1,1

2
0,0

2
0,0

24
0,6

2
0,0

3 060
74,8

2 153
52,7

103
2,5

297
7,3

468
11,4

39
1,0

4 089
100

Weiblich

1 071
22,5

15
0,3

25
0,5

26
0,5

3
0,1

123
2,6

33
0,7

35
0,7

140
2,9

117
2,5

18
0,4

13
0,3

2
0,0

9
0,2

40
0,8

140
2,9

35
0,7

37
0,8

62
1,3

4
0 ,1

1
0,0
4

0,1

34
0,7

4
0,1

1
0 ,0

3 684
77,5

2 558
53,8

131
2,8

312
6,6

636
13,4

47
1,0

4 755
100

1 626
39,4

20
0,5

31
0,8

24
0,6

12
0,3

97
2,3

101
2,4

50
1,2

171
4,1

245
5,9

14
0,3

15
0,4

4
0,1

15
0,4

121
2,9

307
7,4

32
0,8

50
1,2

83
2,0

10
0,2

5
0,1

1
0,0
29

0,7

2
0,0

1
0 ,0

2 502
60,6

1 319
32,0

182
4,4

221
5,4

724
17,5

56
1,4

4 128
100

2 007
55,0

73
2,0

43
1,2

35
1,0

10
0,3

103
2,8

108
3,0

78
2,1

158
4,3

291
8,0

19
0,5

15
0,4

8
0,2

44
1,2

157
4,3

328
9,0

43
1,2

42
1,2

98
2,7

13
0,4

3
0,1

8
0,2

21
0,6

2
0,1

0,0
1 643
45,0

396
10,8

124
3,4

196
5,4

807
22,1

120
3,3

3 650
100

2 268
60,5

84
2,2

77
2,1

39
1,0

16
0,4

111
3,0

80
2,1

68
1,8

219
5,8

317
8,5

27
0,7

14
0,4

18
0, 5

52
1,4

154
4,1

344
9,2

51
1,4

64
1,7

102
2,7

11
0,3

11
0,3

7
0,2

41
1,1

9
0,2

1 478
39,5

294
7,8

90
2,4

164
4,4

795
21,2

135
3,6

3 746
100

2 780
55,5

76
1,5

71
1,4

81
1,6

17
0,3

124
2,5

149
3,0

71
1,4

263
5,2

332
6,6

23
0,5

20
0,4

23
0,5

78
1,6

190
3,8

466
9,3

49
1,0

74
1,5

134
2,7

12
0,2.

8
0,2

6
0,1

34
0,7

4
0,1

1
0 ,0

2 232
44,5

791
15,8

180
3,6

276
5,5

820
16,4

165
3,3

5 012
100

3 025
58,4

71
1,4

112
2,2

78
1,5

19
0,4

140
2,7

155
3,0

55
1,1

245
4,7

402
7,8

19
0,4

34
0,7

13
0,3

56
1,1

190
3,7

540
10,4

39
0,8

89
1,7

118
2,3

9
0,2

4
0,1

6
0,1

55
1,1

6
0,1

2 152
41,6

840
16,2

140
2,7

201
3,9

797
15,4

174
3,4

5 177
100

3 238
61,1

94
1,8

129
2,4

95
1,8

30
0,6

158
3,0

180
3,4

53
1,0

291
5,5

371
7,0

17
0,3

38
0,7

17
0,3

73
1,4

158
3,0

583
11,0

52
1,0

80
1,5

133

8
0,2

1
0,0

7
0,1

61
1,2

8
0,2

0 ,0
2 059
38,9

895
16,9

177
3,3

193
3,6

653
12,3

141
2,7

5 297
100

3 795
65,D

87
1,5

146
2,5

136
2,4
30

0,5

148
2,6

207
3,6

45
0,8

340
5,9

531
9,2

24
0,4

37
0,6

30
0,5

61
1,1

220
3,8

657
11,4

59
1,0

112
1,9

169
2,9

12'
0,2

7
0,1

13
0,2

83
1,4

4
0,1

5
0,1

1 967
34,1

900
15,6

186
3,2

223
3,9

549
9,5

109
1,9

5 762
100

4 302
/1,4

106
1,8

205
3,4

153
2,5

29
0,5

1.70
2,8

210
3,5

59
1,0

401
6,7

631
10,5

41
0,7

52
0,9

25
0,4

55
0,9

203
3,4

729
12,1

60
1,0

113
1,9

161
2,7

9
0,1

5
0,1

10
0,2

75
1,2

9
0,1

2
0,0

1 724
28,6

675
11,2

201
3,3

174
2,9

575
9,5

99
1,6

6 026
100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) BiS zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus-
laufend (PJ 1981/82 : 17, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Haupt-
schulen.- 6) Einschl. Diplomhandelalehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen ohne Diplom (FH) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87: 

(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesant 1960/61 |1965/66 11970771 11975/76| 1976/77 1978/79 |1980/81 |1981/82 |1982/83|1983/84| 1984/85 |1985/86 |1986/87 

Weiblich 

Wissenschaftl. u. künstl. 

Studiengänge ohne a 477 834 944 | 1 029 | 1 071 1 626 | 2 007 | 2 268 | 2 780 | 3 025 | 3 238 | 3 795 | 4 302 
Lehramt zusammen b 36,6 47,3 32,1 25,2 22,5 39,4 55,0 60,5 55,53 583,4 61,1 65,9 71,4% 

darunter Theologie a l b) 8 14 15 20 13 84 76 71 94 87 ie 
b 0,1 0,2 0,3 0,3 0,3 9,5 2,0 2,2 1,9 L,&4 1,8 1,5 1.8 

Germanistik a 7 21 32 L7 25 31 43 34 71 I12 129 156 205 

b 1,5 0,9 l...d 0,4 0,5 0,8 142 2#l L,& 2,8 2,4 23 3,4 

Andere europäische a 9 37 22 17 26 24 35 39 8 78 95 136 153 
Sprachen 1) b 0,7 1,7 0,7 0,4 0,5 0,6 1,0 1;0 1,6 159 1,8 2,4 2,5 

Außereuropäische a ; ü 9 3 12 10 16 17 19 30 30 29 

Sprachen b A s : 0,2 0,1 0,3 0,3 0,4 0,3 0,4 0,6 0,5 1,3 

Psychologie 2) a 18 41 61 113 123 97 103 147 124 140 153 148 L7U 
b 1,4 1,8 2,1 2,8 2,6 2,3 2,8 3,0 2,3 2:0 3,0 2,0 2,8 

Erziehungswissen- a . . . 23 33 101 108 80 149 155 180 207 al 
schaften b a B A 0,6 0,7 2,4 3,0 2,1 3,0 3,0 3,6 3,6 3,5 

Soziologie, Sozial- a 3 9 42 43 35 50 78 68 mL 55 53 45 59 
wissenschaft b 0,2 0,4 1,4 0,8 0.4: 1.2 2,1 1,8 1,4 1,1 1,0 0,8 1,0 

Wirtschaftswissen- a 24 99 80 118 140 171 158 219 263 245 291 340 401 
schaften b 1,8 4,4 2.4 2,9 2,9 4,1 4,3 5,8 5,2 4,7 5,5 5,9 6,7 

Rechtswissenschaft a 59 8l 114 91 117 245 291 317 332 402 371 531 631 

b 4,5 3,6 3,9 2,2 2,5 5,9 8,0 8,5 6,6 7,8 7,0 9,2 10,5 

Mathematik a 2 5 6 20 18 14 19 27 23 19 17 24, Al 
b 0,2 0,2 0,2 SBR= 0,4 0,3 0,3 0,7 0,5 0,4 0,3 0,4 0,7 

Informatik a - = - 4 13 15 15 14 20 34 38 37 52 

b in - - Ol 0,3 0,4 0,4 0,4 0,4 0,7 0,7 0,6 0,9 

Physik 3) a 2 6 6 4 2 2 8 18 23 13 17 30 25 
b 0,2 0,3 0,2 0,1 0,0 0,8 0,2 0,5 0:5 0,3 0,3 0,5 0,4 

Chemie a 6 l 7 9 9 15 44 52 78 56 73 61 55 

b 0,5 0,0 0,2 0,2 0,2 0,4 1;2 1,6 1,6 1,1 1,4 1,1 0,9 

Pharmazie a 129 154 147 49 40 121 157 154 190 190 158 220 203 

b 9,9 6,9 5:0 1;2 0,8 2,9 4,3 4,1 3,8 3,7 3,0 3,8 3,4 

Medizin (Allgemein- a 138 259 251 251 140 307 328 344 466 540 583 657 729 
Medizin) b 10,6 11,6 8,5 6,1 2,9 7,6 9,0 9,2 9,3 10,4 11,0 11,45 12,1 

Zahnmedizin a 24 32 29 32 35 32 43 Sl 49 39 52 59 60 
b 1:8 1,4 1,0 0,8 0,7 0,8 1,2 1,4 1,0 0,8 1,0 1,0 1,0 

Veterinärmedizin a 12 11 26 22 37 50 42 64 74 89 80 112 113 
b 0,9 0,5 0,9 0,5 0,8 1,2 1.2 1,7 [,5 1,7 1,5 1,9 1,9 

Landwirtsch. ‚Forst-, 

Haushalte-,Ernäh- a 3 8 24 43 62 33 98 102 134 118 133 169 161 

rungswissensch. b 0,2 0,4 0,8 | 14:3 2,0 2-8 2.8 2; 2.3 3,5 2,9 2,7 

Brauwesen,‚Getränke-, 

Lebensmitteltech- a = I 1 2 4 10 13 Il 12 9 8 12 9 

nologle b 2 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,4 0,3 0,2: 0,2 0,2 0,2 0,1 

Maschinenbau, Luft- a _ - - - ı 5 3 LI 8 ı L I ° 5 

u. Raumfahrttechnik b - - - - 0,0 0,1 0,1 0,3 0,2 0,1 0,0 0,1 d;. 

Elektrotechnik a = = > 2 & L 8 7 6 6 7 13 10 

b - = “ 0,0 0,1 0,0 0,2 0,2 0,1 O;1 0,1 0,2 0,2 

Architektur a 20 17 l4 24 34 29 21 4} 34 55 61 85 75 
b 1,5 0,8 0,5 0,6 0,7 0,7 0,6 L;1 0,7 Lsd L;2 1,4 1;2 

Pauingenleurwesen a - - | 2 4 2 2 9 4 6 8 4 9 
b > - 0,0 0,0 0,1 0,0 9,1 0,2 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 

Vermessungswesen a - = = = [ 1 l = 1 - l 5) 2 
b = + = - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 - 0,0 0,1 0,0 

Lehramtsstudiengänge a 8284) [I 4039 2 001 | 3 060 | 3 684 | 2 502 | 1 643 | 1478 | 2 232 | 2 152 | 2 059 ! ı 967 | 1 724 
b 63,4 62,7 67,9 74,8 71,5 60,6 45,0 39,5 44,5 41,6 38,9 34,1 28,6 

davon . 

Lehrant an Grund-, a 635 | 1078 | 1 310 | 2 153 | 2 558 | 1 319 396 294 791 840 895 900 675 
Hauptschulen 5) b 48,7 48,2 44,5 52,7 53,8 32,0 10,8 7,8 15,8 16,2 16,9 13; 11,2 

Lehramt an Sonder- a = — - 103 131 182 124 90 180 140 177 136 201 

schulen b - = - 2,5 2,8 4,4 3,4 2,6 3,6 2,7 3,3 3,2 3,3 

Lehramt an Real- a . ; 371 297 312 221 196 164 276 201 193 223 174 
schulen b . . 12,6 7,3 6,6 5,4 5,4 4,6 5,5 3,9 3,6 3,9 2,9 

Lehrant an Gym- a 184 309 296 468 636 724 807 195 820 797 653 549 575 
nasien b 14,1 13,8 10,1 11,4 13,4 17,5 22,1 21.2 16,4 15,4 12,3 9,5 9,5 

Lehramt an berufl. a 9 16 24 39 47 56 120 135 165 174 141 109 99 
Schulen 6) b 0,7 0,7 0,8 1,0 1,0 1,& 3,3 3,6 3,3 3,4 0,7 1,9 1,6 

Insgesamt a| | 305%) 2 2371 2 945 | 4 089 | 4 755 | 4 128 | 3650 | 3 746 | 5 012 | 5 177 | 5 297 | 5 762 | 6 026 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 L00                           

  

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 

ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Ohne Lehramt an Realschulen, für das nur die Gesamtzahl 
(männlich + weiblich) vorliegt.- 5) Bis zum Prüfungsjahr 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsordnung), danach aus- 
laufend (PJ 1981/82 : 17, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : O0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/36 nur noch Lehramt an Grund- bzw. Haupt- 
schulen.- 6) Einschl. Diplomhandelslehrer.
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Noch: Tabene 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen ohne taplom (PH) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87
(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung)

Studienbereich
a = Anzahl
b = Antet1 an Insgesamt 1960/61 1965/66 1970/71 1975/76

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1976/77 1978/79 1980/8111981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87

Wissenschaftl. u. künstl.
Studiengänge ohne a
Lehramt zusammen

darunter Theologie

Germanistik

Andere europäische a
Sprachen 1)

Außereuropäische
Sprachen

Psychologie 2)

Erziehungswissen- a
schaften

Soziologie, Sozial- a
wissenschaft

Wirtschaftswissen- a
schaften

Rechtswissenschaft a

Mathematik

Informatik

Physik 3)

Chemie

Pharmazie

Medizin (Allgemein- a
Mediz1n)

Zahnmedizin

Veterinärmedizin a

Landwirtsch.,Forst-,
Haushalts-,Ernäh- a
rungswissensch. b

Brauwesen,Getränke-,
Lebensmitteltech- a
nologie

Maschinenbau, Luft- a
u. Raumfahrttechnik b

Elektrotechnik a.

Architektur

Bauingenieurwesen

Vermessungswesen

Lehramtsstudiengänge a

davon
Lehramt an Grund-, a
Hauptschulen 4) b

Lehramt an Sonder- a
schulen

Lehramt an Real- a
schulen

Lehramt an Gym-
nasien

Lehramt an berufl. a
Schu1en 5)

Insgessait a

Insgesamt

3 412 4 924 5 399 5 664 5 566 6 789 7 538 8 139 9 118 9 735 10 083 10 953 12 228
64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 59,4 70,0 73,9 71,0 73,8 76,7 79,8 83,3

230 295 195 139 134 170 310 309 317 293 340 331 375
4,3 3,4 2,1 1,2 1,1 1,5 2,9 2,8 2,5 2,2 2,6 2,4 2,6

30 47 71 53 59 66 84 128 145 173 198 213 297
0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,6 0,8 1,2 1,1 1,3 1,5 1,6 2,0

30 69 58 40 46 45 62 68 109 109 136 188 2u1
0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,4 0,6 0,6 0,8 0,8 1,0 1,4 1,4

. . . 12 17 18 25 28 34 33 50 40 47

. . . 0,1 0,1 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 0,4 0,3 0,3

40 72 131 214 277 188 209 220 208 250 284 269 266
0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,6 1,9 2,0 1,6 1,9 2,2 2,0 1,8

. . . 103 148 221 255 252 358 346 391 360 429
. . 0,9 1,2 1,9 2,4 2,3 2,8 2,6 3,0 2,6 2,9.

7 30 103 89 123 170 185 140 154 128 118 108 120
0,1 0,3 1,1 0,8 1,0 1,5 1,7 1,3 1,2 1,0 0,9 0,8 0,8

534 835 840 902 922 1 025 879 963 1 066 1 164 1 261 1 425 1 498
10,0 9,6 8,9 7,7 7,4 9,0 8,2 8,7 8,3 8,8 9,6 10,4 10,2

718 681 811 517 626 851 1 016 1 018 991 1 199 1 116 1 409 1 633
13,5 7,9 8,6 4,4 5,0 7,4 9,4 9,2 7,7 9,1 8,5 10,3 11,1

10 71 95 186 176 118 120 136 124 113 122 121 163
0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 1,0 1,1 1,2 1,0 0,9 0,9 0,9 1,1

- - - 59 95 98 122 118 140 189 193 258 326
- - - 0,5 0,8 0,9 1,1 1,1 1,1 1,4 1,5 1,9 2,2

125 262 223 261 182 112 157 251 230 237 253 289 329
2,3 3,0 2,4 2,2 1,5 1,0 1,5 2,3 1,8 1,8 1,9 2,1 2,2

158 98 120 155 115 117 200 223 245 202 241 240 253
3,0 1,1 1,3 1,3 0,9 1,0 1,9 2,0 1,9 1,5 1,8 1,7 1,7

218 277 269 91 85 231 281 290 331 361 274 338 330
4,1 3,2 2,9 0,8 0,7 2,0 2,6 2,6 2,6 2,7 2,1 2,5 2,2

387 821 1 035 1 170 718 1 228 1 083 1 260 1 497 1 593 1 634 1 674 J. 885
7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,7 10,1 11,4 11,7 12,1 12,4 12,2 12,8

59 95 162 217 184 176 190 196 215 196 207 247 244
1,1 1,1 1,7 1,8 1,5 1,5 1,8 1,8 1,7 1,5 1,6 1,8 1,7

60 70 91 71 101 128 155 165 201 195 193 243 229
1,1 0,8 1,0 0,6 0,8 1,1 1,4 1,5 1,6 1,5 1,5 1,8 1,6

59 92 99 137 179 246 262 270 I 314 303 322 390 392
1,1 1,1 1,1 1,2 1,4 2,2 2,4 2,5 I 2,4 2,3 2,5 2,8 2,7

54 72 55 46 50 71 102 90 120 82 72 75 65
1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,6 0,9 0,8 0,9 0,6 0,5 0,5 0,4

186 216 190 175 174 203 258 295 372 391 421 349 420
3,5 2,5 2,0 1,5 1,4 1,8 2,4 2,7 2,9 3,0 3,2 2,5 2,9

135 263 223 272 276 373 412 410 442 500 451 503 546
2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,3 3,8 3,7 3,4 3,8 3,4 3,7 3,7

95 112 126 142 183 154 151 141 125 170 190 214 202
1,8 1,3 1,3 1,2 1,5 . 1,3 1,4 1,3 1,0 1,3 1,4 1,6 1,4

119 149 147 102 129 153 139 146 142 128 141 151 142
2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 1,3 1,3 1,3 1,1 1,0 1,1 1,1 1,0

10 27 28 11 21 32 51 64 51 54 32 52 48
0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,3 0,5 0,6 0,4 0,4 0,2 0,4 0,3

1 919 3 731 3 991 6 084 6 855 4 635 3 226 2 868 3 724 3 451 3 057 2 776 2 454
36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 40,6 30.0 26,1 29,0 26,2 23,3 20,2 16,7

1 122 1 896 2 294 3 555 3 945 1 835 581 365 996 1 082 1 098 1 081 823
21,0 21,9 24,4 30,3 31,8 16,1 5,4 3,3 7,8 8,2 8,4 7,9 5,6

- - - 271 308 364 201 137 258 191 229 230 239
- - - 2,3 2,5 3,2 1,9 1,2 2,0 1,4 1,7 1,7 1,6

170 723 640 645 612 408 321 286 425 334 292 286 236
3,2 8,4 6,8 5,5 4,9 3,6 3,0 2,6 3.3 2,5 2,2 2,1 1,6

531 1 030 - 929 1 333 1 629 1 700 1 714 1 655 1 547 1 416 1 117 927 933
10,0 11,9 9,9 11,3 13,1 14,9 15,9 15,0 12,0 10,7 8,5 6,8 6,4

96 82 128 280 361 328 409 425 498 428 321 252 223
1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 2,9 3,8 3,9 3,9 3,2 2,4 1,8 1,5

5 331 8 655 9 390 11 748 12 421 11 424 10 764 11 007 12 842 13 186 13 140 13 729 14 682
100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf-
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord-
nung), danach auslaufend (PJ 1981/82 : 37, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : 0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an
Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) Einschl. Dip1omhande1s1ehrer.
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Noch: Tabelle 4 a. Bestandene Abschlußprüfungen ohrie Diplom (FH) in Prüfungsjahren von 1960/61 bis 1986/87 
(einschl. Promotionen ohne vorherige Abschlußprüfung) 

  
Studienbereich Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

  

  
a = Anzahl 

b = Anteil an Insgesamt 1960/61] 1965/66 |1970/71] 1975/76) 1976/77 1978/79| 1980/81] 1981/82 |1982/83|1983/84| 1984/85] 1985/86 [1986/87 

  

  
Insgesamt 

Wissenschafti. u, künstl. 

                      

Studiengänge ohne a 3 412 4 924 5 399 5 664 5 566 6 789 7 538 8 139 9 118 9 735 | 10 083 |10 953 |12 2286 

Lehramt zusammen b 64,0 56,9 57,5 48,2 44,8 59,4 70,0 73,9 71,0 73,8 76,7 79,8 83,3 

darunter Theologie a 230 295 195 139 134 170 310 309 317 293 340 331 375 

b 4,3 3,4 2,1 1,2 1,1 1,5 2,9 2,8 2,5 2.2 2,6 2,4 2,6 

Germanistik a 30 47 71 33 59 66 84 128 145 173 198 213 297 
b 0,6 0,5 0,8 0,5 0,5 0,6 0,8 1,2 1,1 1,3 1,5 1,6 2,0 

Andere europäische a 30 69 58 40 46 45 62 68 109 109 136 188 2ul 
Sprachen 1) b 0,6 0,8 0,6 0,3 0,4 0,4 0,6 0,6 0,8 0,8 1,0 1,4 1,4 

Außereuropäische a ; . N 12 17 18 25 28 34 33 50 40 47 
Sprachen b . ö ; 0,1 0,1 0,2 0,2 0,3 0,3 0,3 0,4 0,3 0,3 

Psychologie 2) a 40 72 131 214 277 188 209 220 208 250 284 269 266 
b 0,8 0,8 1,4 1,8 2,2 1,6 1,9 2,0 1,6 1,9 2,2 2,0 1,8 

Erziehungswissen- a . . . 103 148 221 255 252 358 346 391 360 429 
schaften b . . . 0,9 1,2 1,9 2,4 2,3 2,8 2,6 3,0 2,6 2,9 

Soziologie, Sozial- a d 30 103 89 123 170 185 140 154 128 118 108 120 
wissenschaft b 0,1 0,3 1,1 0,8 1,0 1,5 1,7 1.3 1,2 1,0 0,9 0,8 0,8 

Wirtschaftswissen- a 534 835 840 902 922 ı 025 879 963 ı 1 066 | 1 164 | 1 261 1 425 1 498 

schaften b 10,0 9,6 8,9 1,38 7,4 9,0 8,2 8,7 8,3 8,8 9,6 10,4 10,2 

Rechtswissenschaft a 718 681 8ll 517 626 851 1 016 | 1 018 99] ı 1 199 | 1 116 | 1 409 | 1 633 
b 13,3 7,9 8,6 4,4 5,0 7,4 9,4 9,2 7,7 9,1 8,5 10,3 ıl,1 

Mathematik a 10 7 95 186 176 118 120 136 124 113 122 121 163 

b 0,2 0,8 1,0 1,6 1,4 1,0 1,1 1,2 1,0 0,9 0,9 0,9 1,1 

Informatik a - - _ 59 95 98 122 118 140 189 193 258 326 
b - - - 0,5 0,8 0,9 1,1 1,1 1,1 1,4 1,5 1,9 2,2 

Physik 3) a 125 262 223 261 182 112 157 251 230 237 253 289 329 
b 2,3 3,0 2,4 2,2 1,5 1.0 1,5 2,3 1,8 1,8 1,9 2:1 22 

Chemie a 158 98 120 155 115 117 200 223 245 202 241 240 253 
b 3,0 1,1 1,3 1,3 0,9 1:0 1,9 2,0 1,9 1:3 1,8 1,7 E;7 

Pharmazie a 218 277 269 91 85 231 281 290 331 361 274 338 330 
b 4,1 3:2 2,9 0,8 0,7 2,0 2,6 2,6 2,6 2,7 2,1 2,5 2,2 

Medizin (Allgemein- a 387 821 | 1035 | 1 170 zı8 | 1 228 | 1 083 | 1 260 | 1 497 | 1 593 | 1 634 | 1 674 | 1 885 
Medizin) b 7,3 9,5 11,0 10,0 5,8 10,7 10,1 11,4 11,7 12,1 12,4 12,2 12,8 

Zahnmedizin a 59 95 162 213 184 176 190 196 215 196 207 247 244 

b 1.1 L.,1 1.3 1,8 1,3 1,5 1,8 1,8 1,7 1,3 1,6 1,8 1;7 

Veterinärmedizin a 60 70 91 71 101 128 155 165 201 195 193 243 229 
b 1,1 0,8 1,0 0,6 0,8 1;1 1,4 149 1,6 153 1.3 1,8 1,6 

Landwirtsch. ‚Forst-, 

Haushslts-,Ernäh- a 59 92 99 137 179 246 262 270 314 303 322 390 392 

rungswissensch.. b 1,1 1-4 1,1 1;2 1,4 2,2 2,4 2,3 2,4 2,3 2.5 2,8 2,7 

Brauwesen,Getränke-, 

Lebensmitteltech- a 54 72 55 4B 50 71 102 90 120 B2 72 75 65 

nologie b 1,0 0,8 0,6 0,4 0,4 0,6 0,9 0,8 0,9 0,6 0,5 0,5 0,4 

Maschinenbau, Luft- a 186 216 190 175 174 203 258 295 372 391 421 349 420 
u. Raumfahrttechnik b I 2,5 2,0 1, 1,4 1,8 2,4 | 2,9 3,0 342 2,3 2,9 

Elektrotechnik a. 135 263 223 272 276 373 412 410 442 500 451 503 546 
b 2,5 3,0 2,4 2,3 2,2 3,3 3,8 3,7 3,4 3,8 3,4 5,7 3,2 

Architektur a 95 112 126 142 183 154 151 141 125 170 190 214 202 

d 1,8 1,3 1,3 1,2 1,5| 13 1,4 1,3 1,0 1,3 1,4 1,6 1,4 

Bauingenleurwesen a 119 149 147 102 129 153 139 146 142 128 141 151 142 

b 2,2 1,7 1,6 0,9 1,0 E,3 1,3 1;3 [;9 1:0 1,1 1,1 1,0 

Vermessungswesen a 10 27 28 11 21 32 sl 64 Sl 54 32 32 48 
b 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 0,3 0,5 0,6 0,4 0,4 0,2 0,4 0,3 

Lehramtsstudiengänge a | 1919 | 3 731 |3 991 | 6 084 | 6 855 | 4 635 | 3 226 | 2 868 | 3 724 | 3 451 | 3 057 | 2 776 | 2 454 
b 36,0 43,1 42,5 51,8 55,2 40,6 30,0 26,1 29,0 26,2 23,3 20,2 16,7 

davon 

Lehramt an Grund-, a| 1122 | 1 896 |2 294 | 3 555 | 3 945 l 835 581 365 996 | 1 082 | 1098 | 1 OBl 823 
Hauptschulen 4) b 21,0 21,3% 24,4 30,3 31,8 16,1 5.4 3,3 1,8 8,2 8,4 7,9 5:6 

Lehramt an Sonder- a = Z— = 271 308 364 201 137 258 191 229 230 239 
schulen b = - = 2,3 2,5 3,2 1,9 1,2 2,0 1,4 1,7 1,7 1,6 

Lehrant an Real- a 170 723 640 645 612 408 321 286 425 334 292 286 236 
schulen b 3,2 8,4 6,8 5,5 |. 4,9 3,6 3,0 2,6 3,3 2,5 2,2 2,1 1,6 

Lehraut an Gym- a 531 lı030 | 929 |ı 3233| 1023| ı zo lı 1a 1 1655 lı 547 Jı 216 | ı 107 927 933 
nasien b 10,0 11,9 9,9 1,3 13,1 14,9 15,9 15,0 12,0 19,7 8,5 6,8 6,4 

Lehramt an berufl. a 96 82 128 280 | 361 328 409 425 498 428 321 252 223 
Schulen 5) b 1,8 0,9 1,4 2,4 2,9 2,9 3,8 3,9 3,9 3,2 2,4 1,8 1;3 

Insgesamt a | 5 331 | 8 655 | 9 390 |1l 748 |12 421 |l11 424 |10 764 Jı1l 007 |ı2 842 |13 186 [13 140 [13 729 |14 682 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100     

  

1) 1960/61 bis 1970/71 einschl, Außereuropäische Sprachen.- 2) 1960/61 und 1970/71 einschl. Promotionen in Erziehungswissenschaf- 
ten.- 3) 1960/61 bis 1970/71 einschl. Geophysik und Meteorologie.- 4) Bis 1980/81 nur Lehramt an Volksschulen (alte Prüfungsord- 
nung), danach auslaufend (PJ 1981/82 : 37, PJ 1982/83 : 8, PJ 1983/84 : O0, PJ 1984/85 : 1), ab PJ 1985/86 nur noch Lehramt an 
Grund- bzw. Hauptschulen.- 5) Einschl, Diplomhandelslehrer.
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Tabelle 4 b. Bestandene Abschluerüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungsjahren
von 1975/76 bis 1986/87

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energie- und Ver-
sorgungstechnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

insgesamt1) a

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76

20
1,0

167
8,4

311
15,7

103
5,2

21
1,1

93
4,7

8
0,4

1 211
61,0

218
11,0

51
2,6

49
2,5

30
1,5

45
2,3

12
0,6

12
0,6

24
1,2

21
1,1

33
1,7

14
0,7

375
18,9

148
7,5

154
7,8

25
1,3

51
2,6

1 985
100

1976/77

25
0,9

223
8,2

455
16,8

93
' 3,4

26
1,0

116
4,3

8
0,3

1 720
63,4

263
9,7

61
2,2

56
2,1

22
0,8

56
2,1

17
0,6

11
0,4

37
1,4

30
1,1

36
1,3

10
0,4

540
19,9

197
7,3

5
0,2

330
12,2

49
1,8

46
1,7

2 712
100

1977/78

35
1,1

335
10,4

517
16,1

101
3,1

52
1,6

136
4,2

16
0,5

1 957
60,9

318
9,9

57
1,8

79
2,5

41
1,3

63
2,0

23
0,7

13
0,4

24
0,7

60
1,9

33
1,0

6
0,2

589
18,3

215
6,7

35
1,1

333
10,4

68
2,1

65
2,0

3 214
100

83

1978/7911980/81

Hännlich

44
1,2

437
12,3

497
14,0

87
2,4

93
2,6

186
5,2

12
0,3

2 137
60,1

343
9,6

69
1,9

84
2,4

60
1,7

88
2,5

24
0,7

11
0,3

39
1,1

50
1,4

50
1,4

8
0,2

615
17,3

253
7,1

30
0,8

292
8,2

121
3,4

62
1,7

3 555
100

864

46
1,3

372
10,5

456
12,9

102
2,9

61
1,7

203
5,7

16
0,5

2 199
62,2

430
12,2

100
2,8

130
3,7

59
1,7

129
3,7

36
1,0

5
0,1

53
1,5

62
1,8

29
0,8

14
0,4

570
16,1

161
4,6

25
0,7

299
8,5

97
2,7

79
2,2

3 534
100

571

1981/82

30
0,9

331
10,1

458
14,0

99
3,0

74
2,3

168
5,1

17
0,5

2 005
61,4

371
11,4

55
1,7

96
2,9

76
2,3

128
3,9

26
0,8

20
0,6

54
1,7

57
1,7

52
1,6

7
0,2

585
17,9

142
4,3

33
1,0

220
6,7

83
2,5

84
2,6

3 266
100

697

1982/83

18
0,5

415
12,0

465
13,4

136
3,9

90
2,6

200
5,8

18
0,5

2 045
58,9

418
12,0

78
2,2

109
3,1

51
1,5

195
5,6

26
0,7

23
0,7

81
2,3

60
1,7

30
0,9

12
0,3

492
14,2

155
4,5

35
1,0

230
6,6

50
1,4

84
2,4

3 471
100

759

1983/8411984/8511985/86

19
0,5

365
10,2

426
11,9

147
4,1

131
3,6

207
5,8

14
0,4

2 200
61,3

469
13,1

93
2,6

94
2,6

59
1,6

147
4,1

27
0,8

19
0,5

46
1,3

64
8

31
0,9

22
0,6

535
14,9

219
6,1

52
1 4

262
7,3

61
1,7

81
2,3

3 590
100

629

18
0,4

363
8,8

644
15,5

138
3,3

137
3,3

255
6,2

9
0,7

2 506
60,5

489
11,8

106
2,6

133
3,2

64
1,5

166
4,0

23
0,6

14
0,3

98
2,4

70
1,7

29
0,7

10
0,2

605
14,6

313
7,6

44
1,1

289
7,0

53
1,3

75
1,8

4 145
100

798

37
d,s

321
7,3

655
14,9

156
3,6

182
4,2

200
4,6

8
0,2

2 738
62,5

599
13,7

124
2,8

14.4
3,3

40
0,9

120
2,7

18
0,4

11
0,3

61
1,4

76
1,7

37
0,8

9
0,2

760
17,3

332
7,6

59
1,3

295
6,7

53
1,2

87
2,0

4 384
100

706

1986/87

31
0,6

367
7,5

730
15,0

154
3,2

194
4,0

202
4,2

14
0,3

3 095
63,6

755
15,5

147
3,0

135
2,8

86
1,8

106
2,2

27
0,6

21
0,4

87
1,8

70
1,4

47
1,0

9
0,2

890
18,3

299
6,1

63
1,3

306
6,3

47
1,0

80
1,6

4 867
100

597

1) Ohüe Aufbaustudium Wirtschaftsingenieurwesen.

Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungs jahren 

von 1975/76 bis 1986/87 

  

  

                      
  

                

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 

a = Anzahl 
b = Anteil an Insgesamt 1975/76 |1976/77\1977/78|1978/79|1980/81!1981/82 |1982/83 |1983/84 | 1984/85 |1985/86 |1986/87 

Männlich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 20 25 32 ud 46 30 18 19 18 37 31 
arbeit b 1,0 0,9 1,1 1,2 1,3 0,9 0.5 0,5 0,4 0,8 0,6 

Sozialwesen a 167 223 335 437 372 331 415 365 363 321 367 

b 8,4 8,2 10,4 12.3 10,5 10,1 12,0 10,2 8,8 7,3 1,3 

Betriebswirtschaft a 3ll 455 517 497 456 458 465 426 644 655 730 
b 13; 7 16,8 16,1 14,0 12,9 14,0 13,4 11,9 15,5 14,9 15,0 

Wirtschaftsingenieur- | 

wesen (ohne Aufbau- a 103 93 101 87 102 99 136 147 138 156 154 

studium) b 2: 3,4 3,4 2,4 2,9 3,0 3,9 4,1 3,3 3,6 3,2 

Mathematik, Informatik a 21 26 52 93 61 74 90 131 137 182 194 

b 1,1 1,0 1,6 2,6 1,7 2.3 2,6 3,6 3,3 4,2 4,0 

Landbau, Gartenbau, 

Landespflege, Forst- a 93 116 136 186 203 168 200 207 255 200 202 
wirtschaft b 4,7 4,3 4,2 5,2 5,7 5,1 5,8 5,8 6,2 4,6 4,2 

Lebensmittel- a 8 8 16 12 16 17 18 L4 9 8 14 
technologie b 0,4 0,3 0.5 0,3 0,5 0,5 0, 0,4 0,2 0,2 0,3 

Ingenieurwissen- a I 211 1 720| 1957| 2 137| 2 199] 2 005| 2 045] 2 200| 2 506| 2 738I 3 095 
schaften b 61,0 63,4 60,9 60,1 62,2 61,4 58,9 61,3 60,5 62,5 63,6 

davon 

Maschinenbau a 218 263 318 343 430 371 418 469 489 599 755 

b 11,0 9,7 9,9 9,6 12,2 11,4 12,0 13,1 11,8 13,7 15,5 

Fahrzeugtechnik a sl 61 57 69 100 55 78 93 106 124 147 
b 2,6 2,2 1,8 1,9 2,8 1,7 2,2 2,6 2,6 2,8 3,0 

Feinwerktechnik a 49 56 79 84 130 96 109 94 133 144 135 

b 2,9 sd 2,9 2,4 I 2,9 3; 2,6 3,2 3,3 2,8 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, a 30 22 4l 60 59 78 51 59 64 40 86 
Produktionstechnik b 1.3 0,8 1,3 hd L.d 23 1,5 1,0 1,5 0,9 1,8 

Holztechnik a 45 56 63 83 129 128 195 147 166 120 106 

b 2,3 2,1 2,0 2,3 3,7 3,9 5,6 4,1 4,0 2,7 2,2 

Chemleingenieur- a 12 £7 23 24 36 26 26 27 2.3 18 27 
wesen b 0,6 0,6 0,7 0,7 1,0 0,8 0,7 0,8 0,6 0,4 0,6 

Druck- und Repro- a 12 11 13 Ki 5 20 23 19 12 Li 2l 

duktionstechnik b 0,6 0,4 0,4 0,3 9,1 0,6 0,7 0,9 063 0,3 0,4 

Energie- und Ver- a 24 37 24 39 53 54 81 46 98 Gi 87 

sorgungstechnik b 1;2 1,4 0,7 L;1 1,5 1:7 2,3 1,3 2,4 1,4 1,8 

Physikalische a 21 30 60 50 62 37 60 64 0 76 70 

Technik b 1,1 1,1 1,9 1,4 1,8 1,7 1,7 1,8 1,7 1,7 1,4 

Kunststofftechnik a 33 36 33 50 29 52 30 31 29 37 47 

b 1,7 1,3 1,0 1,4 0,8 1,6 0,9 0,9 a | 0,8 1,0 

Textil- und Be- a 14 10 6 8 14 7 12 22 10 e] 9 

kleidungstechnik b 047 0,4 0,2 0,2 0,4 0,2 0,3 0,6 0,2 . 0,2 

Elektrotechnik a 375 540 589 615 5709 585 492 535 605 760 890 

b 18,9 19,9 18,3 17,3 16,1 17,9 14,2 j14,9 14,6 17,3 18,3 

Architektur a 148 197 215 253 161 142 155 219 313 332 299 

b 1,3 7,3 6,7 | 4,6 4,3 4,5 6,1 7,6 7,6 6,1 

Innenarchitektur a - 5 35 30 25 33 35 52 44 59 63 

b - 0,2 1,1 0,8 0,7 1,0 1,0 1,6 ı,1 1,3 1,3 

Bauingenieurwesen, a 154 330 333 292 299 220 230 262 289 295 306 

Stahlbau b 7,8 12,2 10,4 8,2 8,5 6,7 6,6 7,3 1; 6,7 6,3 

Vermessungswesen a 25 49 68 121 97 83 50 61 53 53 47 

b 1,3 1,8 2.1 3,4 2,7 2,5 1,4 1,7 1,3 1,2 1,0 

Gestaltung a 51 46 65 62 79 84 84 81 75 8/ 80 
b 2,6 1,7 2,0 1,7 2,2 2,6 2,8 2,3 1,8 2-0 1,6 

Insgesamt!) a 1985| 2712| 3 2laIı 3555) 3534| 3266| 3 471 3590| 4 1455| 4 384| 4 867 

b 100 100 100 100 100 100 100 L00 100 L00 100 

Verwaltungswesen (Bayer. | 
Beamtenfachhochschule ) - - 83 864 571 697 759 629 798 706 597       
  

1) Ohne Aufbaustudium Wirtschaftsingenleurwesen.
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Noch: Tabeile 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungsjahren
von 1975/76 bis 1986/87

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1980/81 1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a
arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege, Forst- a
wirtschaft

Lebensmittel-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Fainwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energie- und Ver-
sorgungstechnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamti) a

Verwaltungswesen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

27
6,0

303
67,0

47
10,4

1
0,2

1
0,2

4
0,9

1
0,2

29
6,4

1
0,2

2
0,4

1
0,2

2
0,4

5
1,1

5
1,1

13
2,9

39
8,6

452
100

30
4,7

389
60,3

68
10,5

2
0,3

8
1,2

16
2,5

2
0,3

98
15,2

4
0,6

2
0,3

3
0,5

2
0,3

1
0,2

3
0,5

3
0,5

6
0,9

36
5,6

20
3,1

14
2,2

4
0,6

32
5,0

645
100

55
4,4

846
67,4

100
8,0

6
0,5

6
0,5

26
2,1

9
0,7

143
11,4

1
0,1

0,1

6
0,5

2
0,2

3
0,2

3
0,2

2
0,2

6
0,5

0,1

5
0,4

7
0,6

61
4,9

33
2,6

11
0,9

0,1

65
5,2

1 256
100

6

Weiblich

94
7,5

749
59,6

154
12,3

3
0,2

15
1,2

38
3,0

4
0,3

142
11,3

5
0,4

5
0,4

6
0,5

2
0,2

4
0,3

1
• 0,1

9
0,7

7
0,6

7
0,6

14
1,1

41
3,3

25
2,0

7
0,6

9
0,7

57
4,5

1 256
100

415

97
6,7

767
53,1

206
14,3

14
1,0

18
1,2

34
2,4

7
0,5

207
14,3

5
0,3

1
0,1

6
0,4

13
0,9

7
0,5

10
0,7

2
0,1

10
0,7

0,1

10
0,7

7
0,5

63
4,4

50
3,5

17
1,2

5
0,3

94
6,5

1 444
100

291

77
5,5

710
50,5

241
17,1

10
0,7

23
1,6

38
2,7

11
0,8

209
14,9

4
0,3

2
0,1

7
0,5

11
0,8

1
0,1

9
0,6

4
0,3

2
0,1

13
0,9

5
0,4

4
0,3

10
0,7

52
3,7

66
4,7

9
0,6

10
0,7

87
6,2

1 406
100

316

61
3,9

850
54,7

195
12,6

7
0,5

32
2,1

73
4,7

8
0,5

212
13,7

0,1

1
0,1

4
0,3

8
0,5

5
0,3

5
0,3

2
0,1

6
0,4

6
0,4

7
0,5

4
0,3

3
0,2

65
4,2

72
4,6

12
0,8

11
0,7

115
7,4

1 553
100

409

81
4,9

832
49,8

289
17,3

12
0,7

37
2,2

82
4,9

5
0,3

223
13,4

2
0,1

3
0,2

3
0,2

3
0,2

2
0,1

3
0,2

16
1,0

6
0,4

13
0,8

88
5,3

71
4,3

8
0,5

5
0,3

109
6,5

1 670
100

493

81
4,1

867
44,2

423
21,5

20
1,0

42
2,1

72
3,7

8
0,4

355
18,1

0,1

1
0,1

2
0,1

7
0,4

3
0,2

10
0,5

2
0,1

2
0,1

14
0,7

2
0,1

10
0,5

25
1,3

177
9,0

69
3,5

16
0,8

14
0,7

95
4,8

1 963
100

475

93
4,4

863
40,5

453
21,3

20
0,9

60
2,8

98
4,6

4
0,2

425
20,0

11
0,5

2
0,1

8
0,4

10
0,5

3
0,1

4
0,2

5
0,2

2
0,1

20
0,9

4
0,2

6
0,3

25
1,2

198
9,3

84
3,9

28
1,3

15
0,7

113
5,3

2 129
100

408

99
4,4

833
37,1

482
21,4

33
1,5

81
3,6

115
5,1

14
0,6

470
20,9

8
0,4

12
0,5

' 15
0,7

3
0,1

8
0,4

4
0,2

8
0,4

13
0,6

8
0,4

13
0,6

19
0,8

197
8,8

126
5,6

18
0,8

18
0,8

121
5,4

2 248
100

298

1) Ohne Aufbaustudium Wirtschaftsingenieurwesen.
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Noch: Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungs jahren 

von 1975/76 bis 1986/87 

  

  

                      
  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr 
a = Anzahl 

b = Auteil an Insgesamt 1975/76 \1976/771|1977/78|1978/79|1980/81|1981/82 |1982/83|1983/84 11984/85 |1985/86 |1986/87 

Keiblich 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 27 30 53 94 97 71 61 8l 81 93 99 
arbeit b 6,0 4,7 4,4 7,5 6,7 5,5 3,9 4,9 4,1 4b bh 

Sozialwesen a 303 389 846 749 767 710 850 832 867 863 833 

b 67,0 60,3 67,4 59,6 53,1 50,5 54,7 49,8 44,2 40,5 3! 

Betriebswirtschaft a 47 68 100 154 206 241 195 289 423 453 482 
b 10,4 10,3 8,0 12,3 14,3 17,1 12,6 17,3 21.3 21,3 21,4 

Wirtschaftsingenleur- 

wesen (ohne Aufbau- a 1 2 6 3 14 10 7 12 20 20 33 

studium) b 0,2 0,3 0,9 0,2 1,0 0,7 0,5 0,7 1,0 0,9 1,5 

Mathematik, Informatik a l 8 6 15 18 23 32 37 42 60 sl 
b 0,2 1,2 0,5 1,2 1,2 1,6 2,1 2,2 2,1 2,8 3,6 

Landbau, Gartenbau, 

Landespfiege, Forst- a 4 16 26 38 34 38 73 82 72 98 115 
wirtschaft b 0,9 2,5 2,1 3,0 2,4 2. 4,7 4,9 3,7 4,6 3 

Lebensmittel- a l 2 9 4 7 11 8 5 8 4 14 

technologie b 0,2 0,3 0,7 0,3 0,5 0,8 0,5 0,3 0,4 0; 0,6 

Ingenieurwissen- a 29 98 143 142 207 209 212 223 355 425 470 
schaften b 6,4 13,2 11,4 14,3 14,3 14,9 13,7 13,4 18,1 20,0 20,9 

davon 

Maschinenbau a 1 - 1 5 5 4 1 2 1 11 8 

b 0,2 _ 0,1 0,4 0,3 0,3 0,1 0,1 0,1 0,5 0,4 

Fahrzeugtechnik a = - 1 - 1 2 1 = 1 2 - 
b Z - 0,1 - 0,1 0,1 0,1 n O,d 0,1 _ 

Feinwerktechnik a - 4 6 5 6 7 4 3 2 g 12 

b - 0,6 0,5 0,4 0,4 0,5 0,3 0,2 0,1 0,4 0,5 

Verfahrenstechnik, 

Werkstofftechnik, a 2 “- 2 6 13 ıl 8 3 7 10 15 
Produktionstechnik b 0,4 - 0,2 0,5 0,9 0,8 0,8 0,2 0,4 0,5 0,7 

Holztechnik a - 2 3 2 7 1 5 3 3 3 3 
b - 0,3 042 0,2 0,3 0,1 0,3 0,2 0,2 054 0,1 

Chenieingenieur” a 1 3 3 & 10 9 3 2 10 4 8 
wesen b 0,2 0,5 0,2 0,3 0,7 0,6 0,3 0,1 0,5 0,2 0,4 

Druck- und Repro- a - 2 2 - - 4 2 - 2 5 4 

duktionstechnik b - 0,3 0,2 - - 0,3 0,1 - 0,1 0,2 0,2 

Energie- und Ver- a = 1 - l 2 2 6 3 2 2 8 

sorgungstechnik b - 0,2 - 0,1 Ö, 8 0,1 0,4 052 0,1 0,1 0,4 

Physikalische a _ 3 6 9 10 13 6 16 14 20 13 
Technik b - 0,5 0,5 0,7 0,7 0,9 0,4 1,0 0,7 0,9 0,6 

Kunststofftechnik E 2 - 1 7 l 5 7 - 2 4 8 

b 0,4 - 0,1 0,6 0,1 0,4 0,5 2 0,1 0,2 0,4 

Textil- und Ber a 5 3 3 7 10 & 4 6 10 6 13 

kleidungstechnik b i;4 0,5 0,4 0,6 0,7 0,3 0,3 0,4 0,5 0,3 0,6 

Elektrotechnik a g 6 7 14 7 10 3 13 25 25 19 

b ,1 0,9 0,6 1,1 0,5 0,7 0,2 0,8 1,3 1,2 0,8 

Architektur a 13 36 61 4] 63 52 65 BB 177 198 197 

b 2,9 5,6 4,9 3,3 u, | 4,2 5,3 9,0 9,3 8,8 

Innenarchitektur ä - 20 33 25 50 66 72 71 69 84 126 

b - N 2,6 2,0 3,5 4,7 4,6 4,3 3,5 3,9 5,6 

Bauingenieurwesen, a - 14 11 r 17 9 12 8 16 28 18 
Stahlbau b - 2,2 0,9 0,6 1.2 0.6 0,8 0,5 0,8 1,3 0,8 

Vermessungswesen a - & 1 9 5 10 11 5 14 15 18 
b - 0,6 0.8 0,7 0,3 0,7 0,7 0,3 0,7 0,7 0,8 

Gestaltung & 39 32 65 57 94 87 113 109 95 113 12] 

b 8,6 5,0 3,2 4,5 6,5 6,2 7,4 6,3 4,8 2 BB 5,4 

Insgesamt!’ a 4552| 645) 1256| 1256) 2444| ı 406| ı 553| ı 670| ı 963| 2129| 2 248 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Verwaltungswesen (Bayer. 
Beamtenfachhochschule) = - 6 415 291 316 409 493 475 408 298 

  

      
1) Ohne Aufbaustudium Wirtschaftsingenieurwesen. 

               



Noch: Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungsjahren
von 1975/76 bis 1986/87

Fachrichtung
a = Anzahl
b = Anteil an Insgesamt

Deutsche Absolventen im Prüfungsjahr

1975/76 1976/77 1977/78 1978/79 1980/81 1981/82 1982/83 1983/84 1984/85 1985/86 1986/87

Religionspädagogik und
kirchliche Bildungs- a

arbeit

Sozialwesen

Betriebswirtschaft

Wirtschaftsingenieur-
wesen (ohne Aufbau- a
studium)

Mathematik, Informatik a

Landbau, Gartenbau,
Landespflege,
Forstwirtschaft

Lebensmitte1-
technologie

Ingenieurwissen-
schaften

davon
Maschinenbau

Fahrzeugtechnik

Feinwerktechnik

Verfahrenstechnik,
Werkstofftechnik, a
Produktionstechnik b

Holztechnik

Chemieingenieur-
wesen

Druck- und Repro-
duktionstechnik

Energie- und Ver-
sorgungstechnik

Physikalische
Technik

Kunststofftechnik

Textil- und Be-
kleidungstechnik

Elektrotechnik

Architektur

Innenarchitektur

Bauingenieurwesen,
Stahlbau

Vermessungswesen

Gestaltung

Insgesamtl) a

Verwaltungsweeen (Bayer.
Beamtenfachhochschule)

47
1,9

470
19,3

358
14,7

104
4,3

22
0,9

97
4,0

9
0,4

1 240
50,9

219
9,0

51
2,1

49
2,0

32
1,3

45
1,8

13
0,5

12
0,5

24
1,0

21
0,9

35
1,4

19
0,8

380
15,6

161
6,6

154
6,3

25
1,0

90
3,7

2 437
100

55
1,6

612
18,2

523
15,6

95
2,8

34
1,0

132
3,9

10
0,3

1 818
54,2

263
7,8

61
1,8

60
1,8

22
0,7

58
1,7

20
0,6

13
0,4

38
1,1

33
1,0

36
1,1

13
0,4

546
16,3

233
6,9

25
0,7

344
10,2

53
1,6

78
2,3

3 357
100

90
2,0

1 181
26,4

617
13,8

107
4

58
1,3

162
3,6

25
0,6

2 100
47,0

319
7,1

58
1,3

85
1,9

43
1,0

66
1,5

26
0,6

15
0,3

24
0,5

66
1,5

34
0,8

11
0,2

596
13,3

276
6,2

68
1,5

344
7,7

69
1,5

130
7 9

4 470
100

89

Insgesmat

1381 143 1071 79 100 99
2,91 2,9 2,3 1,6 1,9 1,6

1 186 1 139 1 041 1 265 1 197 1 230
24,7 22,9 22,3 25,2 22,8 20,1

651 662 699 660 715 1 067
13,5 13,3 15,0 13,1 13,6 17,5

90 116 j 109 143 159 158
1,9 2,3 2,3 2,8 3,0 2,6

108 79 97 122 168 179
2,2 1,6 2,1 2,4 3,2 2,9

224 237 206 273 289 327
4,7 4,8 4,4 5,4 5,5 5,4

16 23 28 26 19 17
0,3 0,5 0,6 0,5 0,4 0,3

2 279 2 406 2 214 2 257 2 423 2 861
47,4 48,3 47,4 44,9 46,1 46,8

348 435 375 419 471 490
7,2 8,7 8,0 8,3 9,0 8,0

69 101 57 79 93 107
1,4 2,0 1,2 1,6 1,8 1,8

89 136 103 113 97 135
1,81 2,7 2,2 2,2 1,8 2,2

66
1,4

90
1,9

28
0,6

11
0,2

40
0,8

59
1,2

57
1,2

15
0,3

629
13,1

294
6,1

55
1,1

299
6,2

130
2,7

119
2,5

72
1,4

136
2,7

46
0,9

5
0,1

55
1,1

72
1,4

30
0,6

24
0,5

577
11,6

224
4,5

75
1,5

316
6,3

102
2,0

173
3,5

4 811 1 4 978
1001 100

1 279

87
9

129
2,8

35
0,7

24
0,5

56
1,2

70
1,5

57
1,2

11
0,2

595
12,7

194
4,2

99
2,1

229
4,9

93
2,0

171
3,7

4 672
100

8621 1 013

59
1,2

200
4,0

31
0,6

25
0,5

87
1,7

66
1,3

37
0,7

16
0,3

495
9,9

220
4,4

107
2,1

242
4,8

61
1,2

199
4,0

5 024
100

1 168

62
1,2

150
2,9

29
0,6

19
0,4

49
0,9

80
1,5

31
0,6

28
0,5

548
10,4

307
5,8

123
2,3

270
5,1

66
1,3

190
3,6

5 260
100

1 122

71
1,2

169
2,8

33
0,5

16
0,3

100
1,6

84
1,4

31
0,5

20
0,3

630
10,3

490
8,0

113
1,9

305
5,0

67
1,1

170
2,8

6 108
100

130
2,0

1 184
18„2
1 108
17,0

176
2,7

242
3,7

298
4,6

12
11,2

3 163
48,6

610
9,4

126
1,9

152
2,3

50
0,8

123
1,9

29
0,3

16
0,2

63
1,0

96
1,5

41
0,6

15
0,2

785
12,1

530
8,1

143
2,2

323
5,0

68
1,0

200
3,1

6 513
100

13U
1,a

1 200
16,9

1 212
17,0

187
2,6

275
3,9

317

(44

1 565
511,1

163
10,Y

141
2,1

14/
2,1

101
1,4

109
1,5

35
0,5

25
0,4

95
1,3

83
1,2

55
0,8

22
0,3

909
12,8

496
7,0

189
2,7

324
4,6

65
0,9

201
2,8

7 115
100

1 2731 1 1141 895

1) Ohne Aufbaustudium Wirtschaftsingenieurwesen.
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Noch: Tabelle 4 b. Bestandene Abschlußprüfungen von Fachhochschulstudiengängen in Prüfungs jahren 

von 1975/76 bis 1986/87 

  

  

                      
  

              

  

  

Fachrichtung Deutsche Absolventen im Prüfungs jahr | 

a = Anzahl Ä 
b = Anteil an Insgesamt 1975/76 |1976/77|1977/78|j1978/79|1980/81 |1981/82 |1982/83|11983/84 |1984/85 |1985/86 !1YuG/87 

Insgesamt 

Religionspädagogik und 

kirchliche Bildungs- a 47 55 90 138 143 107 79 100 99 130 13U 
arbeit b 1,9 1,6 2,0 2,9 2,9 2,3 1,6 1,9 1,6 2,0 1,8 

Sozialwesen a 470 612 1 181 ı 186 i 139 1 041 ı 265| 1 197 1 230] ı 184 I 200 

b 19,3 18,2 26,4 24,7 22,9 22,3 25,2 22,8 20,1 18,2 ie, 

Betriebswirtschaft a 358 923 617 651 662 699 660 715 1 067 i 108 ! &1° 
b 14,7 15,6 13,8 13,5 13,3 15,0 13,1 13,6 17,5 17,0 17,0 

Wirtschafitsingenieur- ü 

wesen (ohne Aufbau- a 104 95 107 10) 116 09 143 159 158 176 187 
studium) b 4,3 2,8 2,4 1,9 2.3 2,3 2,8 3,0 2,6 2,4 2,9 

Mathematik, Informatik a 22 34 58 108 73 97 122 168 179 242 275 

b 0,9 L;,0 1,3 2,2 1,6 2;1 2,4 3,2 2,9 3; 7 2,9 

Landbau, Gartenbau, 

Landesp£flege, a 97 132 162 224 237 206 21.3 289 327 298 31° 
Forstwirtschaft b 4,0 3,9 3,6 4,7 4,8 4,4 5,4 5,5 5,4 4,6 + 

Lebensmittel- a 2, 10 25 16 23 28 26 19 17 12 AU 

technologie b 0,4 0,3 0,6 0,3 0,5 0,6 0,5 0,4 0,3 0,2 u,4 

Ingenieurwissen- a 1 240] 1 818) 2 100) 2 279) 2 1406| 2 2l4i 2257| 2 4231| 2 861 3 163 ı 565 

schaften b 50,9 54,2 47,0 47,5 48,3 47,4 44,9 46,1 46,8 48,0 So, 

davon 

Maschinenbau a 219 263 319 348 435 375 419 471 490 6:0 163 

b 9,0 7,8 7,1 7,2 8,7 8,0 8,3 9,0 8,0 9,4 10, 

Fahrzeugtechnik a 51 6l 58 69 101 57 79 93 107 125 147 
b 2,1 1,8 1,3 1,4 2,0 1.2 1,6 1,8 1,8 1,9 | 

Feinwerktechnik a 49 60 85 89 136 103 113 97 135 152 14 / 

b 2,0 1,8 1,9 1,8 2,7 2,2 2: 1,8 2,2 2:3 2,1 

Verfahrenstechnik, r. 

Werkstofftechnik, a 32 22 43 66 #2 87 59 62 71 50 101! 
Produktionstechnik b 1,3 OÖ; 1,0 1,4 1,4 1,9 L;2 1,2 152 0,8 1,4 

Holztechnik a 45 53 66 90 136 129 200 150 169 123 11)9 

b 1,8 1,7 1,5 1,9 2,7 2,8 4,0 2,9 2,3 1,9 1,3 

Chemieingenieur- a 13 20 26 28 46 35 31 29 33 22 35 
wesen b 0,5 0,6 0,6 0,6 0,9 0,7 0,6 0,6 0,5 1, 0,5 

Druck- und Repro- a 12 13 15 1ı 5 24 25 19 16 16 25 

duktionstechnik b 0,5 0,4 0,3 0,2 O,1 0,5 0,5 0,4 0,3 0,2 0,4 

Energie- und Ver- a 24 38 24 40 35 56 87 49 100 63 95 
sorgungstechnik b 1,0 1,1 0,5 0,8 h,i l,2 1.7 0,9 1,6 1,0 1.3 

Physikalische a 21 33 56 59 12 70 66 sie 84 96 83 

Technik b 0,9 1,0 1,9 L.2 1.4 1,9 1,3 1,5 1,4 1,5 l;2 

Kunststofftechnik a 35 36 34 57 30 57 37 31 3l ul 33 

b L,& I] 0,8 1,2 0,6 1,2 0,7 0,6 0,5 0,6 0,8 

Textil- und Be- a 19 13 11 15 24 11 16 28 20 15 22 

kleidungstechnik b 0,8 0,4 0,2 0,3 0,5 0,2 0,3 0,5 0,3 0,2 IE. 

Elektrotechnik a 330 546 596 629 577 595 495 548 630 785 909 

b 15,6 16,3 13,3 13,1 11,6 12,7 9,9 10,4 10,3 12,1 12,8 

Architektur a 161 233 276 294 224 194 220 307 490 539 496 
b 6,6 6,9 6,2 6,1 4,5 4,2 4,6 5,8 3,0 8,1 7,0 

Innenarchitektur a = 25 68 55 75 99 107 123 113 143 189 

b - 0,7 1,5 L,d 1,5 2,1 2,1 2,3 1,9 2.2 2,7 

Bauingenieurwesen, a 154 344 344 299 316 229 242 270 305 323 324 

Stahlbau b 6,3 10,2 1,7 6,2 6,3 4,9 4,8 3,1 3:0 5,0 4,6 

Vermessungswesen a 25 53 69 130 102 93 61 66 67 68 65 

b 1,0 1,6 1,5 2,7 2,0 2,0 1,2 1,3 L,l 1,0 0,9 

Gestaltung a 90 78 130 i19 173 174 199 190 170 200 201 

b 3,7 2.3 2,9 2.9 3,3 If 4,0 3,8 2,8 3; 1 2,8 

Insgesamt!? a 2437| 3357| 4470| 4 811 | 4 978| 4 672) 5024| 5260| 6 ı08| 6513) 7115 
b 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 L00 

Verwaltungswesen (Bayer. 

Beamtenfachhochschule) - - 89 ı 279 862 | 013 i 168 ı 1221 I 273 ı 11% 895       
  

1) Ohne Aufbaustudium Wirtschaftsingenieurwesen.


